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Vorwort

Lohnsteuerstatistiken sind im Deutschen Reich vor dem Kriege fünfmal an Hand der Lohnsteuer-

karten durchgeführt worden, und zwar für die Jahre 1926,1928,1932, 1934 und 1936. Die Ergebnisse

sind in den Bänden 359, 378, 492 und 530 der Statistik des Deutschen Reiches veröffentlicht worden'

In der Zeit nach dem Kriege 
'bir ,rr Währungsreform sind Lohnst'euörstatistiken in Teilen des jetzigen

Bundesgebietes aufgestellt worden, nämlich für 1946 in Hessen und in der Britischen B'esatzungszone

und für 1947 in Württemberg-Baden. 1946 wurde dabei erstmalig die Repräsentativmethode zur Durö-
führung einer Lohnsteuerstatistik angewendet, und zwar in der Form, daß nur einige wenige Finanz-

ämter, die als repräsentativ für das jeweilige Land angesehen wurden, in die-Aufbereitung einbezogen

wurden.

Eine vollständige Lohnsteuerstatistik ist für das Bundesgebiet'erstmalig für das Kalenderjahr 1950

durchgeführt worden, und zwar auf Grund der Verwaltungsanordnung über die Durchführung einer

Lohnsteuerstatistik für das Kalenderjahr 1950,vom 30.JuIi 1951.

Die Fertigstellung dieser Statistik ist aus mehreren Gründen verzögert worden. Zunächst konnten

infolge der Durchführung des Lohnsteuer-Jahresausgleichs die für die Statistik erforderlichen Lohn-
.steuerkarten von den Finanzämtern nur stark verspätet bei den StatistischenLandesämtern eingereicht

werden. Sodann war der Rückfluß von Lohnsteuerkarten unvollständig, so daß zeitraubende Unter-
suctrungen und Berechnungen zur Sdrätzung der Fehlmasse anzustellen waren.

Die Hauptergebnisse der Lohnsteuerstatistik 1950 sind in »Wirtschaft und Statistik« 1953/Heft 12

und 1954/Heft 2 und 3 veröffentlicht, Das endgüItige und volldtändige Ergebnis der umfangreichen
Lohnsteuerstatistik 1950 ist nunmehr in diesem Band niedergelegt.

Enüsprechend der Organisation der amtlichen Statistik wurde die Lohnsteuerstatistik in den

Statistischen Landesämtern aufbereitet. Die vorbereitenden Arbeiten und die Zusammenfassung der
Ergebnisse für das Bundesgebiet lagen im Statistischen Bundesamt, Hier sind die Arbeiten in der von
dem Leitenden Regieiungsdirektor Dr. Herrmann geleiteten Abteilung »Finanz- und Steuerstatistik«,
und zwar im Hauptreferat des Oberregierungsrats Dr. Heine durchgeführt worden.

Wiesbaden, im März 1955

Dr. Gerhard Fürst
Prasident des Statistisdren Bundesamtes
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Bundesminister der Finanzen
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Einkomnrensteuer-Gesetz 1950 in der Fassung vom 28. Dezember 1950 (Einkommensteuer-
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Lohnsteuer-Durchführungsverordnung 1950 rn der Fassung vom 10, Oktober 1950 (Lohn-
steuer-Durchführungsverordnung vom 16. Juni 1949 unter Berüdrsichtigung der Ver-
ordnungen zur Anderung der Lohnsteuer-Durchführungsverordnung vom 7. Juni 1950
und vom 10. Oktober 1950)

Lohnsteuer-Richtlinien (Verwaltungsanordnung betr. Lohnsteuer-Richtlinien 1950 vom
17. Oktober 1950)

Verordnung zur Uberleiiung der Lohnsteuer im Kalenderjahr 1950 vom 3. Mai 1950
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Tabelle zur Darstellung gebracht werden
kann

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen
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A. Einführung

I. Steuerrechtliche Grundlagen und Grundbegrifie

1. Gesetzesgrundlagen

Maßgebend für den Steuerabzug vom Arbeitslohn im
Kalenderjahr 1950 waren:

Das Einkommensteuergesetz vom 10. August 1949 und in
den weiteren Fassungen vom 29. April - 1950 und vom
28. Dezember 1950 (WiGBI 1949 S: 266, BGBI 1950 S.95, BGBI
1951 S. 1);,

die Lohnsteuer-Durchführungsverordnung vom 16.Juni
1949 und in den weiteren Fassungen vom 7. Juni 1950 und
vom 10. Oktober 1950 (WiGBl 1949 S. 157, BGBI 1950 S. 193,
BGB] 19s0 S.698);

die Verordnung zur Uberleitung der Lohnsteuer im
Kalenderjahr 1950 (LStUV 1950) vom 3. Mai 1950 (BGül 1950
S.108);

die Verwaltungsanordnung betreffenä Lohns'teuer-Rrcht-
linien 1950 vom lT.Oktober 1950 (MinBlFin 1949/50 S.592) ;

die Verordnung über den Lohnsteuer-Jahresäusgleich für
das Kalenderjahr 1950 vom 15. Dezember 1950 (BGBI 1950
s. 786);

die Verwerltungsanordnung betreffend Ausschreibung von
Lohnsteuerbescheinigungen und von Lohnzetteln durch den
Arbeitgeber für das Kalenderjahr 1950 vom 12. Februar 1951
(BStBr 1951 I S.7s).

Da in derLohnsteuerstatistik 1950 auchdas »NotopferBerlin«
ausgewiesen wurde, seien auch die gesetzlichen Grundlagen
dieser Steuer, die im Kalenderjahr 1950 Geltung hatten, an-
geführt. Es handelt sich dabei um das Gesetz zur Erhebung
einer Abgabe »Notopfer Berlin« im Gebiet der Bundes-
republik Deutschland vom 29. Dezember 1949 in der Fassung
vom 20. Juni 1950 (BGBI 1949 S.35 und 1950 S.340) und die.
Verordnung über die Berechnung der Abgabe der Arbeit-
nehmer zum »Notopfer Berlin« vom 11. JuIi 1950 (BGBI 1950
s. s31).

2. Dis Lohnsteuerrecht im Kalenderjahr 1950

a) Arbeitn'ehmer
Arbeitnehmer im steuerrechtlichen Sinne sind Personen, die

im öffentlichen oder privaten Dienst angestellt oder be-
schäftigt sind oder waren und die aus diesem Dienstverhält-
nis oder einem früheren Dienstverhältnis Arbeitslohn be-
ziehen. Arbeitnehmer sind auch die Rechtsnachfolger dieser
Personen, soweit sie Arbeitslohn aus dem früheren Dienst-
verhältnis ' ihres Rechtsvorgängers beziehen (§ 1 Abs.2
LSTDV).

b) Arbeitslohn
Arbeitslohn sind aIIe Einnahmen, die dem Arbeitnehmer

aus dem DienstverhäItnis oder einem früheren Dienstver-
hältnis zufließen. Einnahmen sind alle Güter, die in Geld
oder Geldeswert bestehen (§ 2 LSTDV). Einnahmen, die nidrt
in Geld bestanden (Wohnung, Kost, Waren und sonstige
Sachbezüge), waren mit den üblichen Mittelpreisen des Ver-
brauchsortes anzusetzen (§ 3 LSTDV). Freie Kleidung, freie
Wohnung, Heizung, Beleuchtung, Kost und Deputate sind
die am meisten vorkommenden Sachbezüge. Für ihre Be-
wertung waren die Richtlinien für die Bewertung der Sach-
bezüge für die Zwecke des Steuerabzugs vom Arbeitslohn
und für die Zwecke der Sozialversicherung im Erlaß des
früheren RdF und des Reichsarbeitsministers vom 1. August
1941 (RStBl 1941 S.561 bzw. RATbBI 1941 S.317) maßgebend.
Beim Arbeitslohn ist es gleichgüItig, ob es sich um einmalige
oder laufende Einnahmen handelt, ob ein Rechtsanspruch
auf sie besteht und unter welcher Bezeichnung oder Form sie
gewährt werden.

Als Einnahmen, die zum Arbeitslohn gehoren, sind in § 2
LSTDV genannt:

1. Gehälter, Ldhne, Provisionen, Gratifikationen, Tantiemen
und andere Bezüge und Vorteile aus einem Dienstver-
hältnis;

2. Wartegelder, Ruhegelder, Witwen- und Waisengelder
und andere Bezüge undVorteile für eine frühere Dienst-
leistung, gleichgültig ob sie dem zunächst Bezugsberech-
tigten oder seinem Rechtsnachfolger zufließen. Bezüge,
die ganz oder teilweise auf früheren Beitragsleistungen' des Bezugsberechtigten beruhen, gehören dagegen nicht
zum Arbeitslohn;

3. unbeschadet der Vorschrift des § 6 Ziffern 6 und 7 LSTDV
Entschädigungen, die dem Arbeitnehmer oder seinem
Rechtsnachfolger als Ersatz für entgangenen oder ent-
gehenden Arbeitslohn oder für die Aufgabe oder Nicht-
ausübung.einer Tätigkeit gewährt werden;

4. Ausgaben, die ein Arbeitgeber leistet, um einenArbeit-
nehmer oder diesem,nahestehende Personen für den
FalI der Krankheit, des Unfalls, der Invalidität, des
Alters oder'des Todes sicherzustellen (Zukunftsiche-
rung) auch, wenn auf die Leistungen aus der Zukunft-r
sicherung kein Rechtsanspruch besteht. Voraussetzung
ist, daß der Arbeitnehmer der Zukunftsicherung aus-
drücklich oder stillschweigend zugestimmt hat. Diese
Ausgaben gehören nur insoweit zum Arbeitslohn, als
sie im Kalenderjahr insgesamt 312 Deutsche Mark über-
stiegen. Diese Bestimmungen sind gegenüber 1936 neu
in das Lohnsteuerrecht aufgenommen worden;

5. besondere Zuwendungen, die auf Grund des Dienst-
verhailtnisses oder eines früheren Dienstverhältnisses
gewährt werden, z. B. Krankenzuschüsse;

6. besondere Entlohnungen fürDienste, die über die regel-
mäßige Arbeitszeit hinaus geleistet werden, z. B. Entj
lohnungen für Uberstunden, Uberschichten, Sonntags-
arbeit. Die Vorschriften des § 32 a LStDV bleiben
unberührt;

7. Lohnzuschläge, die wegen der Besonderheit der Arbeit
gewährt werden;

B, Entschädigungen für Nebenämter und Nebenbeschäfti-
gungen im Rahmen eineä Dienstverhältnisses.

Nach den Vorschriften der LSTDV 1950 und den Bestim-
mungen der LStR 1950 gehörten nicht zum steuerpflichtigen
Arbeitslohn oder waren unter den dort genannten Voraus-
setzungen steuerfrei, irisbesondere

1. die aus öffentlichen Kassen für öffentliche Dienste ge-
währten Aufwandsentschädigungen und Reisekosten
(§ 4 LSTDV)r

2. die den im privaten Dienst angestellten Personen ge-
zahlten Reisekosten, soweit sie dre durch die Reise
entstandenen Mehraufwendungen nicht überstiegen
(§ 4 LSTDV);

3. durchlaufende Geider und Auslagenersatz (§4 LSTDV) ;

4. Jubiläumsgeschenke an Arbeitnehmer im Rahmen des
§ 5 LStDV. Die Betiäge waren gegenüber 1936 um mehr
als die Hälfte niedriger;

5. die sonstigen steuerfreien Einnahmen des § 6 LSTDV; zu
rhnen gehörten:
a) die gesetzliche versicherungsmäßige Arbeitslosen-

unterstützung, die gesetzliche Arbeitslosenfürsorge
und die gesetzliche Kurzarbeiterunterstützung;

b) Kapitalabfindungen auf Grund der gesetzlichen
Rentenversicherung der Arbeiter und Angestellten,
aus der Knappschaftsversicherung und auf Grund
der Beamten-(Pensions-) Gesetze;

?



c) Renten, die auf Grund eines Versicherungsvertrages
oder aus Unterstützungskassen gezahlt v/urden, bis
zu dinem Betrag von insgesamt 600 DM jährlich.
Uberstiegen Renten aus Versidrerungsverträgen und
aus Unterstützungskassen den Betrag von insgesamt
3 60,0 DM im Jahr, so minclerte sich der Betrag von
600DM um den Betrag, um den di6 Renten 3600DM
überstiegen;

d) Bezüge, die auf Grund gesetzlidrer Vor§chriften aus
öffentlidren Mitteln versorgungshalber an Kriegs-
beschädigte, Kriegshinterbliebene und ihnen gleichl
gestellte Personen gezahlt wurden, soweit es sich
nidrt um Bezüge handelte, die auf Grund der Dienst-
zeit gewährt wurden;

e) Geldrenten, Kapitale!tschädigungen und Leistungen
in Heilverfahren, die auf Grund gesötzlicher Vor-
schriften zur Wiedergutmachung nationalsozialisti-
schen Unredrts für Schaden an Leben, Körper,
Gesundheit und durch Freiheitsentzug gewährt
wurden;

f) Entschädigungen auf Grund arbeitsrechtlicher Vor-
schriften. wegen Entlassung aus einem Dienstver-
hältnis;

g) Ubergangsgelder unl Ubergangsbeihilfen auf Grund
gesetzlicher Vorschriften wegen Entlassung aus
einem Dienstverhältnis ;

h) Bezüge aus öffentlichen Mitteln oder aus Mitteln
einer öffentlichen Stiftung, die wegen Hilfsbedürftig-
keit oder als Beihilfen zu dem' Zweck bewilligt
wurden, die Erziehung oder Ausbildung, die Wissen-
schaft oder Kunst unmittelbar zu fördern. Darunter
fielen nicht Kinderzuschläge und Kinderbeihilfen, die
auf Grund der Besoldungsgesetze, besonderer Tarife
oder ähnlicher Vorschriften gewährt wurden;

i) Heiratsbeihilfen und Geburtsbeihilfen, die anArbeit-
nehmer von dem Arbeitgeber gezahlt wurden. Uber-
stieg die Heiratsbeihilfe den Betrag von 500 DM,
die Geburtsbeihilfe den Betrag von 300 DM, so wurde
der übersteigende Betrag lohnsteuerpflichtig. Die
Begrenzung der Höhe der Heirats- und Geburtsbei-
hilfen hatte es 1936 nicht gegeben, allerdings war
1936 die Steuerfreiheit der Geburtsbeihilfe' nur
Arbeitnehmern gewährt worden, deren Arbeitslohn
monatlich 520 RM nicht. überstiegen hatte. Steuer-
freie Heiratsbeihilfen konnten 1936 nur weibliche
Arbeitnehmel erhalten ;

j) Weihnachtszuwendungen (Neujqhrszuwendungen),
soweit sie im einzelnen FaIl insgesamt 100 DM nicht
überstiegen. Weihnachtszuwendungen (Neujahrszu-
wendungen) waren Zuwendungen in GeId, die in der
Zeit vom.15. November 1950 bis zum 15. Januar 1951
aus AnIaß des Weihnachtsfestes (Neujahrstages) ge'
zahlt wurden. 1936 waren dagegen nach einem Rund-
erlaß des RdF vom 13. November 1936 (RSIBI 1936
S. 10Bg) nur einmalige Zuwendungen in der Zeit
vom 25. November bis 24, Dezembelr, die über den
vertraglichen Arbeitslohn hinaus gewährt wurden, '

bei Arbeitnehmern mit einem Monatslohn bis zu
330 RM steuerfrei, wenn die einmalige Zuwendung
die Höhe eines Monatslohnes nicht überstiegen hatte;

k) Zu§chüsse des'Arbeitgebers an den Arbeitnehmer
zur Förderung des Wohnungsbaues, soweit diese
Zuschüsse beim Arbeitgeber nach § 7 c des Ein-
kommensteuergesetzes als Betriebsausgabe abzugs-
fähig waren. Diese Bestimmungen sollten zur Be-
hebung der Wohnungsnot infolge Kriegszerstörungen
dienen.

6. die gesetzlichen oder tariflichen Zuschläge für Mehr-
arbeit, Sonntags-, Feiertags- und Nachtarbeit (§ 32 a
LSTDV) ;

7. der Wert der unentgeltlichen Uberlassung von Arbeits-
kleidung (Abschn. 2 Abs.2 Ziff. 1 LStR 1950) ;

8.' Fehlgeldentschädigung (Abschn. 2 Abs.2Ziff .2 LStR 1950) ;

9. Freitabak, Freizigarren, Freizigaretten an Arbeitnehmer
in tabakverarbeitenden.Betrieben, wenn die gewährten

. Erzeugnisse nicht verkauft werden durften (Abschn, 2
Abs. 2 Ziff. 3 LStR 1950);

10. bei Gewährung von freien.oder verbilligtenWohnungen
in werkseigenen Gebäuden der Untersdriedsbetrag

' . zwischen dem Preis, zu dem die Wohnung überlassen
wurde, und dem ortsüblichen Mietzins, wenn der Unter-
schied 20 DM monatlich nicht überstieg (Abschn. Z ÄAs.Z
Ziff.4 LSIR 1950);

1 1. Werkzeuggeld (Abschn. 2 Abs, 2 Ziff. 5 LStR 1950) ;

12. Zinsersparnisse bei Arbeitgeberdarlehen in bestimmtem
Rahmen, vor allem im Rahmen des § 7 c EStG (Abschn. 2
Abl2Ziff.6 LStR 1950);

13. Sadrleistungen der Arbeitgeber bei Betriebsveran-
staltungen (Abschn. ll LStR 1950);

14. Freitrunk und Haustrunk im Brauereigewerbe, Freimilch
in gesundheitsgefähräenden Betrieben (Abschn. 13 LSIR
1950);

15. Gewährung von freien oder verbilliEten Mahlzeiten im
Betrieb und Ausgabe von Essenmarkdn (Abschn. 15 LSIR
1950). 

.

Erwähnt sei nur noch, daß auch Streikgelder zu den ein-
komrnensteuerlich zu erfassenden Einnahmen gehör,en. E,in
Lohnsteuerabzugsverfahren ist allerdings nicht durchführbar.
Die Streikgelder werden u. U. durch die Veran'lagunE zur
Einkommensteuer erfaßt, falls'sie zusafirmen mit sonstigen
nicht ded steuerabzug unterliegenden Einkünft'en 600 DM im
Jahr überschritten haben.

c) Werbungskosten und Sonderausgaben
Die Arbeitslöhne sind steuerrechtlich Elnnahmen aus n,icht-

selbständ,iger Arbeit, Zieht man von ihnen d,ie Werbungs-
kosrten ab, ,erhäl,t rnan d,ie Einkünfte aus nidrtselbständiger
Arbeit. Die als Werbungskosten anerkannten Aufwendungen
sind gegenüber 1936 um die Zurschüsse zur Förderung des
Wohnungsbaues und des Schiffsbaues im Sinrle der §§7c
und 7d Abs.2 EStG erweitert il'orden. Wenn im einzelnen
Falle keiire höheren Werbungskosten nachgewiesen wurden,
wurde ein Pauschbetrag vbn 312 DM gewährt. Unter deri
gleichen Voraussetzungen betrug der P,auschbe'trag für
Sonderaus,gaben 468 DM. Höher,e Werbungskosten und
Sonderausgaben wurden 1936 durch eine entsprechende Ern-
tragung auf der Steuerkarte nur dann berücksichtigt, wenn
sie zusammen höhei als 480 RM waren, 1950 dageEe,n, wenn
je besonders die Werbungskosten 312DM und die Sonder-
ausgaben 468 DM überstiegen hatten. Aufwendungen für
eine Flausgehilfin waren 1950 nicht mehr afs Sonderau,sgaben
abzugsfähig. Dagegen srind neu als Sonderausgaben anerkannt
wor,den gemäß § 20 Abs. 3 Zitf,2 LSTDV unter Buchstaben

c) Aufwendung,en für den ersten Erwerb von dnteilen
an Bau- und WohnunEsgenossenschaften und an
Verb rauch er genos,s ensctla f ten ;

d) Beiträge auf Grund anderer Kapitalansamm,Iungs-
verträge, wenn der Zweck des Kapitalansammlungs-
vertrages als steuerbegünstigt,anerkannt word,en
war; 

,

e) Aus'gaben zur Fcirderung gerneinnütziger, mildtdtrger,
kirchlictrer, religiöser un:d wiss'enschaf Uicher Zwecke,
w,enn diese Zwecke als steuerbegünstrigt anerkannt

. worden warenr
und gemäß § 20 Abs. 3 Ziff .4 LSTDV die Vermögens,teuer.

Die Grenzen, bis zu denen die Aufwendungen zu steuer-
begünstigten Zwecken im Sinne des § 20t Abs.3 Ziff.2 LSTDV
in voller 'Höhe .als Sonderausgaben berücks,ichtigt werden
konnten, waren 1960 höher als 1936. Aufwendungen dieser
Art waren zusamm'en nunmehr bis zu einem Jahresbetrag
von 800 DM in voller Höhe abzugsfähig. Dieser Betrag er-
höhte sich um je 400 DM im Jahr für die Ehefrau und für



j,ed,es Kind, für das Kinderermäßrgung zustand. Die genannten
Beträge verdoppelten sich für Arbeitnehmer, d'ie selbst oder
deren Ehegatten das 50. Leben-sjahr vollendet hatten. Unab-
hängig von di,esen Fl,öchstbeträgen waren die Ausgaben zur
Förderulg besonders anerkannter wissenschaftlicher' und
milrdtätiger Einrichtungen bis zur Höhe von insgesamt 10vH
des Arbeitslohnes in jedem Falle zu berücksüchtigen. Uber-
stiegen di,e Aufwendungen für ste'uerbegünstigte Zwecke
diese festgesetzten Grenzen, so war der d,arüber hinaus-
gehtende Betrag nur zur Hälfte als Sonderausgabe lohnsteuer-
frei, jed,och mit der Einschränkung, daß höchsiens 15vH des
Arbe'itslohnes, aber nicht m,ehr als 15000DM berücksichtigt
werden durften.

Bei unbeschränkt s'teuerpflichtigen A:rbeitnehmern, die inr
Ausland zu einer der de'utschen Einkommensteuer ernt-
sprechenden Steuer herangezogen wurden, konnte die auf
den Arbeitslohn entfallende ausländische Steuer in Höhe des
nachwei,slich gezahlten Eetrages auf Antrag auf der Lohn-
steuerkarte alrs steuerfrei vermerkt w,erd'en. Dies galt n,icht,
soweit die ausländische Steuer auf Erinkünfte äus nicht-
selbständiger Arbeit entfiel, die im Inland ausgeübt oder
verwertet wurde. Bei Arbeitnehm'ern, die aus Deutschlanrd
nach ausländischen Sta,aten von dort ansässigen Arbeitgebern
angeworben waren, konnte von der Besteuerung des im
Ausland verdienten und im Ausland versteuerten Arbeits-
lohn:es im Inl,and abg'esehen werden (Abschn.62 a LStR. 1950).

In der Lohnsteuerstatistik werden nicht die
Einkünfte aus nichtselbständiger Arbedt,
sondern der BruttoIoh,n, d. h. die Einn,ahmen
aus nichtsrelrbständ,iger Arbeit nachgewüesen,
al,so der Arbeiüslohn vor Abzug der'Werbungs-
kosten und Sonderausgaben.

d) Zusätzliche steuerfreie Abzugsbeträge
nach § 41 EStG

Auf den Arbeitsl,ohn fand die Lohnsteuertabell,e Anwen-
dung. Vor Anwendung der Lohnsteuertabelle wurden von
dem Arbeitslohn die auf der Lohnsteruerkar.te eingetragenen
Freibeträge abgezogen. Als Freibeträge wurden einge,tragen
(§ 41 ESIG):

1. Die Werbungskosten im Sinne der §§9, 7c und 7d
Abs.2 EStG, sow,eit sie die Pausch;beträge von 3112DM
überschritten i

2.'die Sondenausgaben im Sr,nne d,es § 10 Abs. 1 Ziff. 1,
2iff.2 Buchstaben a, b und ,e,, 2iff.5 und 6 und Abs,. 2
EStG, soweit sie 468 DM lim Jahre überstiegen;

3. die als Sonderausgaben nachgewiesenen Aufwenrdungen
für den ersten Erwerb von Anteilen'an Bau- und Woh-
nungsgenossenschaften und an Verbrauchergenossen-

. schaften und d,i,e Beiträge ,auf Grund ,anderer steuer-
begünstigter Kapitalransammlungsverträge;

4. ein vom Finanzamt zu be,stimmender Betrag für außer-
gewöhnliche Belastungen;

5. Freibeträge nach § 33a ESIG.
Nach §33a ESIG (§25a LSTDV 19,50) wurde Flücht-
Iingon, Vertriebene,n, politisch Verfolgten, Spätheim-' kehrern und Totalgeschädigten 9er Steuerklasse
I ein tFreibetrag von 480 DM -

II ein Freibetrag von 600 DM
III ein trreibetrag von 720 DM gewährt. Der Betrag
vor, 72O DM erhöhte ,sich für das dritte und jedes.
wei,tere Kind um je 60 DM. Uberstiegen die Auf-
wendungen zur W,iederbeschaffung von Hausrat rlnd
Kleidung diese Fre,ibeträge, s,o waren sie bei Nachweis
der gesamten Aufwendungen bis zur noctr,maligen Hdhe
der Freibeträge zu berücks,ichtigen.

Korperbeschädigten Arbeitnehmern wurden wegen der
1,y"15s1,gskösten, Sonderausgaben und außergewöhnl,ichen -
Belastungen, dre ihnen unmittelbar durch ihre besonderen
Verhältnisse erwachsen, je nach der Minderung der Erwerbs-
fähigkeit steuerfreie PauschbeträEe von 360 bris 2400 DM ge-
währt (§ 26 LSTDV). Von einer Erwerbsminderung über 50vH

ab waren die Freibeträge gegenüber 1936 um die Häiftc
gesenkt. Die Vergünstigung wurde 1950 bei einer Erwerbs-
minderung von mindestens 25vH gewährt gegenüber 30vH
im Jiahre 1936. Die Betrdge für nichterwerbstätige Körper- -
beschädigte lagen niedriger als die für erwerbstätige.

e) Steuerkl asseneinteilung
D'ie Höhe der Steuer richtete s,ich nach der Steuerklasse

und der Höhe des Bruttolohnes, Gegenüber 1936 hatten sich
1950 neben der Bezeichnung auch die'steuerredttliichen Be-
stimmungen über die Steuerklassen geändert. 1950 ge-
hörten zur
Ste,uerklasse I Nichtverheiratete, soweit sie nicht zu den

Steuerklassenll und III gehörten;
Steuerklasse II Verheiratete ohne Kinderermäßigung und un-

verheiratete Arbeitnehmer, die das 60. Le-
bensjahr oder, wenn sie verwitwet waren,
das 50. Lebensjahr voltrendet hatten. Voll-
waisen unter 25 Jahren in Berufsausbildung
wurde die Steuerklasse II nicht mehr ge-
währt;

Steuerklasse III Arbeitnehmer mit Kinderermäßigung. Wan-' rend 1936 dem Arbeitnehmer im allgemeinen
Kinderermäßigung für minderjährige Kin-
der, die zu seinem Haushalt gehörten, zu-
stand, erhielt er sie 1950 ftir alle Kinder, die
zu Beginn des Kalenderjahres das 18. Lebens-' jahr noch nicht vollendet hatten (§ B Abs, 1

LSTDV). Im wösenttichen wie bisher wurde
auf Antrag auch für Kinder bis zum vollen-
deten 25. Lebensjahr eine Kinderermäßigung
gewährt, wenn der Arb€itnehmer die Kosten
des Unterhalts und der Berufsausbildung
trug. Anders als 1936 wurde 1950 Kinder-
ermäßigung neben dem Ehemann auch der
Ehefrau gegeben, wenn beide in einem

Im Gegensatz zu 1'936 wurde 1950,eine Kinderermäßigung
auch für uneheliche Kinder, jedoch.nur im Verhäiltrris
zur leiblichen Mutter, gewährt.

f) Lohnsteuer
Die Lohns,teuer bemißt sich nach d,er Lohnsteuertabel,le.

Die Grenzen, von denen ab eine Lohnsteuer erinzubehalten
war, waren 1950 erheblich höher als 1936. Sie betrug z. B für
einen Ledigen 1531 DM jährlidr gegen 960RM.im Jahre 1936.
Für einige FäIle galten steuertarifliche Sonderregelungen.
Hierzu gehört,e insbesondere der Mehnarbeitslohn.

Waren gesetzlich oder in Tarifv'erträgen für Dienste, die
über die Dauer der regelmäßigen gersetzlichen oder tarif-
lrichen Ar,beitszeit, minrdestens jedoch über 48 Stund,en in
der Woche hinaus, geleistet wurden (Mehrarbeit), besondere
Entlohnungen (Mehrarbettslohn) vorgesehen, so betrug die
Lohnsteuer von dem für die einzelrnen Mehrarbeitsstunden
gezahlten Arberitslohn ohne die Mehrarbeitszuschläge 5,vH,
wenn dieser Arbeitslohn für die Mehrarbei,t nach der glei-
chen Berechnungsgrundlage ermittelt wurde, wie der frir die
regelmäßige gesetzliche od,er tarifmäßiEe Arbeitszeit Eezahlte
Arbejtslohn (§ 32a Abs. I LSTDV). Eei Arberitnehmern rnit
einem Jahreslohn.über 7200DM fand driese Vorschrift keine
Anwendung. Der Mehrarbeitslohn wurde dem laufenden
Arbe,itslohn hinzuEeredrnet und die Ste,uer nach der Tabelle
ermittelt, wenn sich dadurch eine niedrigere Ste,uer ergab.
Die §esetzlichen oder tar,iflichen Zuschläge für Mehrarberits-
lohn und für Sonntags-, Feiertags- und Nactr,tarbeit gehörten
nicht zum steuerpflichtigen Arbeitslohn (§ 32a Abs.5 LSTDV).

.Ermäßigt b'esteuert wurden auch Erfindervergütungen und
Ar;beitslohn für eine Tätigke,it, die sich über mehrere Jahre
erstreckte.

Spätresteris am zehnten Tage nach Ablauf des Kalender-
monats, wenn die einbehaltene Lohnsteuer im letzten vor-
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angegangenen Kalendervierteljahr monatlich mehr ais 50 DM
' betragen hatte, spätestens am zehnten Tag nach Ablauf eines
jeden Kalendervierteljahrs, wenn dre einbehaltene Lohn-

' steuer im letzten vorangegangenen Kalendervierteljahr
monatlich durchsdmittlich nicht mehr als 50 DM betragen
hatte,. hatte der Arbeitgeber die einbehaltene Lohnsteuer
in einem Betrag an die Kas§e des Finanzamtes de-r Be-
triebsstätte abzuführen (§ 41 LSTDV). Betriebsstätte wal
der Betrieb oder Teil d,es Betriebe's des Arbeitgebers, in dem
die Beredrnung des Arbeitslohnes und d,er Lohnsteue'r vor-
genommen wurde und d,ie Lohnsteuerkarten des Arbeit-
nehmers aufbewahrt wtrden (§ 43 LSTDV).

Als Lohnsteudr wird in der Lohnsteuerstatistik die ein-
-behaltene Lohnsteuer nach Abzug der im Wege des Lohn-
steuer-Jahresausgleichs erstatteten Beträge nachgewiesen.

g) Mitverdienende Ehef rau
Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit der Ehefrau rn

einem dem Ehemann fremden Betrieb schieden bei der Zu-
sammenveranlagung im Srnne der Haushaltsbesteuerung des
EStrG aus. Die mitverdienende Ehefrau wurde" als selb-
ständiges Steuersubjekt behandelt. Ihre Lohnsteuer war nach
den Merkmalen auf ihrer Steuerkarte zu berechnen. Damit
war gegenüber 1936 die Bestimmung gefallen, daß dem tat-
sächlichen Arbeitslohn der Ehefrau für die Berechnung der
Lohnsteuer vor Anwendung der Lohnsteuertabelle e1n
tsetrag von monatlich 52 RM hinzuzurechnen war. War da-
gegen ein .einheitliches DienstverhäItnis der Ehegatten an-
zunehmen, dann mußte für die Lohnsteuerberechnung der
Arbeitslohn der Ehegatten zusammengerechnet werden. Die
Lohnsteuer war in diesem Falle nach den Merl<malen der
Lohnsteuerkarte des Ehemanns zu berechnen.

h) Mehrere Lohnsteuerkarten
Jedem Arbeitnehmer, der Arbeitslohn aus möhreren gegen-

wärtigen oder fniheren Dienstverhältnissen von verschie-
dcnen Arbeitgebern erhielt, war eine zweite oder weitere
Lohnsteuerkarte auszuschreiben. Auf der Vorderseite der
zweiten oder weiteren Lohnsteuerkarte hatte die Gemeinde-
behörde folgenden Hinzurechnungsvermerk aufzunehmen:
»Zweite (Dritte usw.) Lohnsteuerkarte. Für die Berechnung
der Lohnsteuer sind vor Anwendung der Lohnsteuertabelle
dem tatsächlichen Arbeitslohn folgende Beträge hinzuzu-
rechnen: monatlich 115 DM, wöchentlich 27 DM usw.« (§ 14
Abs. 1 LSTDV). Die Lohnsteuer war von jedem Arbeitslohn
gesondert zu berechnen, es sei denn, daß Arbeitslöhne von
derselben öffenthchen Kasse, d. h. von demselben Arbeit- ,
geber gezahlt wurden. In diesem Falle war die Ausstellung
einer zweiten oder weiteren Lohnsteuerkarte nicht nötig.

i) Lohnsteuer-Jahresausgleich
Hatte die Berechnung der Lohnsteuer wegen unständiger

Beschäftigung des Arbeitnehmers oder wegen schwankenden
Arbeitslohnes zu einem höheren Gesamtsteuerbetrag ge-
führt, als er sich bei gleichmäßiger Verteilung des Jahres-
albeitslohnes auf die gesamten Lohnzahlungszeiträume des
Kalenderjahres ergeben hätte, war eine Rückvergütung der
zuviel gezahlten Lohnsteuer im Wege des Lohnsteuer-Jahres-
ausgleichs möglich. Die Notwendigkeit des Lohnsteuer-
Jahresausgleichs ergab sich aus der Tatsache, daß die Lohn-
steuer sich nach der Jahreslohnsteuertabelle bemaß, die
Technik des Abzugsverfahrens aber eine Bindung der Steuer-
erhebung an den Lohnzahlungszeitraum erforderte. Der
Lohnsteuer-Jahresausgleidr wurde nach § I der Verordnung
riber den Lohnsteuer-Jahresausgleich für das Kalenderjahr
1950 ferner durchgeführt,

1. wenn auf der Lohhsteuerkarte 1950 ein steuerfreier
Betrag mit Wirkung von einem nach dem 1. Januar 1950
liegenden Zeitpunkt an eingetragen war;'

2. wenn ein auf der Lohnsteuerkarte 1950 mit Wirkung
vom 1. Januar 1950 an eingetragener steuerfreier Be-

trag vol Ablauf des Kalenderjahres weggefallen oder'
mit \Ärirkung von einem nach dem 1. Januar 1950 liegen-
den Zeitpunkt an geändert woLden war;

3. r,venn der Arbeitnehmer aus berechtigten Gninden nach-
träglich für das Kalenderjahr 1950 Werbungskosten,
Sonderausgaben, Aufwendungen für außergewöhnliche
Belastungen oder steuerfreie Beträge nach § 25 a LSTDV
geltend machte, die nicht bereits durch Eintragung eines
steuerfreien Betrages (§ 27 LSTDV) auf der Lohnsteuer-
karte berücksichtigt waren. Berechtigte Gründe lagen
dann vor, wenn der Arbeitnehmer Aufwendungen oder
Freibeträge dieser Art ohne seih Verschulden vor Ab-
lauf des Kalenderjahres 1950 nicht geltend gemacht hatte.

Für Arbeitnehmer, die im Kalenderjahr 1950 gleichzeitig
aus mehreren gegenwärtigen oder früheren Dienstverhält-
nissen von verschiedenen Arbeitgebern Einkünfte im Gesamt-
betrage von nicht mehr als 3 600 DM bezogen hatten, von
denen der Steuerabzug vom Arbeitslohn vorgenommen war,
galt folgendes: Uberstieg die einbehaltene Lohnsteuer die
Jahreslohnsteuer, die sich für den zusammengerechneten
maßgebenden Arbeitslohn ohne HinzurechnungsbetraS (§ 14
LSTDV) unter Berücksichtigung der etwa auf den Lohnsteuer-
karten eingetragenen steuerfreien Jahresbeträge nach der
Jahreslohnsteuertabelle ergab, so war auf Antrag des Arbeit-
nehmers der übersteigende Betrag auch dann zu erstatten,
wenn eine der in § 1 Abs. 2 Ziff. 1 bis 4 der genannten Ver-
ordnung bezeichneten Voraussetzungen nicht gegeben war.

1936 war aus Rechtsgründen die Erstattung der Lohnsteuer
ausgeschlossen, wenn der Abzug den Verfahrensvorschriften
entsprechend zu Rächt erfolgt war. Auch wenn ein Arbeit-
nehmer veranlagt wurde, konnte überbezahlte Lohnsteuer
nicht erstattet werden (§ 47 Abs. 3 EStG 1934 - RSTBI 1934 I
S. 1005). Das Erstattungsverbot ist durch das Gesetz Nr.64
vom 20. Juni 1948 (AmtI. MittBl d. VfF d. VWG 1948 Nr. 1/3)
beseitigt worden, Den Lohnsteuer-Jahresausgleich gab es
also ab 1948 (vgl. Verwaltungsanordnung des Direktors der
Verwaltung für Finanzen des Vereinigten Wirtschaftsgebietes
vom 3. Januar 1949 - StuZBl S,33).

Der Lohnsteuer-Jahresausgleich 1950 wurde entweder im
Wege der Aufrechnung oder Erstattung durch den Arbeit-
geber cider im Wege der Erstattung durch das Finanzamt
durchgeführt.

Die Zuständigkeit des Arbeitgebers beschränkte sich
auf die FälIe schwankenden Arbeitslohnes und die Fälle
eines mit Wirkung nach dem 1. Januar 1950 auf der Lohn-
steuerkarte eingetragenen oder geänderten Freibetrages.
Beim Vorliegen einer dieser Voraussetzungen war er zur
Durchführung des Lohnsteuer-Jahresausgleidrs verpflichtet,
wenn er mehr, und berechtigt, wenn er weniger als 10 Arbeits-
kräfte am 31. Dezember 1950 beschäftigt hatte. Zur Durch-
führung des Lohnsteuer-Jahresausgleichs hatte der Arbeit-
geber frühestens bei der Lohnzahlung für den letzten im
Kalenderjahr 1950 endenden Lohnzahlungszeitraum, spri-
testens bei der Lohnzahlung für den letzten im Monat Februar
1951 endenden Lohnzahlungszeitraum so viel an Lohnsteuer
weniger einzubehalten, als dem Arbeitnehmer im Laufe
des Kalenderjahres l9J0 nach den §§ 5 ff. der VO über
den Lohnsteuer-Jahresausgleich für das Kalenderjahr 1950
zuviel einbehalten worden war (Aufrechnung). Der Arbeit-
geber war berechtigt, die zuviel einbehaltene Lohnstener
auch mit Lohnsteuerbeträgen zu verrechnen, die er für seine
anderen Arbeitnehmer abzuführen hatte und den ver-
rechneten Betrag dem Arbeitnehmer zu erstatten (Erstattung).
Er hatte den aufgerechneten oder erstatteten Betrag im
Lohnkonto 1950 und auf der Lohnsteuerkarte 1950 des Arbeit-
nehmers zu 'rermerken. Er hatte außerdem die den Arbert-
nehmern erstatteten Beträge bei der nächsten Lohnsteuer-
anmeldung und Lohnsteuerabführung abzusetzen. Auf Antrag
des Arbeitgebers konnte das Finanzamt gestatten, daß der
Lohnsteuer-Jahresausgleich spätestens bei der Lohnzahlung
für den letzten im Monat März 1951 endenden Lohnzahlungs-
zeitraum durchgefuhrt t-urde. Nach Aushändigung der Lohn-
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steuerkarte 1950 an den Arbeitnehmer oder nach Attsschrei-
bung eines Lohnzettels für den Arbeitnehmer durfte del
Arbeitgeber einen Lohnsteuer-Jahresausgleich nicht mehr
vornehmen.

Das Finanzamt war für'die Durchführung des*Lohn-
steuer-Jahresausgleichs zus{ändig (§ 4 der VO über den Lohn-
steuer-Jahresausgleich für das Kalenderjahr 1950) :

1. bei unständiger Beschäftigung im FaII des § 1 Abs,2
Ziff. 1 sowie in den Fällen des § I Abs. 2 ZiIl.4 lund, 5;

2. wenn der Arbeitnehmer am 31, Dezember 1950 nicht in
einem Dienstverhältnis stand;

3. wenn ein Arbeitgeber mit weniger als 10 Arbeitnehmern
von seiner Befugnis zur Durchführung des Lohnsteuer-
Jahresausgleichs keinen Gebrauch gemacht hatte;

4. wenn ein voller Ausgleidr durch den Arbeitgeber inner-
halb des im § 3 Abs. 3 bezeichneten, Zeitraums nicht
möglich war;

5. wenn bei Beschäftigung des Arbeitnehmers in mehreren
unmittelbar aufeinander folgenden Dienstverhältnissen' die Lohnsteuerbescheinigungen aus den vorangegange-
nen Dienstverhältnissen nicht vollständig vorlagen;

6. wenn für dLn Arbeitnehmer mehrere Lohnsteuerkarten
ausgeschrieben waren und eine Veranlagung nach § 46
Abs. 1 Ziff.3 EStG nidrt in Betracht kam;

7. wenn nicht während des ganzen Kalenderjahrs 1950 die' gleiche Steuerklasse oder ZahI der Kinder dem Steuer-
abzug zugrunde zu legen waren;

B. wenn die Lohnsteuer im Laufe des Kalenderjahrs 1950
nach § 37 LSTDV (Nichtvorlegung der Lohnsteuerkarte)
zu berechnen war;

f. in den Fällen des § I (teilweiser Lohnsteuer-Jahresaus-
gleich);

10. wenn das Finanzamt in den Fällen des § 1 Abs.2 die
Durchführung des Lohnsteuer-Jahresausgleichs in Aus-
nahmefäIlen durch seine Dienststelle für geboten hielt.

Das Finanzamt hatte den Lohnsteuer-Jahresausgleich nicht
durchzuführen, wenn der Arbeitnehmer für das Kalenderjahr
1950 nach § 46 Abs. 1 EStG veranlagt wurde. Das Finanzamt
führte den Lohnsteuer-Jahresausgleich auf Antrag des Arbeit-
nehmers, der bis spätestens'am 30. April 1951 eingereicht sein
mußte, im Wege der Erstattung durch. Der erstattete Betrag
war auf der Lohnsteuerkarte 1950 zu vermerken.

Für die Durchführung des Lohnsteuer-Jahresausgleichs
wurde von dem maßgebenden Arbeitslohn der für den Aus-
gleichszeitraum geltende steuerfreie Jahresbetrag abgezogen.
Maßgebend war der Arbeitslohn, der dem Arbeitnehmer für
die Lohnzahlungszeiträume des Kalenderjahres 1950 zu-
geflossen war. Der ermäßigt besteuerte Mehrarbeitslohn und
der Arbeitslohn für eine Tätigkeit, die sich über mehrere
Jahre erstreckte, blieben bei der Durchführung des Lohn-
steuer-Jahresausgleidrs außer Betracht, Der Betrag, der wegen
Nichtvorlage der Lohnsteuerkarte beim Lohnsteuerabzug dem
tatsächlichen Arbeitslohn hinzuzuredrnen war, war auch dem
Arbeitslohn bei Vornahme des Lohnsteuer-Jahresausgleichs
hinzuzuredrnen.

Für den verbleibenden Arbeitslohn wurde die Jahreslohn-
steuer nach der Jahreslohnsteuertabelle (Anlage 2 der VO
vom 15.Mai 1950 - BGBI 1950 S. 147) ermittelt. Der Unter-
sdried zwischen der so ermittelten Jahreslohnsteuer und der
Lohnsteuer, die von dem bei dem Lohnsteuer-Jahresausgleich
zugrunde gelegten Arbeitslohn einbehalten worden war,
wurde ausgeglichen.

Bei Arbeitnehmern mit mehreren Lohnsteuerkarten wurde
der Lohnsteuer-Jahresausgleidr nur durchgeführt, wenn der
Gesamtbetrag der Einkünfte aus diesen Dienstverhältnissen
im Kalenderjahr 1950 den Betrag von 3600DM nicht über-
stiegen hatte. Im anderen Falle erfolgte der Ausgleich bei der
Veranlagung.

j) Veranlagung
Untei bestimmten Voraussetzungen waren Arbeitnehmer,

die dem Steuerabzug vom Arbeitslohn unterlegen haben, auch'
zu veranlagen. Eine Veranlagung wurde nach § 46 EStG vor-
genommen, wenn L

1. das Einkommen 24000 DM oder mehr betrug (1936:
I 000 RM überstieg) oder

2. die Einkünfte, von denen der Steuerabzug vom Arbeits-
lohn nicht vorgenommen worden war, mehr als 600 DM
(gegenüber 300 RM im Jahre 1936) betrugen oder

3. der Steuerpflichtige Einkünfte aus mehreren Dienstver-
häItnissen bezog, die dem Steuerabzug vom Arbeitslohn
unterlagen, und der Gesamtbetrag dieser Einkünfte
3 600 DM überstieg oder

4. der Steuerpflichtige die Veranlagung beantragt und ein
berechtigtes Interesse nachgewiesen hatte. Die beiden
letzten Bestimmungen sind gegenüber 1936 neu in das
Einkommensteuerrecht aufgenommen worden'

Arbeitf,ehmer, die veranlagt worden sind, erscheinän nicht
in der Lohnsteuerstatistik. Sie werden in der Statistik der
Einkommensteuervelanlagung nachgewiesen. -

3. Abgabe »Notopfer Berlin«
Die ZahI der Steuerabzüge vom Arbeitslohn hatte sich ge-

genüber 1936 über die Lohn- und Kirchensteuer hinaus um die
Abgabe »Notopfer Berlin« erhöht, die als sidrtbares Zeichen
der Verbundenheit mit Berlin durch Gesetz vom B. November
1948 (WiGBl 1948 S. 118) als zusätzliche nicht abzugsfähige
Einkommensteuer eingeführt wurde (Vorwort und § l8).

Das »Notopfer Berlin« wtrd erhoben:
1. von natürl,ichen Persone,n

a) als Abgabe der Arbeitmehmer,
b) als Abgabe der Veranl'agten,

2. von allen Körperschaften, Personenvereinigungen und
, Vermögensrnassen als Abgabe der Körperschaften und

3. als Abgabe apf Postsendungen.

Im Rahmen dieser Untersuchungen interessieren nur 'die
steuerrechtlrichen Vorschriften der Abgabe der Arbeitnehmer,

Steuerpflichtig waren n,atürliche Personen mit Wohns,itz
oder gewöhnlrichem Aufenth,alt oder Ort de'r Beschäftigung
im Bundesgebiet, die in dem Erhebungszeitraum in einem
Dienstverhältnis standen (§ 2 Ziff .1 Buchstabe a und § 4
A,bs. 1 Satz 1 NOG 1950). Steuergegenstanrd waren die Ein-
künfte aus e,inem besteh'enden oder früheren Arbeits- und
Dienstverhältnris (§ 4 Abs.2 NOG 1950). Für die Berechnung
war der Arbeitslohn auf volle DM-Beträge nach unten abj
zurunden, nachdem er um 52 DM, ab Erhebungszeitr,aum Juni
1950 um 65 DM, zuzüglich der steuerfreien Beträge gekürzt
war (§ 4 Abs.4 NOG 1950 und VO über die Beredtnung der
Abgabe der Arbeitnehmer zum NOG vom 11. Jutri 1950 BGBI
S. 331). Erhebungszeitraum war der Kalend,ermonat. Die
Steuer betrug bis zu einem Arbeitslohn von 500 DM monat-
lich 0,,60 DM, für d,en 500 DM monatlich übersteigendeu
Arbeitslohn 1,00DM für jede angefangenen, im ErhebunEs-
zeitraum bezogenen. 10O DM abg,abepflichtigen Arberitslohn.
Die Abgabe wurde nicht erhoben, wenn für den Erhebungs-
zeitraum Lohnsteuer ruidr,t einzubehaltern war. Sie war bis
zur Höhe von 50DM monatl,ich zu erlassen, wenn der Ab-
gabepflichtige im Rahmen der Erholungsfürsorge des Hilfs-
werki Berlin ein erholrungsbedürftiges BerlinerKind in Pflege
genorrmen hatte (Anorrdnung über den Erlaß der Abgabe
»Notopfer Berlin« ,aus Billigkeitsgründen vom Z.Mai 1949
(AMBIFin 1949 S. 137). Das »Notopfer Berlin« wurde durch
Steuerabzug vom Arbeits ohn durch den Arbeütgeber ein-
behalrten und zugleidr mit der für den gl,eichen Erhebungs-
zeitraum abzuführenden Lohnsteuer am 10. des folgenden
Monats an die Finanzverwaltung abgeführt. Da bei der Ab-
gabe der Arheitnehmer ErhebunEszeitraum der Kalender-
monat war, gibt es bei die,ser Abgabe keinen Jahresausgleich,
wie er bei der Lohnsteuer durchgeführt wird.
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il. Oie Durchlührung der Erhebung
1. Das Urmaterial

Als U r m a t,e rri a I dienten der Lohns,teuerstatistrk 195O die
Lohnsteuerbelege. Lohnsteuerbelege waren nadr der Ver-
waltungsanordnrung b,etreffend Ausschreibung von Lohn-
steuenbesctleinigungen unLd von Lohnzetteln durch den Arbeit-
geber für d,as Kalend,erjahr 1950 vom 12.Ferbruar 1951 (BSIBI
1951 I S.73):

f. in der Hauptsache die Lohnsteuerkarte,
2. ausnahmsvreise das Lohnsteuerüberweisungs,llatt,

' 3. der Lohnzettel, der aber für die Lohnsteuerstatistik 1950
nicht in Betracht kam.

Di'e Lohnsteuerkarten 195O waren in den einzelnen Ländern
nidrt ganz einheitlich, So war die Spalte für d,ie Angabe des
»Notopfers Berlin« nur auf den Lohnsteuerkarten von Nord-
rhein-Westfalen, Schleswig-Hols,terin, Rheintrand-Pfalz und
Niedersachsen als solche be,sonders Eeke,nnzeichnet. Im Be-
.reich der Oberfinanzdrirektiongn Tübingen,und Stuttgart
fehlte der Pl,atz für den Hinzur,edrnungsvermerk nadr § 14
LStDV.

Der Arbeitgeber hatte,nach Ablauf des I(alenderjahres den
auf der zweiten Serite der Lohnsteuerkarte befindlidren Vor-
dru,dr für dlie Lohnsteu,erbescheinigung auszufütrl,en. Er hatte
im einze,lnren anzugeben:

1. In den Spalten I und 2 der Lohnsteuerbesdreinigung
den Zeitraum, in dem der Arbeitnehmer im Kalender-
jahr 1950 beri dem Arbeitgeber besdräfti,gt gewesen ist;

2. in Spalte 3 der Lohrrsteuerbesche,in:iEung den Gesamt-
betrag des Bruttoarbeitslohns (einschließl,ich des Werts
der Sadrbezüge), den der Arbeitnehmer für d,ie Lohn-
zahlungszeiträume des Kalenderjahres 1950 bezogen
hat, unid, zwarr
a) unter Budlstrabe a den Bruttoarbeitslohn ohn,e den

ermäßigt besteuerten Mehrarbefitslohn (vgl, Budr-
,stabe b) und ohne den ermäßigt ,besteuerten Arberits-
lohn für eine Tätigkeit, die sich über mehrere Jahre
erstred<t, sowie ohne ermäßigt besteu,e,rte Erfinder-
vergtitungen,

b) unter Buctr,stabeb den ermäßigt ,6esteuerten Mehr-
,arbeitslohn ohne die Mehrarbeitszr.lschläge.

Als Bruttoarbeitslohn galt die Summe der Lohn-
. beträge, die ohne Berüd<sichtigung von etwa auf der

Lohnsteuerkarte 1950 eingetragenen steuerfreien Be-
trägen im Laufe des Kalenderjahres 1950 der Lohn-
steuerberechnung zugrunde zu legen war. Nicht ent-
halten sind also die nadr ten Vorschriften der LSTDV
1950 und den Bestimmungen der LStR 1950,nidrt zum
Arbeitslohn gehörenden .oder als steuerfrei bezeidr-

. neten Beträge sowie die nach §-4 der Zweiten Verord-
nung über die Vereinfachung des Lohnabzugs vom
24. April 1942 (RGBI 1942 I S.252) Landarbeitern ohne
Eintragung in die Lohnsteuerkarte gewährten Frei-
beträge in Höhe von jährlich 156 DM für Steuerpflich-
tige der Steuerklasse I und von 312 DM jährlich für alle
übrigen Steuerpfl ichtigen ;

3. in Spalte 4 der Lohnsteuerbesdreinigung die Lohn-
steuer, 'd'ie er während der'Besdräftigung rdes Arbeit-
nehmers im Kalenderjahr 1950 von dess,en Arbeitslohn
einbehalten hat nadr Abzug der ,auf Grund de,s § 1 der
Verordrnrng zur Uberleitung der.Lohnsteuer rim Kal'en-
derjahr 1950 vom 3, Mai 1950 (BGBI 1950 S, 108) auf-
gerechneten oder erstatteten Beträge, und zwar:
a) unter Budrstabe a die Lohnsteuer, die von dem an-

geEebenen Bruttoarbeitslohn (vgl. ob,en Ziffer 2 Buch-
stabe a) einbehalten worden ist,

b) unter Buchstabe,b die Lohns,teuer, drie von dem an-
gegebenen Mehrarbeitslohn ohne die Mehrarbeits-
zuschläge (vgl. oben Zifler2 Buctrstabe b) einbehalten
worden ist.

In den seltenen FäIlen, in denen eine ermäßigte Be-
steuerung vom Arbeitslohn für eine Tätigkeit, die srich
über mehrere Jahre erstreckte,, oder von Erfind,erver-
gütungen in Betradrt kam, waren die entspredrenden
Lohnbeträge und d,ie d,aiauf entfallende Lohnstenrer
unte,r den handsdrrLiftlidr zu ergönzenden Budrstaben c)
und d) in den Spalten 3 und 4 zu vermerken;

4. d,n Spalte 5, der Lohnsteuerbescheinigunrg ,in e i n e r
Summe d,ie Kirdrensteuer, d,ie der Arbeitgeber während
'der Besdräftigung des Arbeitnehm,ers im Kalenderjahr
1950 von dessen Arb,e,itslohn durch Lohnabzu,g ein-
behalten hat;

5. in Spalte 6 der Lohnsteuerbescheiriüg;ung die Abgabe
»Notopfer Eerlin«, die der Arbeütgeber während der
Beschäf tüg,un,g des Arbeitn'ehmers im Katrenrderj,ahr I 950
von dessen Arbeitslohn durdr Lohnabzug einbeh,al,ten

. hat.

Endete das Dienstverhältnis vor 'dem 3l.Dezember des
Kalenderjahres, so hatte der Arbeitgeber die Lohnsteuer-
bescheini gung schon bei'Beendigung des Dienstverhältniss,es
auszusdueiben. Im Abschnitt V auf der zlqeiten Seite der
Lohnsteuerkarte 1950 hatte der Arbeitgeber den Zeitraum
anzugeben, für den der Arbeitnehmer die Lohnsteuerkarte
1950 dem Arbeitgeber schuldhaft nicht vorgelegt hatte, Außer-
dem hatte der Arbeitgeber im A,bschnitt V die Lohnsteuer
anzugeben, die er bei dem von 'ihm durch,geführten Lohn-
steuer-Jahresausgleich nach § 3 der Verordnung über den
Lohnsteuer-Jahresausgleich für das Kalenderjahr 1950 vom
15. Dezember 1950 (BGBI 1950 S.785) aufgerechnet oder er-
stattet hatte, soweit nidrt gegen die Lohnsteuer für den
letzten im Kalenderjahr 1950 endenden Lohnzahlungszeitraum
aufgerechnet worden war. Der Arbeitgeber konnte arr Stelle
der LohnsteuerbesöeinilEung die Durchsdrrift des Lohnkontos
an die zweite Seite der Lohnsteuerkarte 1950 ankleben, w,enn
die Durdrschrift ,alle Angaben enthielt, die in der Lohn-
steuerbesdleinigung verlangt \ rurden.

Daslvluster der Lohnsteuerkartelg50 ist auf Seite 13/14 ab-
gedruckt,

Das Lohnsteuerüberweisungsblatt, das im wesentlicherr
dieselben Angaben wie die Loh[steuerkarte enthielt, stellte
eine besondere Art der Lohnsteuerbescheinigung dar. Lohn-
steuerüberweisungsblätter waren nur ausnahmsweise aus-
zuschreiben. Dieses war z. B. dann der Fall, wenn Arbeit-
nehmer es unterlassen hatten, ihre Lohnsteuerkarte dem
Arbeitgeber auszuhändigen. Insbesondere kam aber eine
Ausschreibung von Lohnsteuerüberweisungsbättern in den
Fdllen in Betradrt, in denen Arbeitgebern, in deren Betrieb
die üblichen Verhältnisse des Wirtschaftszweiges die vor-
übergehende Beschäftigung einer großen Zahl von Aushilfs-
kräften mit sich bringen, vom Finanzamt gestattet war, bei
diesen Aushilfskräften von der Ausschreibung der Lohn-
steuerbesdreinigung auf der Lohnsteuerkarte jeweils nach
Beendigung des Dienstverhältnisses abzusehen.

Soweit der Arbeitgeber die Lohnsteuerbelege nicht dem
Arbeitnehmer auf dessen Verlangen als Unterlage für die
Einkommensteuererklärung oder für den Antrag auf Durdr-
führung des Lohnsteuer-Jahresausgleichs 1950 beim Finanz-
amt auszuhändigen hatte, waren sie dem Finanzamt zu-
zustellen. \

Nach der oben angefrihrten Verwaltungsanordnung hatte
der Arbeitgeber die Lohnsteuerkarten, die den Arbeit-
nehmern nicht ausgehändigt waren, spätestens am 15. Mai
1951 an das Finanzamt einzusenden, in dessen Bezirk die
Lohnsteuerkarte 1951 ausgeschrieben worden war. Das war
regelmäßig das Finanzamt, in dessen Bezirk äer Arbeit-
nehmer am 24. Oktober 1950 seinen Wohnsitz oder seinen
gewöhnlichen Aufenthalt gehabt hatte. Konnte der Arbeit-
geber auf der zweiten Seite der Lohnsteuerkarte 1950 die
am Schluß verlangten Merkmale der Lohnsteuerkarte 1951
nicht angeben, *"i1 di"s" noch nicht vorgelegen hatte, äann
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Muster (blau)

- Lo'hnsteuerkar:te f95O
Alle Eintrogungen in der Lohnsteuerkorte genou prüienl

Gemeinde:
Finanzamt:

Fomiliennome:

Vornome:
Geburtsdotum
und Ort:
Stond, Beruf'

Wohnsitz:

Wohnung:

Stootsongehörigkeit : Deutsch*

Religionsbekenntnis,

of Arbeitnehmer,

b) Ehegotte: ..

* erforderlichenfolls öndern

Diese Eintrogung gilt ob .1950

bis. ,. .. .. 1950, wenn sie nicht wider-
rufen wird. 't9

(Stempel)

Diese Eintrogung gilt ob
sie nicht widerrüfen wird.

(Stempel)

Bezirk Nr
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-@]

:L\
:P)
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N
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o

J

ts

- 

c) Kinderer-
c) mäßigung f.

Kinclerunter
l8 Jahren

(Tag der Ausschreibung)

(Unterschrifq

für die Eintrogung
Abschnitte lllbisV gehöre.n

werteren

weiterer

ner zweiten oder

Diese Eintrogung gilt ob . ..1950
bis ... 1950, wenn sie nicht wider-
rufen wird.

l9
(Stenpel)

(Unterschrift)

b)

(StempeI)

lll. Für die Berechnung der Lohnsteuer sind yor. Anwendung der Lohnsteuertobelle dem totsöchlichen
Arbeitsloh n hlnzuzur.edrnen r

monotlich DM holbtöglich DM

1950 bis
.l950, 
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.19
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i lV. Roum für Eintrogungen steuerfreier Betröge

Vor Anwend der Lohnsteuertobelle sind ols steuerfrei obzuziehen:
Johresbetrog DMI töglich DM

Diese Eintrogung gilt ob
sie nicht widerrufen wird.

(Stempel)

Johresbetrog DM

Diese Eintrogung gilt ob
sie nicht widerrufen wird,

(Stempel)

1950 bis

.,J.,,.....,........'1950 bis

I950, wenn

19

(Unterschrift)

töslich DM

.I950, 
wenn

19

V. Roum für ondere Eintrogungen, z. B, über Erstottung von Lohnsteuer durch dos Finonzomt oder
Aufrechnung durch den Arbeitgeber:

(Unterschrift)

Lohnsteuerbeseheinigungen für das l(alenderjahr l95O
Der Arbeitnehmer ist im Kolenderiohr'1950 in meinem/unserem Betrieb beschöftigt gewdsen:

1'Oll

Anschrift -' Name, -W-ohnung

und Steuernummer-des
'Arbäitgebers

- Firmenstempel -Untelschrift

7

IF Erforderlidrenfalls hier Zettel ankleben! ?
Die Lohnsteuerkorte l95l ist ousgeschrieben

von der Gemeinde im Bezirk des Finonzomts Bezirk/Nummer

r4

monotlich DM wöchentlich DM

monotlich DM wöchentlich DM
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2

Lohnsteucr
zu a)

zu b)
DM

4

a)

b) Berl ln

D}I
b

ln dieser Zeit h

Dli
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steuer

oben betrogen
die einbeholtene

o)
b)

o)
b)

o )

b)

o):
:-----------:=l-

o)
b) b)

o o ))

b) b)
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war dre Lohnsteuerkarte,l950 an das Frnanzamt zu senden,
rn deisen Bezirk sre ausgestellt war.

Lohnsteuerüberweisungsblätter waren nach Abschnitt 6
Ziff.2 d.er o.a. Verwaltungsanordnung in der Regel an das
Finanzamt der Betnebsstätte zu senden, und zwar gleich-
falls spätestens am 15. Mai 1951.

Arbeitnehmer, die am 3l.Dezember 1950 nicht.rn einem
Dienstverhältnis standen und sich deshalb im Besitz ihrer
Lohnsteuerkarte 1950 befanden, hatten diese unter genauer
Angabe der Wohnung, die sie am 24, Oktober 1950 inne-
hatten, spätestens am 15, Mai 1951 dem Finanzamt einzu-
senden, rn dessen Bezirk sie am 24. Oktober 1950 ihren
Wohnsitz hatten,.wenn sie die Lohnsteuerkarte 1950 nicht
schon mit der Einkommensteuererklärung oder mit dem
Antrag auf Durchführung des Lohnsteuer-Jahresausgleichs
1950 vorher dem Finanzamt übersandt hatten. Sre hatten dabei
die Nummer der Lohnsteuerkarte 1951 und die Behörde an-
zugeben, dre drese Lohnsteuerkarte ausgeschrieben hatte,
wenn sie eine Lohnsteuerkarte für 1951 erhalten hatten.

2. Die Vorbereitung des Materials bei den
Finanzämtern

Nach der Veiwaltungsanordnung über die Durchfuhrung
einer Lohnsteuerstatistik für das Kalenderjahr 1950 vom
30. JuIi 1951 (BStBI 1951 I S.454) besdränkte sich die Mit-
arbeit der Finanzämter bei der Durchführung der Lohn-
steuerstatistik 1950 im wesentlichen darauf, die Lohnsteuer-
belege 1950 auf VoIlständigkeit und Zuverlässigkeit zu
überprüfen sowie das in Form der Lohnsteuerbelege 1950
vorliegende Material nach Vornahme etwa erforderlicher
Ergänzungen an dre Statistischen Landesämter weiterzuleiten.

Die Vollständigkeit der Lohnsteuerbelege 1950 war grund-
sätzlich mit Hilfe der Urlisten oder - wo solche fehlten 1
nach Anordnung der für die Finanzverwaltung zuständigen
Obersten Landesbehörde an Hand anderer geeigneter Unter-
lagen, z. B. Haushaitshsten, etwaige Anschreibungen über
die ausgeschriebenen Lohnsteuerkarten, Ernwohnermelde-
kartei, zu überprüfen. Zuständig fur die Kontrolle der VoIi-
stdndigkeit der Lohnsteuerbelege 1950, ihre Vorbereitung
für die Zwecke der Lohnsteuerstatistik und ihre Weitergabe
an das Statistische Landesamt war das Finanzamt, in dessen
Bezirk der Arbeitnehmer am 24, Oktober 1950.seinen Wohn-
sitz hatte, zu dem nach den Vorschriften der Verwaltungs-
anordnung vom 30. JuIi 1951 die Lohnsteuerbelege süließlich
gelangen mußten. Für die Prüfung der Vollstdndigkeit der
eingegangenen Lohnsteuerbelege standen in der Regel Ur-
listen sowie vielfach auch andere als geeignet bezeichnete
Unterlagen wie etwa Einwohnermelciekarteien oder An-
schreibungen über die ausgeschriebenen Lohnsteuerkarten
nicht zur Verfügung. Die Finanzämter mußten sich daher
im wesentlichen darauf beschränken, an Hand der Sollkartei
oder Arbeitgeberkartei festzustelien, ob von jedem Arbeit-
geber Lohnsteuerbelege eingesandt worden waren.

Die Lohnsteuerbelege waren stichprobenweise daraufhin
zu prüfen, ob der angegebene Lohnbetrag den tatsächlichen
VerhäItnissen im ganzen entsprach und die Steuer richtig
beredrnet war. Waren auf Grund einer Beanstandung Ande-
rungen erforderlidr, so waren _ die entsprechenden Ein-
tragungen in den Lohnsteuerbesch'einigungen vor Einsendung
an das Statistische Landesamt mit roter Tinte zu beridrtigen.
Lagen Lohnsteuerbelege nicht für das ganze Kalenderjahr
1950 vor und war anzunehmen, daß der Arbeitnehmer auch
während des Zeitraumes, für den Belege nidrt vorlagen,
in einem DienstverhäItnis gestandeir hatte, so war in der
Regel durch Rückfrage bei dem Arbeitnehmer zu ermitteln,
bei welchem Arbeitgeber er in der durch Belege nicht nach-
gewiesenen Zeit des Kalenderjahrs 1950 in einem Dienst-
verhältnis gestanden hatte. Dieser besonderen Rückfrage
bedurfte eÄ nicht, wenn die erforderlictren Feststellungen
gelegentlich eines Antrags auf Durdrführung des Lohnsteuer-
Jahresausgleids 1950 beim Finanzamt getroffen wurden oder
der Arbeitnehmer zur Einkommensteuer veranlagt wurde.

Erforderlichenfalls waren auf Grund dieser nachträglrchen
Feststellungen äie Angaben der Arbeitgeber rn den Lohn-
steuerbelegen auf die für das'ganze Kalenderjahr 1950 sich
ergebende Summe mit roter Tinte zu berichtigen.

War anzunehmen, daß der Arbeitnehmer in der durch
Lohnsteuerbelege nicht nachgewiesenen Zeit des Kalender-
jahrs 1950, zwar in einem Dienstverhältnis gestanden, der
Arbeitslohn aber nicht mehr als 127 DM monatlich (29 DM
wochentlich) betragen hatte, so konnte das Finanzamt den
auf diese Zeit entfallenden Arbeitslohn erforderlidrenfalls
schätzen und den geschätzten Betrag unter Angabe des
Zeitraumes, auf den er entfiel, in die Lohnsteuerbelege mit
roter Tinte übertragen. /

In den Fallen, in denen anzunetimen war, daß der Arbeit-
nehmer in der durch Belege nicht nachgewiesenen Zeit des
Kalendetjahrs 1950 in keinem DienstverhäItnis gestanden
hatte, waren weitere Feststellungen nicht erforderlich und
die Lohnsteuerbelege unverändert dem Statistischen Landes-
amt einzusenden.

Waren für einen Arbeitnehmer wohl Lohnsteuerüber-
weisungsblätter, aber' keine Lohnsteuerkarte vorhanden, so
war das Uberweisungsblait, das sictr auf das zeitlich letzte
DienstverhäItnis bezog, nach Vornahme der etwa erforder-
Iichen Berichtigungen dem Statistischen Landesamt einzu-
senden.

Lagen fur einen Arbertnehm'er Lohnsteuerbelege über-
haupt nidrt vor und hatte das Finanzamt ermittelt, daß
der Arbeitslohn im Kalenderjahr 1950 den Betrag von
1 530 DM jährlich oder den entsprechenden, Teilbetrag über-
schritten hatte, so hatte das Finanzamt für ihn ein Lohn-
steuerüberweisungsblatt mit roter Tinte auszuschreiben und
an das Statistische Landesamt einzusenden.

Für Arbeitnehmer, für die weder Lohnsteuerbelege vor-
lagen, noch das Finanzamt Lohnsteuerbelege auszuschreiben
hatte, waren kerne Belege an das Statistische Landesamt
einzusenden.

Waren in den Lohnsteuerbelegen z. B. infolge Wechseis
des ArbeitsverhäItnisses im Laufe des-Kalenderjahrs 1950
der Arbeitslohn, die Lohnsteuer und die Abgabe »Notopfer
Berlin« in Teilbeträgen nadrgewiesen, so waren die Angaben
in den Spalten 3, 4 und 6 der Lohnsteuerkarte bzw. des Lohn-
steuerübörweisungsblattes jeweils zu Jahresbeträgen zu-
sammenzufassen. Hinsichtlich der Spalten 3 und 4 war daber
darauf zu achten, daß die Angaben unter a, b, c und d ge-
sondert addiert wurden, so daß vier Jahresbeträge a, b, c und d
entstanden, Diese vier Jahresbeträge und die aus ihnen ge-
bildete Jahresgesamtsumme waren mit roter Tinte auf dem
Beleg zu vermerken, Diese Summierungsarbeiten wurden in
den Ländern, in denen die Lohnsteuerstatistik nach dem
Stichprobenverfahren (repräsentativ) aufbereitet wurde, von
den Statistischen Landesämtern durdrgeführt.

Das Finanzamt reichte die Lohnsteuerbelege 1950 fur die
Arbeitnehmer seines Bezirks an das zuständige Statistische
Landesamt weiter. Ausgenommen waren nur die Lohnsteuer-
belege solcher Arbeitnehmer, die nach § 46 ESIG für 195O zu
veranlagen waren. Diese Arbeitnehmer wurden durch die Ein-
kommensteuerstatistik erfaßt, und zwar audr dann, wenn die
Veranlagung nicht zur Festsetzung einer Steuerschuld führte,
die über die anzurechnenden Steuerabzugsbeträge hinaus-
ging. War eine Durdrschrift des Lohnkontos an die zweite
Seite der Lohnsteuerkarte angeklebt worden, so waren danadr
die Spalten 1 bis 6 der Lohnsteuerbeicheinigung auf der
zweiten Seite der Lohnsteuerkarten 1950 mit roter Tinte aus-
zufüllen, gegebenenfalls zu berichtigen.

Lagen für einen Arbeitnehmer, der nach § 46 ESIG nicht zu
veranlagen war, mehrere LohnSteuerkarten vor, weil er in
mehreren Dienstverhältnissen gestanden hatte, so galt fol-
gendes:

1. Die Eintragungen auf diesen Lohnsteuerkarten waren
in ein besonderes Zählblatt.zu übernehmen. Außerdem
war der aus dem Zählblatt in den Spalten 3 bis 6 durch
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Aufrechnung sich jeweils ergebende Gesamtbetrag iu
die entsprechenden Spalten 3 bis 6 der Lohnsteuet-
bescheinigung auf der ersten Lohnsteuerkarte mit roter
Tinte einzutragen. Die dort von dem Arbeitgeber ein-
getragenen Beträge waren mit roter Tinte zu durch-
streidren.

2. Waren auf den einzelnen Lohnsteuerkarten in Ab-
schnitt V etwa Beträge über erstattete oder aufge-
rechnete Lohnsteuer vermerkt, so waren diese Beträge
zusammenzuzählen und auf die Ietzte Zeile des ZähI-
blatts in Spalte4a zu übertragen. Das gleidre galt für
die Ubertragung etwaiger Eintragungen über erstattete
oder aufgerechnete Kirdtensteuer. Außerdem waren die
danach erstatteten oder aufgeredrneten Beträge auf der
ersten Lohnsteuerkarte in Abschnitt V mit roter Tinte
einzutragen. Die dort etwa sdton eingetragenen Beträge
waren mit roter Tinte zu durchstreidren. AlIe Lohn-
steuerkarten dieses Arbeitnehmers und das Zählblatt
waren miteinander fest zu verbinden, jedoch nur so,
daß das Zählblatt jederzeit von den Lohnsteuerkarten
gelöst werden konnte. Diese Lohnsteuerkarten mit dem
Zählblatt waren, besonders verpad(t. und mit der Auf-
schrift »Mehrere DienstverhäItnisse« versehen, dem
Statistischen Landesamt einzusenden.

Die Lohnsteuerbelege waren laufend nach Eingang
bzw. Abschluß des Lohnsteuer-Jahresausgleidrs 1950
jeweils am Monatsendb nach Gemeinden geordnet dem
zuständigen Landesamt einzusenden. Die Einreichung
der Lohnsteuerbelege an die Statistischen Landesämter
sollte nadr Möglichkeit spätestens am 31. Dezember 1951

abgesdrlossen sein.
Sobald die Einsendung der Lohnsteuerbelege an das Sta-

tistisdre Landesamt für den Finanzamtsbezirk beendet war,
hatte das Finanzamt dem-statistischen Landesamt in be-
sonders zu übeisendendem Schreiben die Gesamtzahl der für
die einzelnen Gemeinden übersandten Lohnsteuerbelege,
aufgegliedert nach Lohnsteuerkarten und Lohnsteuerüber-
weisungsblättern, zu melden und die Vollständigkeit des
eingesandten Materials zu bestätigen.

3. Die Durchführung der Erhebung bei den
Statistisdren Landesämtern 

.

a) Die repräsentative Aufbereitung der
eingegangenen Lohnsteuerbelege

Auf Grund der ihnen von den Finanzämtern eingesandten
Lohnsteuerbelege hatten die Statistischen Landesämter die
Erhebung durchzuführen und die Ergebnisse dem Statistisdten
Bundesamt mitzuteilen, das die Zusammenstellung zum
Bundesergebnis vorzunehmen hatte. Im Gegensatz zu den
großen Lohnsteuerstatistiken des Statistischen Reichsamtes,
bei denen das Urmaterial total aufbereitet worden war,
wurde in den meisten Ländern, um Zeit und Kosten zu sparen,
die Methode der repräsentativen Aufbereitung angewendet'
Es wurde also nur ein TeiI der Lohnsteuerbelege bearbeitet
,oä ron diesem Teil dann rauf die Gesamtmasse geschlossen'
Lediglictr Hamburg und Bremen verblieben bei der Total-
aufbereitung.

Ein für die Zwecl<e der Lohnsteuerstatistik geeignetes
Stichprobenverfahren zu finden, war besonders deshalb
sdrwierig, weil für die Anwendung des Zufallsprinzips auf
diesem Gebiet nodr kein Vorbild bestand und andererseits
die Zweche der Statistik, insbesondere ihre Verwendung für
die Steuerpolitik, sehr ins einzelne'gehende'und zuverlässige
Angaben erforderten, Man entsdried sich für das gesöidrtete
Stidrprobenverfahren, Nadr diesem Verfahren mußte die auf-
zubereitende Gesamtmasse in mehrere Teilmassen (so-
genannte Schictrten) aufgetöilt werden, die ihrerseits mit
uriterschiedlichen Repräsentationsgraden darzustellen waren'
In die aufzubereitende Gesamtmasse wurden allerdings nidrt
alle eingegangenen Lohnsteuerbelege einbezogen, .sondern
nur diejenigen für die Steuerbelasteten und Steuerbefreiten,
aber nicht die der Unbe'steuerten,

Als Steuer.belastete wurden in der Statistrk die-
jenigen Lohnsteuerpflichtigen angesehen, für die - wenn
auch nur bei einer Lohnzahlung - Lohnsteuer einbehalten
und deren Lohnsteuer im Wege des Lohnsteuer-Jahresaus-
gleichs nicht in voiler Hohe erstattet worden war. AIs
Steuerbefreite galten diejenigen Lohnsteuerpflichtigen,
deren Bruttolohn zwar die Besteuerungsgrenze für Ledige
(l 530,99 DM jährliclt, 127,58 DM monatlich usw.) überstiegen
hatte, die aber entweder wegen der ihnen zustehenden
Familienermäßigurig oder aus sonstigen Gründen entweder
keine Lohnsteuer gezahlt oder die gezahlte Lohnsteuer auf
dem Wege des Lohnsteuer-Jahresausgleichs in voller Höhe
erstattet bekommen hatten. Als Unbesteuerte wurden
diejenigen Lohnsteuerpflichtigen bezeidrnet, die bei voller
Beschäftigung - oder,bei nicht ganzjähriger Beschäftigung
nach Umrechnung auf das gesamte Kalenderjahr - weniger
als 1 531 DM Bruttolohn im Jahr erhalten hatten und von
denen infolgedessen auch keine Lohnsteuer einbehalten
worden war. Für diese'Arbeitnehmer brauchte auch der
Arbeitgeber nach § 31 Abs.5 LSTDV ein Lohnkonto nicht zu
führen. In def Statistik sind die Unbesteuerten nur ihrer
ZahI nach erfaßt worden.

Für die Bildung der aus der Gesamtmasse der Steuer-
belasteten und Steuerbefreiten (ohne die Veranlagten) aus-
zugliedernden Teilmassen (Schidrten) war in der Hauptsache
die Höhe des Bruttolohnes maßgebend, daneben aber auctr
das Geschledrt des Steuerpflichtigen und die Steuerklasse,
der er angehörte. Für die einzelnen Schichten waren be-
stimmte Repräsentationsgrade vorgesehen, deren Höhe sidr
nach der zu erwartenden Besetzung der einzelnen Sdtichten
richtete. Teilmassen, bei denen nur mit einer so geringen
Besetzung zu rechnen war, daß eine repräsentative Erfassung
zu keinem zuverlässigen Ergebnis geführt hätte, wurden
total aufbereitet.

Bei den steuerbelasteten Lohnsteuerpflichtigen waren dies
die Steuerpflichtigen mit drei und mehr Kindern, ferner die
männlichen Steuerpflidrtigen mit einem Bruttolohn von
7 200 DM und mehr sowie die weiblichen Steuerpflichtigen
mit einem solchen von 3 600 DM und mehr. Von den Steuer-
befreiten wurden alle FälIe mit einem Bruttolohn von
3 000 DM und mehr voll erfaßt, Da Steuerpflichtige mit drei
und mehr Kindern bei den Steuerbefreiten bis zu einem Ein-
kommen von 3 000 DM ziemlich häufig vorkamen, wurde auf
rhre totale Erfassung verziöhtet. Auf die verbleibende Masse
der Steuerbelasteten und Steuerbefreiten wurden Auswahl-
quoten angewendet, die nach der voraussichtlichen Häufigkeit
der Fälle in den einzelnen Gruppen mit 10 vH, 20 vH und
40 vH abgestuft waren. Danach ergab sidr folgendes Schema:

- Schema der Repräsentationsgrade
in v}I

r) Nur, wcnn Stcuerbelasteter wcdcr Mchrarbcitslohn, noch zusätzlichc
steüerfreii Abzugsbcträgc, noch Lohnsteucr-Jahresausglcich gehabt hat.-r)Nur'
winn Stcuerbelästctcr i{chrarbcitslohn md zusdtzlichc stcuerfreic Abrugs-
bctragound Lohnstcuer-Jahresausgleich oder auch nur cines von dicsen gehabt
hat.

Die Auswahlquoten wurden mit Rüdrsidrt auf eine genaue
Erfassung der geforderten Angaben ziemlich hodt angesetzt.
Danaö waren etwa 25 vH der Gesamtzahl aller steuerbelaste-
ten und steuerbefreiten Lohnsteuerpflidrtigen aufzubereiten'

und mehr

Steuerbelastcte

nur Stcuerklassc
I bis III/2

Steuer-
befreite

ohne
Beruck-

sichtigung
von Stcucr-
klasse und
Gcschlechtmännlich wciblich

Bruttolohngruppe
in DM

20

40)
100

100

unter 1 800
» 24OO z

» 3000.
» 3600.
» 4800

4800 » » 720O
?200ündmehr...,

1 800 bis
2400 »

3000 »

3600 »

I,,
l-rltbx.

402)

\n
,0_ _
40

II ,,,
ll

40
100

r6



Die für die in die Repräsentation gekommenen Lohnsteuer-
belege gewonnenen Ergebnisse wurden unter Zugrunde-
legung der sich nach den Auswahlsätzen ergebenden Faktoren
zum Gesamtergebnis hochgerechnet.

Für die.Auswahl der aus den einzelnen Schidrten in die
Repräsentation zu übernehmenden Lohnsteuerbelege war die
Schlußziffer der auf dem Beleg vermerkten laufenden Nummer
maßgebend. Für die einzelnen Repräsentationsgrade wurden
folgende Schlußziffern ausgewählt:

Schlußziffer4 fürd€nRepräsentationsgrad 10vH
Schlußziffern 2,7 für den Repräsentationsgrad 20 vH
Schlußziffern 1,3;5,9 für den Repräsentationsgrad 40 vH
Bei diesem Verfahren war man davon ausgegangen, daß die

Lohnsteuerkarten'mit denselben Schlußziffern sich gleiöh-
mäßig über die Gesamtheit der Lohnsteuerkarten verteilten.
Der Vorteil gegenüber anderen Verfahren lag beim Sdluß-
zifferverfahr'en darin, daß

1. nicht auf die Abschlußmeldungen der Finanzämter ge-
wartet zu werddn brauchte, sondern daß sofort mit dem
Signieren der Lohnsteuerkarten begonnen werden
konnte, weil es unwesentlich war, daß die Finanzämter
die Karten nach und nach und nidrt auf einmal ab-
lieferten;

2. in den Fällen, in denen ein Lohnsteuerbeleg mehrere
Lohnsteuerbescheinigungen enthielt, eine Aufredtnung

, der Beträge nur für die in die Repräsentation gelangen-
den Belege erforderliph war,

. Von den oben für die einzelnen Schichten genannten Re-
präsentationsgraden ist in einigen Ländern abgewichen
worden. In Nordrhein-Westfalen wurden im Hinblick auf die
große ZahI von Steuerpflidrtigen geringere Auswahlsätze für
vertretbar gehalten. Hier wurden männlidre Steuerbelastete
mit einem Einkommen von 3600 bis 4800 DM audt in,den
Fällen nur mit 20 vH repräsentiert, in denen"nach dem Sdrema
ein Repriisentationsgrad von 40 vH in Betracht kam. Für die
männlichen Steuerbelasteten mit einem Einkommen unter
3 600 DM wurde der Auswahlsatz von 10 vH auf 5 vH er-
mäßigt. Soweit eine Totalaufbereitung vorgesehen war,
wurde sie du.rch eine 50 vH-Repräsentation .ersetzt'

In Württemberg-Hohenzollern ergab sich; daß von den Ge-
meinden bei der Numerierung der Lohnsteuerkarten versdrie-
dene Verfahren angewendet worden waren. Man entsdtloß
sich daher, die aus den Teilmassen in die Repräsentation zu
übernehmenden Lohnsteuerbelege nicht nadt dem Schluß-
ziffernverfahren auszuwählen, sondern auszuzählen. Außer-
dem yvurden die Repräsentationsgrade 20 vH und 40 vH auf
50vH erhöht

- b) Die Sonderuntersuchung über die
f ehlenden Lohnsteuerkarten

Lohnsteuerstatistiken haben stets mit erheblichen Schwie-
rigkeiten hinsichtlich des Rückflusses der Lohnsteuerkarten
zu rechnen. Diese Mängel sind auch bei den Totalstatistiken

- der früheren Jahre in Erscheinung getreten. Es ist niemals
gelungen, den v<illigen Rrickfluß der Lohnsteuerkarteri sicher-
zustellen. Bei der jetzigen - repräsentativen - Lohnsteuer-
statistik ist sehr viel .Mühe darauf verwendet worden, eine
der voikswirtschafUichen Bedeutung der Lohnsteuerpflich-
tigen nach Zahl und Einkommenshöhe voII entsprechende

.Ausgangsgröße zu schaffen. Zu"diesem Zweck wurden neben
der Lohn§teuerstatis'tik im engeren Sinne ergänzende Er-
mittlungen und Umrechnungen vorgenommen, die das Ziel

- und auch den Erfolg - hatten, ein in sich gesdrlossenes
Bild' der Lohneinkommen und ihrer Gliederungen zu ge-
winnen,

Um einen Uberbtick über die Zaht und Zusammensetzung
der Lohnsteuerpflichtigen, deren Steuerkarten nicht zurück-
geflossen.waren, zu erhalten, war es zunächst erforderlich,
die ZahI 'derer zu ermitteln, für die eine Lohnsteuerkarte
hätte eingehen müssen. . Wie sich aris besonderen Fest-
stellungen ergab, war es nicht möglich, die Zahl der aus-
geschriebenen Lohnsteuerkarten, soweit sie überhaupt in

den einzelnen Ländern bekannt. war, mit der Zahl der
Lohnsteuerpflrchtrgen gleichzusetzen. Wegen der nicht durch-
weg auf den neuesten Stand gebrachten Karteien der Ge-
meinden war es keine Selteaheit, daß auch fur Personen
Lohnsteuerkarten ausgestelit worden waren, die noch nidtt
oder nicht mehr unter dre Lohnsteuerpflrcht fielön (2. B.
Schüler über 14 Jahre, bereits seit lan§em aus dem Erwerbs-
Ieben Ausgeschiedene usw.). Nach den steuerredrtlichen Be-
stimmungen hatten eine Lohnsteuerkarte zu erhalten:

1. AlIe Erwerbspersonen in abhängiger Stellung (Erwerbs-
tätrge und Erwerbslose), gleichgultig, ob sre später der
Ernkommensteuerveranlagung unterlegen haben oder
nidrt;

2. aIIe Ruhegehalts- und Ruhegeldempfänger, soweit ihre
Bezüge von öfientlichen oder prrvaten Arbeitgebern auf
Grund fruherer Dienstleistungen gezahlt wurden;

3. alle Witwen- ünd Waisengeldempfänger, deren Bezrige
- volr öI-fentlidren oder privater Arbeitgebern auf Grund

fruherer Drenstleistungen des verstorbenen Rechtsvor-
gängers gezahlt wurden;

4,selbständige Berufslose mit lohnsteuerpflichtigem
Nebenerwerb

Die Berechnung der Gesamtzahl der Lohnsteuerpflichtigen
wurde für 1950 dadurch erleichtert, daß das Ergebnis der
Volkszählung vom 13. September 1950 zur Verfügung stand.
Nadr dieser wurden 15,63 Millionen Erwerbspersonen in ab-
hängrger Stellung gezählt. Die ZahI der während des
Kalenäerjahres 1950 Lohnsteuerpflichtigen leht aber dar-
über hrnaus. Hinzu kommen noch die vor dem 13. September
aus dem Erwerbsleben Ausgeschiedenen, die nach dem
13. September in das Erwerbsleben Eingetretenen, die selb-
ständigen Berufslosen mit Nebenerwerb in abhängiger Stel-
Iung, dre oflentlich-rechtlichen'Ruhegehaltsempfänger und
Witwengeldempfdngerinnen sowie dre Privatpensionäre.

Fur die nach dem 13. September 1950 Hinzugekommenen
wurde das sich nach der Arbeitsmarktstatistik ergebende
Mehr an abhängigen Erwerbspersonen am 31. Dezember 1950
gegenüber dem 30. September 1950 eingesetzt. Die Schätzung
der in der Zeif vom 1. Januar bis 13. September 1950 aus
dem Erwerbslebän ausgeschiedenen Lohnsteuerpflichtigen
machte besondere Schwierigkejiten, da über die Ausmündun-
gen aus dem Erwerbsleben zuverlässige Unterlagen nicht
zur Verfügung standen. Unter Berücksichtrgung elnes ge-
wissen Uberhangs aus dem Jahre 1949 bei den im Jähre 1950
neu bewilligten Sozialrenten wurden 44,4vH der neuen
RentenfäIle als Ansatz für die in der Zeit vom 1. Januar bis
13. September 1950 Au§geschiedenen für ausreichend er-
achtet. Von der geschätzten ZahI der selbständigen Berufs-
losen mit abhängigem Nebenerwerb wurden nur 25 vH ein-
gesetzt, dä anzunehmen war, däß eln erheblicher Teii dieses
Personenkreises sich aus Ruhegehalts- und Rentenempfän-
gern zusammensetzte, Für die- Witwengeldempfängerinnen
der Bundesbahn, der Bundespost usw. Iagen nur Zahlen für
das Bundesgebiet vor. Die Umlegung dieser Zahlen auf die
einzelnen Länder erfolgte entsprechend den Anteilen der
Ruhegehaltsempfänger. Die ZahI der Bezieher von Pensionen
aus Werkspensionskassen wurde mit 5 vH der Ruhegehalts-
und Witwengeldempfänger angenommen. Danach ergab sich
eine Gesamtzahl von 17,1Millionen Lohnsteuerpflichtigen.
Von 'dieser waren noch die veranlagten Lohnsteuerpflich-
tigen abzuziehen, die in Anldhnung an die Einkom'men-
steuerstatistik 1949 mit 0,37 Millionen geschätzt wurden, so l
daß für die Lohnsteuerstatistik ein SolI von 16,,72 Millionen
Lohnsteuerpflichtigen verblieb. In den einzelnen Ländern
ergaben sich für die Lohnsteuerpflidrtigen folgende SoIl-
zahlen:

Sctrleswig-Holstcin
Hamburg.......
Niedersachsm . . .

Hcsscn .
Rheinland-Pfalz ....
Baden-\Pürttemberg
Bayern .
Bundcsgcbiet .....,

0,9
o,7),
o,2
4,9
1,5
0,9
2,3
3,1
6,7

Millionen

2r7

Bremen .
Nordrhcin-Vestfalen



Gemessen an diesen Söllzahlen repräsentierten die in der
Hauptstatistrk ausgewiesenen Lohnsteuerpflichtigen

vH des Solls an Lohnsteuerpflichtigen in Sch.leswig-Holstein
Hamburg
Niedersachsen
Bremen
Nordrhcin-§Testfalen
flesscn
Rheinland-Pfalz
Baden-Wurttemberg
Bayern
dcm Bundesgebiet

Danach betrug die ZahI derjenigen Lohnsteuerpflrchtigen,
für dte keine Lohnsteuerbelege eingegangen waren, im
Bundesgebiet rund 4,6 Millionen.

Bei der nunmehr vorzunehmenden Schätzung des Arbeits-
lohnes und der Lohnsteuer der fehlenden Lohnsteuerpflich-
trgen ging man von dem Gedanken aus, daß diese Lohn-
steuerpflichtigen insbesondere unter denen zu suchen sein
müßten, die rhre Lohnsteuerkarte am Ende des Kalenderjahres
1950 in der Hand hatten oder bei Arbeitgebern beschäftigt
u'aren, von denen anzunehmen war, daß sie die Lohnsteuer-
karten ihrer Arbeitnehmer nicht immer an das Frnanzamt
abgeliefert hatten. Bei diesen Arbeitgebern handelte es sich
vornehmlich um solche, die nur gering bezahlte Arbeitskräfte
oder Jugendliche beschäftigten, frir dre sie kein Lohnkonto zu
fuhren und dementsprechend auch keine Lohnsteuer an das
Frnanzamt abzuführen brauchten. In diesem Zusammenhang
spielt auch eine Rolle, daß Jand- und forstwirtschaftliche
Arbeitskräfte wegen. des Freibetrages für Arbeitnehmer
in der Land- und Forstwirtschaft rn erheblichem Umfange
eine LohnÄteuer nicht zu zahlen hatten. Auf Grund dieser
Uberlegungen'wurden als besonders »anfällig« für den Ntcht-
rückfluß der Lohnsteuerkarten folgende Gr,uppen von Lohn-
steuerpflichtigen angesehen:

Die am 31. Dezember 1950 Arbeitslosen,' die land- und forstwirtschaftlichen Arbeitskräfte,
dre Hausgehilfinnen,
die Jugendlichen unter 18 Jahren.

Die zahlenmiißrge Besetzung der genannten Gruppen ließ
sich mit Hilfe der Arbertsmarktstatistik und der Volks- und
Berufszählung vom 13. September 1950 mit hinreichender
Genauigkeit ermrtteln. So betrug die Zahl der Arbeitslosen
am 31. Dezember 1950 nach derArbeitsmarktstatistik 1,69 MiI-
lionen. Als Iänd- und forstwrrtschaftliche Arbeitskräfte
(1,01 Millibnen) wurden alle'Erwerbspersonen in abhängiger
Stellung der Berufsgruppen 11 und 12 der Berufssystematik
(Erwerbstätige plus Arbeitslose) abzriglich der Arbeitslosen
der Berufsgruppen 11 und 12 am 3l: Dezember 1950 nach der
Arbeitsmarktstatistik gezählt. Zum SoII der Hausgehilfinnen
(0,62 Millionen) gehörten alle Erwerbspersonen in. abhängiger'
Stellung der Berufsnummer 6121 der Berufssystematik nach
der BZ 2 (Erwerbstatrge plus Arbeitslose) abzüglich der
Arbeitslosen der Berufsgruppe 61 am 31. Dezember 1950 nach
der Arbeitsmarktstatistik. Das Soil der Jugendlichen (1,21 Mil-
honen) bildeten alle Erwerbspersonen in abhängiger Stel-
Iung (Erwerbstaitige plus Arbei.tslose) nach der BZ2, die 1933
und später geboren waren, abzriglich

a) der Arbeitslosen unter 18 Jahren am 3i. Dezember 1950
nach der Arbeitsmarktstatistik,

b) der Hausgehilfinnen unter 1B Jahren (Erwerbstäti§e plus
Arbeitslose) der Berufsnummer 6121 nach der. BZ 2,

c) der land- und forstwirtschaftlichen Arbeitskräfte in ab-
hängiger Stellung unter 1B Jahren (Erwerbstätige plus
Arbeitslose der Berufsgruppen l1und 12 nach der BZ2).

Durch eine zusätzliche repräsentative Aufbereitung des
Kartenmaterials hat dann die Mehrzahl der Statistischen
Landesämter - nur wenige haben.sich mit einer Gesamt-
schätzung begnügt - die ZahI, den Bruttolohn und die Lohn-
steuer der in der Statrstik bereits erfaßten Lohnsteuer-
pflichtigen aus den anfälligen Gruppen ermittelt, und zwar
getrennt nach Steuerbelasteten, Steuerbefreiten und Un-
besteuerten mit einem Bruttolohn unter und über 1 800 DM

jtihrlich. Von den Ländern, die diese zusätzliche repräsen-
tatrve Aufberertung in der Form einer allgemeinen Stich-
probe durchgefuhrt haben, wurde in Nordrhein-Westfalen
ein Auswahlsatz von 2 vH, in Hessen von 3 vH, in Nieder-
sachsen von 4 vH, in Schleswig-Holstein, von 5 vH und in
Bremen von 10vH angewendet. Ber der Auswahl der Kaiten
für die auf die anfäIligen Gruppen entfallenden Lohnsteuer-
pflrchtigen wurden als Arbertslose diejenigen gezählt,
deren Beschäftigung vor dem 16. Dezember 1950 geendet
hatte. AIs Stichtag wurde der 16. und nicht der 31. Dezember
1950 gewählt, da vielfach von Arbeitgebern auch in den
FäIIen, in denen ein Arbeitnehmer bis zum Jahresende be-
schtiftigt gewesen ist, in der Lohnsteuerbescheinigung als
Ende der Beschäftigung nicht der 31. Dezember 1950, sondern
der letzte Lohnzahlungstag irn Kalenderjahr 1950, angegeben
vl'orden ist. War nach den Angaben auf der Lohnsteuerkarte
(2. B. haüfiger Wechsel des Arbeitgebers) anzunehmen, daß
es srch bei einem Termin nach dem 16. Dezember 1950 um ein
echtes Ausscheiden aus dem Arbeitsverhältnis gehandelt
hatte, wurde auch dieser Lohnsteuerpflichtige als Arbeits-
Ioser behandelt. Mit besonderen Schwierigkeiten war die Er-
fassung der eingegangenen Lohnsteuerkarten der Iand-
und forstwirtschaftlichen Arbeitskrdfte ver-
bunden, da die Zugehörigkeit zu dieser Personengruppe aus
den Berufsangaben auf den Lohnsteuerkarten nidrt immer
eindeutig hervorging. Ein großer Teil der landwirtschaft-
lichen Arbeitskräfte verbarg sich hinter allgemeinen Berufs-
bezeichnungen wie Arbeiter oder Hilfsarbeiter. Soweit in
den Landkreisen Lohnsteuerkarten mit allgemeinen Berufs-
bezeichnungen dieser Art auftraten, ist versucht word6n,
aus den Lohnsteuerbescheinigungen der Arbeitgeber zu ent-
nehmen, ob es sich um eine Tätigkeit in der Landwirtschaft
gehandelt hat bder nicht. Arbeitslose land- und forstwirt-
schaftliche Aibeitskräfte wurden den Arbeitslosen z:u-
gerechnet. AIs Karten von Hausgehilfinnen wurden
diejenigen angesehen, auf denen als Beruf eine der unter
dre Berufsnummer 6121 (Hausgehilfinnen) fallende Berufs-
bezeichnung angegeben war. Nicht erfaßt wurden die Karten,
bei denen aus der Bescheinigung des Arbeitgebers zu er-
kennen war, daß die betreffende Person in einem landwirt-
schaftlichen Betrieb (Iandwirtschaftliches Gesinde, Berufs-
nummer 7122) od.er in einem Gewerbebetrieb (2. B. Hotel)
beschäftigt war. Nicht zu berücksichtigen waren auch die
Karten für arbeitslose Hausgehilfinnen, die zu den Arbeits'
losen gezählt wurden. AIIe Karten der Geburtsjahrgänge 1933
und später mit Ausnahme der Arbeitslosen, Hausgehilfinnen
und der land- und forstwirtschaftlichen Arbeitskräfte wurden
den J u g endl I ih e n zugerechnet.

Durch Hochrechnung mit dem sich aüs der Stichpiobe er-
gebenden Hochrechnungsfaktor ergab sich die Zahl der in
der Statistik bereits erfaßten Lohnsteuerpflichtigen aus den
anfäIligen Gruppen und durch Vergleich mit den für die ein-
zelnen Länder errechneten Sollzahlen die Zahl derer aus den
anfäiligen Gruppen, für die Lohnsteuerbelege nicht ein-
gegangen waren. Diese Lohnsteuerpflichtigen sind unter
Verwendung der aus der besonderen Stichprobe gewonnenen
Ergebnisse auf Steuerbelastete, Steuerbefreite und Un-
besteuerte mit einem Bruttolohn unter und über 1 800 DM
aufgegliedert worden.

Die aus den drei anfälligen Gruppen stammenden Lohn-
'steuerpflichtigen machten etwa zwei Drittel der insgesamt
fehlenden Lohnsteuerpflichtigen aus. Der Rest wurde unter
Anlehnung an die sich nach der Statistik ergebenden Grup-
pierung ebenfalls auf Steuerbelastete, Steuerbefreite und
Unbesteuerte mit einem Bruttolohn unter und über 1 800 DM
aufgeteilt.

Bruttolöhne und Lohnsteuer der fehlenden Lohnsteuer-
pflichtigen sind, unter Zugrundelegung von Durchschnitts-
beträgen, die aus der Stichprobe und aus der Statistik ab-
geleitet worden sind, schätzungsweise berechnet worden.

Eine weitere Aufgliederung der für die nicht zurüd<geflosse-
nen Lohnsteuerkarten schätzungsweise berechneten Zahlen

77,8
77,2
64,5
80,9

76,8
58,5
86,7
54,4
72,6
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und Beträge ist nicht versucht worden, da hierfür keine aus-
reichenden Anhaitspunkte zur Verfügung standen. Die Ergeb-
nisse der Hauptstatistik dürften aber ein zutreffendes BiId
Iiefern, zumal bei den Steuerbelasteten mit einem Bruttolohn
von mehr als 1800 DM die durch den mangelhaften Karten-
rückfluß entstandene Lücke im Gesamtbetrag der Bruttolöhne
prozentual nicht stark ins Gewicht fällt.

Der naheliegende Vergleich des sich nach der Statistik und
der Sonderuntersuchung ergebenden Gesamtbetrages an
Lohnsteuer mit dem Lohnsteueraufkommen stoßt auf erheb-
Iiche Schwierrgkeiten. Ausgehend von dem für einen Ver-
gleich in Betracht kommenden bekannten Lohnsteueraufkom-
men in den Monaten Februar 1950 -bis Januar 1951 sind zu-
nächst die einbehaltenen Lohnsteuerbeträge der' veranlagten
Arbeitnehmer abzusetzen und die im Wege des Lohnsteuer-
Jahresausgleichs 1949 erstatteten Beträge zuzusetzen. Außer-
dem spielt eine Rolle, zwar nicht für das Bundesergebnis,
wohl aber für die einzelnen Länder, wie sich das Ausein-
anderfallen von Betriebsfinanzamt, an das der Arbeitgeber
die Lohnsteuer abgefuhrt hat, und Wohnsitzfinanzamt, in
dessen Bezirk der Lohnsteuerpflichtige seinen Wohnsitz hatte
und dementsprechend auch in der Statistik nachgewiesen
wird, ausgewirkt hat, in welchem Umfange also Abschläge für
Einpendler und Zuschläge für Auspendler über die Landes-
grenzen zu machen sind. Auch Lohnsteuerrückstände können
von Bedeutung sein. Erst dem so bereinigten Lohnsteuer-
aufkommen kann die durch die Statistik ermittelte Lohnsteuer
(einschließlich der im Wege des Lohnsteuer-Jahresausgleichs
1950 erstatteten Beträge) gegenübergestellt werden. Wenn
auch ein TeiI der oben angeführten einzelnen Posten geschätzt
werden mußte, haben die in diesem Sinne angestellten Be-
rechnungen doch einen wertvollen Anhaltspunkt für die Rich-
tigkeit des durch die Statistik und die Sonderuntersuchung
festgestellten Gesamtbetrages an Lohnsteuer abgegeben.

c) Der Umfang der Ergebnisse
Bei der Aufbereitung der Statistik wurden die Lohnsteuer-

pflichtigen nach folgenden Merkmalen gegliedert:

1. Gliederung der steuerbelasteten Lohnsteuerpflichtigen,
ihres Bruttolohnes und ihrer Lohnsteuer nach Brutto-
lohngruppen und Steuerklassen. Dabei wurden folgende
Bruttolohngruppen und Steuerklassen unterschieden:
Bruttolohngrulrpc in DM Steucrklassc

unter I 500
von I 500 bis I

II und zwar getrennt nach
Verheirateten und lJnver-
heirateten

III mit Kinderermaßigung
frir I Kind» 2 Kinder»3»
14»
»5,
, 6 und mehr I(indcr

und mehr

2. Wie zu 1., jedoch beschränkt auf die ganzjährig Be-
schäftigten. AIs ganzjährig Beschäftigte wurden'die-
jenigen Lohnsteuerpflichtigen angesehen, die länger als
ll Monate in einem Dienstverhältnis gestanden hatten.
Die Ausgliederung nach Steuerklassen erfolgte hier nur
bis zur Steuerklasse III mit Kinderermäßigung für 4 und
mehr Kinder.

3. Gliederung der steuerbefreiten Lohnsteuerpflichtigen
und ihres Bruttolohnes nach Bruttolohngruppen (wie
unter 1., jedoch nur bis zur Bruttolohngruppe 7 200 DM
,und mehr) und Steuerklassen,

4. Wie zu 3., jedoch beschräiakt auf die ganzjährig Be-
schäftigten und bis zur Steuerklasse III mit Kinder:
ermäßigung für 4 und mehr Kinder..

5. Gliederung der weiblichen steuerbelasteten Lohnsteuer-
pflichtigen, ihres Bruttolohnes und ihrer Lohnsteuer nadl
Bruttolohngruppen und Steuerklasien (wie unter 2.), und
zwar unter besonderer Hervorhebung der Verheirateten.
Es wurden folgende Bruttolohngruppen unterschieden:

Bruttolohsgrupp:.:", 
,o#

2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

12 000
000 und mehr

6. Wie zu 5., jedoch besdrränkt auf die ganzjährig Be-
schäftigten.

7, Gliederung der weiblidren steuerbefreiten Lohnsteuer-
pflichtigen und ihres Bruttolohnes nach Bruttolohn-
grupperl (wie unter 5., jedoch nur bis zur Bruttolohn-
gruppe 7 200 DM und mehr) und Steuerklassen, und
zwar unter besonderer Hervorhebung der Verheirateten.

B. lVie zu 7., jedoch beschränkt auf dre ganzjährig Be-
schäftigten.

9. Gliederung der steuerbelasteten Lohnsteuerpflichtigen,
ihres Bruttolohnes und ihrer Lohnsteuer nach Brutto-
lohngruppen (wie unter 5.) und Altersgruppen, und
zwar unter besonderer Hervorhebung der weiblichen
Lohnsteuerpflichtigen sowie der Arberter und Haus-
angestellten. Es wurden folgende Altersgruppen unter-
schiedeh:

20 bi. Xl§i r'3 
rT'

.30 » » 40 »40» » 50 »50r»60»60u » 65 »

65 md mehr Jafuc
ohne A.ltcrsmgabc

10. Wie zu 9., jedoch besctrränkt auf die'ganzjährig Be-
schäftigten.

11. Gliederung der steuerbefreiten Lohnsteuerpflichtigen
und ihres Bruttolohnes (wie unter 7.) und nach Alters-
gruppen, und zwar unter besonderer Hervorhebung der
weiblichen Lohnsteuerpflichtigen sowie'der Arbeiter
und Hausangestellten.

12. Wie ^t ll,, jedoch beschränkt auf die ganzjährig Be-
schaftigten.

Bei allen bisher aufgeführten Tabellen ist in den einzelnen
BruttolohngruppeT auch die Gesamtzahl der Kinder, für die
eine Kindeiermäßigung gewährt worden ist, ausgewiesen
worden.'

13. Mehrarbeitslohn, zusätzliche steuerfreie Abzugsbeträge
im Sinne äes § 41 ESIG, Lohnsteuer-Jahresausgleich
und »Notopfer Berlin« der steuerbelasteten Lohnsteuer-
pflichtigen nach Bruttolohngruppen (wie unter 1.).

14. Mehrarbeitslohn, zusätzliche steuerfreie Abzugsbeträge
im Sinne des § 41 ESIG, Lohnsteuer-Jahresausgleich und
»Notopfer Berlin« der steuerbefreiten Lohnsteuerpflidr-
tigen nadr Bruttolohngruppen (wie unter 3.).

15. Zusammenstellung der Lohnsteuerpflichtigen mit meh-
reren Lohnsteuerkarten.

16. Schließlich ist noch besonders berechnet worden, wie
hodr der nadr Abzug der Lohnsteuer und des »Not-
opfers Berlin« vom Bruttolohn verbleibende Betrag ge-
wesen ist und wie sich unter Zugrundelegung dieses
Betrages die Lohnsteuerpflichtigen innerhalb der
Steuerklassen auf die Lohngruppen sowie in ihrer
Gesamtheit auf die Altersgruppen verteilen. Im Rahmen
dieser Berechnung wurden die weiblichen Lohnsteuer-
pflichtigen nur nach Lohngruppen gegliedert.

Die Unbesteuerten sind nur ihrer ZahI nach erfaßt worden.

I
2
3)
4
7,

von 800 bis
400 »

000 »

600 »

800 »

200 »

\

»' 1 800» 2100» 2400» 2700» 3000» 3300» 3600» 3900» 4200» 4500» 4800» 5000» 5400» 6000» 6600» 7200» 8400» 9000» 9600» 12 000» 15 000» 20 000

1 800
2 100
2 400
2 700
3 000
3 300
3 600
3 900
4 200
4 500
4 800
5 000'5 400
6 000
6 600
7 200
8 400
9 000
9 600

12 000
15 000
20 000
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B. Ergebnisse

I. Zahl und Bruttolohn der Lohnsteuerpflichtigen

1. Gesamtzahl und gesamter Bruttolohn aller' . lohnsteuerpflichtigen
Die Gesamtzahl aller Lohnsteuerpflichtigen ist, wie in den

allgemeinen Ausführungen bereits dargestellt, infolge des
unvollständigen Rückflusses der Lohnsteuerkarten durch die
Statistik nicht erfaßt worden. Diese Gesamtzahl beläuft sich

- abzr.iglich der aus besonderen Gründen zur veranlagten
Einkommensteuer veranlagteil Lohnsteuerpflichtigen (0,4 MiI-
lionen) - nach den Ergebnissen der oben erwähnten sehr
sorgfältig durchgeführten Schätzung auf 16,7 Millionen. Für
diese Gesamtzahl aller Lohnsteuerpflichtigen ergibt sich für
1950 - ebenfalls als Ergebnis der Schätzung - ein gesamtes
Bruttolohneinkommen in Höhe von 39,4 Milliarden DM, von
dem 1,51 Miliiarden DM als Lohnsteuer einbehalten worden
sind.

In diesen vorstehend genannten Gesamtzahlen sind die-
jenigen Lohnsteuerpflichtigen, deren Lohnsteuerkarten für die
Statistik nicht zur Verfügung standen, mit 4,6 Millionen, ihr
Bruttolohn mit 6,4 Milliarden DM und die von ihnen gezahlte
Lohnsteuer mit 0,15 Milliarden DM geschätzt worden. Diese
Gesamtzahlen sind, wie aits der Tabelle 1 erkennbar, grob ge-
gliedert worden, nämlich einmal nach den drei in der Lohn-
steuerstatistik unterschiedenen Kategorien-der Steuerbelaste-
ten und Steuerbefreiten und Unbesteuerten und sodann nach
einem über oder unter 1 800 DM iiegenden Bruttolohn (bei
den Unbesteuerten liegt der Bruttolohn ohnehin unter
1 800 DM).

Trotz den lorbehalten,, die stets dem Ergebnis einer
§chätzung entgegenzubrilgen sind, wird durch die genannte
.Aufgliederung auf jeden FalI eindeutig klar gestellt, daß die
in der Lohnsteuerstatistik fehlenden Karten zum größten Teil
äuf die Unbesteuerten und Steuerbefreiten entfallen und zu-
gleich auf diejenigen Steuerpflichtigen, derrln Gesamtbezüge

.aus Bruttolohn während des Jahres einen Gesamtbetrag von
1800 DM nicht erreicht haben. E§ sind nämlich, wie sich im
Gange der Schätzungsarbeit erwies, im wesentlichen' die
Arbeitslosen, die landwirtschaftlichen Arbeitskräfte (mit-
gering bewerteten Naturaleinkommen), die Jugendlichen und
Personen mit nur gelegentlicher Erwerbstätigkeit, deren Lohn-
steuerkarten in der Statistik fehlten und deren ZahI und Lohn
zu den Ergebnissen der Statistik hinzuzuschätzen wardn.

Der Anteil der Nicht-Steuerbelasteten und vor allem der
Anteil der Kleineinkommen unter 1800 DM sind bei den
schätzungsweise berechneten auf jeden FaIi höher als bei den
durch die Statistik erfaßten Lohnsteuerpflichtigen.

Diese Feststellung hat auch Bedeutung für die Beurteilung
und Auswertung der durch die Statistik selbst gewonnenen
Ergebnisse. Die Unvollständigkeit, die durch fehlende Lohn-
steuerkarten verschuldet ist, betrifft in'der Hauptsache die
Steuerbefreiten einerseits, die Bruttoeinkommen anderseits.
Dagegen sind die für die Steuerbelasteten einerseits, für die
Bruttolöhne über 1 800 DM anderseits gewonnenen Ergeb-
nisse erheblibh vollständiger und geben ein zutreffendes Bild
von der Struktur der hierunter fallenden Steuerpflichtigen.
Dies ist um sb bedeutungsvoller, als in der steuörpolitischen
und wirtschaftlichen Auswertung die für die Steuerbelasteten
mit einem Bruttolohn über 1 800 DM gewonnenen Ergebnisse
besonders wichtig sind.

Die aus der Statistik selbst gewonnenen Ergebnisse über
Zahl'und Bruttolohn der Steuerpflichtigen und ihre Gliede-
rung nach den meisten der in der Aufbereitung der Statistik
vorgenommenen Gruppierungen sind in der nebenstehenden
Tabelle 2 in einer Art Gesamtüberblick dargestellt. Zahl und
Bruttolohn der Lohnsteuerpflichtigen sind hier nämlich nach
Löbensalter, sozialer Stellung,Steuerklassen und Bruttolohn-
gruppen gegliedert und innerhalb dieser Gliederungen wieder
nach Geschlecht (männlich und weiblich) und der Beschäfti-
gungsdauer (ganzjährig und nicht ganzjährig beschäftigt)
gruppiert. Weitere Kombinationen der Aufgliederung, näm-
lich zwilchen Lebensalter, sozialer Stellung und Bruttoloh4'-
gruppen sowie zwischen Steuerklassen und Bruttolohn-
gruppen sind in den späteren Ausführungen und im Tabellen-
teil dargestellt.

Die Gesamtzahl der in d,ie Statistik einbezogenen Stduer- .

pflidrtigen beläuft sich auf 10,,41 Millionenr. Insgesamt
standen nämlich Lohnsteuerkarten von 12 128 580 Lohnsteuer--
pflichtigen (zweite, dritte usw. Karten eines Lohnsteuerpflich-
tigen sind.hierbe,i mit der ersten zusammengefaßt) zur Ver-
fügung. Von diesen wurden zunächsf die 9 069 875 Steüer-
belasteten in die Statistik einbezogen. Von denjenigen Lohn-
steuerpflichtigen, deren Lohnsteuerkarte einen Lohnsteuer-
betrag nicht oder nicht mehr enthielt, wurden Äußerdem -nach 'den Vorkriegsmeth6den der LohnsteuJrstatistik -1 339 816 als »Steuerbefreite« statistisch aufbereitet, die ent-
weder den vollen Steuerbetrag durch den Lohnsteuer-Jahres-
ausgleich erstattet bekamen, oder die trotz Uberschre,itens
der Lohnsteuergrenze von 1 530,99 DM, also durch Einreihung
in die Steuerklassen II und III oder wegen sonstiger Er-
mäßigungen unbesteuert Eeblieben waren. Als »Un-
besteue,rte« blieben 1 718 8Bg Lohnsteuerpflichtige außerhalb
der statistischen Aufbereitun,g. Für die Beuiteilung der in

Tabelle l: Zahl, Bruttolohn und Lohnsteuerl) aller Lohnsteuerpflidrtigen2) 1950
' (einschl. der Schätzung)

r) Untcr Buücksichtigug des Lohnsteuer-Jahresausgleichs. - 'z) Ohne 0,4 Mill. zur Einkommensteuer veranlagte Lohnsteucrpflichtige. - ") Geschltzt'

Lohnsteuerpflichtige

' Durch die Statistik erfaßt

Steuär-
pflichtige

Brutto-
lohn

Lohn-
steuer

Mill. Mrd. DM

Schatzungsweise berechnet

St'eucr- Brutto- Lohn-
steuerpflichtige lohn

Mill. Mrd. DM

Zusamen

Steuer-
pflichtige

Brutto-
lohn

Lohn-
steuer I

Mrll. Mrd. DM

Steuerbelastete
mit einem Bruttolohn

unter I 800 DM ..' über I 8OO DM ..
Steuerbcfreite

mir einem Bruttolohn
unter I 800 DM ..
über I 800 DM ..

IJnbesteuerte

t,4

0,7
o,6

t,7

Insgesamt L2,t

1,6
27,6

0,8
t,7
t,3,)

0,03
1,33

0,7
1,1

0,4
0,2
aa

o,7
3,3

0,5
0,5

t,4

0,01
0,14

2,1
8,8

1,1
0,8

3,9

2,7
30,9

0,04
1,47

1,3aa

31,O 1,36 4,6 6,4 0,15 t6,7 39,4 1,51
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Tabelle 2: Gesamtübersicht über Zahl und Bruttolohn der durch die Lohn-steuerstatistik 1950 erfaßten Lohnsteuerpflidrtigen
nath Beschaftigungsdauer, Geschlecht, Lebensalter, sozialer Stellung, Steuerklassen und Bruttolohngruppen

Lebcnsalter
Soziale Stellung

Steuerklasse
Bruttolohngruppe

Night ganzjdhrig beschaftigtr)

mannlich weiblich zu§ammen

Ganzjahrig beschaftigt'l) Insgesamt

mannlich weiblich zusammen männlich weiblich zusmmen

Steuerpflichtige in 1 000

1, Gesamtzahl
2. Lebensalter

unter 20 Jahre . .

über 65
alle übrigen

3. Soziale Stellung
Arbeiter und Hausangestellte
allc ubrigen

'4. Steuerklasic

7 407

116

| 254

1 161
246

560
293
t3

272
169
64
36

a49
288
171
67
23

7
2

524

78
8

438

345
t79

269
89
l6

100
37

9
4

468
4L
10
3
1
1
0

544,6

65,t
10,1

469,4

327,9
216,7

276,8
94,6
18,2

104,1
37,5o4

4,0

4t6,9
8?,5
27,1

8,9
5,4
2,1
0,7

1 931

t94
45

I 692

1 506
425

829
381

28
372
207

74
40

L 317
129
181
70
25

2

6 542

230
?89

5 923

4 t53
2389

I 356
| 933

106
I 559

982
380
226

300
670

L 276
1 611
I 735

724
226

I 937

159
124

1.654

873
I 064

1 099
269
202
253
8l
23
l0

481
634
380
202
166
66

8

8 479

389
512

7,578

5 026',
3 453

2 455
2 202

307
1 812
I 064

403
236

781
I 304t 656
I 814
I 901
' 789

234

28 881,4

7?8,3
I 701,8

26 44t,3

L5 161,0
L1 7r8,4

6 559,1
7 894,5

913,4
6 662,9
4203,0
1 658,0

990,6

1 161,5
2751,t
4 484,8
5 974,9
7 745,5
4 453,9
23O9,7

7 949 2 46t l0 410

346
425

7 178 2

2?7
132
092 9

581
557
270

5 314
2 635

I 2t7
I 244

6 531
3 A79

t
I

II
II

I 916,r<
tl8
831
t52
444
261

149
959
446
679
758
711
227

I 368
358
217
253
119
'32
L4

949
675
390
205
t67
66

9

3 284
583
335
185
270
476
277

0s9
633
836
884
925
797
236

at)
b')

2 2

IU\
III
III
III

1
2
3
4

Kind I
I

2
Kindern 1

» und mehr Kindern
5. Bruttolohngruppe in DM

unter 1 800 .. ...l800bis » 2400. ..2400 » » 3000.....
3000 » » 3600......
3600 » , 4800..
4800 » » 7200..
7 200 und mehr ...

1 2
1
1
1
I

1
1
1

I
Bruttolobn in Mill. DM

1, Gesamtbetrag 2 283,1

111,7
55,9

2 095,5

1 835,9
447,2

794,8
.491,4

18,2
484,2
308,1
12o,4

66,-0

862,5
599,7
454,3
219,2

97,9
38,4
15,r

2 827,7 24059,1 4822,4 26342,2 5 367,0 3t 709,2

'935,2
I 767,8

29 006,1

17 326,9
t4382,3

7 630,7
8 480,5

949,8
7 251,1
4548,7
1 787,8
I 060,6

2 441,0
3 434,?
4966,2
6 203,0
7 844,8
4494,4
2725,5

2. Lebensaltcr
unter20Jahre .. ..
uber 65- » ..::
alle ubrigen

3. Soziale Stellung
Arbeiter und Hausangestelltc
alle ubrigen

4. Steuerklasse

796,9
66,0

2 564,8

47!,3
1370,2

267,0
731,6

4223,8
I

24

15
11

4

603,
426,

I
I

332,1
341,7

4 693,222 217,5 3t1,O

2 t63,8
663,9

t3 427,0
10 632,r

3 827,9
7 246,0

370,6
6 044,9
4004,0
1 600,9

964,a

436,5
| 433,6
3 471,4
5 314,7
7 071,t
4096,1
2 235,7

I, 736,1
086,3

731,2
648,5
542,8
618,0
199,1

57,1
25,7

262,9
079,3

622,7
737,4
388,8
529,1
112,1
72t,3
030,8

299,O
o33,3
925,6
513,9
165,1'
734,5
250,8

2
a

064,0
3O3,0

008,0
743,1
561,0
722,t
236,6

66,4
29,8

141,9
401,0
040,6
669,1
679,8
359,9
74,7

I
II
II
.II
.II
,II
,II

1 071,6
586,0

36,4
588,3
?45,6
129,A
70,0

279,5
683,2
481,4
224,1

99,3
40,4
15,8

, a

I
at). .

b')
mit
mit
mit

Krnd
Kindern.......» ........,,.
und mehr I§ndem.

6
4
1
1

I aI
I

5. Bruttolohngruppe in DM
unter 1 800 ..l800bis » 240O...

2400 » , 3000......
3000 » » 3600...
3600 » » 4800..
4800 » » 7200......
7 200 und mehr ...

1 725,O
L 317,5
1 013,5

660,2
674,4
357,8

74,0

1
2
5
5

4
2

I
I
I

1) Lohnsteuerpflichtrge, die nicht linger als 1l Monate in einem Dienstverhältnis gestanden haben. - 
,) Lohnsteuerpflichtige, die länger als 11 Monate in

einem Dienstverhaltnis gestanden haben, - 
s) Verheiratete ohne Kinderermaßigung. - 

.) Verwitwete über 50 und sonstige lJnverheiratete über 60 Jahren
ohne Kinderermaßigung.

der StatistiS gemachten Unterschiede zwischen Steuer-
belasteten, Steuerbefreiten und Unbesteuerten ist all,erdings

,zu bemerken, daß diese mehr steuerlich als wirtschaftlich
bedeutsam sind. So sind z. B. (wie unten genauer ausgeführt)
zahlreiche Steuerpflichtige unter die Steuerbelasteten rimr
'deshalb eingeordnet, weil im Lohnsteuer-Jahresausgleich
Pfennigtreträge an Steuern stehen geblieben sind, oder weil
d,ieser Ausgleich wegen Ger,rngfügigkeiit nicht in Anspruch
genommen worden ist,

Die durch die Statistik ermittelte Gesamtsumme der so-
genannten Bruttolöhne, d. h. der Löhnre, Gehälter und son-
stigen der Lohnsteuerpflicht unt-erliegenden Bezrige/ (aus-
schließlidr der Iohnsteuerpflichtigen Einkommen der zur Ver-
anlagung herangezogenen SteuerpflichtigenJ beläuft sich für
1950 auf 31,7 Milliarden DM. Das sind 80vH des geschätzten
Gesamtbetrages des lolinsteuerpflichtigän Bruttolohns. Für
die Einkommensbeträge ,ist also der Erfassungsgrad verhäIt-
nidmäßig hoch.' Für die über 1 800 DM l,iegenden Bruttolöhne
erhöht er sich auf fast 90vH.
. Der besondere allgemeine wirtschaftliche Wert der Lohn-
steuerstatistik iiegt vor allem darin, daß sie für einen beson-
ders umf angleichen und zugleich auch wichtigen Kreis von Ein-

kommensbeziehern, nämlich die Lohn- und Gehaltsempfänger,
die Höhe der Einkommen ermittelt hat. Der W,ert dieser
Ergebnisse erhöht sich noch in dem Maße, dn dem sie unter
einer Vielzahtr von Gesichtspunkten gegliedbrt.sind. Sie sind
daher ein besonders wichtiger Hinweis auf die Verteilung
der Lohn- und Gehaltseinkommen auf die einzelnen nach
sozialer Steilung, Geschlecht, Lebensalter,' Familienstand,
Lohnhöhe und Beschäftigunjsdauer unterschiedenen Schich-
ten des arbeitnehmenderi Teils der Bevöikeiung.

Die in Tabelle 2 gegebene Gesamtübe,rsicht über den Ge-
samtbetrag der Bruttolöhne in Höhe von 31,7 Mill,iarden DM
Iäßt zunächst schon folgende wichtige Gliederung dieses
Gesamtbetrages erkennen:

I. In der Gliederung nach der soziaien Stellung sind
d,ie Arbei,ter und ftrausangestellten m,it 17,3-Milliar-
den DM : 54,6 vH, die »übrigen« Lohnsieuerpflichtigen
(Angestellte, Beamte, Pensicnäre) dagegen mit 14,4 Mil-

. liarden DM : 45,4 vH am statistisch ermittelten Ge-
samteinkommen berteiligt.

2. In der Gliederung nach dem ieschlecht entfäIlt
auf die Frauen ein Bruttolohneinkommen von 5,4 Mil-

r liarden DM. Das sind 16,9 vH des gesamten erfaßten
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Bruttolohns. Dieser Prozentsatz bleibt ab'er rnerklich
hinter dem 23,6 vH Anteil zurück, den die Frauen an

. der ZahI der (erfaßten) Lohnsteuerpflichtigen hatren.
3. In der Gliederung nach dem Lebensalter entfällt

auf die Jahre der vollen Erwerbstdtigkeit, nämlich
zwischen 20 und unter 65, mit 29,0 Milliarden DM :
91,5vH der weitaus überwiegende Teil der erfaßten
Einkommen. Daneben s'ind an lohnsteuerpflichtigen Ein-
kommen der Alten von 65 und mehr Jahren 1,8 Milli-
arden DM erfaßt, in denen allerdings,die Sozialrentner,
,als nicht lol.nsteuerpflichtig, nicht enthalten s,ind. Die
Einkommen der Jugendlichen mit 0,9 Milliarden DM
sind besonders unvollständig erfaßt.

4. In der Gliederung nach dem - in den Steuer-
klassen zum Ausdruck kommenden - Farnilienstand
entfallen di'e höchsten Mill,iardenbeiräge auf die Ver-
heirateten ohne Kinder mit 8,5 Millianden DM, auf d,ie
al,s ledig Behandelten der Steuerklasse I, durch den
hohen Anteil der Frauen, mit 7,6 Mil'l,iarden DM und
,auf die Stemerpflichtigen m,it 1 Kind rnit 7,3 Milliar-
den' DM. Die ribriEen Steuerpflichtigen mit Kinrder-
ermäßigung sind mit 7,4 Milliarden DM an dem sta-
tistisch ermittelten §sslrnfsrinkommen beteiligt.

5. In der Gliederung nach Bruttolohngruppen sind

- dies gilt für 1950 - die zwischen 3 600 DM u'nd
4 800 DM liegenden Eruttolöhne mit 7,8 Milliarden DM
und die zwischen 3 000 DM und 3 60O DM lie'gend'en mit
6,2 Milliarden DM am Gesamtbetrag beteiltigt.

6r. In der Gl;iederung nach der Beschäf tigungsdauer
sind 28,9 Milliarden DM : 91,1 vH volle Jahreseün-
kommen von ganzjährig Beschäftigten. Die restl,ichen
2,8 Milliarden DM : 8,9 vH sind die Summen e'in,er
unvollstänrtiEen ZahI von Wodrenlohnen und Monats-
gehältern von nicht ganzjährig Besdräftigten.

Ein wichtiges Ergebnis des in Tabelle 2 gegebenen Gesamt-
überblidrs ist somit gle,ichzeitig, daß sowohl .der ZahI nach
w,ie vor allem nach dem Einkommen der Flauptte,il auf d'ie
ganzjährig Beschäftigten ,im Ftraupterwerbsalte'r von 20 bis
65 Jahren entfä]]t. Von den 10,41 Millionen durch d,ie
Statistik Erfaßten sind dies 7 578, 000, also fast d're,i Viertel
(73vH). Das bedeutet aber zugleich,'daß von den.erfaßten
Lohnsteuerpflichtigen immerhin 2 832 000 - gleich 27 vH -diesem Normaltyp nicht entsprechen, dr h. mit e,inem von
dem Normaltyp mehr oder minder stark abweichenden Ein-
kommen ;in den Ergebnissen der Lohnsteuerstatistik ent-
halten sind. Es sind dies die Jugendiichen unter 20 Jahren
(von denen d,urch die Statistik allerdings nur 583 000 erfaßt

worden sind) und die Alteren. über 65 Jahre. Es sind dies
vor allem d,ie nicht ganzjährig Beschäftigten, von denen in
,der Statistik 1 931 000 erfaßt worden sind. .

Die beträchtlidre zunächst wirtschaftliche, dann aber auch
steuerpolitrische Bedeutung, die den in der Statistik erfaßten
GIiöderungen der Steuerpflichtigen zukommt, wird besonders
durch d,ie - aus Zahl der Steuerpflichtigen und der Summe
ihrer Bruttolöhne errechneten - Durchschnrttsbruttolöhne
veransdraulidrt. Für die Gesamtheit alier durch die Statistik
erfaßten LohnsteuerpflichtiEen be1äuft sich der Durchschnitts-
bruttolohn auf 3046DM im Jahr (für 1950!!). Aber die vor-
stehende Tabelle 3 zeigt deutlich, daß dieser Gesamtdurch-
schnitt ein rein rechnerischer ohne entscheidende w,irtschaft-
liche Bedeutung ist. Die für die einzelnen l(ategorien der
Lohnsteuerpfl ichtigen sich errechnen'den Durchschn,ittslöhne

" weichen z. T. erheblich von dem Gesamtdurchschnitt von
3 046 DM ab, So liegt er bei den Arbeitern m,it 2 653 DM
unter dem der Angestellten, Beamten und Pensionäre
(370BDM), bei den Jugendfichen (1 604DM) unter dem der
Erwachsenen (3 12S DM) und bei den Ledigen (2 323 DM)
unter dem der Verhetrateten (32B3DM und darüber). Vor
allem ist der Durchschnittsbruttolohn der Frauen rnit
2 181 DM erheblich niedriger als der der Männer.

Von entscheidenddr Bedeutung aber für den rechnerisch
ermittelten Durchschn,ittslohn und für die Beurteilung der
aüs der Lohnsteuerstatistik gewonnenen Ergebnisse ist die
Beschäftrigun'gsdauer, d. h. der Untersch,ied zwischen den
ganzjährig und den nicht ganzjährig Beschäftigten. .Die Be-
deutung dieses Unterschieds liegt zunächst darin, daß der
Durchschn:ittslohn der nicht ganzjährig Beschäftigten mit
1464 DM ganz erheblich unteldem der ganzjährig Be-
schäftigten (3 406 DM) liegt. S.re liegt weiterhin darin, daß
drie nicht ganzjähr,ig Beschäftigten fast ausschließIdch den
unteren in der StatistLik gebildeten »Bruttolohngruppen« an-
gehören, also eine von den ganzjährig Be'schäftigten'völlig
abweichenrde Einkommenspyramide haben. Die Bedeutung
liegt vor allem darin, daß der Begriff des in der Statistik
erf aßten » Jahresbruttolohns« problematrsch wird.

' 2. Beschäftigungsdauer und Begriff des Jahres-
bruttolohns

a) Der Unterschied zwischen ganzjährigem
und nicht ganz j ährigem Einkommen

Jede an die Besteuerung anknüpfende Statistik der Ein-
kommen erfaßt die Einkrinfte, dre der Steuerpflichtige im
Verlauf eines Jahres gehabt hat. Das gilt sowohl fur die

Tabelle3: Gesamtübersicht üLer den durchschnittlichen Bruttolohn der durdr die Lohnsteuerstatistik
erf aßten Lohnsteuerpfl ichtigen

nach Bcschäftigungsdauer, Gcschlccht, Lcbcnsaltcr, sozialer Stellug und Steuerklasscn

DM ic crfaßtcn Stcucrpflichtigcn

1950

Lebensalter
Sozialc Stellung

Stcuerklasse

Nichtganzjahrig beschaftigt

männlich weiblich zusammcn

Gaujdhrig beschaftigt

mannlich

Insgcsamt

männlich weiblich zusammen

l. Gcsamtdurchschnitt

2. Lebenshlter
unter 20 Jahre .. . .. . . . ,

ubcr 65 » ........:::.
allc ubrigen

3. Soziale Stellung
Arbeiter und llausangcstellte
alle tibrigen

4. Steuerklasse
I.....,

IIa...,
IIb....,

III mit
III t
III r
III r

I Kind .
2 Kindern
3 Kindern:........,
4 und mehr Kindcrn

L 622

I 131
I 523| 671

I
I

5A2
815

4t9
680
449
779
821
870
812

t 019

I
1

839
228
071

95r
2t0

028
066
175
019
008
018
017

I

I 464

I 014| 469
1 398

| 437
I 560

I 292
| 537
I 294
I 580
I 674
I 764
| 734

t

2 052
1 527
1 751

3 213
4 451

2 490

I 674
2 684
2 553

1 990
2 899

2 4A5
2 408
2 694
2 440
2 446
2 516
2 573

2 822
3 749
3 506
7 878
4 076
4218
4 266

3 406

1
3
J

3
3

2
5
2
a
3
4
4

899
124
489

017
973

671
585
974
677
951tzl
195

3 3t4

L 742
3 354
3 387

2 872
4 205

2 181 3 046

1 40?
2 593
2 243

| 604
3 174
3 t29

1 695
2 656

2
3

651
708

2 412
3 477
3 288
3 566
3 744
3 877
3 926

2 t99
2 075
2 586
2 041
I 995
2 084
2 t30

2323
3 2A3
2 814
3 319
3 581
3 757
1 835
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weiblich zusamen

1
1
1

I
I
I
1



ETNKOMMENSSCHTCHTUNG 1950 DER L0HNSTEUERPFLTCHTTGEN NACH BESCHAFTTCUNGSDAUER

@ Ganzjährig Beschäftigte F:^ Nichtganzjährig Beschäftigle ffi Unbesteuerlt TzFehlnasse
Bruttolohngruppe

DM
u mehf
24 000

? 600

9 000

B 400

STEUER,PFLICHTIGE BRUTTOLOHNE

7 200

6 600

6 000

5400

4 800
4 500
4200
3 900
3 600
3300
3 000
2700
2t OO
'2100
1 800
1 500

0

12 IU 2 24 28
Steuerpf lichtige in 100000 Brutlol6hne in 100 Mill. DM

Maßstäbe bezogen auf je 300 DM der Bruttolohngruppen
sr^r tuxDEs^Mr s4- B 3to

Statistik der veranlagten Einkommen wie fur die Lohn-
steuerstatistik. Hierbei wurden in früheren Statistiken die-
jenigen Einkünfte, die für den Steuerpflichtigen ein volles
Jahreseinkommen darstellen (Einkommen sowohl i m Jahre
wie auch für das Jahr), nicht von denjenigen unterschieden,
die nur in einem TeiI des Jahres anfallen und auch nur in
und für diesen TeiI verwendet werden (Einkommen zwar
im Jahre,'aber nicht für das Jahr).

Solange durch die Statistiken der Gesamtbetrag der Ein-
künfte oder Einkommen ermittelt und dargestellt wird, ist
dieser Unterschied belanglos. Im Gegenteil ist es gerade
der Vorzug der Steuerstatistiken, daß durch sie die tatsäch-
lichen Einkommen eines Jahres ohne Rücksicht auf ihre
zeitliche Verteilung uber das Jahr und damit auch die-
jenigen Einkommen, die keine vollen Jahreseinkommen
sind, erfaßt werden.

Der Unterschied zwischen ganzjährigem und nicht ganz-
jährigem Einkommen wird aber bedeutungsvoll für die Be-
rechnung eines Durchschnittseinkommens je Steuerpflichtigen
und für die Gliederung der Steuerpflichtigen nach Ein-
kommensgruppen. Landläufig (wenn auch nicht für die Be-
rechnung der Steuern) wird unter dem rechnerisch ermittel-
ten Durchschnittseinkommer,r und unter den Einkommens-
grenzen der Gruppierungen ein volles Jahreseinkommen
(also Einkommen nicht nur im Jahri sondern auch f tii das
Jahr) verstanden. Wirtschaftlich (wenn auch nicht steuerlich)
weicht von dresem »durchschnittlichen Jahresernkommen«
der »Durchschnitt der Einkommen im Jahr« derjenigen
Steuerpflichtigen ab, deren Einkommen nicht für das ganze
Jahr gelten.'

Bereits bei den Ergebnissen, die aus der Statistik der
veranlagten Einkommen anfallen, ist der Unterschiöd zwi-
schen ganzjährigen und nicht ganzjährigen Einkommen zu
erwähnen. Denn in der Gesamtzahl sind auch diejenigen
Personen enthalten, deren Einkommensteuerpflicht erst im
Verlauf des Jahres begonnen hat (Ubernahme einer selb-

ständigen Tätigkeit, Zuwanderung usw.) oder bei denen
sie im Verlauf des Jahres (aus umgekehrten Gründen) be-
endet ist.

Entsdreidende Bedeutung aber hat der Unterschied zwi-
schen ganzjährigen und .nicht ganzjährigen Einkommen bei
den Ergebnissen der Lohnsteuerstatistik, und zwar vor
allem für die Darstellung der Einkommensschichtung (Glie-
derung nach Bruttolohngruppen) und des Durchschnitts-
einkommens.

Zunächst ist schon die Fluktuation zahlenmäßig bei
den Lohnsteuerpflichtigen erheblich größer als bei den Ein-
kommensteuerpflichtigen. Innerhalb des Jahres beginnt die
Lohnsteuerpflicht mit dem Eintritt der Schulentlassenen in
den Beruf und endet mit dem Ubergang zu der - nicht unter
den Lohnsteuerabzug fallenden - Invaliditäts- und Alters-
versorgung. Bei den weiblichen Arbeitern oder Angestellten
endet sie innerhalb des Jahres außerdem durch das der
Verheiratung folgende Ausscheiden aus der Erwerbstätig-
keit. Eine gewisse Vorstellung von der Größenordnung der
Zahl der innerhalb eines Jahres au§ der Lohnsteuerpflicht
durch Invalidität, Alter und Tod ausscheidenden Arbeiter
und Angestellten ergibt sich aus der Zahl der im Jahre
neu bewilligten Renten der Sozialversicherung.

Art der Rente 1950) 195r) 1952
Renten in 1000

Invalidenversicherung
Alters- und fnvalidenrenten
§Titwenrentcn

Angcstelltenvcrsicherung
Ruhegelder
Vitwengeldcr

358
170

103
61

274
1r6

79
42

273
107

?8
38

Insgesamt 692 511 ' 460
Grobgeschätztcr Rentenbctrag

in Mill. DM')
Insgesamt 200')

1) Überhoht durch nachträgliche Bcwilligu'ngen auf Grund des Sozialver-
sicberungs-Anpassungsgesetzes. - '?) Vorstehende Zahlen multipliziert mit dem
Halbjahresdurchschnittsbctrag allcr am Jahresschluß laufendcn Rcnten.
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Vor allem spielt bei den Lohnsteuerpflichtigen die Unter-
brechung der Beschäftigung durch Arbeitslosigkeit eine
entscheidende Rolle. Hier wirkt sich aus, daß die Jahres-
summe beim lohnsteuerpflichti§en Einkommen nicht den
gleichen Sinn hat wie beim veranlagten Einkommen. Bei
letzterem ergibt sich das »Jahreseinkommen« aus der Summe
der Einkünfte eines Jahres, ohne Rücksicht darauf, ob sie
sich gleichmäßig auf das Jahr verteilen oder nicht, ins-
besondere ob Zeitabschnitte mit Gewinn durch Zeitabschnitte
mit Verlust unterbrochen sind. Unter »Jahresbruttolohn«
der Lohnsteuerpflichtigen dagegen wird landläufig (wenn
auch nicht steuerlich) das S2fache des Wochenlohnes bzw.
das l2fache des Monatggelialtes verstanden. Vor allem wird
hierbei dem Begriff »Jahreslohn« der Sinn des Entgelts für
die Arbeitsleistung eines ganzen Jahres unterlegt.

Sobald es sich um die Darstellung des durchschnittlichen
Jahreseinkommens und um die Gliederung nach Einkom-
inensgruppen handelt, ist mit den veranlagten Einkommen
das lohnsteuerpflichtige Einkommen f.olglich nur insoweit
vergleichbar, wie die Pflichtigen ganzjährig beschäftigt sind.
Bei den nicht ganzjährig Beschäftigten wirkt sich in be-
sonderem Maße aus, daß - abweidrend von der Total-
erfassung der Einkünfte durch die veranlagte Einkommen-
steuer - mit der Lohnsteuer nur eine bestimmte Einkunfts-
art (Löhne, Gehälter, Versorgungsgebührnisse usw.) an der
Quelle erfaßt wird, die übrigen Einkünfte aber unerfaßt
bleiben, entweder weil sie den Betrag von 600 DM im Jahr
nicht erreichen, oder aber weil sie als Renten aus der Sozial-
versicherung oder als Arbeitslosenunterstützung nicht lohn-
steuerpflichtig sind.
Unterstütz.ungsempfänger und Leistungen der Arbeitslosen-

versicherung und Arbeitslosenfürsorge im Jahre 1950

Gliederung Alu Alfu Insgesamt

Die Größenordnung der Beträge, um- die es sich bei den
Leistüngen der Arbeitslosenversicherung und Arbeitslosen-
fürsorge handelt, ergibt sich aus nebenstehender Ubersicht.

b) Die Beschäftigungsdauer in den
. ErgebnissenderLohnsteuerstatistik
- Die große Bedeutung, die die Dauer dör Beschäftigung für
den Durchschnittsbruttolohn und für die Gliederung der
Lohnsteuerpflichtigen nach Bruttolohngruppen hat, wird
durch die Ergbbnisse der Lohnsteuerstatistik 1950 zahlen-
mäßig belegt. In dieser wurden erstmalig diejenigen Lohn-
steuerkarten gespndert ausgezählt, auf denen für ein ganzes
Jahr (praktisch mehr als 11 Monate) Einkünfte eingetragen
waren. Die ursprüngliche Absicht, für die nicht ganzjährig
Beschäftigten auch die nach Monaten bemessene Beschäfti-
gungsdauer festzustellen, wurde in der Lohnsteuerstatistik
1950 nictrt ausgeführt. Eine solche Aufgliederung ist später
bei der für 1952 nur in Berlin durchgeführten Lohnsteuer-
statistik vorgenommen rvorden. Sie ergab für die nicht ganz-
jährig Besdräftigten eine durchschnittliche Beschäftigungs-
dauer von knapp 61/z Monaten. Wie weit diese nur aus den
zurückgeflossenen Karten und nur für B'erlin ermittelte
Durchschnittszahl.für das Bundesgebiet verallgemeinert
werden kann, ist schwer abzuschätzen.

In der Lohnsteuerstatistik des Bundesgebietes für 1950
sind von insgesamt 10 409 691 durch ddn Rückfluß der Lohn-
steuerkarten erfaßten Steuerbelasteten und Steuerbefreiten
1931077, also fast ein Fünftel nicht ganzjährig Beschäftigte
gezählt worden. Bei diesen absoluten und vor allem relativen
Zahlenangaben ist aber zu berücksichtigen, daß in die
Statistik nur die zurückgeflossenen Lohnsteuerkarten, und
zwar'nur die der Steuerbelasteten und der Steuerbefreiten
(aber nicht der Unbesteuerten), also nur etwa 62 vH aller
Lohnsteuerpflichtigen einbezogen werden konnten. Vor
allem ergab die seinerzeitige Schätzung von Zahl und Brutto-
lohn der nicht zurückgeflossenen Lohnsteuerkarten, daß an
ihnen die nicht ganzjährig Beschäftigten stärker .beteiligt
waren als die ganzjährig Beschäftigten. Außerdem war der
Rückfluß der Lohnsteuerkarten bei den Frauen schwächer als
bei den Männern. Trotz dieser Vorbehalte und bei ihrer
Berücksictrtigung ergibt die Aufgliederung der erfaßten
1,93 Millionen nicht ganzjährig Beschäftigten ein aufschluß-
reiches Bild ihrer Struktur.

im Durchschnitt des Jahres
männlich
weiblich

IJnterstützungsempfdnger in I 000

348 604 952119 201 320

Zusammen 467

507
143

is+
350

805

687
207

I 272
am 31. März

mdnnlich
weiblich .

Zusmmen 650 894 . 7544
Leistungen in MiU. DM573 820 t39375 80 155

IJntcrstützungen . . ..
Kranlcntassenbeitrage

Zusmmen 648 900 1 548

Tabelle 4: Nicht ganzjährig Beschäftigte und ihr Anteil an der Gesamtzahl der Lohnsteuerpflichtigen
nach Geschlecht, Stcuerklasie, Lcbcnsaltcr, sozialer Stellung und Bruttolohngruppen

Steuerklasse
Lebensalter

Soziale Stellung
Bruttoloblgruppe

mannlich weibhch weiblichzusammen manrilichzusammen mannlich

Lohnsteucrpfl ichtige insgcsamt

weiblich

darunter nicht ganzjahrig Beschaftigte

vH aller Lohnsteucrpflichtigen

Durch-
schnitt

1 000

468
4l
10
3
I
1
0

849
248t7l

67
23

7
2

| 407

' 560
291

t3
.272
169
64
36

524

269
89
75

100
37'9

4

?8
8

438

116
5l

7 254

1 161

246

345

179

L 931

'829
381

28
772
206

73
40

1506-

3t7
329
I81
70
25

,

1

426

. 194
45

I 692,

21,3

21,8

nio 

,

73,9
30,1
11,8
4,0
1,3
0,9
0,7

49,3
6,1
2,6

1,0
0,6
0,8

19, 7

1

I

,o,
13,1
10,6
14,9
14,7
14,5
13,9

33,6
8,6

17,5

24,8

28,3
31,4
28,8
28,4

32,8
6,s

20,9

28,3

14,4

18,6

14,8
8,4

17,0
16,3
15,5
14,6

I,l
18,3

62,8
20,2

9,8

0,9
0,7

23,1

11,0

1. Gcsmtzahl
2.'Stcuerklasser.......

II a ....IIb. ..
III mit I Kind .....
III mit 2 Kindcrn .III mit 3 Kindern .
III mit 4 und mehr Kindern .

3. Lebensaltcr
unter 20 Jahre ..
uber 65 Jahre
alle übrigen

4. Soziale Stellung
Arbeiter und Hausangestellte ,.
alle ubrigen (Beamte, Angestclltc,

Pensionsempfangcr) . ... ....
5. Bruttolohngruppc in DM

unter I 800,
3
3
4
7 200

400
000
600
800

und mehr

bis1 800
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

149
958
446
679
?5a
731
228

I
I
1

1

7 949

5 314

2 635

1 916
2 225

118
I 831
I t52

444
263

346
425

7 t78

10 410 -

)
2

950
675
390
205
167
66

8

099
631
836
884
925
797
236

2
1

?

a

2 461

I 368
358
2t7
354
118
32

:n
23?
132

2 092

284
583
335
185
270
476
277

583
557
270

I 2t7

L 244

6 531

3 879

24



Tabelle 5 ZahI und Bruttolohn der nicht ganzjährig Beschäftigten mit einem Bruttolohn uriter und über 1 800 DM

nach Geschlecht, Lebensalter, sozialer Stellung und Stcuerklassen

Lebensalter
Soziale Stellung

Steuerklasse
I

mit einem Bruttolohn
unter I 800 DM

männlich wciblich zu§ammen mannlich mannlich weiblich | ,r."--.t

Stcuerpflichtige in I 000
1. Cesamtzahl .....
2. Lebensalter

unter 20 Jahre . .

über 65 Jahre
alle übrigen

3. Soziale stellung
Arbeiter und Hausangestclltc
allc ubrigen

4. Stcuerklasse
L..- .

IIa.. .

849

98
25

726

709
140

468

76

385

32;
L+5

I 317 558 56

1
2

53

2t
35

25
11
,3

L2
4I
0

614

20
13

581

473
t4r

I 407 524

78
8

438

345
179

I 931

L74
32I lll

18
L2

52a

lI6
37

L 254

L94
45

I 692

I 032
2a5

631
246

c,
233
t2L

4L
23

452
r06

I r61
246

560
293

L3
272
169
64
36

I 5U5
o?u

829
38r

28
372
207

74
40

rI b...
III mit
III »

III »

III »

i'i(i"a'....:: .:::.
2Kindern......
3 Kindern
4 und mchr Kindern

3A7
169

9
t44
88
33
19

244
77
t3
89
31

8
4

t77
124

4
128

81
3t
L7

198
135

7
139

85
AJ
17

269
89
16

100

'9
4

Bruttolohn in Mill. DM
l. Gesamtzahl
2. Lebensaker

unte( 20 Jahre . .

uber 65 Jahre
alle ubrigen

3. Soziale Stellung
Arbeiter uld Hausangestellte.

4. Steuerklassc
I.. ..........

IIa
IIb.....

III mit 1 Kind ..
lll r 2 Kindern.
III , 3Kindern.
III » 4 und mehr Kindern

862,6 417,0 1279,5 I 420,6 , r2i,6
I

I 5 48,2 2 283,1 544,6

65,1
10,2

469,3

327,9
2t6,7

2 827,7

90,6 62,2
6,4

348,4

282,7
134,3

219,?
69,3
t2,0
7A,l
28,4' 6,9

3,O

ß2,4
30,4| 096,3

I 005,6
271,9

600,9
241,2

4L,l
31,9

L 347,6

1 113,0
3O7,6

413,1
3t9,5

10,5
130,9
214,7

85,7
46,2

3,O
3,7

12O,9

45,2
82,4

57,6
25,3

6,2
26,0

9,1
2,4
1,0

44,1 L31,7
55,9

2 095,5

196,9
66,024,O

748,0

722,9
739,7

381,6
17t,9

7,8
t53,3
93,4
34,4
19,8

1
35,6

468,5 2 564,8

I 158,1
390,1

1835,9
447,2

2 161,8
663,9

470,7
344,8

16,7
356,9
223,A
88,r
47,2

?94,8
491,4

18,2
484,2
308,1
12O,4
66,0

276,8
94,6
18,2

104,1
37,5

9,4
4,0

I 071,6
586,0

36,4
588,3
345,6
129,8
70,0

79,7
23t,3
121,8
4t,7
22,9

t

I

An der Gesamtzahl der Lohnsteuerpflichtigen sind die nicht
gahzjährig Beschäftigten mit 18,6 vH beteiligt. Aber bei ihrer
Gruppierung nach Geschlecht, sozialer Stetlung, Lebensalt'er
und Familienstand ergeben sich z. T.. sehr erhebliche Ab-
weichungen von diesem Durchschnitt. So ist der Anteil bei
clen Frauen (21,3 vH) merklich höher ais bei den Männern
(17,7 vFI). Sehr verschieden ist der Anteil der nicht ganz-
jährig Beschäftigten an den den Familienstand liennzeich-
nenden Steuerklassen. Er ist bei den Ledigen mit
25,2 vH weit höher als bei den Verheirateten und den nicht
als ledig Behandelten. Dies gilt aber -nur für die Männer.
Bei den Frauen dagegen sind die nicht ganzjährig Beschäf-
tigten an den Steuerklassen II und III stärker beteiligt als
an den als ledig Behandelten. Hier kommt wohl zur Wir-
kung, daß die.Be,schäftigung von verheirateten Frauen, zumal
soweit sie dem Zusatzerwerb zum Familieneinkommen dient,
unsleter ist; außerdem setzt sich hier die stärkere Fluktuation
(Ausscheiden aus der Erwerbstätigkeit anläßlich der' Ver-
heiratung) durch.

Bei der Gliederung der Steuerpflichtigen nach dem
Lebensalter fällt der hohe Anteil auf, den die nidrt ganz-
jährig Beschäftigten an den Jugendlichen haben. Hier .wirkt
sich in erster Linie die Fluktuation (Eintritt in den Beruf)
aus; 2u denken ist aber auch an die hohe ZahI der Werk-
studenten niit nur zeitweiliger' Erwerbstätigkeit. Beachtlich
ist ferner,"daß von den Arbeitern ein erheblich höherer
Prozentsatz als von den übrigen Berufen auf die nicht
ganzjährig Beschäftigten entfäIlt. In diesen »übrigen« sind
die Beamten sowie die Versorgungsempfänger mit konstant
fließenden Einkünften enthalten. Bei den Arbeitern dagegen
fällt die Unterbrechung der Beschäftigung durch die Saison-
Arbeitslosigkeit ins Gewicht.

Erheblich ist vor allem der Untersöiiid in dem Anteil, mit
dem die nicht ganzjährig Beschäftigten an deir.'einzelnen in
der Statistik' gebildeten Bruttolohngruppen beteiligt
sind. Bei zrvei Dritteln (68,2 vH) alier nicht ganzjährig Be-
sdräftigten summieren sich die auf der Lohnsteuerkarte ein-

getragenen Wochenlöhne oder MonatsgehäIter nur zu einem
unter 1 B0O DM liegenden Jahresbetrag, Von allen Klein-
einkommen .unter 1800 DM sind 62,8 vH nur öine Sum-
mierung einer untersctiiedlichen ZahI von'Wochenlöhnen
und MonatsgehäItern, nicht.aber tatsächliche Jahresbrutto-
löhne. Bdi den Männern ist der Anteil (mit 73,9 vH) sogar
noch beträchtlicher. In den höheren Bruttolohngruppen sinkt
der Anteil der nicht ganzjährig Beschäftigten schnell. Nur
bei den MännerYr hat er bei der zwischen 1 800 und 2 400 DM
liegenden Jahressumme der Bruttolöhne noch einen über
'dem Durchschhitt liegenden Anteil.

Entspreclrend der Ubung der Lohnsteuerstatistik sind'die
nach der Beschäftigungsdauer,gruppierten Ergebnisse auch
nach Steuerbelasteten und Steuerbefreiten gegliedert worden:

- Daraus ergibt sich in erster Linie, daß die nicht ganzjährig
Beschäftigten an den Steuerbefreiten ganz erheblich stär|er
(41,8 vH) beteiligt sind als an den Steuerbelasteten (15,1 vH)'
Die Unterbrechung bzw. Fluktuation der Beschäftigung stellt
sich somit schon hierdurch als wichtigste Ursache für den
Fortfall der Steuerbelastung, insbesondere durch Inanspruch-
nahme des Lohnsteuer-Jahresausgleichs heraus. Besonders
hoch (mit 57,1 vH) lag aus diesem Grund der Anteil der nicht
ganzjährig Beschäftigten an den Steuerbefreiten der Steuer-
klasse I (Ledige), Denn trei den Ledigen ist die Zahl der
Steuerpflichtigen, die aus anderen Gründen als den der
unvollständigen Beschäftigungsdauer aus der Steuerbelastung
herausfallen, verhältnismäßig gering. Anderseits erklärt sich
der besonders niedrige Anteil, den die nicht ganzjährig Be-
sdräftigten auch bei den Steuerbefreiten an der Steuer-
klassellb haben, dadurch, daß hier die verwitweten Pen-
sionsempfänger, die ihre Renten und Versorgungsgebührnisse
'während des ganzen Jahres bezogen haben, besonders stark
vertreten sind. I

In den hier beigefügten Ubersichten sind auch die abso-
luten Zahlen für die nicht ganzjährig beschäftigten und die
ganzjährrg beschäftigten Steuerbelasteten und Steuer-
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Nicht ganzjahrig Beschaftigte

mit einem Bruttolohn
von 1 800 DM und daruber insgesamt

weiblich zusammen



Bruttolohngruppe
Altersgruppe

Arbeitcr und Hausangestelltc

zusammenweiblichmannlich zu§ammen

Insgesamt

weiblichmannlich

Sonstigc Lohnsteuerpfl ichtige

zusammcnmdnnlich ] weiblich

38,5
80,7
90,4
96,3
98,7
99,1
99,3

84,9

68,2
78,9
84,7
89,0
90,9
92,6
92,9
70,8

34,7
76J
87,5
96,0
98,3
98,5
97,5
58,2

57,8
41,2
60,3
65,5
61,9
66,9
81,8
48,7

37,2
79,8
90,2
96,3
98,7
99,1
99,3

49,7
93,8
97,5
98,7
99,2
99,5
99,2
81,3

67,6
79,3
80,2
83,7
89,5
93,6
94,1
68,7

53,0
94,5
96,2
97,5
98,5
97,1

100,0

66,6

65,2
56,6
66,2
70,8
76,0
86,8
91,3
55,0

50,7
93,9
97,4
98,7
99,2
99,4
99,2

I

l

28,5
71,1
88,4
96,0
98,7
99,1
99,3

85,9

68,6
78,7
85,9
89,9
91,1
92,5o, <
71,4

21,9
65,4
86,2
96,0
98,3
98,6
97,2
54,2

50,3
31,3
'57,3
63,7
57,5
59,9
76,7
46,9

26,1
69,9
88,2
96,0

7

44,9
88,1
94,2
97,1
98,5
99,1
99,3

91,4

73,6
86,1
89,9
93,1
94,9
96,2
95,6
80,2

40,9
84,2
88,7
96,4
97,7
98,0
98,8

66,0

60,1
46,8
65,5
69,6
71,3
83,7
91,6
61,7

43,6
87,5
93,7
97,1
98,5
99,1
99,3

50,2
91,8
97,1
98,8
99,3
99,5
99,2

87,9

71,1
85,2
86,1
89,7
93,7
95,3
94,6
70,.9

5 1,8
92,4
95,4
97,4
98,7
96,9

100,0

68,8

62,1
50,9
65,6
74,6
80,0
90,5
92,2
64,3

Steucrbcfrcitc zusamen

50,7
91,9
97,0
98,7
99,3
99,5
e9,2

Steuerbelastetc

36,3
83,8
91,7
96,5
98,3
99,0
99,3

93,0

78,3
87J
91,6
94,1
95,2
96,4
96,0
84,9

Stcucrbefreite

29,6
77,1,
86,0
96,2
97,6
98,1
98,7

64,1

65,5
66,5
66,8
79,4
91,2
60,1

33,7
82,6
91,2
96,5
98,3
99,0
99,3

36,5
77,0
88,6
95,9
98,9

80,8

67,6
75,4
81,4
86,6
87,7
88,7
83,4
66,1

32,7
72,7
87,0
95,8
98,8
99,4
8 1,0

55,3

57,4
39,2
58,4
64,3
57,9
54,1
55,9
45,1
und

35,2
76,1
88,5
95,9
98,9
99,2
97,9

I

Steuerbelastete

49,4
95,3
98,2
98,2
97,3

7

73,5

66,9

77,1
83,0
87,9
87,4
66,0

53,5
95,7
97,4
98,3
95,5

100,0
100,0

65,5

65,8
59,1
66,5
68,9
73,0
80,1
84,5
49,1

50,7
95,4
98,2
98,2
97,3
97,2
88,3

26,9
66,4
87,5
95,8
98,9

68,0
76,2
82,9
87,8
88,2
88,8
83,1
66,1

19,9
61,6
86,3
95,9
98,8
99,3
77,8

51,2

49,7
27,6
54,7
63,1
54,3
49,0
51,1
44,3

24,4
65,4
87,3
95,8
98,9
99,2
98,0

Zusamen

Zusammen

Zusammcn

BruttolohriLgruppe in DM
untcr 1 800

400
000
600
800
200

unter 20
20 bis r 3030» » 4040» » 5050»»6060» » 65
65 und mehr..,
ohne Altcrsangabe

Bruttolohngruppc in DM
unter 1 800

400
000
600
800
200

20
30
40
50
60
65

ohne Altersangabe

Bruttolohngruppe in DM
unter I 800

400
000
600
800
200

unter 20
20 bis » 7O30»»4040» » 5050»»6060» » 65
65 und mehr..
ohnc Altersangabe

2
a
3
4
7

Altersgruppe in Jahrcn

2
3
3
4

Altersgruppc in Jahren

,
5
3
4

Altcrsgruppe in Jahren

und mehr

und mchr

unter
20 bis »

und mehr

und mehr

bis

1 800 bis

bis

»

1 800
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

400
000
600
800
200

?o
40
50
60
65

I 800
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

2
3
3
4
7

Tabelle 6: Die ganzjährigl) Beschäftigten in vH der Lohnsteuerpflichtigen
nach sozialer Stellung, Geschlecht, Bruttolohngruppen und Altersgruppcn sowic nach Steuerbelastetel und Stzucrbcfrciten

1) Lohnstcucrpflichtige, die länger als 11 Monate in cinem Dictrtverhältnis cestandm haben.

Tabelle 7: Za}rl und Bruttolohn der nicht ganzjährig beschäftigtenl) Lohnsteuerpflichtigen
Bruttolohngruppen und Steuerklassen

1) Lohnstcucrpflichtige,dienichtlängeralsllMonateineincmDicnstverhaltnis gcstandcn haben. -') Vcrhciratetc ohnc Kindercrmäßigung. -r) Vcruitwete
riber 50 und sonstige Unvcrheiratetc uber 60 Jahren ohne Kindercrmaßigung.
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Steuerbelasrcte Steucrbcfreite

Bruttolohn

vfI MiII.DM vH

Insgesamt

BruttolohnStcuerpflichtige

1 000

Steuerpflichtige

loo0 | vH MiII.DM vH

Bruttolohngruppe
Steuerklasse

Steuerpflichtige

vH Mrll.DMl
Bruttolohn

vH

32,4
12,8
12,6
11,6
17,0

8,1
3,5
0,9
0,5
0,6

916,5
363,O
?55,r
328,1
48t,4
228,1

99,3
26,9

,13,5
15,8

56,8
11,4
9,5
7,6
9,4

1,3
0,2
0,1
0,1

096
221
183
146
181
70
25

5
2
2

I51,5
11,0
9,9
8,8

11-6
4,9
1,7
0,4
0,1
0,1

705
150
t36
t2L
t59
67
24
5
2
2

26,7
I 1,6
12,3
12,6
19,8
10,1

0,6
0,7

573,8
248,?
263,9
271,1
424,6
2t6,5

95,3
26,5
t3,5
15,7

50,5
16,9
13,4

8,4
8,4
1,7
0,6
0,1
0,0
0,0

342,7
tL4,7
. 9t,2

57,0
56,8
1 1,5
4,0
0,5
0,0
0,1

69,8
12,6

8,4
4,6
3,8
0,6
0,2
0,0
0,0
0,0

191
70
47
26
2l

4
I
0
0
0

I
a
2
J
3
4
6
7

und mehr

800
100
400
000
600
800
000
200

III
III
III

2
3
4

Insgcsamt

Stcuerklasse

Kindem
III mit I

100

40,9
21,7
1,4

19,9
I 1,2

1,3

560

193
101

7
122
74
35
2A

100

34,5
18,1
1,2

13,2
6,3
4,9

100

28,5
17,6
1,0

23,7
15,4

7,7
6,1

I 911

829
381

28
372
207

74
40

100

37,9
20,7
1,3

20,8
12,2
4,6
2,5

I 371

616
280

2L
250
133
38
t3

678,5

193,4
I 19,1

6,8
160,8
104,7
52,6
47,1

2 t49,2

bis

878,2
466,9
29,6

427,5
240,9

?7,2
28,9

Bluttolohngruppe in DM
unter 1 500 ... ....

I ..
II a')
rr b)

I 500
1 800
2 100
2 400
3 000
3 600
4 800
6 000
7 200

100

42,9
19,7
1,5

19,3
10,7
3,8
2,1

2 827,7

I 071,6
586,0
36,4

588,3
345,6
129,8
70,0

100

46,4
20,4
1,6

18,2
9,7

0,9

I 000

» ..........
und mehr Kindern

Kild.



Tabelle B: Zahl und Bruttolohn der ganzjährig beschäftigtenl) Lohnsteuerpflichtigen
nach Bruttolohngruppen und Steuerklassen

r) Lohnstcuerpflichtige, die langer,als 1l Monate in einem Dienstverhaltnis gestanden haben. - '2) Verherratcte ohne Kinderermaßigung. -,r) Ver-
witwete uber 50 und sonstige Unverheiratcte uber 60 Jahren ohne Kinderermaßrgung.

befreiten und ihre absolute und relative Verteilung ,auf die'
Steuerklassen und Bruttolohngtuppen gegeben. Bei der
Gliederung nach Steuerklassen ergibt sich insbesondere, daß
der besonders hohe Anteil, den die Ledigen der Steuer-
kiasse I an der Gesamtzahl der nicht ganzjährig Beschäftigten
haben, rnehr für die Steuerbelasteten als für die Steuer-
befreiten gilt. Dagegen ist die Steuerklasse III bei den
Steuerbefreiten stärker besetzt als bei den Steuerbela'steten.
Dies ergibt sich aber wohl rm wesentlichen nur aus der auch
für 1950 übernommenen Methodik der Lohnsteuerstatistik,
als besondere Kategorie der »Steuerbefreiten« di'ejenigen
Nicht-Steuerbelasteten zu behandeln und in die. Statistik
einzubeziehen, die infolge besonderer Ermäßigungen aus der
Besteuerung herausgefallen sind; dazu rechnet vor allem
die Zuordnung zu den Steuerklassen III.

Vor allem bestätigen die beiden hier gegebenen Uber-
sichten, nämlich ihre Gliederung nach Bruttolohngruppen,
nochmals die entscheidende Bedeutung, die die Beschäfti-
gungsdauer und ihre Berücksichtigung für die Problematik
und die Auswertung der Ergebnisse der Lohnsteuerstatistik,
insbesondere für die Darstellung der Einkommensschichtung
haben. Da bei den nicht ganzjährig Beschäftigten die in der

Statistik festgehaltenen »Jahres«beträge nur die Summierung
einer mehr oder minder unvollständigen ZahI von Wochen-
Iohnen oder Monatsgehältern sind, liegen 56,8 vH dieser
unvollständigen Einkommen unter 150'0 DM und 11,4 vH
zwischen 1 500 und 1 B0'0 DM. Diese schon oben betonte und
hier noch um dre Zwischengrenze von 1 500 DM ergänzte
T,atsache trifft für die Steuerbefreiten (unter 1 800 DM
:82,4 vHl noch stärker zu ais für die Steuerbelasteten
(unter 1 800 DM :62,5 vH).

Dadur ch weicht die Einkommenspyramrde der nicht ganz-
jährig Beschäftigten völlig von der der ganzjährig Beschäf-
tigten ab.

. 3. Einkommensschichtung
a) Einkommensschichtung der Gesamtzahl

' der Lohnsteuerpflichtigen
Die Gliederung der Steuerpflichtigen und ihrer Bruttolöhne

nach Bruttolohngruppen zeiqt die für wirtschaftliche und fur
steuerliche Auswertung der Ergebnisse besonders wichtige
Einkommensschichtung. Diese Gliede5ung rst zunächst für dre
von der Statistik erfaßten Steuerbelasteten und Steuer-
befreiten durchgefdhrt worden. Darüber hinaus können die

Tabelle 9: Zahl und Bruttolohn der Lohnsteuerpflichtigen
nach Bruttolohngruppen und nach Steuerbelasteten und Stcuerbefreiten

Steuerbefreite Insgesamt

BrutrolohnSteuerpflichtige
I

.1000 vH Ä{ill. DMI vH

Bruttolohngruppc
Steuerklasse

vH MiII. DM vH

Steuerbelastete

BruttolohnSteucrpflichtige

1 000

Steuerpflichtrge

1oo0 ] vH Mrll. DM]

Bruttolohn

vH

0,9
2,1
3,4
5,0

15,1
21,0

10,8
5,5
8,5

96
149
139
92

150
87
60

6
1
0

12,3
19,1
17,8
11,8
19,2
1 1,2

0,8
0,1
0,0

118,1
245,0
268,5
205,9
403,O
285,4
239,3a)L

5,5
2,3

6,5
13,6
14,9
1 1,4

15,8

1,8
0,3
0,1

296
485
605
699
656
814
901
559
230
234

t
1
I

3,5
5,7
7,1
8,3

19,5
21,4
22,4

b,o
2,7
2,8

355,7
805,8
t77,2
573,9
484,8
974,9
745,5
957,9
496,O
309,7

1,2
2,8
4,1

15,5
20,7
26,8

8,0

1
1
4
5
7
2
1
2

200
336
466
607
506
726
841
553
230
234

2,6
4,4
6,0
7,9

19,6
22,4
23,9

3,0
3,0

237,6
560,7
908,7
36?,9
08 1,8
689,5
506,1
925,6
490,5
10?,4

I
4
5
7
2
1
2

1
1
1

und mehr

800
100
400
000
600
800
000
200

1
2
2
3
3
4
6
7

6
7

6
4
I

L.
II ar) .

Ir b)
III- mit
III »

III ,
III »

30,0

3,5
21,4
12,3
4,0
1,4

I
2
3
4

29,0
26,0

3,6
21,4

4,7
2,8

100Insgesamt

Steuerklasse

Kindern

unter

7 699

2 309
2 108

275
7 644

949
307
107

780

146
94
a5

168
l15
95

129

,oo,

18,7
12.1
4,2

21,6
14,7
12,2
16,5

100

12,9
10,2

20,3
15,0

23,9

8 479

2 455
2 202

107
I 812
I 064

403
236

I 805,4

233,4
183,3
58,6

366,7
270,8
262,1
430,5

100 2A 881,4100 27 076,0

Bruttolohngruppe in DM

1 500 bis

559,t
894,5
913,4
662,8
203,O
658,0
990,6

23,4
28,5

3,1

14,5
5,2
2,1

I 500
1 800
2 r00
2 400
3 000
3 600
4 800
6 000
7 200

100

27,3

23,1
14,6
5,7

6 325,7
7 771,2

854,8
6 296,t
3 932,3
L 395,9

560,0

Bruttolohngruppe
in DM

Steucrbelastete

Sreuerpflichtige

Insgesamt

Bruttolohn Steuerpflichtige Bruttolohn

1000 DM vH Anzahl vH 1000 DM vlI

Steuerbefreitc

Anzahl

Steucrpflichtige Bruttolohn

Anzahl -vH 1000 DM vH

unter I 500
1800.
2100.
2 400
2700 .
3000.
3300 .
3600.
3900.
4200
4500 .
4800 .
5000.
5400.
6000.
6600.
7200.
8 4oo)
9000.
9600.

12 000 .
15 000 .
20 000 .

und mehr

I 500
I 800
2 too
2 400
2 700
3 000
3 300
3 600
3 900
4 200
4 500
4 800
5 000
5 400
6 000
6 600
7 200
8 400
9 000
9 600

12 000
15 000
20 000

. Insgesamt

905 4r5
486 947
601 634
72A 065
798 300
866 675
9r4864
878 315
696 800
515 386
383 035
269 556
142 946
205 647
209 245
142 260
89 305
94 572
30 664
24 162
48 571
t9 691
t2 788
5 030

I

10,0
5,4
6,6
8,O
8,8
9,6

10,1
9,7

5,7
4,2
3,0
1,6
2,3

1,6
1,0
1,0
0,3
0,3
0,5
0,2
0,1
0,05

2,8
2,8
4,0
5,6
7,0
8,5
9,8

10.4
8,9
7,1
5,7
4,3
,d

3,6
4,1
3,0
2,1
2,5
0,9
0,8
1,7
0,9
0,7
0,4

811 414
809 004| 172 648I 639 021

2 034A41
2 47t 578
2 a79 223
3 026 8t3
2 606 801
2 081 481
1 660 880
I 250 446

699 137
I 065 9r9I 186 981

890 725
613 192
731 009
265 927
224 003
510 071
260 05t
2t8 076
1I3 968

486 962
219 352
785 727
1 17 610
92 003
79 44t
49 402
4t 2t3
27 7t4
t5 3ttrl 171
6 415
2 286
2 607| 455

604
266
2?7

36,3
16,4
13,9
8,8
6,9
5,9

3,1
2,1
1,1
0,8
0,5
0,2
0,2
0,1
0,0
0,0

v

460 802
359 764
759 673
262 930
234 279
225 514
155 001
t4t 926
t03 264
6t 842
48 464
29 674
11 186
t3 4?7
8 193
3 771
I 827

!to
_

=

18,5
14,5
14,5
10,6
9,4
9,1
6,2
5,7
4,1
2,5
2,0

0,5
0,5
0,3
0,2
0,1

:

=

392 37?
?06 299
787 361
845 675
890 303
946 Lt6
964 266
9t9 528
724 5t4
530 697
394 206
275 971
145 232
208 254
2to 700
t42 864
89 57r
94 849
30 664
24 762
48 571
t9 693
12 788
5 030

3,4
6,8
7,6
8,1
8,6
9,1
9,3
8,8
6,9
5,1
3,8
2,6
1,4

2,0
1,4
0,9
0,9
0,3
0,2
0,5
0,2
0,1
0,04

1 1 272 216
168 768
532 32L
901 951
269 120
697 Lt2
034 224
t68 739
710 065.
t45 323
709 344
280 120
710 323

1 079 396| 195 174
a94 49A
615 019
733 359
265 927
224 003
510 071
260 051
2ta 076
113 968

4,0

4,8
6,0
7,2
8,5
9,6

10,0
8,6
6,8
5,4
4,0
99
3,4
3,8
2,8
1,9
2,3
0,8
0,7
1,6
0,8
0,7
0,4

9 d69 875 100
lzs 

zzs zos 100 t 339 8t6 100
I

2 483 958 100
lro 

+oe oer 100 37 709 161 100

r) Fur dic Steucrbefreitcn: 7200 DM und mehr
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EINK0MMENSSCHTCHTUNG 1950 DER L0HNSTEUERPFLTCHTTGEN NACH STEUERBELASTETEN UND STEUERBEFREITEN

N Steuerbelastele lxJlfl Ster,erbefreite ffi [Lnbesteuerle ';:--l Fehlmasse

B rutto I ohngru ppe
D l\4

u.mehr
2q 000

9600

9000

8100

STEUERPFLICHTIGE BR,UTTOLUHNE

7 200

6600

6000

5q00

I

q800
4 500
Ä200
3 900
3 600
3100
3 000
2 700
2 400
2 100
1 E00
1 500

0
4 I 12

,l 24 ?8 32

Steuerpf lichlige in'l 00 000 Eruttolöhne tn 100 l'/tll DM

Maßstäbe bezogen auf i'e 300 DM der EruttolohngruPpen
SIAT IUNDESAMT 53- 665

durch die Statistik nicht aufbereiteten Unbesteuerten zwanglos
in diese Gliederung eingeordnet #erden, da die bäi ihnen
ahzunehmenden Jahresbeträge der auf der Lohnsteuerkarte
eingetragenen Bruttolöhne in' der Regel unter 1 500 DM
liegen. Außerdem ist in die Schätzung der in der Statistik
fehlenden Lohnsteuerkarten ! wie oben erwähnt - eine
Gliederung der Steuerpflichtigen nach einem unter oder über
1 600 DM liegenden Bruttolohn eingebaut worden. Durch die
Einbeziehung der Unbesteuerten und der nur geschätzten
Lohnsteuerpfllchtigen' wird in der Darstellung der Ein-
kommenspyramide in ihrem unteren Teil eine Vollständigkeit
erreicht. Es muß aber die Unvollständigkeit in der hier ge-
gebeneu Darstelluag des oberen Teils der Einkommens-
pyramide berücksichtigt werden, die dadurch entsteht, daß
die zur Veranlagung herangezogenen Lohnsteuerpflichtigen
nicht durch die Lohnsteuerstatistik erfaßt sind. Besonders
dieser Teil der Pyraniide bedarf äiner Ergänzung durch die
veranlagten Lohnsteuerpfl ichtigen.

Wenn man die Gesamtheit der Lohnsteuerpf lich-
tigen (d.h. durch die'Statistik erfaßte, unbesteuerte und
geschätzte, jedoch ohne die veranlagten) ohne Berücksichti-
gung insbesondere von Ceschlecht oder Beschäftigungsdauer
in ihrer Gliederung nach Bruttolohngruppen betrachtet und
für diese Gesamtzahl die Einkommensschichiung darstellt, so
ergibt sich fur die Einkommen selbst eine Pyramide, deren
stärkste Breite zwischen 3 000 und 4 000 DM Iiegt und sich
nach unten und nach oben schnell -verjüngt. Ein völlig ab-
weichendes Bild ergibt sich jedoch, wenn man dieEinkommens-
pyramide für die Zaht der den einzelnen Bruttolöhngrüppen
zugeordneten Steuerpflichtigen darstellt. Von den durch die
Statistik erfaßten Steuerbelasteten und Steuerbefreiten ent-
fielen (nämlich im Jahre 1950) über die Hälfte (51,4vH) auf
die Bruttolohngruppen zwischen 1 800 DM und 3 600 DM-und
28,4 vH auf die höheren Bruttolohngruppen. Der unter
1 800 DM liegende Sockel der Kleineinkommen machte schon
bei dieser Berechnung 20,2vF{ der Gesamtzahl aus. Bei Ein-

beziehung der anläßIich der Statistik gezählten l,TMillionen
Unbesteuerten ermäßigen sich diese Prozentsätze für den
zwischen 1 800 DM und 3 600 DM liegenden Block der Steuer-,
pflichtigen aü 44,1vH und für die Summe der darüber hin-
ausgehenden Bruttolohngruppen auf 24,4vH. Zugleich wächst
der Anteil, den die Kleineinkommen unter 1 800 DM an
dieser statistischen Gesamtzahl haben, auf 31,5 vH. Der
Sockel der Kleineinkommen, auf dem rein äußerlich be-
trachtet der Zahl nach die Einkommenspyramide der un-
gegliederten Gesamtzahl der.Lohnsteuerpflichtigen ruht, ver-
breitert sich vor allem, wenn man die Ergebnisse der für
die 4,6 Millionen fehlenden Steuerkarten durchgeführten
Sdrätzung einbezieht. An der Gesamtzahl ,aller Lohnsteuer-
pflichtigen (mit Ausnahme der veranlagten) sind dann die
Kleineinkommen'unter 1800DM der ZahI nach mit 43vH,
dem F..inkommen nach jedoch nur mit 16 vH beteiligt. 

,
b) Die Kleineinkommen. unter 1800 DM

Der hohe Anteil der Kleineirikommen unter 1800 DM ist
eins der auffäIligsten Ergebnisse der Lohnsteuerstatistik,'-
das eine besonders eingehende Betrachtung rechtfertigt
und notwendig macht.

Für. die Prüfung derFrage, welchgr Art diese Kleinein-
kommen sind und' welche Beddutung sie innerhalb der
Gesamtzahl der Lohnsteubrpflichtigen haben, steht zunächst
das Ergebnis der Lohnsteuerstatistik selbst zur Verfügung.
Von der geschätzten Gesamtzahl der 7,1 Millionen Klein-
einkommen sind allerdings durch die Statistik nur 2,1 Mil-
Iionen (also nur knapp 30 vH) erfaßt worden. Aber vor dllem
auch infolge der weitgehenden Gliederung dieser Zahl nach
den verschiedenen Gesichtspunkten (Beschäftigungsdauer,
Geschlecht, Lebensalter, soziale Stellung, Familienstand) läßt
sie aüsreichende Rückschlüsse auf den Charakter der Klein-
einkommen überhaupt zu. I

Die Gliederung der dttrch die Statisti'k erfaßten
Gesamtzahl der unter 1800 DM liegenden Einkommen läßt
in erster Linie dän entscheidenden Anteil erkennen, den
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;die nicht ganzjährig Beschäftigten an ihnen haben (v91.
Tabelle 4). Der ZahI nach entfallen auf diese nämlich 62,8 vH
der durch die Statistik ermittelten Kleineinkommen. Uber
diesen durchschnittliöhen Prozentsatz geht der Anteil bei
einzelnen Gruppen zum TeiI erheblich hinaus. Vor allem von
den Lohnsteuerpflichtigen mit Kinderermäßigung iallen im
wesentlichen nur solche in den Block der Kleineinkommen,
die nur während eines Teils des Jahres Lohn oder Gehalt
bezogen haben.

Zu einem sehr hohen Prozentsatz (bei den durch die
Statistik erfaßten zu fäst zwei Dritteln) handelt es sich also
bei den Klerneinkommen überhaupt nicht um tatsächliche
Jahreseinkommen, die das Entgelt fur. die Tdtigkert eines
ganzen Jahres und zugleich die Grundlage für die Ver-
brauch'sausgaben eines ganzen Jahres sind. Diese Kleinein-
kommen ,sind vielmehr im wesentlichen eine statistische
Kategorie, die nur aus der rein formalen Zusammenzähluni;
einer nicht vollständigen und zuglerch auch noch unterschied-
lichen ZahI von \Mochenlöhnen oäer Monatsgehältein ent-
standen ist.' Iirmerhin machen die ganzjährig Beschäftigten
37,2 vH der statistisch erfaßten Kleineinkommen aus..Aber
die Gliederun§ der 781 000 durch die Statistik ermittelten
Lohnsteuerpflichtigen dieser Art nach Geschlecht, Familien-
stand, Lebensalter und sozialer Stellung Iäßt erkennen, daß
der »Normaltyp« des Lohnsteuerpflichtigen, nämlich der
ganztägig beschäftigte männliche oder weibliche Arbeit-

I 800 DM

nehmer im vollerwerbsfähigen Alter zwjschen 20 und
65 Jahren auch an den ganzjährig Beschäftigten unter
1800 DM nur in geringem Maße beterligt ist.

Vor allem gilt dies für die Mdnner. Der Anteil der ganz-
jährig Beschäftigten an den Kleineinkommen ist nicht nur
relativ (26,1vH), sondern sogar auch absolut (300000) nie-
driger als der der Frauen. Nur bei den Jugendlichen und
den Jahrgängen jenseits der Altersgrenze §ind ganzjährig
Beschäftigte stärker an den Kleineinkommen beteiligt.

So sind es im wesentlichen dre Frauen, von denen eine
größere Zahl (481 000) mit ihrem vollen Jahresbruttolohn
unter I800 DM bleibt. Auch hier sind die jungeren und die
älteren Jahrgänge besönders stark beteiligt. Beachtlich ist
aber, daß ern verhältnismäßig hoher Anteil, der Kleinein-
kommen von Frauen auch der Steuerklassen II und III die
Entlohnung für eine ganzjährige Beschäftigung darstellt.
Hierbei handelt es sich wohl in der überwiegenden Mehr-
heit um Frauen, die zwar während des ganzen Jahres, nicht
aber zugleich auch während des ganzen Achtstundentages
beschäftigt sind, für die also die lohnsteuerpflichtigeErwerbs-
tätigkeit nur einen Zusctruß zu einem Renteneinkommen
oder zum Familieneinkommen erbringt.

c) Die Einkomrhensschichtung der ganz-.
j ährig Beschäf tigten

AIs ganzjährig Beschäftigte sind durch die Lohnsteuer-
statistik B 479 000 Lohnsteuerpflichtige mit einem gesamten

Tabelle 10: Lohnsteuerpflichtige mit'einer Jahressumme an Bruttolohn unter
nach Beschirftigungsdauer, Steuelklassen, Lebmsalter und sozialer Stcllung

Tabelle 71l. Zahl und Bruttolohn der Lohnsteuerpflichtigen
nach Beschäftigugsdauer und Geschlccht

in vH

Steuerklasse
Lcbcnsalter'

Soziale Stellung

1 000

l. Gesamtzahl ,.,.,..
2. Steuerklasser............,

IIa
IIb.....

III rhrt 1 Kind
III » 2 Kindern.
III » 3 Kindern
IU » 4 und mehr Krndern

3. Lebensalter
unter 20 Jahre . ,

uber 65 Jahre
alle ubrigen ..

4. Soziale Stellung
Arbeiter und Hausangestellte ..
alle ubrigen (Angestellte, Beamte,

Pensionscmpfanger). .... ...

I| 149

573
227

16
170
lo2
38
21

19I
50

909

938

212

949 2 099

547
140
52

t45
52
L3

6

I t45
36?

68
316
154
51
aa

179
30

741

656

293

370
80

r 649

L 594

505

300

186
58

26
t4

5
1

93
25

183

229

77

48I

297
62
39
57
18

5
2

103
23

356

332

t49

?81

483
t2L
4?
83
)t
10
5

195
48

538

562

220

26,1

32,5
25,7
45,9
15,2
14,2
13,6
13,5

48,5
50,1
20,1

24,4

33,7

I

50,7

54,9
44,6
75,1
39,1
35,8
35,9
36,5

57,4
77,4
48,0

50,7

50,7

37,2

43,4
32,9
68,3
26,2
21,4
19,3
18,1

I

52,8
60,3
32,6

35,2

43,6

I

Bruttolohngruppe
in DM

Nicht ganzjahrig Beschaftigte

männhch I weiblich

Ganzjahrig Beschaftigte

zusammcn

Insgesamt

mannlich

38,6
27,4
15,9
.8,3
6,8

t 0,3
10,0

21,3
26,1
19,4
12,4
12,7
6,7
1,4

89,4
7,8
1,9
0,5
0,3
0,1
0,0

100

loto
15,3
5,0
1,6
1,0
0,4
0,1

100

4,0
9,5

15,6
20,7
26,8
15,4
8,0

I
2
3
)
4

I
2
3
3
4
7

9,2
15,4
19,5
21,4

9,3
2,8

Steuerpflichtige
4,6

10,2
19,5
24,6
26,5
11,1
3,5

100

1,8
6,0

14,4
22,1
29,4
17,0
9,3

14,5
12,0
18,2
21,1
22,1o9
2,9

100

4,9

14,9
21,0

15,7
8,6

- 20,2
15,7
17,6
18,1
18,5
7,6

--100

10,8
15,7
19,6

14,2

24,8
32,7
19,6
10,5
8,6
3,4
0,4

100

15,0
27,3
21,0
13,7
14,0

7,4
1,6

60,3
20,5
12,1
4,8

.1,7
0,5
0,1

100

37,8
26,3
19,9
9,6
4,1
1,7
0,6

Iunter

und mehr

unter
800 bis »400» »000» »600» »800»»
200 und mehr

I 800
2 400
3 000
3 600
4 800
? 200

I
2
3
3
4

bis
»

»

100

45,2
24,2
17,0

8,1
3,5
1,4
0,6

Insgesamt

Insgesamt 100 100 100
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Lohn'steuerpflichtige unter 1 800 DM

Insgesamt darunter ganzjahrig Beschäftigte

mannlich mannlich mamlich
L

wciblich
vH aller Lohnsteuerpflichtigen

unter 1 800 DM

t

mannlich wäiblichweiblich zusammen
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II. Gliederung der Lohnsteuerpflichtigen nach Steuerklassen, Geschledrt, Alter und sozialer Stellung

Bruttolohn von 28,88 Miliiarden DM erfaßt worden (v91.
Tabelle 2). Die Einkommensschichtung dieser ganzjährig Be-
schäftigten, gegliedert nach Männern und Frauen sowie ver-
glichen mit der Einkommensschichtung der nicht ganzjährig
Beschäftigten und der Gesamtzahl der erfaßten Lohnsteuer-
pflichtigen, ist in Relativzahlen in der vorstehenden Tabelle 1 1

dargestellt. Die absoluten Zahlen sind aus der Tabelle 2 zu
ersehen.

Von den Männern, soweit sie 'ganzjährig beschäftigt
waren, lagen danach (und zwar bereits im Jahre 1950) etwas
mehr als dre Hälfte (51,1 vH) mit ihren Bruttolohnen zwischen
3 00,0 DM und 4 800 DM im Jahre und somit zwisdren 250 DM
und 400,DM im Monat. Iri der Spanne zwischen 2400DM im
Jahr (200DM im Monat) und 7200DM im Jahr (600DM.im
Monat) Iiegen 81,7 vH der ganzjtihrr§ beschäftigten Männer.
Auf sie entfallen 82,9 vH der entsprechenden Bruttolohne.
Nur 14,8 vH der ganzjährig beschäftigten Männer haben
einen unter 2 400 DM liegenden Bruttolohn, davon nur 4,6 vH
ein unter 1 800 DM bieibendes Ernkommen.'

Vdllig abweichend ist die Einkommensschichtung der w e i b -
Iichen Lohnsteuerpflichtigen. Hrer hatten im Jahre 1950
mehr als die Hiilfte (57,5 vH) sogar der ganzjährig Beschaif-
tigten ein unter 2 400 DM (200 DM im Monat) Iiegendes
Bruttoeinkommen. Auf die bei den Männern am stdrksten
(70,6 vH) besetzten Einkommensstufen zwischen 2 400 DM und
4 800 DM entfallen bei den Frauen nur 38,7 vH.

In den vorstehend genannten Zahlen, obwohl auf die ganz-
;ährig Beschäftrgten beschränkt, siqd auch solche Personen
enthalten, die nicht dem »Normaltyp« ds5 Lohnsteuerpflich-
tigen entsprechen. Von diesen lassen sich wenigstens die

1. Steuerklassen und Kinderzahl
Auch durch die Lohnsteuerstatistik 1950 sind die Steuer-

pflichtigen und ihr Bruttolohn (und'auch ihre Steuer) be-
sonders sorgfäItig nach den dem Familienstand entsprechen-
den Sfeuerklassen gegliedert worden. Das hängt im wesent-
hchen mit dem hohen steuerpolitischen Wert der Ergebnisse
zusammen, nämlich mit der Feststellung der praktischen
Wirkungen, die die aus dem Familienstand und der Kinder-
zahl sich ergebenden Ermäßigungen auf die Steuerbelastung
und damit auf das Steueraufkommen haben.

Bei den Ergebnissen dieser Gliederung ist aber zu berück-
sichtige!, daß sich in ihnen die in der Lohnsteuerstatistik
übhöhe Abgrenzung in der Aufbereitung der Karten,
nämlich nur auf die Steuerbelasteten, und äußerdem nur auf
die in der Statistik als Steuerbefreite bezeichneten Steuer-
pflichtigen, in besonclerem Maße auf ihre Vollständigkeit
auswirkt.

AIs Steuerbelastete nämlich können entsprechend dem
steuerfreien Lohnbetrag in der Regel nur Steuerpflichtige
vorkommen mit einem Jahresbruttolohn

von mindestcns I 531 DM in Steucrklasse I
1681 DM » » II
2 081 DM bei Kinderermaßigung fur 1 Kind

Jugendlichen unter 20Jahren und die Alten über 65iahren
ausgliedern. Danach .verbleiben 7 578 000 ganzjährig Be-
schäftigte im vollerwerbsfähigen Lebensalter zwischen 20
und 65 Jahren mit einem Einkommen vor.26,44 Milliarden DM
(vgl. Tabelle 2). Die Ernkommensschichtung dieser so ab-
gegrenzten, weitgehend dem »Normaltyp« entsprechenden
Lohnsteuerpflichtigen ist in der nachstehenden T'abelle 12
dargestellt.

Tab'elle 12: Die ganzjährig besdräftigten Lohnsteuerpflichtigen
zwrschen 20 und 65 Jahren

nach Gcschlccht ud Bruttolohngruppen

Danach erhöht sich bei den Männern der Anteil der
zwischen 3 000 DM und 4 800 DM liegenden Einkommen auf
53,8 vH und der Etnkommen zwischen 2 400 DM und 7 200 DM
auf 84,7 vH. Auch bei den Frauen erhöht sich der Anteil
der höheren Einkommen, nämlich der über 2400DM liegen-
den, auf 45,3 vH.

der »Steuerbef reiten« diejenigen Nicht-Steuerbelasteten
zusätziich in die Aufbereitung einbezogen worden, deren
Jahresbruttolohn bei ganzjähriger Beschäftigung den Betrag
von I 531 DM (den lohnsteuerfreien Betrag der Steuer-
klasse I) erreichte oder überschritt. Dadurch wurden wenig-
stens drejenigen Nichtbesteuerten erfaßt, die nur durch die
Familien- und Kinderermäßrgung oder durch sonstige Frei-
beträge unbelastet geblieben waren. Infolge dieser frir die
Lohnsteuerstatistrk geschaffenen Konstruktionen mussen also
die Steüerbefreiten sich hauptsdchlich aus Steuerpflichtigen
der Sfeuerklassen II und III, und zwar mit Bruttolöhnen
unter rd. 4 000 DM, zusammensetzen.

Als U nb e st e u e r t e konnten somit nur Steuerpflichtige
rhit einem unter I 531 DM hegenden Einkommen verbleiben.
Das sind, so*eit es sich um Volle Jahreseinkommen handelt,
ganz riberwiegend die Ledigen der Steuerklasse I oder Per-
sonen (zumeist weibliche) mit ihren Nebeneinnahmen. Da
sich die Lohnsteuerstätistik bisher.auf die Aufbereitung der
Steuerbelasteten und der sogenannten Steuerbefreiten be-
schränkt hat, kommt in der durch die Statistik durchgeführten
Gliederung nach Steuerklassen zur Wirkung, daß die Ledigen
schwächer erfaßt sind als die Verheirateten.

In der hier beigegebenen Tabelte 13, in der zwischen
Steuerbelasteten und Steuerbefreiten untersdrieden ist,
kommt die Abhängigkeit der Steuerbelastung von den Steuer-
freibeträgen zurfi Ausdruck. Zwangsläufig sind bei den
Steuerbelasteten die unteren Lohngruppen nur sehr schwach
mit Stbuerpflictrtigen der Steuerklasse III, deren Steuerpflicht
erst bei 2 0Bl DM beginnt, besetzt, die Sieuörbefreiten da-
gegen setzen sich, vor allem in den höheren Bruttolohn-
gruppen, überwiegend aus Steuerpflichtigen mit Kindern zu-
sammen, wodurch nochmals unterstrichen wird, daß die
Kinderermäßigung der wichtigste Anlaß für das Fortfallen
der Steuerbelastung ist.

Auffallend und hier besonders zu erwähnen ist, daß
durch dre Lohnsteuerstatistik 1 392 000 Personen mit einem
Bruttolohn unter 1 500 DM erfaßt sind, obwohl diese
weder steuerbelastet noch steuerbefreit sein, sondern
nur zur Kategorie der - nicht in die Statistik einbezogenen

- Unbesteuerten gehören könnten. Hier nur bestätigt
es sich erneut, daß die Kleineinkommen unter 1800 DM
und vor allem unter 1 500'DM keine volien Jahres-

usw

2311 DM
3 031 DM
3 73t DM

» 2 Kinder»3»»4»

Soweit sich die Statistik auf die Steuerbelasteten be-
schränkt, fallen aIIe Steuerpflichtigen, deren Jahreseinkom-
men unter den vbrgenannten Sätzen liegt, aus der Statistik
heraus. Davon sind die Steuerpflichtigen der Steuerkladsen II
und,III stärker betroffen als die Ledigen der Steuerklassel.
Zusätzlich lallen aus dem Kreis der Steuerbelasteten auch
diejenigen heraus, die noch zusätzliche Freibeträge haben.
Das dürften ebenfalls eher die Steuerpflichtigen der Steuer-
klassen II und III sein als dre der Steuerklasse I.

Dadurch entstehen, insbesondere für eine wirtschaftliche
Auswertung der Ergebnisse, empfindliche Lucken in der
Erfassung der Steuerpflichtigen, vor allem der Verheirateten
mit Kindern, und somit ein falsches BiId von der Gliederung
der Steuerpflichtigen nach dem Familienstand. Um diese
Lücken zu vermindern, sind in der Lohnsteuerstatistik der
Vorkriegszeit (und ebenso ftir 1950) als besondere Kategorie

Bruttolohngruppe
in DM

Manner Frauen

Stcuer- Brutto-
lohnPgglcc

I 000

Steuer
pflichtise

Brutto-
lohn

I 000 Mrll. DM

unter 1
2
5
3
4

800
400
000
600
800
200

I 800
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

bis

und mehr
Insgesamt

183
511
t51
529
657
681
208

271,4
100,6
t42,4
043,4
748,5
847,5
063,7

I
3
5
6
3
2

I
I
I

356
549
341
t92
148
6l

8

541,8
142,8
909,5
626,4
601,4
332,9

67,1

1

5 923 22 217,5 I 654 4 223,8

30

MiII. DM



Tabelle 13: Zahl der Lohnsteuerpflichtigen und Zahl .der Kinder
nach Steuerklassen, Bruttolohngruppen sowie nach Steucrbelastctcn und Steuerbe{reiten

Steuerpflichtige

davon entfallen auf die Steuerklassen

III mit Krnderermaßigung fur

I I(ind

in vH.in I 000

Bruttolohngruppe
in DM Ins-

gesamt I II
I

3 Kinder 
I

2 Kinder und mehr
Krnder

Kinder, fur die Kindel-
crmaßrgung gewahrt worden ist

in I 000
auf 100
Steuer-

pflichtige

auf 100
Steuer-

pflichtige
mrt

Kinder-
ermaßigung

Steuerbelastcte

Steuerbefreite

150
149
145
138
144
156
172
180
189
204

163

186
175
180
220
247
328
439
571
517
430

238

165
165
165
166
168

187
188
191
205

I
I
a
2
3
3
4
6
7

I
I
2
2
a
3
4
6
7

untcr 1 500
I
2
2
1
3
4
6

905
487
602
728
665
793
865
558
232
235

070

487
219
186
118
t7r
9l
6l

6

I 740

I 392
706
787
846

I 836
I 884
I 925

564
232
236

410

35
21
9'
29
44
69
95

100
109
126

62

61
85

114
151
210
311
428
555
484
383

136

44
41
44
46
60
81

105
105
110
126

57,1
64,3
56,5
48,2
38,0
23,8
14,4
1 1,3

7,0

32,5

47,8
23,8
19,0

4,1
1,2
0,5
0,7
1,0
3,2

25,3

53,8
51,7
47,7
42,7
34,9
22,8
14,0
11,2
6,9
6,3

19,4
21,3
28,4
30,9
31,6
3 1,7
30,7
33,3
35,4
31,9

29,6

19,4
27,9
17,6
22,7
8,6
4,0
1,9
2,1
5,5
7,6

17,5

19,4
23,4

29,8
29,4

1,7
1,0
1,0
1,0
1,6
4,1
6,8

3,9
5,2

12,9
22,9
,9P
16,9
7,1

1 1,4
15,2

9,7

2,5

2,6
2,7
3,6
5,0
7,1
7,0
8,4

10,4

6,8
3,9
3,8
4,9
9,0

14,2
18,3
18,5
19,5
20,8
11,9

8,9
1 3,5
17,8
24,2
21,1
14,9

7,0
3,7
8,0
9,7

14,1

6,9
7,1
7,5

14,2
17,9
18,3
19,5
20,8

0,5
0,3
0,3
0,3
0,4
0,7
2,5
3,5
4,3
6,4

1,3

3,0

4,8
8,9

16,8
42,5
68,4

66,6
52,0
11,7

1,4

1,4
1,5
1,9
2,8
4,6
4,4
4,6
6,5

319
104
l3r
2t0
731
243
765
556
252
297

908

297
186
2t2
178
370
282
259
35

4
I

I 825

616
290
344
387
101
525
024
59r
256
298

500
800
100
400
000
600
800
000

?o?

500
800
100
400
000
600
800
000
200

800
100
400
000
600
800
000
200

unter

und mehr

unter

und mchr

7 200 rund mehr

14,5
9,2

10,0
14,7
19,4
25,5
27,3
26,4
25,4
24,2
20,9

17,0
26,2
33,1
22,6

21,7
Zusammen

14,4
15,4
15,8
20,0
24,9
26,6
26,1
25,3
24,1

i

l
1 500
I 800
2 100
2 400
3 000
3 600
4 800
6 000
7 200

I 500
I 800
2 100
2 400
3 000
3 600
4 800
6 000
7 200

I 500
1 800
2 100
2 400
3 000
3 600
4 800
6 000

bis

bis

bis

I
I
I

9

10

1
1

5

I
1
a

Insgesamt

Insgesamt

Insgesamt

einkommen, sondern nur die Zusammenzähiung einer un-
vollständlgen Zahl' von Wochenlohnen oder Monats-
gehäItern sind. Von den 1 392O00 Steuerpflichtigen unter
150ODM sind 1096400 als nicht ganzjährig beschäftigt ge-
zählt worden. Soweit sie den Lohnsteuer-Jahresausgleich in
Anspruch genommen haben, sind sie unter die Stäuer-
befreiten gezählt wordeD, nachdem in der Statistik für 1g50
der Begriff der Steuerbefreiten auch auf diejenigen Steuer-
pflichtigen ausgedehnt worden ist, bei denen die Jahres-
summe der Bruttolöhne zwar unter 1 531 DM lag, denen aber
an irgend einem Lohnzahlungstermin ein - später er-
statteter - Lohnsteuerbetrag abgezogen war. Die'übrigen
ni&t ganzjährig Beschäftigten sind steuerbelastet geblieben,

Tabelle 14

teils weil sre den Lohnsteuer-Jahresausgleich nicht in An-
spruch genommen haben, teils weil bei diesem Pfennig-
beträge an Lohnsteuer auf der Karte verblieben waren.

Aus den gleichen Gründen - nicht ganzjährige Beschä-fti-
gung, Nichtinanspruchnahme des Lohnsteuer-Jahresaus-
gleichs, Stehenbleiben von Pfernigbeträgen bei diesen -sind nicht nur Ledige, sondern auch Verheiratete mit Kindern
in der Bruttolohngruppe unter 1 500DM sowie auch steuer-
belastete Verheiratete mit Kindern in den hciheren Brutto-
lohngruppen erfaßt.

Von den'durch die Statistik erfaßten Steuerbelasteten und
Steuerbefreiten entfällt fast ein Drittel (31,5vH) auf die
Ledigen und als ledig Behandelten. In Wirklichkeit dürfte

ZahI und Bruttolohn der Lohnsteuerpflichtigen mit einJm Bruttolohn unter 1 500 DM
. nach Beschdftigungsdauer,r Steuerbclastctcn und Steuerbefrciten sowic Steucrklasscn

Ganz.idhrig Beschaftigte
Steucrklasse

Stcuer-
belastete

Steuer-
befreite zusammcn

'l
Nicht ganzjahrig Beschaftigte

,steuer- | s,.r..- lzusam*e,berastcre I belrerre 
]

Insgesamt

Steuer-
belastcte

Steuer-
bcfreite zusammen

Steuerpflichtige in I 000r.....
IIa....
Irb....

III mit IIllt2
III»3
III»4

Kind

t45
26

6
l6

6
I
0

67
74
3
8
3
1
0

2LL
4L

8
25

"82
1

172
130

13
115
57
t4
4

166
72

5
74
40
l9
t5

538
202

19
I89
97
33
l8

517
t57

19
131
62
l5
4

233
86

8
83

l9
15

749
243

27
214
105
35
19

Kindern
Kindern .

und mehr Kindern
Zusammen 2oo

173,9
30,8

6,6
18,3
6,3
1,3
0,4

96

83,2
L7,l
3,2

t0,2
3,2
0,8
0,3

296
I

705 39t

145,0
65,0
4,4

65,6
35,5
15,4
11,8

I 096 905

476,9
134,8

L7,L
112,4
52,7
11,6
3,9

487

228,2
82,0

75,8
38,8
16,1
t2,2

7 392

Bruttolohn in Mill. DM
I

II
II

III
III
III
III

4.. ..,.
b......
mit I Kind» 2 Kindcrn» 3 Kindernu 4 und mehr Krndern

257,1
4?,9

9,8

| 303,0I ro+,0I ro,4I e4,r
I 46,4I tz,tI 3,6

448,0
r68,9

14,9
159,6
82,0
27,7
15,4

705,1
216,8
24,7

188,2
91,5
29,8
16,r

Zusmmen

28,6
9,5
2,1
o,7

3t



Steuerklasse

Steuerpflichtige Bruttolohn

mann- weib-
lich ] lich

z\-
sm-
men'

mann-
lich

weib-
lich

zu-
sam-
men

I..........
IIa ... .

IIb....
UI mit 1 Krnd .. ... . ..
III » 2 Kindern.....
III » 3Kindern.. ...
III » 4 und rirehr Kindern

24,1
28,0

" 
1,5

23,0
14,5
5,6

55,6
14,5
8,8

14,4
4,8
1,3
0,6

31,5
24,8
3,2

21,0
12,2
4,6

17,5
29,4

1,5
24,8
16,4
6,5
3,9

56,1
13,8
10,5
13,5
4,4
1,2
0,5

24,1
26,8
3,0

22,9
14,3
5,6

Tabelle 15: Anteil der Steuerklassen an Zahl und Bruttolohn
der Lohnsteuerpfl ichtigenl)

in vH

r) Absolute Zahlen siehe Tabelle 2.

der An teil der Ledigen an der Gesamtzahl der Lohnsteuer-
pflichtigen noch etwas höhei sein, da sich solche hauptsäch-
Iich unter den Unbesteuerten und unter den nicht zurück-
geflossenen Lohnsteuerkarten befinden' Die Verheirateten
ohne Kinder und die Steuerpflichtigen mlt einem Kind sind
mit etwa 1/r und 1/r an der Zahl der durch die Statistik
erfaßten Personen beteiligt. Die Steuerpflichtigen mjt mehr
als einem Kind rnactren ein knappes Fünftel der Gesamt-
zahl aus' 

n si.ra arrctAn Steuerpflidrtigen mit mehr als 4 Kindert
die Statistik 277 OOO gezählt worden' Davon entfallen auf
solche mit 4 Kindern -- 1'71 575 und-auf solche mit 5 Kindern
:64147.

An der Summe der Bruttolöhne dagegen sind die einzel-
nen Steuerklassen mit hiervon stark abweichenden Anteil-
sätzen beteiligt. Hier wirkt sich bereits aus, daß das Ein-
kommen der zumeist in jüngeren Jahren stehenden Ledigen
unter dem der Verheirateten liegt. Am höchsten ist die
Summe der Bruttolöhne bei den Verheirateten ohne Kinder,
die um 850 Mill. DM über die der Ledi§en und um
l229}dilL. DM über die der Steuerpflichtigen mit einem Kind
hinausgeht' (vgl. TabeIIe 2).

Diese vorstehend dargelegte Verteilung bezieht sich auf
die Gesamtzahl der (durch die Statistik erfaßten) Steuer-
pflichtigen ohne Unterschied des Geschlechts. Sie ist aber bei
den Frauen vdllig abweichend. Die ledigen und als ledig
behandelten Frauen machen mehr als die Hälfte sowohl der
Zahl wie der Bruttolöhne aus. Bemerkenswert ist allerdings,
daß entsprechend dem Frauenriberschuß-der Nachkriegsjahre
und verbunden mit der Mitarbeit der Ehefrauen 1 093 000
weibliche Lohnsteuerpflichtige der Steuerklassen II und III
gezählt worden sind.

Bei den Männern treten die Ledigen hinter den Ver-
heirateten der Steuerklasse II und mit der Bruttolohnsumme
auch hinter den Steuerpflichtigen mit einem Kind zurück.
Verheiratete ohne Kind und mit einem und zwei Kindern
zusammen machen bei den Männern 65,5 vH der Gesamt-
zahl und 70,6 vH des Bruttolohnes aus.

Tabelle 16: Kinder, für. die Kinderermäß wurde

Durch die L"ohnsteuerstatistik sinri 7433000 Kinder ge-
zählt worden, für die eine Kindererlnäßigung gewährt
worden ist. Die Gesamtzahl der Kinder, die die Steuer-
pflichtigen überhaupt haben, ist damit naturgemäß nidrt er-
faßt. Es fehlen zunäclrst die Kinder der Unbesteuerten sowie
derjenigen Steuerpflichtigen, deren Lohnsteuerkarten für die
Statistik nicht zur Verfügung,standen..Aber auch bei den
erfaßten Steuerpflichtigen selbst sind nur diejenigen Kinder
gezählt, für die Kinderermäßigung durch Einreihung in die

betreffende Steuerklasse gewährt worder ist. Diese Ein'
schränkung ist bei vorstehender Tabelle zu berücksichtigen.

Immerhin läßt sie erk'ennen, daß etwas übbr ein Drittel
der gezaihlten Kinder auf diejenigen Steuerpflichtigen ent-
fallen, die für zwei Kinder Kinderermäßigung erhalten
haben. Weitere 37 vH der gezählten Kinder befinden sich in
Familien, in denen noch für drei und mehr Kinder Kinder-
ermäßigung gewährt wurde..In der vorstehenden Ubersicht
sind die Angaben auch getrennt nach Steuerbelasteten und
Steuerbefreiten gebr,acht worden. Die Unterschiede zwischen
beiden Kategorien, nämlictr der weit stärkere- Anteil der
»Kinderreichen« an der überhaupt festgestellten Kinderzahl,
erklären sich aus der für dietohnsteuerstatistik geschafferien
Abgrenzung der sogenannten Steuerbefreiten, nämlich auf
diejenigen, die in der Hauptsache wegen der Kinderermäßi-
gung aus der Besteuerurig herausgefallen sind.

Im ganzen entfallen auf 100 durch die Statistik erfaßte
Lohnsteuerpflichtige 7l Kinddr, für die Kinderermäßigung
gewähtt ist.(bei den Steuerbelasteten allein nur 62, bei den
Steuerbefreiten aber entsprechend deren Abgrenzung 136),
Hier kommt zur Wirkung, daß unter den Lohnsteuer-
pflichtigen die Ledigen und die Verheirateten ohne Kinder
den oben erwähnten hohen Anteil haben, zugleidr aber
audr, daß Kinder, für die Kinderermäßigung nicht mehr
gewährt wird, nidrt gezählt sind (vgl. Tab. l3).'

Bei der Gliederung der ZahI der Kinder nach Brutto-
lohngruppen bestätigt sich eine gewisse Parallelentwick-
Iung. Bei den Bruttolöhnen zwischen 1 500,DM und 1 800DM
beschränkt sich die Zahl der auf 100 Steuerpflichtige ent-
fallenden Kinder auf 41, sie steigt allmählich und erreicht
mit 126 auf 1'00 ihren Höhepunkt bei den Steuerpflichtigen
mit einem über 7 20O DM Iiegenden tsruttoiohn. Damtt ist zu-
gleich angedeutet, daß sich in der Praxis im allgemeinen
die Anpassung der Einkommenshöhe an den Familienstand
durchgesetzt hat.

Nadr'den Ergebnissen der - Lohnsteuerstatistik liegen in
der Tat die Bruttolöhne in der Steuerklasse II über den-
jenigen, der Steuerklasse I und weiterhin in der Steuer-
klasse III über denjenigen der Steuerklasse II. Zu einern
Teil ist dieses Ergebnis dadurch bedingt, daß in einzelnen
Bereichen der Wirtschaft (Offentlicher Dienst, Kohlenberg-
bau usw.) Familienzuschläge, und zwar insbesondere für An-
gestellte, gezahlt werden. Davon abgesehen, wirkt sich aus,
daß in der Steuerklasse II und vor allem III die Arbeits-
kräIte mit voller Erwerbsfähigkeit den Ausschlag geben,

Tabelle 17: Durchschnittlicher Bruttolohn der ganzjährig

n""r cescrrre3itgf'rt'"n::ä",,* in DM I

Stcuerklasse inännlich weiblich zusammen

I
II
II

III
III
III
III

I Kind ..
2 l(indcrn

2822
7 749
3 506
3 878
4 076
4 218
4 266

Insgesamt 3 678

a
c
)
u
2
2

485
408
694
440
446
516
573

2
3
a
7
3
4
4

671
585
974
677
951
tzL
195

2 490 3 406

Das Maß, in dem die Einkommenshöhe dem Farriilienstand
praktisch gefolgt ist, wird in den Frgebniss'en der Lohn-
steuerstatistik zunächst durch den durchschnittIichen
Bruttolohn beteudrtet, Unter Ausschaltung der nicht ganz-
jährig Besöäftigten,'deren Jahressummen der Bruttolöhne
nicht mit den Jahresbruttolöhnen der ganzjährig Be-
schäftigten vergleidrbar sind (vgl. unter AbschnittBI,2 und
Tabelle 3), stellt sich der Durchschnitt aller Steuerklassen auf
3 406 DM. Aber die dem Familienstand folgende Progression
ist unverkennbar. Der Dur&schnitt steigt von 2671 DM bei
den Ledigen auf 4 195 DM bei ,den Steuerpflichtigen mit 4
und mehr Kindern. Aber schon h,ier ist auf den erheblichen
Unterschied zwischen den männlichelr und weiblichen Steuer-
pflichtigen aufmerksam ztt ,machen (vgl. unter Ab-
schnitt B II,2). Die vorgenannte Progression §ilt nämlich nur
für die Männer. Eei den verHeirateten Frauen-ohne und mit

ull

Zahl der Kinder
Steuer-

be-
lastete

Steuer-
be-

freite

zv-
sam-
men

Steuer-
be-

lastetc

Steucr- z!-
sam-
men

be-
frerte

I 000 YH

Stcucrpflicirtige
1 Krnd ....
2
3
4
5
6

Kindern

Zusammcn

1 894
t61
035
377

99
40

291

393
310
a)1
232

2
2
2I

I

184 I 33,8 15,954rl 38,6 | 20,7
428ll 18,5 I 21,56861 6,7117,012Ll 1,7 I 12,22731 0,7 | 12,7

29,4
34,2
19,2
9,2
4,3

5 608
I

| 825 7 41? 100 100 100

aa

» .......
u. mehr Kindern



EINKOMMENSSCHICHTUNG 1950 DER, LOHNSTEUERPFLICHTIGEN NACH STEUERKLASSEN
' ( 0hne Unbesteuerte und Fehlmasse )

%Steuerulasse I ffisteuerklassella - Nsteuerktassellb ffil Steuerktasselll 1 Tn4Sleuerklassefr2 Esteuerllasselll 3r.rr,
Eruttolohngruppe^DM

u mehr
21,000

1 200

STEUER,PFLICHTIGE BRUTTOLOHNE

6000

1 800

3 600

3 000

2 100
2 100
1 800
1 500

0

'10 8
Steuerpf lrchlrge in 100000

12 16 2t* 28
Brullolöhne rn 100 DM

SraT BuNDESAMI 55-B4to
Maßstäbe bezogen auf je 300 DM der Erultolohngruppen

ifirrd"rn liegt der Durchschnittslohn zumeisi unter dem der
Ledigen, unter denen die AnEestellten mit den höheren
Gehältern ins Gewicht fallen.

Die dem Familienstand folgende ?rogression der Brutto-
lohne ergibt sich ferner aus der Einkommensschichtung, näm-

lich der Gliederung nach Bruttolohngruppen. Bei den Ledigen
ist, von den Kleinsteinkommen abgesehen, am stärksten die
Bruttolohngruppe 2 400 DM bis 3 000 DM besetzt, ,in der
Steuerklassell die Gruppq 300ODM bis 3600DM ünd in
der Steuerklasse III die Giuppe 3 600 DM bis 4 800DM. Diese

Tabelte 1B: Zahl und Bruttolohn der Lohnsteuerpflichtigen
rn dcn Steuerk.[a.*1" 

l1;. 
Bruttolohngruppen

rn DM
Bruttolohngruppc

B.utto- I steuer- I Brutto-
lohn lnflichtisc I lohn

Steuer-
pflichtige

Brutto-
lohn

steuer- | Brurto- I st.r".-
pflichtigc I lohn lnflichtire

III mit Kindcrermäßigung fur
II I Kind 2 Kinder 4 und mehr Kinder

Steucrklasse

Steuer-
pflichtige

3 Kinder

Brutto-
lohn

100

Gauiihrig Bcschaftigte
0,79t
3,6
5,6

100 '-
Nicht gmzjahrig Bcschaftigte

29,5
12,4
12,6
11,8
18,0
8,9
4,2
1,2
0,6
0,8

100

2,6
2,9
4,2
6,0

15,5
20,0
24,8
10,4
5,7
7,9

0,8
2,3
'4,2

15,0
24,0
32,0
9,6
4,2
4,6

100

46,9
11,7
10,2
9,4

12,9
5,8
t,
0,5
0,2
0,2

100

8,3
3,8
4,4
5,0

14,7
21,1
27,1

8,1
3,6
3,9

Steuer-

0,3
1,9
2,7
3,8

12,7
21,0
36,5
10,3
4,4
6,4

100

'45,8
I 1,2
10,3
8,9

13,0
5,8
3,6
0,6
0,3
0,3

!00

6,9
3,2
3,9
4,5

12,8
18,8
31,7
8,9

Brutto-
lohn

0,1
0,7
1,3
2,0
8,3

16,6
35,8
12,9

6,9
15,4

100

22,0
10,7
I 1,5
1 1,5
19,9
10,8
8,5
2,3
1,1
1,7

100

1,5
1,4
2,0
2,7
9,0

16,2
34,0
12,2

I
1
2,
3
J
4
6

1I,
3
3
4
6
7

I
I
C

2
3
3
4
6

500
800
100
400
000
600
800
000

:::

500
800
100
400
000.
600
800
000

::l

500
800
r00
400
000
600
800
000,
200

8,6
11,1
12,4
12,6
23,9
16,8
10,8

100

64,9
11,2
8,6
6,2
6,6
2,0
0,4
0,1
0,0
0,0

100

22,8
I 1,1
I 1,4
11,0
19,5
13,1
8,2
1,9
0,5
0,5

3,9
6,9
9,0

10,6
24,0
20,5
16,4
5,0
1,6
2,1

100

41,8
14,3
13,0
10,7
13,5
4,9
1,3
0,3
0,1
0,1

100

9,2
7,9
9,6

10,6
22,5
18,4
14,2
4,4
1,4
1,8

2,0
4,7
6,5
8,7

19,8
22,1
22,6

100

54,0
I 1,5
9,8
8,0

10,3
4,2
1,6
0,4
0,1
0,1

100

9,3
5,6
7,0
8,6

18,5
19,6
19,6

6,4
2,8
2,6

1,4
3,2
4,6
5,6

100

50,9
11,7
10,2
8,6

11,5
4,9
1,7
0,3
0,1
0,1

100

Zusamcn
9,8
4,7
5,6
6,1

16,9
21,5
23,4
6,7
2,7
2,6

0,4
1,5
2,5
3,4

13,3
22,4
30,9
11,6

100

27,1
12,2
12,5
12,2
19,4
10,1

1,1
0,6
0,6

100

2,6

4,1
13,8
21,4
28,7
10,8
5,3
7,7

0,2
1,0
1,6
2,4

10,4
20,1
33,0
12,9
6,s

I 1,5
100

23,7
11,5
1 1,9
12,7
20,5
11,3
5,4
1,4
0,7
0,9

100

2,0
1,8
2,4

, 3,2
I 1,2
19,4
30,9
I

- 0,5
1,9
3,1
3,9

14,0
22,5
33,6
9,7
4,8
6,0

100

44,2
1t,5
10,9
9,6

13,3',
5,9
3,1
0,8
0,5
0,2

100

7,2
3,4
4,3
4,8
3,9

0,1
0,8
1,5,,
9,3

18,0
33,4
12,5

7,5
14,7

100

21,3
10,8
12,0
12,3
20,2
10,9

7,0
2,4
1,8
1,3

100

tx
1,5,,
2,9

10,1
17,5
31,5
11,8

7,1
13,7
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3 600
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Einkommensschichtung ist zugleich unterschiedlich' je nach
Geschlecht, Lebensalter und sozialer Stellung' Das Maß der
davon ausgehenden Einflüsse wird in den beiden nächsten
Abschnitten dargestel,lt,

Von dem gesamten Bruttolohn in Höhe von 31,7 Milli-
arden DM, der durdr die Lohnsteuerstatistik ermittel't wurde,
entfäIlt der weitaus größte Teil (nämlidr 83,1 vH) auf die
Männer. Die Frauen sind an den erfaßten Beträgen nur mit
16,9 vH beteiligt. Die Gliederung nach der Steuerklasse läßt
erkennen, daß die Männer ohnre'Kinder und rnit 1 Kind die
wictrtigsten Empfängergruppen, nämlich zusammen 2u,45 vH
des lohnsteuerpfl,ichtigen Bruttoeinkommens s,ind' Die nädtst
höheren Einkommens:beträge, nämlich 4,6 und 4,3 Milliarden
DM, sind bei den als ledig behandelten Männern sowie b'e'i
den Männern mit 2 Kindern ermittelt. Erst h,inter diesen
rangieren die ledigen Frauen mit einem absol,uten Betrag
von 3 Milliarden DM und einem Ant'e'il von 9,5.vH des ge-
samten statistisdr ermittelten Bruttolohnbetrages'

Tabelle 19: Bruttolohn der Lohnsteuerpflicht.igen
nach Bcschäftigungsdauer, Geschlccht und Stcucrklassen

Tabelle 20: Gesamtribersicht über Zahl und Bruttolohn
der durdr die Lohnsteuerstatistik erfaßten weiblidren

Lohns teuerpflichtigen

2. Geschlecht der Lohnsteuerpflichtigen
Eine Gliederung der von der Statistik erfaßten Lohnsteuer-

pflichtigen nach dem Gesdrledrt ist nur für d,ie Steuer-
belasteten und Steuerbefreiten, d. h. für insgesamt 10,4 Mil-
lionen Lohnsteuerpflichtige, durchgeführt worden, von denen
7,95 Millionen oder 76,4vH Männer und 2,46 Millionen
oder 23,6 vH ,auf Frauen entfielen.' Um festzustellen, in
welchem Umfange die männlidren und weiblidren Lohn-
steuerpflichtigen überhaupt von der Statistik erfaßt worden
sind,-sind folgende Uberlegungen angestellt worden.

Die Gesamtzahl der nidrt veranlagten.Lohnsteuerpflichtigen
betrug nach den vorgenollmenen Berechnrungen 16,7 MiI-
I,ionen. Für die Mehrzahl-von ihnen war, inshesondere nach
dem Ergebnis der Volks-' und Berufszähl,unE 1950, die
Glied,erung nach dem Gesdrledr.t bekannt, so daß eine
Schätzung in der Hauptsadre nur nodr auf rdie im Laufe des
Jahres 1950 vor- dem 13. September aus dem Erwerbsleben
,dusgesctriedenen, für d,ie nach d,i6sem Zeitpunkt in d:as Er-
werbsleben Eingetretenen, füf die selbständigen Berufslosen
mit abhängigem Nebenerwerb und für die Privatpensionäre,
d,. h. für insge'samt rd. 0,6 Millionen.Personen,'erforderlich
war. Von den 16,7 Millionen Lohnsteuerpflichtigen en'tfielen
danach schätzunEsweise 11,3 Mill,iorren oder 67,7 vFI auf
Männer und 5,4 Miliionen oder 32,3 vH auf Frauen. Gegenüber
dem durch die Volks- und Berufszählung 195O für die Er-
werbstätigen und Arbe,itslosen in .abhängiger Stellung er-
rnittelten Verhältnis der Geschlechter, nadr dem 30,7 vH
Frauen waren, lag also der Ante,il der Frauen an den Lohn-
steuerpflidrüigen eh^,as höher, was sich durch die Ein-
beziehung der P'ensionsempfänger erklärt, unter denen
Frauen etwa 'ebensb stark vertreten waren wie Männer'
Durctr d,ie von der Statistik vorgenommene Gl'iederung nrach
dem Gesdrledrt waren demnadr von den nidrt veranlagten
LohnsteuerpftrichtiEen rd. 70 vH. der Männer un'd 'rd. 46 vH

Steucrklassc
Nicht ganzjahrig bcschäftigt

zusammen

Gauiährig bcschäftigt

mannlich wciblich zusmmen

Insgcsamt

mannlich weiblich zusammen

in Mill. DM
I,

II
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III
IIIIII
II.I

7
II.II

III
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III
III

794,8 276,8 t 071,694,6 586,0
18,2 1 36,4lo4,t r 588,3
17,5 145,69,4 129,84,0 I 70,0

3
7

6
4
I

82?,9
246,O
370,6
044,9
004,0
600,9
964,8

2 731,2
648,5
542,8

6
7

6
4
I

559,r
894,5
913,4
662,9
2O3,0
658,0
990,6

4

6
4
I
I

622,7
737,4
388,8
529,1
112,1
721,3
030,8

3 008,0
743,1
561,0
722,1
236,6

66,4
29,8

7
I
7
4
I
I

630,7
480,5
949,A
251,1
548,7
787,8
060,6

4....b....
mit 1.»2 Ki;ä

491,4 .,
18,2

484,2 '

308,1
120,4 

166,0 |

618,0
199,1
57,1
25,7

Kindcrn

Zusammcn 2 283,1 544,6 | 2827,7 24 059,1 4822,4 28i 881,4

20,7
24,9,o
21,0
13,3
5,2
3,1

26 142,2 5 167,0 3t 709,2

24,1
26,7

3,0
22,9
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5,6
3,3

in vH dcs Gcsamtbctragcs (31709,2 Mill. DM)
2,5

0,1
1,5
1,0
0,4
0,2

0,9 3,4
1,8
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1,9
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0,2

t2,1
22,9

1,1

8,6
2,0
1,7

14,6
24,4

20,6
13,6
5,5
3,2

9,5
2,3
1,8
2,3
0,7
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0,1

I
a
3
4

«'i"a
0,3
0,1
0,3 19,1

12,6
5,1
3,0

2,0
0,6
0,2

Kindem 0,1
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I

I 0,1
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Soziale Stellung

Steucrklasse
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be-

schaf-
tigt

Zt-
sam-
men

Cr.r-i
iahrig Jbe- l

schaf- ]tist 
I

Nicht
gaw-
jahrig

be-
schäf-
tigt

I

^tlrAiz-l
jahrig I Zu-
be- I sm-

schaf- | men
tigt

I

l. Gcsamtzahl . .
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3. Sozialc Stellung'
Arbciter und Hausangc-

stcllte . .
alle ubrigen

4. Stcucrklasser ......
IIa....
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5. Bruttolohngruppe in DM
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unter 1800.....
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in vH
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8
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a
I
I
0

1
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5,6
3,9
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I
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r0,l

469,4

327,9
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der Frauen erfaßt worden. Wie bereits früher festgestellt
worden war, Üehörten die in der Statistik fehlenden Lohn-
ste,uerpflichtigen, deren. lohnsteuerkarten niüt zurüdr-
geflossen waren, in besonders hohem Maße den unteren
Lohngruppen (unter 1 800 DM) an. Das starke Zurüd<bleiben
der Erfassungsquote der Frauen hinter der der Männer war
demnach bereits ein Hinweis au{ das im allgemeinen niedr,ige
Lohniriveau der Frauen.

In wesentlictr größ'erem Ümfange als die Frauen uberhaupt
sind d,ie verheirateten Frauen von der Stat,istik erfaßt
wbrden. Von den lohnsteuerpflichtigen Frauen warelt
schätzungs,rareise 0,9' Millionen oder 16,8 vH ve,rheiratet.
Damit war der Anteil der verheiiaieten Frauen an den weib-
lichen Lohnsteuerpflidrtigen etwas niedriger als an den weib-
lidren Erwerbstätigen und Arbeitslosen in abhängiger
Stetrlung, der nach dem Ergebnis der Volks- und Benifs-
zählung 1'950 18,2vH betrug, Die ErklärunE dafüi liegt darin,
daß zu den Lohnsteuerpflichtigen auch die nicht mehr zu den
Erwerbstätigen und Ar,be,itslosen in abhängiger Stellung
zählenden Witwengeldempfängerinnen gehörten. In der
Lohnsteuerstatistik wurden 0,67 Millionen verheiratete
Frauen nadrgewiesen, so daß deren Erfassungsquote rd.
74 vH betrug.

Von den 10,41 Millionen durch die Lohnsteuerstatistik er-
faßten Personen s,ind 7949000 als männl,ich und 2461000 als
weibl,ich gezählt worden, An der Gesamtzahl waren also die
Frauen rnit 23,6 vH beteiligt, Gl,iedert man ,aber die tFrauen
nach den in der Lohnsteuerstatistik durdtgefrihrten Gruppie-
rungen, nämlidr.nach BesdräftiEungsdauer, nach Lebensalter
und sozialer Stellung, nadr Steuerklassen und Bruttolohn-
gruppen, so sind an diosen einzelnen Kategorien d,ie weib-
lichen Lohnsteuerpflidrtigen mit zum TeiI stark vom Durdt-
sdrnitt abweichenden Prozentsätzen beteiligt. Die besondere
Stellung, die die Frau in der Erwerbstätigkeit einnimmt,
kommt in diesen Unterschieden zur Wirkung und wind durch
sie veranschaul,icht.

Aus der in Tabelle 2O gegebenen Gesamtübersidrt fallen
vor allem die für ,die Höhe der steuerpflichtigen Einkommen
und dadurch fiir d,ie Besteuerung w,ichtigen Besonderheiten
der weiblichen Erwerbstätigkeit ins Auge.

1. Abiveichend von den männlichen Lohn,steuerpflichti,gen
sind die Frauen mit lohnsteuerpflichtigem Ernkommen
mehr der Steuerklasse, der als Ledig-Behandelten an-

gehorig al,s den Steuerkl,assen II und IIL Von dett
Ledigen der Steuerklasse I überhaupt sind 41,7 vH
Frauen.

2. Unter den Frauen geht abweichend von den Männern
die ZahI der Gehaltsempfänger (Angestellte, Beamte,
Pensionäre) über die der Lohnempfärger (Arbeiter,
allerdings einschließIich der Hausangestellten) hinaus.
Von den. Angestellten usw. überhaupt sind 32,1 vH
Frauen.

3. Die Frauen srnd zu ernem höheren Prozentsatz als die
Männer unstet besdräftigt. Von den nicht ganzjährig
Beschäftigten überhaupt sind 27,1 vH Frauen.

4. Einen besonders hohen und den der Männer sogar
übersteigenden Anteil (64,7 vH) haben die Frauen an
der SteuerklasseIIb. Es sind dies die ledigen,-ver-
witweten usw. Frauen, die das 50. Lebensjahr über-
schritten haben, und unter denen die Witwengeldemp,
fdngerinnen eine beachtliche Rolle spielen dürften.

Außerdem ist zu beachten, daß an den durch die Statistik
(allerdings unvoliständig) erfaßten Jugendlichen die weib-
lidren mit dem besonders hohen Prozentsatz. von 40,6 vH
beteiligt sind.

Einzelheiten über den Anteil der Frauen an den Brutto-
lohngruppen,- Steuerklassen und der Kombination beider
sind in der hier beigefügten Trabelle 21 (die überdies nadr
Steuerbelasteten und Steuerbefreiten gegliedert ist) gegeben.
Für die Gliederung nach Bruttolohngruppen in dieser Uber-
sidt ist allerdings zu berüdrsichtigen, daß die nicht ganz-
jährig Beschäftigten nicht ausgesdraltet sind, daß also die
unteren Bruttolohngruppen hier durch die Jahressummen
einer ungleichen und unvollständigen ZahI von Wochen-
Iöhnen und Monatsgehältern überhöht sind. Für den pro-
zentualen Anteil der Frauen an den unteren Lohngruppen
fällt ins Gewicht, daß - wie oben betont - bei den Frauen
ein größerer Teil als bei den Männern auf die hauptsächlich
den unteren Bruttolohngruppen zugeordneten nicht ganz-
jährig Beschäftigten entfäIlt.

Betrachtet man die Frauenanteile, die sich innerhalb der
einzelnen SteuerklaSsen für die Lohngruppen ergaben,
zeigt sidr, daß in den Steuerklassen II und III die Frauen in
den beiden unteren Lohngruppen erheblich stärker vertreten
waren als im Durchschnitt der jeweiligen Steuerklasse, Für
die Steuerklasse I und IIb gilt das nicht in dem gleichen

Tabelle 21 : Die weiblichen Lohnsteuerpflidttigen in vH der Gesamtzahl der Lohnsteuerpfliötigen
in den Bruttolohngruppen und Steuerklassen

r) Verheiratete ohne Kindcrermäßigung. - '2) Vcruitwete über 50 und sonstigc (Jnverheiratete über 60 ]ahre ohne Kinderemäßigung.

Steuerk.lassc

davon III mit Kindercrmaßigung frir

3 und mchr
Kinder

Bruttolohngruppe
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II a1) II b) I Kind 2 Kindcr

Ins-
gesami

13,6
8,6
3,7
1,5
1,0
1,0
0,6
2,2

28,0

8,4
2,8
1,9

7,0

12,3

23,3
20,4
6,8
2,0
1,2
1,1
0,7

I,
)
3
4
7

1
2
3
3
4

1
2
3
1
4
7

47,3
42,4
,t,
1 1,2
8,9
8,3
3,6

,,,:

41,1
36,7
12,6
5,5
3,3
3,4
9,4

32,1

45,2
41,3
21,3
10,9
8,7
8,2
3,6

47,0
38,4
19,8I,I
7,7
5,5
2,9

18,4

39,1
27,7

34,1

44,2
37,0
19,7
8,2
7,7
5,5
2,9

50,6
48,5
32,1
27,6
35,3
54,6
32,6
41,4

42,7
51,6 -
37,6
40,3
43,1
38,9
33,3

43,8

48,6
48,7
32,2
27,6

Steuerbelastctc
41,9
30,6
12,6
5,7
3,5

- 1,9
1,1

12,9

Stcuerbcfreite
31'3
16,4
9,4
7,5
5,5
4,7

25,6

Zusmmen
38,1
28,7
12,5
5,7
3,5
1,9
1,1

75,9
70,4
68,8
47,8
55,5
45,2
23,8

63,1

77,9
76,0
7t,I
50,0
54,2
75,0
50,0

76,8

76,7
71,1
68,9
47,8
55,5
45,2
23,8

45,9
37,1
14,5
6,0
3,7
2,4
1,3

12,7

46,3
43,7
15,8
11,9
12,2
5,4

17,6

38,8

46,1
39,4
14,6
6,2
3,7
2,4
1,4

29,1
21,2

8,9
2,8
1,8
1,2
0,8

6,0

38,5
33,7
10,1
6,7
8,0
5,8

2s,l

33,6
27,7
9,2
3,0
1,8
1,2
0,8

untcr

und mehr

unter
I 800 bis »

2400 » 'l
3000 » »

3600 » »

4800 » ».
7 200 und mehr

untcr

und mehr

I 800
2 400
3 Ö00
3 600
4 800
7 200

I 800
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

bis

I

bis

»

Inssesamt 
I

Insgcsmt

Insgcsamt

35



Talrelle 22: Zahl und Bruttolohr der männiichen uncl weiblichen Lohnsteuerpflrchiigcn
nach Steucrklassen sowie nach Steuerbelastetctctr ud Stcuerbcfrertcn

Bruttolohn Steuerpflichtige

61,aoa

t42
45

7

50

-61
33

Ea
205

78
ao

vH

59,6
14,3
10,9
11,5
3,1
0,6

30,2
10,4

7,7
27,7
13,7
10,3

56,0
13,8
10,5
1 3,5

4,4
1,8

809,f
674,6
510, I
539,7
146,2
28,7

008,0
743,1
561,0
722,1
216,6

96,3

60,1
15,2
9,2

I 1,8
3,2
0,5

34,5
I 1,6

7,0
26,2
12,5
8,2

55,6
14,5
8,8

14,4
4,8
1,9

Miu.DM 
I

looo i vH

Bruttolohn

MiII.DM vH

62,4

27,3
8,7
1,6

Steucrbelastetc
I

II
II

III
III
III

I
I

II
II
II

I
I

II
II

1

I
I

24,5
29,5
1,6

14,4
6,5

20,9
16,0

1,0
19,6
14,8
2.7,7

24,1
28,0
1,5

23,0
14,5
8,9

726
080
109
653
017
455

190
145

9
178
135
252

4
7

6

2

394,8
503,5
374,2
184,0
027,0
o33,4

17,9
30,6
1,6

25,2
16,4
8,3

I 220
308
187
241

65
11

c
4.., ....
b......
mit I Kind» 2 Kindern
mit 3 und mehr Kindern

i Ki;ä':....:.:::: .

2 Kindcrn
3 und mehr Kir^iern

i'Kilä':.
2 Kindern

Steuerbefreite

28,3
9,0
1,4

29,7 i,o
37,5
20,4
1 5,1

=_
zs,z

10,9
4,2

i+,0
294,7

93,8
t7,1

68,5

is.+
51,9
38,5

743,1

io,t
t45,7

55,9

227,9 |
234,0 |

14,6 I

345,t I

285,1 |,7t8,7 
|

17,5
29,4
1,5

24,8
16,4
10,4

622,7
737,5
388,8
529,1
3t2,1
752,r

I 2,5
12,8
0,8

18,9
15,6
39,4

148
50
30

113
54
35

368
358
zt1
354
r19
46

Zusammen

199,0
68,5
50,9

182,4

III r 3 und mehr Kindcrn

Umfange. Hier waren im Gegensatz zu den übrigen Steuer-.
klassen die Frauenanteile audr in den höheren Lohngruppen
noch verhältnismäßig hoch. In der Steuerklasse I fdllt be-
sonders der hohe Frauenanteil in der Bruttolohngruppe
4 800 DM bis unter 7 200 DM auf, in der mehr-als die Hälfte
aller Steuerpflichtigen (43 219 von 79 209 oder 54,6 vH) weib-
lichen Geschlechts war. In den höheren Lohngruppen reprä-
sentieren die Anteilziffern der Frauen nur eine verhäItnis-
mäßig kleine Zahl von Steuerpflidrtigen.. So hatten einen
Bruttolohn von. 7 200 DM und mehr in der Steuerklasse I
nur 4832 und in der Steuerklassellb nur 1394 Frauen.

Die Gliederun! der männlichen und weiblichen Steuer-
pflichtigen nach Steuerklassen ist in der hier beigefügten
Tabelle 22 in absoluten Zahlen und in Relativzahlen, die den
Anteil der Steuerklassen rtiedergeben, dargestellt. Außer-
dem ist in dieser Uber§icht die Gliederung nach Steuer-
belasteten und Steuerbefreiten durdrgeführt. Der besonders
hohe Anteil der Ledigen bei den Frauen kbmmt auch in
dieser Darstellung zum Ausdruck. So war der von den
Frauen auf die Steuerklasse I entfallende Anteil (60,1 vH)
erheblich höher als der von den Männern (24,5vH), da die
Mehrzahl der in abhängiger Stellung tätigen Frauen nicht
verheiratet ist. Audr in der Steuerklasse II b ersciieinen die
Frauen aus den oben erwähnten Gründen (Witwen) trit
einem weit höheren Anteil als die Männer. Dagegen hatten
die Frauen in den übrigen Steuerklassen, in denen entweder,
wie in der Steuerklasse II a, nur Verheiratete auftreten oder
die Verheirateten überwiegen, schwädrere Anteile aufzu-
weisen als die männiichen Steuerpflichtigen.

Die Verheiratung bedeutet für die Mehrzahl der Frauen
zugleidr das Ausscheiden aus dem Erwerbsleben. So waren
auch von den insgesamt erfaßten 2 460 900 weiblichen Steuer-
pflidrtigen 1790500 oder 72,7 vH unverheiratet und nur
670 400 oder 27,3 vH verheiratet. Bei den Steuerbefreiten

, allein war der Anteil der.Verheirateten mit 39,0vH merk-
Iich höher.

In der Gliederung der verheirateten Frauen nach Steuer-
klassen ist in der Steuerklasse IIa ihre Zahl mit der Gesamt-
zahl identisch. Iq der Steuerklasse III aber ist Kinderermäßi-
gung neben 312347 Verheirateten au& 205541 Ni&tver-
heirateten (Witüen usw.) gewährt worden, davon 148 671
weiblichen Steuerpflichtigen mit einem Kind, Für die männ-
Iidren Steuerpflichtigen ist eine Gliederung nach verheirateten
und unverheirateten nicht durchgeführt worden.

Eine Kinderermäßigung stand den weiblidren Lohn-
steuerpflichtigen in demselben Umfänge wie den männlidten
zu. Sie ist 3 689 168 männlichen Steuerpflichtigen für ins-

90,4
67,6

53,4

30,5
11,7
4,4

Tabelle 23: Lohnsteuerpflichtige mit Kinderermäßigung
nach Geschlecht, ZahL der Kinder sowie Steuerbelasteten und Steuerbefreiten

glsamt 6 683 130 Kinder und 517 BBB weiblichen Steuerpflich-
tigen für insgesamt 749 462 Kinder gewährt worden, und
zwar im einzelnen bei den Frauen 3t2347 Verheirateten für
463 118 Kinder und 205541 Unverheirateten für 286344 Kin-
der. Da sich das.Vorhandensein mehrerer Kinder mit der
Ubernahme efner Berufstätigkeit für eine Frau'in der Regel
schlecht verträgt, war der AnteiI der Ermäßigungsberechtigten
mit zwei und mehr Kindern bei den Frauen, und zwar im
einzelnen soiohl.bei den verheirateten als auch bei den
unverheirateten, erheblich geringer als bei den Männern.
So hatten auch mehr als zwei Drittel (68,2 vH) der Frauen
mit einer Kinderermäßigung nur ein Kind, von den Männern
dagegen nur knapp die Hälfte ( 9,7vH). Bei den Frauen
waren unterden Unverheirateten solche mit einemKind stär-
ker und solche mit einer größeren Kinderzahl sdrwächer ver-
treten als unter dep Verheirateten. Auf 100 Steuerpflichtige
mit einer Kinderermäßigung kanien'bei den Frauen 145Kin-
der, und zwar 148 bei den Ver.heirateten und I39 bei den
Unverheirateten, bei den Männern aber 181 Kinder. Bezogen
auf je 100 der erfaßten männlichen und weiblichen Steuer-
pflichtigen,-waren es 84 bei den Männern und 30 bei,den
Frauen. In diesem Zusammenhang darf nidrt unerwähnt
bleiben, daß es sich bei den von der Lohnsteuerstatistik ins-
gesamt ausgewiesenen Kindern zum Teil um die gleidten
Kinder gehandelt hat, da nach dem Einkommensteuerrecht
für das gleiche Kind eine Kinderermäßigung unter Um-
ständen mehreren Personen zusteht.

19,8
13,3

I 916
2 225

r18
I 831I 152'707

4
7

6
4
2

Stcuerklasse
daruntcr Verheiratctc

I 000

Mannlich Weiblich

BruttolohnSteuerpflichtige

vH MiII.DM vH

rnsgcsamt

Steuerpflichtige

I 000 vH

ZahI der Kinder, '
fur dic Kinderermäßigung
' gwährt worden ist

Frauen

Männer davon
rnsgesmt Un-

verheiratetcerheiratete

Steuerbelastetc
I Kind'.
2 Kinder
3 und mehr Kinder

52,9
32.5

76,2
20,5 23,1

53,0
28,1
18,9

65,4
25,2
9,4

81,0
16,3

14,6
Steuerbefreite

I Kind .

2 Kinder
3 und mehr Kinder

31,5
23,9

55,8
26,6

59,8
24,5
15,7

72,6
19,4
8,0

44,6 17,6
Zusammen

1Kind........... ..1 49,7 I

2 Kindci ........:... I 31,2 I
3 und mehr Kinder ... | 19,1 

I

68,2
t, o
8,9

36

3
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DER W EI BLI CH E N LO H NST E U E R,P F LI CHTI O E N NACH ST E U E RKTASSEN' ( Ohne unbesteuerte und Fehlmasse )

. BruttolohngrupPe

unthr @ stewr*tassel
ffi Üorige Steuerklassen

STEUERPFLICHTIGE BRUTTOLOHNE

18do

2t00

000

1

0

12
Steuerpflichtige in 100000 Bruttolöhne in 100 MilL Dlvl

Maßstäbe bezogen aufje 600 DM der Bruttolohngruppen
sTar !uxoEsAMT 55 - I 411

2

Der hohe Anteil der Ledigen und zugleich auch der Jugend-
hchen führt zwangsläufig dazu, daß das Lohneinkommen
der Frauen - noch über den Unterschied zwischen der Ent-
Iohnung von Facharbeit und von an- oder ungelernter Arbeit
hinaus - niedriger als das der Männer liegt. Eine gewisse
entgegengesetzte Tendenz geht nur von dem höheren An-
teil aus, den dre Frauen an den Angestellten und an den in
die Steuerklasse II b fallenden Einkommen haben.

'Diese Wirkung auf die Einkommenshöhe wird zunächst
durch die durchschnittlichen Bruttolöhne veranschauliöt. Da
die für die nicht ganzjdhrig Beschäftigten rechnerisch er-
mittelten Jahressummen nicht vergleichbar sind, sind in der

TabeIIe 24: Gesamtübersrdrt über den durchsdrnittlichen
Bruttolohn der ganzjährig beschäf tigten Lohnsteuerpfl ichtigen

nach GcsLhlecht, Lebensalter, mzialer Stellung und Stcuerklassen

vorstehenden Ubersicht die durchschnittlichen Bruttolöhne
nur für die ganzjährig Beschäftigten dargestellt' Danach
bleiben die Durchschnittseinkommen der weiblichen Lohn-
steuerpflichtigen im Gesamtdurchschnitt um I 188 DM hinter
denen der Männer zur,ück. Dieser Abstand ist bei den
Ledigen (337DM) und.zugleich den Jugendlichen (374DM)
sehr gering. Unter dem Durchschnitt liegt er auch bei den
in die Steuerklassellb fallenden Einkommen (B12DM) und
zugleich bei den Alten (843 DM). Der Abstand ist bei den
Angestellten usw. größer als bei den Arbeitern. Er ist be-
sonders groß bei den Frauen mit 2 und mehr Kindern. Bei
diesen wirkt sich offenbar aus, daß diese mehr im Lohn-
als im GehaltsverhäItnis und anderseits nicht in Volltags-
beschäftigung tätig sind.

Die erheblichen Unterschiede, d,ie zwischen Männern und
Frauen in der durch die Lohnsteuerstatistik erfaßten Ein-
kommensgestaltung bestehen, werden sodann durch die Glie-
derung nach Bruttolohngruppeir nachgewiesen. In der hier

Tabelle 25: Männliche und weibliche Steuerpflidrtige nadr Bruttolohngruppen
sowie nach Stcuerbelastctcn und Steuerbefrciten

Lebcnsaltcr
Sozialc Stcllung

Steucrklassc

Durchschnittlicher Bruttolohn

weibliche

Steuerpflichtige

Differenz
zwischen

männlichen
und

weiblichen
Steucr-

pflichtigen

1. Gcsmtdurchschnitt ........
2. Lebcnsaltcr

unter 20 Jahrc . ..riber 65 » .... ....q. .
alle ribrigen

3. Sozialc Stellung
Arbcitcr und Hausangestcllte
alle übrigcn

4. Steuerklasse
I..,....IIa...

IIb ...III mit 1 Kind...... .. ..
UI » 2Kindern.......
III » 3 » ........
III » 4 u. mehr Kindcrn

'l 67a

2
3
?

3
4

2 490

| 678
2 684
2 553

I 990
2 899

2 485
2 408
2 694
2 440
2 446
2 576
2 573

052
527
751

233
45t

822
749
506
8?8
076
218
266

)
3
1
3
4
4
4

1 188

374
843I 198

L 243
I 552

?i7
| 34L

812I 418
I 630I 642I 693

Bruttolohngruppe
in DM

Mannlich

Steuerpflithtige Bruttolohn

I 000 YH MiII.DM vH

Bruttolohn

MiII.DM vH

Steuerpflichtigc Bruttolohn

I 000 vH 1 000 vH MiII.DM vH

Stcucrbelastete
unter I

2
3
3
4
7

800
400
000
600
800

???

800
400
000
600
800
200

733'/bb
296
593
700
724
227

10,4
10,9
18,4
22,6
24,2
10,3

83t,4
614,4
522,4
253,0
929,7
o97,4
248,6

3,4

14,4
21,4
28,2,
16,7
9,2

659
564
369
200
165
66
I

32,5

18,2
9,9
8,1
3,2
0,4

I

I

789,01 16,7 I 176"177,31 25,0 | r44
984,01 20,9 I 93
653,0 l- 13,9 I +S
671,9 t] 14,3 I 30358,6i 7,6 I 8
74,5 1 1,6 I 2

28,7
t92,0
302,?
248,7
158,7
122,3
,43,0
13,4

17,8
28,0
23,0
14,7
1 1,3
4,0
1,2

I 800
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

bis I
3
5
6
4
2

1

I
1
L I

und mehr
Insgesamt 7 039

416
192
r50
86
59

7
0

100

45,8
21,1
16,5

9,4
6,4
0,8
0,0

24 5t6,9

467,6
398,9
403,3
280,8
235,4

37,2
2,1

100 2 031 100

67,5
25,8
5,0
1,1
0,5
0,1
0,0

708,t

352,9
223,7
'56,6

16,1
7,9
1,3
0,2

100

. 53,6
34,0

8,6
2,4
1,2
0,2
0,0

502

111
46

8
2
I
0
0

100

65,9
27,5

5,1
1,1

I 080,4

t29,5
93,2
22,4

6,1

0,4
0,0

100

50,9
36,7
8,8
2,4
1,0
0,2
0,0

Steuerbefreitc
unter 1

1 800 brs ». 2
2400 » » 3
3000 » » 3
3600 » » 4
4800 » » 7
7 200 und mehr .

25,6
21,9
22,1
15,4
12,9
2,0
0,1

290
111

5
2
0
0

Insgesamt 910

149
959
446
679
758
731
227

100

14,5
12,0
18,2
21,1
22,1
9,2
2,9

1825,3

| 299,0
2 033,3
3 925,6
5 533,9
7 t65,t
4 714,5
2 250,8

100 430 100

38,6
27,4
15,9
8,J
6,8

0,3

658,7

I 141,9

100 100

42,8
28,4
15,2
7,6
4,6
1,2
0,2

254,1

321,5
395,6
27t,0
164,8
125,0

43,4
13,4

100

24,1
29,6
20,3
12,3
9,4
3,3
1,0

Zusammen
unter 1 800 1

I
1
I

4,9
7,7

14,9
21,0

15,7
8,6

949
675
390
205
167
66

9

21,3
26,1
19,4
12,5
12,6
6,7

I
2
3
3
4
7

bis a
3
3
4
7

400
000
600
800
200

1
1

401,0
040,6
669,1
679,8
359,9

800
400
000
600
800
200 und mehr

Insgesamt
1,4

168

287
190
702
5l
3l

8I

37

L1?4,? | 100

§(/eiblich

insgcsamt I au-nter Verhciratete

Steuerpflichtige
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beigefügten 'fabelle 25 ist diese Gliederung in absoiuten
Zahlen und in Relativzahlen, die d,en Anteil d'er Brutto-
lohntgruppen wiedergeben, dargestellt. Außerdem ist in
d,ieser Ubersicht die Gliederung nach Steuerbelasteten und
Steuerbefreiten durchEe,führt. Ftriernach zeigt sich insbeson-
dere, daß von den Frauen 38,6 vH in die unterste Ein-
kommensgruppe fallen, bei den Männern d,agegen nuI
14,5 yH. Hierbei ist die Einkomm,enshöhe der verheirateten
Frauen - wohl durch den hohen -Anteil der Te,ilbeschäfti-
gung - noch ungünstiger als die der unverheirateten. Denn
von ihnen entfallen sogar 42,8 vH auf die Kl,eineinkommerl
unter 1 800 DM. Der Ante,il.der verheirateten an der Ges,amt-
zahl delFrauen in den einzelnen Bruttolohngruppen be-
läuft sich

Der Anteil ist also am höchsten in der untersten Lohngruppe.
Er fällt sodann von Lohngruppe zu Lohngruppe. Nur für die
oberste Lohngruppe (7 200 DM und mehr,) le,rgibt sich eine
Erhohung des Anteils der Verheirateten.

Tabelle 26: Männlidre und weiblidre Lohnsteuerpflichtige

, 
nachBruttolohngruppcnundBeschäftigungsdauer

in vH

1) Lohnstcuerpflichtige, die langcr als 11 Monatc in cincm Dienstverhalt-
nis'gcstandcn haben. - ') Lohnsteuerpflichtige, die nicht langer als 11 Monate
in eincm Dienstverhaltnis gcstanden haben.

Auf dre vorgenannte Gliederung haben jedoch die in den
Zahlen enthaltenen nicht ganzjährig Beschäftigten einen ent-
scheidenden Einfluß. Insbesondere sind bei den Frauen die-
jenigen Einkommen, die nur oine Zusammenfassung einer
unvollständigen Zahl von Wodtenlöhnen und Monatsgehäl-
tern darstellen, noch weit stärker ,als bei den Männern,

nämlrch zu 89,4 vH in der untersten Bruttolohngmppe zu-
sammengedrängt. Nach Ausschaltung dieser nicht-vergleich-
baren Einkommen, d,ie n,icht volle Jahre,s,verdienste sind,
ergibt sich aus der nach dem Geschlecht gegliederteri. Ein-
kommensschichtung, daß bei den Männern 51,1 vH der durch
die Statistik erfaßten LohnsteuerpflichtiEen e,inen zwische4
3 000 DM und 4 80'0'DM liegenden Bruttolohn, bei den
Frauen dagegen 52,3 vH einen zwischen 1 800 DM und
3 000 DM liegenden Bruttolohn haben.

In Tabelle 27 ist für die ganzjährig beschäftigten M.irner
und Frauen die Gliederung nach Bruttolohn audr für die ein-
zelnen Steuerklassen dargestellt. Hier bestätigt sich, daß bei
den Männern Einkommen unter 2 400 DM nur bei den
Led,igen dör Steuerklasse I (mit einem Anteil von 33,8 vH)
und der Steuerklasse IIb (29,5vH) eine gewisse Rolle spielen,
daß ihr Anteil be,i den Lohnsteuerpflichtigen rnit Kinder-
ermäßigung bis ,auf 6,5 vFI s'inkt. Bei den Frauen dagegen
sind in allen Steuerklassen (m'it Ausnahme der Steuer-
ktasse IIb) die Einkomrnön unter 2 400 DM mit be,inahe
60vH (58,1 vH bis 59,9vH) an der Gesamtzahl der erfaßten
Frauen beteiligt.
' Besonders wichüig ist der Unterschied zwische[ ganz-

jdhriger und nicht ganzjähriger Beschäftigung bei den weib-
Iichen Lohnsteuerpflichtigen, die auf der Lohnsteuerkarte als
»verheiratet« beze,ichnet sind. (Bei dieser Kennzeichnung auf
der Lohnsteuerkarte ist allerdings zu berücks,ichtigen, daß
entsprechend dem zivilrechtlichen Verhältnis auch die Ehe-
frauen von verm,ißten KriegsgefanEenen als verheirate,t ge-
kennzeichnet sind.) Von den verheirateten Frauen nämlidr
fällt ein merklich höherer Prozentsatz (29,4 vFI) auf die nic.ht
ganzjährig B,eschäftigten als von den unverheirateten
(118,3 vH). Besonders hoch (34,7 vFtr) 

'ist d,er Anteil der nur
zeitweilig Beschäftigten bei den verheirateten Frauen mit
Kinderermäßigung. Der oben festgestellte Tatbestand, daß
nach den Ergebnissen der Lohnsteuerstatistik das Durch-
sdrnittseinkommen der verheirateten Frauen durchweg hinter
dem der unverheiratetbn zuniäkble,ibt, ist zu einem wesent-
lichen Teil durch d,ie hohe ZahI der d,arin enthaltenen Be,-'
träge bedingt, die kein volles Jahresen:tgelt sind.

Jedoch verbleibt ein Abstand zuungunsten der verhenra-
teten Frauen auch nach Ausschaltung der nicht Eanajährig
Beschäftigten. Der durchschnittliche Bruttolohn'der ganzjährig
Beschäftigten errechnet sich bei den unverheirateten auf
252lDl:l;4, bei den verhe,irateten ,aber nur auf 2391 DM. In
keiner Steuerklasse erreicht der d,urchschnrttliche Eruttolohn
der verheirateten Frauen den Betrag vol 2 485 DM der
Ledigen der Steuerklasse I, der zwar durch den A,nte,il der
Jugendlichen geditlckt, aber auch durch den höheren Anteil

unter 8oo D'M
4oo'DM
OOO DM
600.DM
8OO DM
2OO DM

I
2
3
3
4
7

auf 30,2vH» 28,2vII» 26,1 vH» 24,7 vH» J8,6 vH» 12,0 vH» 17,7 vH

I 800 bis
24O0 »

3000 »

3 600 .»4800 »

7 200 und mchr

Tabelle 27: Männliche und weibliche ganzjährig besdräftigte Lohnsteuerpflichtige
nach Steuerklasscn und Bruttolohngruppen

in vH

Bruttolohngruppe
rn DM

Gaujahrig
Bcschaftigter

männ- | weib-
lich I lrch

,)

zu-

Nicht ganzjahrig
Bcschäftigter)

männ-
lich

zw-

24,9
32,7
19,6
10,4

8,6
3,4
0,4
0,0

100

i ,oo
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200
l2 000

1 800
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

12 000
und mehr

Insgesamt

4,6
10,2
19,5
24,6
26,5
11,1
2,9
0,6

100

unter

»

bis

I

9,2
15,4
19,5
21,4
22,4
9,3
2,3
0,5

60,3
20,5
12,1
4,8
1,7
0,5
0,1
0,0

68,2
17,0
9,4
3,6
1,3
0,4
0,1
0,0

89,4
7,8
1,9
0,5
0,3
0,1
0,0
0,0

100 100100 100

Bruttolohngruppe
in DÄ{

S teuerklassc

IIaI

Brutto-
lohn

Stcuer-
pflich-
tige

6,9
22,6
19,4
16,1
19,2
11,6
4,2

3,0
13,7
14,9
15,2
22,6
19,0
11,6

1,7
6,0

17,5
27,1
31,3
12,8

3,6

0,7
3,3

12,4
23,1
32,8
18,6
9,1

1,5
5,0

14,6
25,2
34,0
14,8

4,9

0,5
2,6
9,9

2o;5
34,0
20,6
11,9

1,4
- 5,1
1 3,1
22,6
36,1
15,2
6,5

0,5
2,6
8,5

17,7
35,0
20,4
15,3

13,7 .
20,1
28,4
21,8
12,7-
2,6
0,7

6,9
15,2
27,1
25,2
18,0

2,5

3,0
10,4
19,3
25,4
26,0
12,4
3,5

5,9
14,0
22,4
28,4
18,7
9,4

Mannlich

I
I

I

i
I

100 100 100 100 100 100100 1oo ' loo 100 100

800
400
000
600
800

:':

800
400
000
600
800
200

und mehr

1
2
3
3
4
7

11,5
23,7
23,4
9,6

19,1
10,3

2,4

1,
a
3
4
7

und mehr

12,8
31,6
21,3
11,4
I 3,1

7,0
2,8

14,4
31,5
21,7
13,0
12,6
5,0
1,8

20,3
38,5
20,3
8,8
8,1
3,2
0,8

22,5
36,2
20,5
1 1,2

7,4
1,9
0,3

100 100 100 100Insgesamt

Weiblich
unter 14,4 19,5

30,7
23,6

7,9

Insgesamt

bis

100

35,9
21,0
1 1,1
6,8
1,7
0,3

100

14,1
30,8
22,4
15,0
12,3

4,3
1,1

100

22,7
37,2.
20,0
9,7
7,7
99
0,5

100 100 100100 '

27,1
31,0
18,3
10,7
8,6
3,9
0,4

100

16,2
25,9
19,7
14,0
14,1
8,6
1,5

bis 31,1
23,J
15,1
1 1,3

I 800
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

I 800
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

38

100

wcib-
lich

l'

1 Krnd

Brutto-
lohn

Brutto-
lohn

Brutto-
lohn

Brutto-
lohn tige

Steuer-
pflich-

IIb
III mrt Kindercrmäßigung fur

Steuer-
pflich-

tigc

, s,"L..-Brutto-r pflich-ronn I tige

Stcucr-
pflich-

tige

Stcucr-
pflich-

tigc

I 2Kird.. 't3undmehr

i
unter

7



TabeIIe 28: Verheiratete und unverheiratete Frauen
nach Bcschaftigungsdauer, Stcucrklasscn und Bruttolohngruppcn

in I 000

Steuerklasse
Bruttolohngruppe

Nicht ganziährig beschaftigt Ganzjahrig bcschdtigt

rusammcn

Insgcsmt

verhciratet 
| "*,L'i;*.. l 

r.r*-..

l. Gesmtzahl
2. Steuerklasse

I.....
IIa...

b ..
mit

,

und mehr

Kind ..
Kindcrn

3o
4 und mehr Kindern

3
1
4
7

I
2
3
3
4
7

800
400
000
600
800
200

bis 400
000
600
800
200

l9?

89

6'
29

7
3

175
L7
4
I
0
0
0

32?

269

l5
12

8
a
I

294
24

6
2
I
0
0

524

269
89
l6

100
37

9
4

468
4t
10
?
I
I
0

I

I 464

I 099

202
LL7
32
10
4

369
460
282
t53
135
58

7

473

269

rto
49
t3

6

113
t71
98
50
3t

8
I

L 937

1 099
269
202
251
8l
23
10

481
614
380
202
166
66

8

670

358

lu
78
20

9

287
190
LO2

51
3lI

1

| 790

-1368

Zt
149
40
l1
5

662
484
289
t54
136
58

7

2 461

1 368
358
217
153
119
12
t4

949
675
390
205
167
66

9

der Angestelltengehälter Eehoben ist. Bes-onders stark bleibt
auö bei den ganzjährig besdräftigten Lohnsteuerpflichtigen
der Steuerklasse III (Fr,auen mit K'inderermäßigung) d,as
Durchschnittseinkommen der Verheirateten h'inter dem der
Unverheirateten zurück. Hierdurch wird erneut bestätigt, daß
untrer den Einkommen der ganz j ährig Besdräftigten die der
n,ictrt ganztägrig Beschäftigten ,ins Gew,icht fall'en.

Tabelle29: Durösdrnittsbruttolöhne der ganzjährig
besdräftigten weiblichen Lohnsteuerpflichtigen' nach Steuerklassen

. inDM

. 3. Lebensalter der Lohnsteuerpflichtigen
Die durch die Lohnsteuerstatistik erfaßten 10',4 Millionen

Pflictrtigen, nämlidr 7,95 Miltionen Männer und 2,46 Millionen
Frauen, sind auch nadt dem Lebeinsalter gegl'iedert worden;
Die 1,72 Milt,ionen Unbesteuerten, deren Lohnsteuerkart'en
vorhanden waren, sind nicht nach dem Lebensalter.aus-
gezählt worden. Schon hierdurch sind die über die Glie'derung
nach dem Lebensalter vorliegenden Ergebn,isse' unvoll'stän'd,ig.
Sie s,ind es zudem d,urch die 'schätzungsweise 4,6'Millionen
Steuerpflichtigen, der,en Lohnsteuerkarten' nidrt zurück-
geflossen waren,.

,Diese UnvollständiEkeit der Ergebnis'se ist volallem des-
halb zu berüdrsichtigen, weil eine wichtige Lebensalters-
gruppe, nämlich die Jugendlichen, unter den in die Statistik
einbezogenen Steuerbelasteten und Steuerbefreiten besonders
schw,ach vertreten sind. Dies wird durch nachfolgende Uber-
legung über die Gliederung der insgesamt 16,7 Millionen
(nicht veranlagten') Lohnsteuerpflichtigen bestätigt.

Für diese Uberlegung mußten zunächst die 11,3 Millionett
männlichen und 5,4 Millionen w,eiblichen,Lohnsteuerpflidr-
tigen schätzungswe,ise auf-die Altersgruppen verteilt werden.
Diese Schätzung wurde da'durch erleithtert, daß nach dem

Tabelle 30: Zahl aller Lohnsteuerpfliötigen
nach sozralcr Stcllung, Geschlecht, Altersgruppen sowic nach Steuerbelastcten und Stcucrbefreiten

in vH

Stcuerklassc Vcrheiratct Unverheiratet

.Kilä
Kindcrn

I
II
II

III
III
III
III

a -.
b..
mit

Zusammen

zÄa
2 159
2182
2 399
2 442

2 485

2 694
2 575
2 543
2 674
2 749

2 39r 2 52t

Altersgruppe in Jahrcn
Arbeiter und Hausangestellte

männlich wciblich zusammen

Übrigc Lohnsteuerpflichtige

mannlich I weiblich l rtt"*..
Lohnstcuerpflichtigc insgcsamt

männlich wciblich I zusammen
I

1,5
23,0
19,0
20,9
17,7
6,5

1

100

2,8
23,3
23,6
22,3
13,4
4,7
9,6
0,3

100

1,6
23,0
19,4
21,1
17,3

6,3
11,1
0,2

9,6
38,7
17,5
15,3
10,1
2,9
5,7
0,2

100

9,8
28,7
24,8
21,3
9,0

100

9,6
37,0
18,8
16,3
9,9
2,8
5,4
0,2

6,2
29,0
18,9
24,2
15,0
4,2

100

5,5
20,9
22,8

100

6,1
27,9
19,4
25,3
14,6
4,0

untcr 20
20 bis » 3030» » 4040» » 5050» » 6060»»65
65 und mchr ...
ohnc Altcrsangabc

20
30
40
50
60
65

65 und mehr ....
ohne Altersangabc

unter 20 ..
20 bis » 30 ..
30 » » 40..
40» » 50
50 » » 60..
60» » 65
65 und mchr ....
ohne Altersangabc

4,3

19,0

100

100

4,4
24,2
19,5
24,8
16,5
5,1
5,3
0,2

17,2
39,7
16,3
15,7

8,6
1

100

12,6
30,0
25,7
21,7

7,8
1,3
0,7
0,2

100

16,1
37,5
18,5
17,1

8,4
1,4

Stcuerbclastctc
8,0

30,8
18,5
22,8
13,9

2,1
0,2

100

23,5
23,7
29,5
11,8
2,2
1,3
0,4

100

8,0
29,7
19,2
23,8
13,6

1,9
0,3

5,5
27,8
18,7
22,0
15,4
4,8
5,6
0,2

100

6,3
23,5
23,6
27,6
12,2

2,9
3,5
0,4

100

5,6
27,2
19,3
22,8
15,0
4,5
5,4
0,2

0,7
16,3
19,2
23,7
20,5

7,5
1 1,9
0,2

100

1,8
21,4
23,9
23,6
1t|,9
4,8
9,3
0,3

100
Zusammcn

0,8
16,7
19,6
23,6
20,1

11,7
0,2

37,9
18,6
14,9
11

100

4,4
26,1
23,1
20,4
11,3
4,4

10,0
0,3

100

3,3
36,4
19,2
15,5
11,4
4,2
9,8
0,2

I

IZusammcn

Zusammen

unter
20 bis
30»
40»50t
60»

7

Zusammen

39

3. Bruttolohngruppe in DM

a
3
4 und mchr Kindcrn



Ergebnis der Volks- und Berufszählung 1950 für 10,8 Mil.li-
onen männliche urrd 4,8 Millionen weibliche Erwerbstätige
und Arbeitslose in abhängiger Stellung die'Gliederung nach
dem Alter bekannt war und bei den Frauen von den rest-

.lichen 0,6 Millionen mehr als zwei Drittel a'uf Witwengeld-
ämpfängerin,nen entfielen, die in der Hauitsache den höhe,ren
Altersgruppen zugerechnet werden konnten. Bei einem Ver-
gleich'der danach in den einzelnen Altersgruppön überhaupt
vorhandenen mit der von der Statistik nachgewiesenen Lohn-
steuerpflichtigen ergab sich, daß von den Frauen unter
20 Jahren nur rd. 20vH und von den gleichaltrigen Männern
rd. ein Viertel -e,rfaßt worden sind, mit anderen Worten von
den insgesamt nicht ausgewiesenen 2,9 Millionen Frauen rd.
0,9 Millionen und den 3,4 Millionen Männern rd. 1,1 Milli-
onen ,allein auf diese Altersgruppe entfielen. Es bestätigt
sich somit, daß unter den von der Statistik nicht erfaßten
Lohnsteuerpflichtigen die Jugendlichen mit ihren durchweg
geringen Arbeitsverd,iensten eine besontders große RoIIe ge-
spielt haben. Von den 20 bis unter 50 Jahre alten weiblichen
Lohnsteuerpflichtigen konnten et$ras mehr und von den
älteren etwas weniger als 50 vH in die Statistik einbezogen
werden', von den männliche,n rd, drei Viertel.

Der Hauptteil der Steuerpflichtigen entfäIlt auf die Alters-
gruppen der vollen Erwerbsfähigkeit. Außerhalb dieses Ab-
schnitts stehen die Jugendlichen unter 20 Jahren. und d,ie
älteren Jahrgänge. In den Darlegungen zu den Ergiebnissen
der Lohnsteuerstatistik ist die obere Altersgrenze mit
65 Jahren angenomrren;'der niedrige Anteil (4,5 vH), den die
60- bis unter 65jährigen an der Gesamtheit der Lohnsteuer-
pfichtigen haben, der bei den Arbeitern sogar nur 3,5 vH
beträgt, läßt erkennen, daß in der Praxis vielfach bereits d,as
60. Lebensjahr den Abschluß der vollen Erwerbstätigkeit
(insbesondere bei den Arbeitern) berdeutet. Von den durdr
die Lohnsteuerstatistik erfaßten Pflichtigen entfielen also auf
die Ldbensjahre' der vollen Erwerbsfähigkeit (in der Ab-
grenzung 20 bis unter 65 Jahre) 89 vH. Dieser Anteil ist bei
den Männ,ern mit 90,1 vH hdher als bei den Frauen (85 vH)
und bei den Arbeitern und Hausangestellten mit 89,8 vH
höher als bei den Angestellten, Beamten und Rentnern usw.
(87,1vH).- Allerdings können dre,se in den Ergebnissen der
Lohnsteuerstatistik auftretenden Unterschiede auch auf.deh
unterschiedlichen Rüdrfluß der Lohnsteuerkarten der Jugerid-
lichen sowie darauf zurüd<zuführen sein, daß wohl öffent-
Iiche und private Pensionen, nicht aber Sozialversichenrngs-
rentner unter die Lohnsteuerpflicht fallen.

Beachtlich ist die Altersgliederung d,er Lohnsteuerpflichtigen
jnnerhalb de,s Gesamtblocks de,r Vollerwerbsfähigen. Ein
gewisser Untersch,ied besteht schon zwischen den Lohn-
empfänEern (Arbeitern, allerdings einschließIich Hausange-
stellten) und den Gehaltsempfängern (Angestellten,.Eeamten,
Pensionären). Bei letzteren sind die älteren Jahrgänge bereits
vom 50. Lebens,jahr an stärker besetzt als bei den Arbeitern.
.Ein' besond,ers starker Unterschied der Altersgliederung be-
steht naturgemäß zwischen weibl,ichen und männlichen Lohn-
'steuerpflichtigen.

Bei den Frauen ist die Altersgruppe 20 bis unter 30 Jahre
mit' 37,0 vH an ,der Ges,amtzahl der durch d,ie Lohnsteuer-
statistik erfaßten weiblichen Pflichtigen, d. h. rnit 43,5 VH ,an
dem Block der vollerwerbsfähig,en Lebensjahre zwischen
20 und 65 beteiligt. Hier kommt zum Au,sdruck, daß die lohn-
steuerpflichtige Erwerbstätigkeit bei den meisten Frauen mit
'der.Verheiratung endet. Wenn d,ennoch auf die weiblichen
Lohnsteuerpflichtigen zwischen 30 und 65 Jahren noch ein
Anteil von 56,5 vH entfäIlt, so ist dies nicht nur auf die hier
gezählten Witwengeldempfängerinnen und auf den oben
mehrfach zitierten Zus,atierwerb von Verheirateten zurück-
zuführen. Der al,s Folge des Krieges entstand,ene Frauen-
überschuß der Lediggebliebenen und Verwitweten hat hier
vielmehr die Zahl der erwerbstätigen Frauen zwischen 30
und 60 Jahren stark vermehrt.

Die Altersgliederung der durch die Lohnsteuerstatistik
erfaßten männlicJren Arbeitnehmer ist besonders unter dem
G,esichtspunkt der in ihr zum Auidruck-kommenden Kriegs-
folgen' interess,ant. Das' für den Arbeitsmarkt besonders
wichtige Jahrzehnt der 30- bis 40jährigen ist als Folge der

Kriegsverlusie nur mrt 19,5 vH_ an der Gesamt.zahl der männ-
lichen Lohnsteuerpflichtigen, d. h. mit 21,6 vH an de,m Block
der voll erwerbsfähigen Lebensjahre beteiligt. Die »Uber-
alterung« der Erwerbstätigen zeigt sich zugleich in den
41,3vH-Anteil der 40- bis 60jährigen. Aber bereits im Jahre
1950, d)h. 5 Jahre nach Kriegsende, entfielen auf die 20- bis
3Ojährigen schön wieder 24,2vH alle,r d,urch die Statistik
erf'aßten männlichen Arbeitnehmer

Tabelle3l: Kinder, Iür di,e Kinderermäßigung gewährt
worden ist

nach sozialer StcllLng und Altcrsgruppen
der Stcuerbclastctcn und Steuerbefrciten

Im Rahmen der Aufbereitung der Lohnsteuerstatistik ist
auch.ermittelt worden, wie sich die Zahl der Kinder; für die
Kinderermäßigung gewährt worden ist, nach dem Alter der
Lohnsteuerpflichtigen verteilt. Hierbei muß der Hauptteil
der Kinder auf die mittleren Aitersgruppen zwischen 30 und
50Jahre entfallen.-Die Lohnsteuerpflichtigen unter 30 Jahre
sind zumeist noch unverheiratet, bei den'Alteren haben die
Kinder zumeist die Altersgrenze überschritten, bis zu der
eine Kindereimäßigung gewährt -wird. Bei den durch die
Lohnsteuerstatistik erfaßten Steuerbelasteten unä Steuer-
befreiten insges'amt entfallen 71 Kinder auf je 10O Steuer-
pflichtige. Bei den Arbeitern ist die relative Kinderzahl mit
76 je 100 höher als bei den Gehaltsempfäng'ern (64 je 1OO).
Sie ist am höchsten mit 136 je 100 bei den 40- bis S0jährigen
und mit 115 je 100 bei den 30- bis 40jährigen. In den übrigen
Lebensaltersgruppen liegt die relative Kinderzahl z.T. er-
heblich. unter dem Durchschnitt. Zu beachten ist alierdings
bei den in Tabelle 31 genannten Zahlen, daß der. wichtige
Unterschied zwischen männlichen und. weiblichen Steuer-
pflichtigen zahlenmäßig nicht dargestellt werden konnte. Die
für die Altersgruppe 20 bis 30 Jahre festgestellte relative
Kinderzahl ist vor ailem deshalb so niddrig (29 je 100),
weil die ZahI der in dieser Gruppe vorhandenen Steuer-
pflichtigen zu einem besonders großen Teil aus unver-
heirateten Frauen besteht.

Die Tatsache, daß das Einkommen mit zunehrhendem
Lbbensalter wächst, nadr Beendigung der vollen Erwerbs-
tätigkeit aber wieder sinkt, wird durch die Ergebnisse der
Lohnsteuerstatistik bestätigt. Sie wird zunächst durdr die

-'aus der ZahI der Steuerpflichtigen und den Summen ihrer
Bruttolöhne rechnerisch ermittelten - durchschnittlichen

Altersgruppe
in Jahrcn

Kinder von
Lohnsteuer-
pflichtigen
insgesamt

fur die Kinderemdßigung gewahrt'worden ist
;"f lo0
J steue.-
inflichtise

Kinder von
Arbcitcrn und

lfausangcstcllten

Anzahl

136

1
29

115
136

60
21

6

Steuerbelastete
1

29
109
116

48
17
I

56
63

Steuerbcfreitc
2

52
183
242
132

49
21

110
145

Zusammcn
I

32
123
140

59

I
75

untcr
20 bis »30» »40» »50»»60» »

65 und mehr

Zusammen

unter
20 bis »

3Ot »

40» t
50»»
60» »

65 und mehr

Zusammen

untcr
20 bis »30r»40r »50» »60» o

65 und mehr

Zusammen

5 492
664 156
750 920
339 29?
726 807

80 593
29 374ll 305

5 607 944

540
088
955
137

330

25

1

20
30
40
50
60
65

20
30
40
50
60
65

20
30
40
50
60
65

4 830
498 268
119 t2?
470 552
372 484
35 963

8 760
7 t96

3 517

I
119
424
70r
151
l0
I
5

417

6
6L?
543
t7t
524

46
1l
t2

662
165 888
631 791
868 745
354123
44 630
20 614
4 109

2 090 764

228
3L 235

139 524
174 731
50 150
5 819
3 859
I 411

406 957

890tnl
3171
4?61
4?3tl
449i
473

,1
20
94

118

20
5

63
59

2

164
218
104

JT
11

133
113

1
22

102
128

60

b

1
26

103
117
52
19

6
58
62

2
48

178
237
124

43
14

138

1
I

1

I
2

I
2

I

,
?

180

610
?05

224
987
839
704
458
69

573
691

4',

I
I50
564
875
202

L6
6
6

824

7
814
375
215
928

97
35
l8

197
?71
041
404
50
24

5

I

40



TabeIIe 32: Durdrsdrnittli&er Bruttolohn je Lohnsteuerpflidrtigen
nach sozialcr Stcllung, Geschlccht,rBcschäftigungsdaucr und Altersgruppcn

r) Lohnsteucrpflichtige, die länger als 11 Monate in eincm Dicnstverhaltnis gcstandcn habcn..- ') Lchnstcuerpflichtigc, die nicht linger als ll Monatcin cinem
Dicnstvcrhältnis gestandcn haben.

Bruttolöhne zahlenmäßig veranschaulicht. Für diese Dar-
stellung sind die Durdrschnittslöhne der ganzjährig Be-
schäftigten verwendbar. Die in der beigefügten Tabelle 32
zusätzlich auch für die nicht ganzjährig Besdräftigten er-
mittelten Zahlen bestätigen erneut, daß bei der Umrechnung
auf Jahreslöhne die für die nicht ganzjährig Beschäftigten
ermittelten Zahlen mit denen der ganzjährig Besdr'äftigten
nicht vergleichbar und nicht zusammenfaßbar'sind.

Das höchste Jahresdurchschnittseinkommen der ganzjährig
Beschäftigten, soweit es ohne Unterscheidung der sozialen
Stellung eimittelt ist, fällt mit 3 936 DM in die Altersgruppe
der 50- bis 60,jährigen. Jedodr ist dies nur darauf zurück-
zuführen, daß in dieser Altersgruppe die Gehaltsempfänger
(Angestellte, Beamte, Pensionäre usw.) mit ihrem größeren
Einkommen einen höheren Anteil haben. Sowohl bei Arbei-
tern usw. allein wie auch bei Angestellten usw. allein fällt
der höchste durchschnittliche Jahresbruttolohn in die Lebens-

altersgruppe der 40-'bis S0jährigen. Nur bei den weiblichen
Gehaltsempfängern geht das durchschnittliche Jahreseinkom-
men der 50- bis 60jährigen über das der übrigen Lebensalter
hinaus.

Im allgemeinen siird die Unterschrede in der Höhe der
Einkommen zwischen dem 30. und 65. Lebensjahr nicht sehr
erheblich. Auffällig ist aber, daß in der Gruppe der 20- bis
30jährigen Männer das durchsdrnittliche Jahreseinkommen
erheblich hinter dem Niveau der Jahre zurückbleibt, die mit
der Zeit der vollen Erwerbsfähigkeit 'identisch sind. Pat
dürfte wohl'ausschließIich eine Erscheinung des Jahres 1950
sein. Denn in diesem Jahr, das fünf Jahre nach Kriegsende
liegt, waren die Geburtsjahrgänge 1926 biä 1930 mit ihrem
noch niedrigen Einkommen erheblich stärker an der Alters-
gruppe der 20- bis 30jährigen beteiligt als die durch die
Kriegsverluste stark geschwächten Jahrgänge 1921 bis 1926
mit ihrem dem Alter entsprechenden höheren Einkommen.

Tabelle 33: Zahl der Lohnsteuerpflichtigen (Anteil der Bruttolohngruppen an den Altersgruppen)
' nach Bruttolohngruppen, Altcrsgruppen und Bcschaftigungsdauer

Altersgruppe
in Jahrcn

Arbciter und Hausangestclltc

weiblich insgesmt

Übrige Lohnstcuerpflichtige
,

männlich weiblich insgesmt

Lohnsteuerpflichtigc insgcsamt

männlich weiblich insgesamt

öoo
015
390
5t2
352
203
909
879

Gaujahrig Beschäftigtcr)
. untcr 20

20 bis r 3030»»4040» » 5050» » 60
60 » ».65
65 und mchr

I
1
a),
2II

688
961
116
t27
067
040
997
919

, t922 L 862
3 008
4 265
5 242
5 t5?
4 8ll
3 726
4 30t

I
a
?
3
3
3
2
a

634
490
106
400
462
085
734
7t2

L 7t7
2 746
3 916
4822
4 800.4448
3 447
3 811

052
0r3
706
096
t21
0r8
527
323

I 678
2 247
2 666
2 787
2 92t
2 84t
2 684
2 365

899
762
478
885
936
842
124
t?2ohne Altersangabc

7?l
18r
143
2t0
114
835
744,

Insgesamt 233

t36
582
740
709
557
465
35t
255

I 990 3 0t7 4 45t 899

851
179
279
307
304
276
280
174

1 977 678

l3l
562
781
796
651
561
523
?34

2 490 406

014
408
593
617
558
506
469
259

Nicht gmzjahrig Beschäftigtc')
untcr 20

20 bis » 30
3Or»40
40r»50
50» » 60
60r » 65
65 und mehr . .'.
ohne Altcrsangabe

837
978
998
974
944
862
946
803

025
435
569
567
473
422
330
191

I
I
I
2
I
I
I
I

029
451
938
t72
991
903
831
817

906
1.312
| 664
1 890
I 82?
| 752
I 640
I 520

839
052
104
080
075
084
aaa
977

I
I
I
I
I
I
I
I

Insgcsamt

Altersgruppe
in Jahren

Steuer- davon cntfallen auf dic Bruttolohngruppcn
pflichtige
insgesamt

untcr
r !00_

I I 800 bis
t untcr 2 400

2 400 bis I 3 000 bis
untcr 3000 i untir 3600

3 600 bis
unter 4 800

4',800 bis
unter 7 200

7 200
und mchr

1 000 vH

Gauiährig Beschäftigte
unter

bis »

und mehr

20
30
40
50
60
65

389'
2 tL7
| 626
2 021
| 370

428
512
l6

50,2 29,6
23,1
1 1,2
9,2

10,3
13,6

5,0
21,8
25,9
22,3
21,6

1,5
13,6
27,9
30,3
26,2
21,1
17,5
16,8

0,1
1,6
9,0

14,0
15,6
15,1
9,3
7,3,

0,0
0,1
1,7
4,5
5,2
5,5
J,D
2,3

20
30
40
50
60
65

12,7
5,3

ohne Altersangabe

4,4
5,0
5,8
9,4

14,7
Zusammen 479 9,2 15,4 19,5 21,4

0,5

5,1
5,1
4,4
4,3

2,8

22,4

0,1
0,5
1,8
2,4
2,1

2,0
1,2

9,3

0,0
0,1
0,5
0,8
0,7
0,7
0,8
0,4

2,E

0,0
0,0
0,1

Nicht ganzjahrig Bcschäftigtc
unter 20

30
40
50
60
65

t94
7t7

89,9
70,2
61,7
61,0
64,5

7,3
17,8
19,0
18,6
17,7
17,3
14,9
12,0

,,
8,6

1 1,8
11,9

20
30
40
50
60
65

bis

»

?84
348
189 10,4

9,7
8,6und mehr

45
45 I

ohne Altersangabe 8 5,4
Zusammen I 931 68,2 17,0 9,4

9,8
22,4
17,6
14,8
15,5
17,4
20,2
15,3

3,6 1,3

1,0
10,3
D'O
26,2
23,2
19,3

0,4

0,1
1,2
7,4

12,1
13,8
13,8
8,6
4,9

0,1

0,0
0,1
1,4
3,8
4,6
5,0
3,3
1,6

Zusammcn
unter 20

30
40
50
60
65

583
434
010
370
559
47?
557

24

63,4
27,2
16,1
12,7

,,,
21,8
12,7
10,6
1 1,2
14,0
24,0
17,4

3,5
17,0
21,9

20
30
40
50
60
65

bis

D

D

2

2
I 12,2

11,5
14,3

19,8
19,5
19,0

und mehr
ohne Altersangabe

Zusammen
36,0

\41

männlich

a
?
3
1
3
3
a

I
a
1
3
3
3

I
I
I
I
1
I

17,6 18,1 | 15,5 7,6 2,3,10 410 20,0 
i

15,7

8



EIN KOMM ENSSCHICHTUNG 1950 DER LOHNSTEUERPFLICHT IGEN NACH DEM LEBENSALTE R
( 0hne Unbesteuerle und Fehlmasse)

! Sleuerpllrchtige unter 20 Jähre @ Stcuerpllichlige von 20 0is unlpr 65 Jahre Nl Sleucrpllrchlige über 65 Jahre
Bruttolohogruppe in DM '

u mehn
24000 I

STEUERPFLICHTIGE BRUTTOLöHNE

?:0 0

4 800

3600

3000

2t A0

1 300

0

20 lB 16 jL 1? 10 I 2 1 ?
I - - -------l67

Steuerpflrchlige rn 1C0 000 Bruttolöhle in Mrd DM

Maßstäbe bezogen auf je 600 DM der Brutlolohngruppen
sTAT B!nDEsaMT 55- 8.1?

Die Zusammenhänge zvrischen Lebensalter und Ein-
kommenshöhe werden weiterhin durch die Gliederung der
Altersgruppen nach Bruttolohngruppen, also durch die
Einkommensschichtung derAltersgruppen dargestellt. Ebenso
wie bei den durdrschnittlichen Bruttolöhnen ergibt 'sich ein
wirtsdraftlidr ridrtiges BiId nur aus den Zahlen der ganz-
jäIrig Beschäftigten (oberes Drittel der Tabelle33). Danach
entfallen von den Jugendlichen unter 20 Jahren 50,2 vH der
durch die Lohnsteuerstatistik erfaßten auf die Bruttolohn-
gruppe unter 1800DM, von den 20- bis 3Ojährigen 50,2vT1-

auf die Einkommen zwischen 1 800 DM und 3 00O DM und
von den 30- bis S0jährigen 53,2 vH auf die Lohngruppen
zwischen 3 0OODM und 4 B00DM. Von den 50- bis 65jährigen
d?rgegen fallen 62,9 vH in den Einkommensbererch zwisctren
2 400 DM und 4 800 DM. Zwischen männlichen und weib-
Iichen Steuerpflidrtigen ist hierbei nicht unterschieden.

Die Zusammenhänge zwischen .Lebensalter und Ein-
kommenshöhe sind schließlich noch durch die Gliederung der'
Bruttolohngruppen nachAltersgruppen dargestellt (TabelIe 34).
Auch hier dürfen nur die für die ganzjährig Beschäftigten

Tabelle 34: Zahl der Lohnsteuerpflichtigen (Anteil der Altersgruppen an den Bruttolohngruppen)
nach Altersgruppcn, Brutrolohngruppen und Beschafrigungsdauer

in vH

I 000

Steuer-
pflichtigc
insgcsamt

vH

davon cntfallcn auf die Altcrsgruppen
Bruttolohngruppe

in DM

l0 410 5,6 27,2 19,3

)
I
I
I
I

1)
3
1
4

25,0
8,9
3,2
1,1
0,3

I
a
)
3
4

9,3
10,2
10,9
11,7
15,9

und mehr

und mehr

I
2
7
1
4
7

099
611
836
884
925
797
236

0,4
0,3
0,2
0,2
0,1

15,4
15,7
19,3
23,4
23,9
18,5
11,9

11,2
14,3
18,7
24,9
32,3
35,9
38,8

34,4
37,5
34,6
25,5
15,2

I
Zusammen 8 4,6 23,8

unter 16,1
19,7

2,4
1,2
0,4

Zusammen 19,9 18,0 9,8

Zusammcn
untcr

Zusammen

.1

bis

»

10,1

17,6
7,9
3,1
1,1
0,3
0,0
0,0

bis

»

781
304
656
814
901
789
234

479

0,3
0,3
0,2
0,2
0,1
0,2
0,2
0,2

8,8
10,8
13,3
16,3
18,8
27,1
30,2
16,2

3,2
4,5
4,7
4,8
4,8
8,2

10,1

5,0

6,1
9,7
6,6
4,0
4,7
6,0
7,7

6,0

2,4
2,0
2,1
2,1
3,6

6,5
,2

0,5
0,3
0,2
0,3
0,4
0,4
0,8

0,4

,,
2,4
2,4
2,8
3,0
4,2
6,4

3,814,3
15,4
19,1
24,9

Gmzjahrig Bcschaftigtc

I 931

1

3
J
4
7

Nicht ganzjährig Beschaftigte

25,0 19,2

UntCr
3oo brs »400»»000» »600»»
,800 » »

200 und mehr

1 800
2 400
3 000
3 600
4 800
? 200

| 317
329
181
70
25

7,

I 800
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

36,8
37,8
34,6
25,6
15,2
4,1
1,2

22,8 15,0 4,5 I5,4 0,2

42

I zo l ro I no I so 60 r 6<, or,."
unter 20 | bis unter i bis untcr bis unter I bis unter bis u_nter und-irehr ] Alters-

I ,o I no I ro I uo 65 lansabe

1I
I



Tabelle 35: Bruttolohn der Lohnsteuerpflidttigen
nach Bcschäftigungsdaucr, Geschlecht und Lcbensaltcr

Ganzjährig beschäftigt Insgesamt

zusammenmännlichzusammcn weibhchmannlich weiblichmannlith wetblich zusammcn

Nicht' ganziahrig beschaftigt

10075,9 15,2 91,1 83,1 16,9
I

1,7, 8,97,2

332,1
784,7
068,3
988,1
655,1
187,5
341,7

9,5

20
30
40
50
60
65

5
5
7
5I
1

6
6
8
5
1
I

4
4
6
4
I
I

5
5
7
5
1
1

5 367.0 1 11 70s,2

0,2
0,7
0,4
0,3
0,1
0,0
0,0
0,0

20
30
40
50
60
65

0,4
2,5
1,6
1,5
0,8
0,2

1,9
16,0
16,4
23,5
15,8
4,8
4,5
0,2

2,9
21,6
19,8
26,6
17,9

5,4
5.6
0,2

unter

622,1
r81,9

Zusammcn

1,5
13,5

0,8unter 0,6

2,0
4,9
3,0
2,8

14,8
22,0
15,0

0,6
1,1
0,0 0,2

1,8
0,9
0,2
0,2
0,0

Zusammen

267,0
I 556,8

950,5
9O4,7

brs
718,?
848,0
654,7
853,9
390,1
643,8

471,1
291,r
704,2
949,3
768,1
461,9
77O,2

43,O

brs

935,2
858,4
266,7
423,9
684,9
71 1,1
767,8
6l

603,1
073,7
198,3
435,9
o29,8
521,6
426,1
51,7

142,2

t1L,7
782,6
494,2
486,6
261,7

61,7
55,9

8,7

283,1

65,r
227,9
117,8
83,4
37,O

5,6
t0,l
t,7

544,6

1,0
5,6
3,4
3,1
2,1

2 827,7 24 059,1 28 881,4 26

in MiU. DM

ohnc Altersangabc
und mehr

20
30
40
50
60
65

ohnc Altersangabe
uhd mehr

20
30
40
50
60
65

rn vH dcs Gesamtbctrags (31 709,2 Mill. DM)
4 822,4

Altcrsgruppc
in Jahren

2,3
18,4
17,8
24,8
17,0
5,2
5,4

331,6
7,8

gegebenen Zahlen berücksichtigt werden. Danach sind uber-
durchschnittlidr beteiligt

dre Altersgruppe
unrcr 20 und 20 bis 30 Jahrc
unter 30 und ubcr 65 Jahrc
20 bis 30 » » 65 Jahrc ' .
20 bis 60 Jahrc
30 » 60 Jahre40 « 65 Jahrc
40 t 65 Jahrc und ubcr 65 Jahrc

Aus der Zahl,der auf die einzelnen Altersgruppen ent-
fallenden Lohnsteuerpflichtigen und ihrem Durdrschnittsein-
kommen ergibt sich die Verteilung des gesamten der Lohn-
steuer unterliegenden Einkommens auf die. Alters-
gruppen. Diese Verteilung ist für die durch die Lohnsteuer-
statistik erfaßte Bruttolohnsumme von 31,7 Milliarden DM
festgestellt worden. Bei den zahlenmäßigen Ergebnissen
dieser Gliederung muß berüd<sichtigt werden, daß die
Frauen und die Jugeirdlidren in etwas stärkerem Maße in
dör Lohnsteuerstatistik fehlen.

Der weitaus größte TeiI des lohnsteuerpflichtigen Ein-
kommens entfällt auf die Lebensjahre der vollen Erwerbs-
fähigkeit über 20 Jahre. Wenn man diesen Zeitraum nach
oben mit 65Jahren abgrenzt, entfallen auf ihn 91,3vH des
Gesamteinkommens und bei Abgrenzung auf 60 Jahre immer-

-hin auch 85,9 vH, Neben diesen spielen also die Einkommen
der Alteren und vor allem der Jugendlichen nur eine unter-
geordnete Rollel Innerhalb des Gesamtblod<s der voll-
erwerbsfähigen Lebensjahre entfallen 8,4 Milliarden DM
:26,6vH allein auf das Jahrzehnt der 40- bis 50jährigen.

Entscheidend für diese Verteilung ist in erster Linie das
Einkommen der rnännlidren Steuerpflichtigen, sowohl wegen
ihrer großen Zahl als auch wegen ihres höheren Durch-
schnittseinkommens. Bei den Frauen werden Milliarden-
beträge an lohnsteuerpflictltigem Einkommen nach den Er-
gebnissen der für 195O durctrgeführten Statistik nur in den
drei Altersgruppen 20 bis 30, 30 bis 40 und 40'bis 50 Jahre
erreicht, wobei abweichend von den Männern auf die Frauen
zwischen 20 und 30 Jahren der höchste Einkommensbetrag
entfällt,

4. Die soziale Stellung der Lohnsteuerpflichtigen
Bei der Aufbereitung der Statistik sind die Steuer-

pflichtigen auch nach der sogenannten »sozialen Stellung«
gegliedert worden. Jedoch beschränkte sich die Gliederung
auf die besondere Kennzeichnung derjenigen Arbeitnehmer,
die nach der Eintragung. auf der Lohnsteuerkarte als
Arbeiter erkennbar waren. Diesen wurden dann auch die

an dcr Bruttolohngruppe
untcr 1 800 DM

1 800 DM bis
2400DM »

3000DM »

3600DM »

4800 DM »

4OO DM
OOO DM
600 DM
8OO DM
2OO DM

2
3
3
4
7

7 200 DM und mchr

Tabelle 36: Zahl und Bruttolohn der LohnsteuerpflichtigEn
nach sozralcr Stcllung, Gcschlecht, Beschaftigungsdauer und Lebcnsaltcr

Bcschäftigungsdauer
Lcbensalter

Arbciter und Hausängestcllte Übrigc Lohnstcuerpflichtigc

männlich wciblich zusamen

Lohnsteucrpflichtigc imgesamt

männlich weiblich zusammen mannlich weiblich I zusammcn

Steucrpflichtigc in 1 000
1. Gcsamtzahl ....
2. Beschaftigungsdaucr

ganzjahrig
nicht ganzjahrig ..

3. Lebcnsalter
unter 20 Jahre

5 374 t2L7 . 6 531 2 615 t.244 7 879

1 451
426

62
894
754
816
671
245
429

8
2 498

t41'62,3

7 949 2,461

L 977
524

237
909
463
402
244

69
t?2

5

10 410

4 t51
1 161

872
345

196
456
225
209
t02

17
10
2

5 025
r 506

2 389
246

22
441
515
623
529
t93
107

5

t 065
t79

6 542| 407
I
I

479
971

583
834
010
370
559
473
557

24
433

20 bis 30
40
50
60
65

I
I
1

325
484
03r
?45
786
2t0
118

15

1
I
I

521
940
256
551
888
228
t28
t7

915

4L
453
238
t93
142
52

122
3

1
I
1
1

346
925
547
968
3r5
403
425
20

2
a
a
I

30
40
50
60
65

t

Jahrc und darübcr
ohnc Altcrsangabe

4. Kinderzahl 4

Bruttolohtr in Mill. DM
1. Gesamtberag
2. Beichaftigungsdauer. , ganziährig

nicht ganzjährtg .. . ,

3. Lebcnsalter
untcr 20 Jahre20bis » 30 »

30»»40»
40»»50»
50» » 60 »

60»»65»
65 Jahrc und daruber
ohnc Altcrsangabc . .

L5 262,9

L3 427,0
r 835,9

567,2
1867,7
3 t1r,5
4325,6
2 410,8

620,4
3O7,2

32,5

2 064,0

t 736,1
327,9

275,4
761,5
401,7
382,1
189,2
32,6
17,9
3,6

t7 126,8 Lt 079,1

L0 632,1
447,2

3103,0 26 342,2

24 059,r
2 283,t

5 367,O

4822,4
544,6

1t 709,2

15
2

4
3
4
2

r63,0
163,8

842,7
629,2
531,2
707,6
600,0
652,9
325,1
36,r

3 086,3
2t6,7

13 718,4
663,9

92,5
2 229,2
2 733,5
3 7t6,2
3 084,9
L 058,2| 442,7. 25,1

28 881,4
2 827,7

1)
1,
1

56,7
023,2
666,7
605,9
465,9
154,9
321,8

5,9

5
5
7
5
1I

603,r
071,7
198,3
435,9
029,8
521,6
426,1
5t,7

1
I

332,1
784,7
068,3
988,1
655,1
187,5
341,7

9,5

6
6
8
5
1
1

9?5,2
858,4
266,7
423,9
684,9
71r,1
767,8

61,2

35,8
206,0
066,8
1r0,3
619,0
9O3,2
I 19,0

19,2

I

43

I I
I

2

l
I



als Hausangestelite erkennbaren zumeist weiblichen !flich--tigen zugeordnet. Der andere TeiI der Lohnsteüerpflidrtigen
umfaßt dann in der Hauptsaöhe die Angestellten und Be-
amten; er schließt auch Ruhe- und Hinterbliebenengeld-
empfänger ein,. Eine Ausgliederung dieser »sonstigen« Lohn-
steuerpflichtigen insbesondere nach den eben genannten
Kategorien ist nicht versucht worden.

Von den 10,4 Millionen durch die Statistik erfaßten
Steuerpflichtigen sind 6 531 0,00 als Arbeiter (einschl. Haus-
angestellte) ausgezählt worden.,Sonach entfallen 3 B7B 200
auf die »übrigen« Lohnsteuerpflichtigen, d. h. die Summe
von Angestellten, Beamten, Rentnern und sonstigen per-
sonen, die ebenfalls Gehaltsempfänger sind. Der Hauptteil
der Lohnsteuerpflichtigen, nämlich 62,7.vH, wird also durch
die Arbeiter und Hausangestellten gebildet. Die Gehalts-
empfänger dagegen machen nur 37,3 vH der (statistisch er-
faßten) Lohnsteuerpflichtigen aus.

Von den 31,7 Milliarden DM durch die Statistik fest-
gestellten Bruttolöhnen entfallen auf die'Arbeiter und Haus-
angestellten 17,3 Milliarden DM und auf die übrigen Lohn-
steuerpflichtigen 14,4 Milliarden DM. Die Relation zwischen
den beiden hier unterschiedenen sozialen Gruppen, die in
der Zahl der Lohnsteuerpflichtigen 63 zu 37 beträgt, ver-
schiebt sich in der Summe der Bruttoldhne auf 55 zu 45. Auf
die Gehaltsempfänger'also, die an der (statistisch erfaßten)
Zahl der Lohnsteuerpflichtigen mit 37,3 vH beteiligt sind,
entfallen von dem lohnsteuerpflichtigen Einkommen 45,4 vH.

Hier wirkt sich nicht nur aus, daß die Einkommen der
unter den »übrigen« zusammengefaßten Lohnsteuerpflich-
tigen infolge ihrer abweichenden Betätigungsart naturgemäß
höher liegen als die der Arbeiter und Hausangestellten. Die
Ergebnisse der Lohnsteuerstatistjk, nämlich ihre Gliederung
nach Beschäftigungsdauer, Geschledrt und Lebensalter, geben
widrtige Hinweise auf das Maß, mit dem die Einkommens-
höhe durch die unterschiedliche Struktur der Arbeiter und
Gehaltsempfänger beeinfl ußt wird.

Schon in der Beschäftigungsdauer besteht ein erheb-
licher Unterschied zwischen den beiden hier unterschiedenen
sozialen Kategorien. Von den Arbeitern usw. sind 23 vH als
nicht ganzjährig beschäftigt gezählt worden, bei den
»übrigen« Lohnsteuerpflichtigen dagegen nur 11 vH. Die

Problematrk derjenigen Einkommen, die infolge der Fluk-
tuation und der Unterbrechung der Beschhfügung durch
Arbeitslosigkeit (sei es auch nur Saisonarbeitslosigkeit) kein
volles Jahresentgelt sind, spielt bei.den Gehaltsempfängern
eine wesentlich geringere Rolle als bei den Arbeitern. Die
erheblich niederen nicht ganzjährigen Einkommen sind dalrer
bei den »übrigen« Lohnsteuerpflichtigen nur mit 663,9 Mil-
lionen DM, bei den Arbeitern und Hausangestellten mit dem
mehr als dreifachen Betrage beteiligt.

Der stark unterschiedliche Anteil, den die Männer und
Frauen an den beiden hier unterschiedenen Kategorien
haben, kommt in den Ergebnissen der Lohnsteuerstatistik
darin zum Ausdruck, daß die Arbeiter und Hausangestellten
sich im Verhältnis B1 zu 19, die »übrigen« Lohnsteuerpflich-
tigen im Verhältnis 68 n 32 auf Männer und Frauen ver-
teilen. Noch stärker ist der Unterschied bei den Einkommens.
beträgen. Bei den weiblichen Lohnsteuerpflichtigen bleibt
die Summe der Bruttolohne der Arbeiterinnen und Haus-
angestellten mit 2064 Millionen DM hinter der der übrigen
rveiblichen Lohnsteuerpflichtigen (3 303 Millionen DM) zurück.

In der Gliederung nach dem Lebensalter sind an den
Arbeitern und Hausangestellten die jüngeren Altersjahre mit
ihrem zumeist niederen Einkommen stärker beteiligt als an
den übrigen Lohnsteuerpflichtigen..Für die Gliederung des
durch die Lohnsteuerstatistik ermittelten Einkommens fällt
hierbei ins Gewicht, daß nur äie öffentlichen und privaten
Pensionen, nicht aber die Sozialrenten dem Lohnsteuerabzug
unterliegen. Von den 3 478,9 Miilionen DM Bruttolöhnen der
Lohnsteuerpflichtigen mit 60 Jahren und darüber entfallen
daher 2 50O,9 Millionen DM auf die soziale Kategorie der'
»Ubrigen« (vgl. hierzu auch Tabelle 30 über die relative
Gliederung nach Altersgruppen).

An den Krndern, für die eine Kinderermäßiqung gewährt
worden ist urid von denen in der Lohnsteuerstatistik 7 433 000
erfaßt worden sind, sind die Arbeiter mit zwei Dritteln be-
teiligt, also etwas stärker, als ihrem Anteil an der Gesamt-
zahl der statistisch erfaßten ZahI der Lohnsteuer;iflichtigen
entspricht. Die geringere ZähI der Kinder bei den »übrigen«
Lohnsteuerpflichtigen erklärt sich in erster Linie aus dem
höheren Anteil, den an diesen die weiblichen Steuerpflich-

E INKOMM E N SSCH ICHTUN C 19SO DER GANZJÄHRIG BESCHÄTTIOTCN MANNER' UND FRAUEN
.NACH DER SOZIALEN STELLUNG

(0hne Unbesteuerte und Fehlmasse)

@ tr,tanne. @Fraue,.
- ÄRBEITER UND HAUSANGESTELLTE Üan|oe LoHIIsTEUERPFLICHTIGE
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u mehr
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Tabelle 37: Zahl der Lohnsteuerpflichtigen
rrach-sozraler Stellung, Geschlecht, Bruttolohngruppen und Beschaftrgungsdaucr

in vH

Bruttolohngruppc in DM
Arbeitcr und Hausangesiclltc

männlich weiblich zusamen

Übrige Lohnsteuerpflichtigc

I wciblichmännlich

Lohnstcuetpflichtige insgesamt

männlich wciblich zusammen

5,5
1 1,1
23,5
28,4
26,8
4,6
0,1

100

'61,1

21,0
12,2
4,5
1,1

_ 0,1' 0,0

14,0
24,3
23,7
16,3
14,9

100

80,8
12,8

0,6

24,8
32,7
19,6
10,5
8,6
3,4
0,4

100

89,4
7,8
1,9
0,5
0,3
0,1
0,0

I
a
3
1
4
7

' unter I 800
1 800 brs » 2 400
2400 » » 3000
3000 » » 3600
3600 » » 4800
4800 » » 7200
7 200 und mehr .. . .,

38,1
43,0
14,7

0,8
0,1
0,0

00

93,8
5,2
0,7
0,2
0,1
0,0
0,0

12,5
18,2
26,1

100

Beschäftigte
57,0
17,8
11,7
6,5
4,3

4,6
10,2
19,5
24,6

100

60,3
20,5
1.

o,
15,4
19,5
21,4
22,4
9,3
2,8

100

68,2
17,0
9,4
3,6
1,3
0,4
0,1

Ganzlährig
11,2
16,6
22,0
24,0
22,3

3,8
0,1

100

I

6,4
13,5
15,9
17,6
22,7

100

67,0
15,7

8,6
4,2
2,8
1

800
400
000
600
800
200

unter

und mchr

i aoo
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

bis

1

Zusammcn

Zusammcn

1

Nicht
I
I

0,1
0,0

tigen sowie die dlteren Personen haben, deren Kinder
bereits die Altersgrenze der Kinderermäßigung überschritten
haben.

Die zwischen Arbeitern und Hausangestellten einerseits,
den übrigen Lohnsteuerpflichtigen anderseits bestehenden
Unterschiede in der Einkommenshöhe, wie sie im Jahre 1950
praktisch wirksam geworden sind, werden in erster Linie
durdr die durchschnittlichen Bruttolöhne ver-
anschaulidrt (vgl. Tabelle 32). Sie stellen sich, wenn man die
nicht ganzjährig Beschäftigten mit ihren nicht vergleichbaren
Jahresbeträgen ausschaltet, auf 3017 DM im Jahr bei den
Arbeitern (einschließIich Hausangestellten) und auf 3 973 DM
bei den übrigen Lohnsteuerpflichtigen. Die Höhe dieser
Durchschnittslöhne und zugleich die Weite ihres Abstandes
ist zum Teil durch den unterschiedlidten Anteil der weib-
hchen Lohnst'euerpflichtigen bedingt. Bei den Männern allein
liegt der Durchschnittslohn der Arbeiter mit 3233 DM um
1 218 DM unter dem der übrigen Lohnsteuerpflichtigen
(4451 DM), Bei den Frauen beläuft sich der Abstand auf
909 DM zwischen den Durchsdrnittsbeträgen der Arbeite-
rinnen und Hausangestellten'(1 990 DM) und den der Gehalts-
und Pensionsempfängerinnen (2 899 DM),

Das Bild der Einkommenschichtung und ihrer
zivischen den (hier g'ebildeten; sozialen Kategorien be-
stehenden Unterschiede wird durdr die in Tabelle 37 dar-
gestellte relative Gliederung nach Bruttolohngruppen ver-
anschaulicht. Hierfür sind nur die Zahlen der ganzjährig
Beschäftigten verwendbar. An der Gesanftzahl der durch die

Lohnsteuerstatistik erfaßten Bruttolöhne der ganzjährig
Beschäftigten sind die unteren Einkommen (unter 2 400 DM)
mit 24,6 vH, die mittleren (zwischen 2400 bis 4800DM) mit
63,3vH,,und die höheren (über 4800DM) mit 72,1vH be-
teiligt. Aber bei den Arbeitern und Hausangestellten erhöht
sich der Anteil der unteren Einkommen aü 27,8 vH und der
der mittleren auf 68,3 vH, so daß für die höheren nur 3,9 vH
verbleiben, Umgekehrt spielen bei den Gehaltsempfängern
die Bruttolöhne'über 4BO0DM mit 23,9vH der Gesamtzahl
eine beachtliche Rolle. (Hierbei ist zu beachten, daß die
Bruttolohngruppen und ihre ilesetzung dem Einkommens-
niveau von 1950 entsprechen).

Auch in der Schichtung der Einkommen kommt der erheb-
liche Niveauunterschied der männlichen und der weiblicheh
Einkünfte zur Wirkung, Bei den Männern allein verteilen
sich die Bruttolöhne der Arbeiter mit 16,6 vH auf die
unteren, mit 78,7 vH auf die mittleren und mit 5,7 vH auf die
höheren Einkommen, bei den »übrigen« Lohnsteuerpflidr-
tigen dagegen sind die BruttogehäIter über 4800 DM mit fast
einem Drittel (31,5 vH) an der Gesamtzahl beteiligt. Die da-
von völlig abweichende Einkommenssdridrtung der Frauen
in den beiden sozialen Kategorien wird dadurch gekenn-
zeidrnet,'daß von den-(statistisdr erfaßten) Arbeiterinnen
und Hausangestellten 81,1 vH einen Bruttolohn unter
2400DM haben, daß aber bei den übrigen Frauen die ZahI
der über 2400DM hinausgähenden Bruttolöhne - zum Teil
durdr die in ihnen enthaltenen Pensionseinkünfte - 61,7 vH
der Gesamtzahl ausmacht.

III. Die Lohnsteuer
1. Der Betrag der Lohnsteuer

Von den 1,51 Milliarden DM Lohnsteuer, die gemäß der
eingangs erwähnten Schätzung sich als Gesamtsumme der
auf aIIen Lohnsteuerkarten eingetragenen Steuerabzugs-
beträge ergeben, sind durch die Statistik l,36MilliardenDM
erfaßt worden. Auch dieser Gesamtbetrag ist in der Lohn-
steuerstatistik nach den dort vorgenommenenGruppierungen
der Steuerpflichtigen gegliedert worden, nämlich hactr
Geschlecht, Lebensalter, sozialer Stellung, Steuerklassen,
Bruttolohngruppen und Beschäftigungsdauer (vgl. Tabelle 38).

Nach den Ergebnissen der Lohnsteuerstatistik 1950'ist der
weitaus größte TeiI der Lohnsteuer (nämlich 1062 Mil-
lionen DM :78,2vH) von den männlichen Steuerpflidl-
'tigen in den Lebensjahren der vollen Erwerbsfähigkeit (20
bis unter 65 Jahren) aufgebradrt worden. Der geringe Rest
von 21,BvH entfällt auf alle übrigen Lohnsteuerpflidttigen,
nämlich auf die Frauen mit 168,5Millioner.rDM (: l2,4v}J
des Gesamtbetrages) ultd auf die männlichen Arbeitnehmer
unter 20 und über-65 Jahre.

In der Gliederung nadr der s«izialen SteIIung entfäIlt
der größere Teil der Lohnsteuer, nämlidr 848,8 Millionen DM: 62,4 vH auf die als »übrige« Lohnsteuerpflichtige zu-

sammengefaßten Angestellten, Beamten, Pensionäre usw.
Die von ihnen gezahlten Steuern gehen also um 340 Mil-
Iionen DM über die der Arbeiter (eihschließlich Haus-
angestellten) hinaus.

In der Gliederung nach dem, im Steuertarif unterschied-
lich behandelten Familienstand entfäIlt jeweils ein
Drittel des statistisch erfaßten Steuerbetrages auf die
Steuerpflidrtigen mit KinderermäßiEng (482,4 Millionen DM: 35,5 vH), auf die Verheirateten ohne Kinder (457,2Mi1-
lionen DM: 33,7 vH) und auf die Ledigen und als ledig
Behandelten der Steuerklassen I und IIb (418,1 Millionen DM: 30,8 vH).

Unterschiede in der ZahI der Steuerpflichtigen und zugleich
in dei Höhe der Einkommen wirken sich also dahin aus, daß
die Pflidrtigen der steuerbegünstigten Steuerklassen III und II
einen etwas höheren Steuerbetrag aufbringen als die
Ledigen, An den letzteren sind die Frauen mit 152,9 MiI-
lionen DM, also mit mehr als einem Drittel des von den
Ledigen erhobenen Lohnsteuerbetrages beteiligt.

In der Gliederung nach Br'uttolohngruPpen bestätigt
sich, daß entgegen der zahlenmäßigen Verteilung der
Steuerpflichtigen auf die 'Einkommensgruppen die höheren
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, Tabelle 38: Gesamtübersicht über die Lohnsteuerr)
trach Gcschlccht, Lcbcnsalter, tozialcr Stcllung, Steucrklassen, Bruttolohngruppcn und Bcschaftigungsdaucr

Sozialc Stcllung
Leberisaltcr
Steucrklassc

Bruttolohngruppe

Lohnstcucr

aller Lohnsteucrpflichtigen

weiblichmannlich

Anteil am Bruttolohn

zusammen

insgcsamt

wciblich
MiII. DM

der Steuerbelastcten

zusammenmannlichmannlich werblichzusammcn

vH
l. Gesamtbetrag
2. Lcbensaltcr

unter 20 Jahre - .

riber 65 » .....
alle übrigen

3. Soziale Stellung
Arbcitcr und Hausangestcllte
alle übrigen

4. Steuerklasse
1.......

II a ......IIb....
III mit I Kind .......III r 2 Kindern.
III » 3Krndern.
III » 4 und mehr Kindern

5. Bruttolohngruppe in EM
unter 1 800 ... ... .

I 800 bis » 2 4OO
2400 » » 3000
3000 » » 3600
3600 » » 4800
4800 » » 7200
7 200 und mchr ....

Bcschaftigungsdaucr
Ganzjährig Bcschaftigtc . ...
Nicr,1 ga"7;ar,iig B;rZüiii;i;

185,9

4,7
12,6

168,5

31,6
152,3

1

177,3
8,6

I 171,9

20,3
89,6

062,0

475,1
696,6

240,7
437,3
24,5

259,7
146,1

46,4
17,2

r8,9
38,8

100,6
168,9
271,9
257,0
115,8

l1

L ?57,7

25,0
102,2

L 230,5

508,9
848,8

372,4
457,2

45,7
270,t
t48,4

46,8
t7,7

27,8
62,7

r33,6
t99,2
314,6
29t,9
327,9

isz,z
65,5

I

.11,7
19,8
21,2
r0,4
2,3
0,4
0,1

8,9
23,9
33,0
30,3
42,4
?4,9
t2,l

6.
14,9
57,0

I

3,5

1,4

3,6

1,6
4,6

4,i
2,7
3,8
1,4
1,0
0,6
0,3

0,8
1,7
3,2
4,5
6,3
9,7

16,2

3,3
0,2

- 4,4

3,4
6,3
4,4

3,1
6,3

5,2
5,7
6,3
4,0
3,4
2,7
1,7

1,9
.2,6

3,1
3,8
6,2

14,0

4,2
0,2

4,3

5,8

2,9
5,9

4,9
5,4
4,8
3,7

2,6
1,6

1,1
1,8
2,7

4,0
6,5

14,1

4,1
0,2

4,8

3,6
a,ö
4,7

3,4
6,6

5,5
5,8

. 6,6
4,2
3,6
3,2
2,9

2,3
2,4
2,9
3,2
3,9
6,3

14,0

4,5
0,2

3,9

1,7
4,0
4,1

2,0
5,0

,o
4,1
1,9
1,6
1,7
1,7

1,1
2,0
3,4
4,6
6,4
9,7

16,2

3,8
0,2

I

4,6

3,0
6,1
4,6

3,3A'

5,2
5,6
5,2
4,0
3,6
3,2
2,9

.1,7
2,2
3,0
3,4

. 4,1
6,6

14,1.

4,4
0,2

bci eincm Bruttolohn untcr 2 400 DM» , » von' 2 400 bis untcr 4 800 DM» » » » 4800 » » 7200DM» » » » 7200DMundmehr

r) Unter Benicksichtigung des Lohnsteuer-Jahrcsausgleichs.

Einkommen trotz ihrer verhältnismäßig geringen ZahI den
größeren Teil der Lohnsteuer aufbringen. Auf die 3 732 00O
Pflichtigen mit einem Einkommen unter 2 400 DM nämlich
entfällt nur ein Steueraufkommen von 90,5 Millionen DM: 6,7 vH des Gesamtbetrages. Die 5 645 00O Pflichtigen mit
einem zwisdren 2 400 DM und 4 800 DM liegenden Brutto-
lohn sind an der Lohnsteuer mit b42,4 Millionen DM: 47,7vH beteiligt. Die andere Hälfte der durch die Lohn-
steuerstatistik ermittelten Lohnsteuer verteilt sich mit
291,9 Millionen DM : 21,5 vH des Gesambetrages auf die
797 000 Pflichtigen mit einem Einkommen zwisdren 4 B0O DM
und 7 20O DM und mit 327,9 Millionen DM : 24,1 vH auf die
236 00O Lohn- und Gehaltsbezieher mit einem über 7 200 DM
hinausgehenden Bruttolohn. Die dem Steuertarif ent-
sprechende Progression der Besteuerung hat sich also im
Jahre 195O praktisdr dahin ausgewirkt, daß auf den ein-
zelnen Lohnsteuerpflichtigen im Durchschnitt entfallen

vH
.1 6

1L

12

.r0

I

6

4

2

0

LOHNSIEUER IN VH DES BRUTTOLOHNES
DER LOHNSIEUERPFLICHTIGEN 1950
(0hne Unbesteuerte und Fehlmasse)

Männer- [-]"1 @ rrauen

vH
16

14

12

r0

I

6

+

mehr

I ? f f f 'Pvroov
Die Breite der Siulen entspricht
dem BetraQ der Bruttolöhne,
die Fliche-der Säulen daher dem
absoluten Betrag den Lohnsteuer.

1800 2400 3000 3600
bisunter18OO 2400 3000 3600 4800

Bruttolohngrupp
Star EuroESaMT 55- g4r3

4800 7200v
7200

e n in DM

Die Unterschiede ergeben sich in erster Linie aus der
Progression..des Tarifs bei wadrsendem Einkommen.
In der Praxis, nämlich unter Einschluß aller Ermäßigungen,
die sich aus dem Familienstand oder aus steuerfreien Ab-
zugsbeträgen ergeben, hat sich die Progression im Jahre
1950 dahin ausgewirkt, daß die relative Belastung des
Bruttolohns durch Steuer von 1,1vH bei den Einkommen
unter 1 800 DM auf 14,1 vH bei der Summe der über 7 200 DM
hiirausgehenden Einkommen steigt. Die untärschiedlidre Be-.
lastung der weiblidren Einkommensempfänger f ällt hierbei auf .

Bei den Einkommen unter I 800 DM und zwischen I 800 DM
und 2 400 DM ist die relative Besteuerung des Bruttolohns bei
den Frauen niedriger als bei den Männern, wohl weil zahl-.
reiche Frauen der Steuerklasse III in diesen niedrigen Ein-
kommen enthalten, sind. Umgekehrt sind die Einkommen'
über 2 400 DM bei den Frauen höher besteuert als bei den
Männern, weil an ihnen im wesentlichen die ledigen An-
gestellten beteiligt sind. Außerdem wirken sich die zu einer
steuerlichen Entlastung führenden zusätzlichen steuerfreien
Abzugsbeträge nadr § 41 ESIG mehr bei den Männern als r

bei den Frauen aus.

24 DM Lohnsteuer
115 DM »

366 DM »

1389 DM . »

Derbei einer Gruppierung nadr Bruttolohngruppen an und
für sich zu.berüdrsichtigende Untersdried in der Beschäf -
tigungsdauer ist in den vorstehenden Zahlen nicht ge-
macht worden. Die nicht ganzjährig Beschäftigten sind an
der durch die Statistik ermittelten Summe der Lohnsteuer
nur mit 65,5 Millionen DM : 4,8 vH beteiligt.

2. Die Lohnsteuer im Verhältnis zum Bruttolohn
Das prozentuale Verhältnis der gezahlten Lohnsteuer zu

den Einkommen kann aus den Ergebnissen der Lohnsteuer-
statistik nur in der Form dargestellt werden, daß der Steuer-
betrag auf den Bruttolohn bezogen wird, der die nicht zu
den Einkünften gehörenden Werbungskosten und andere
nidrt zum steuerpflichtigen Einkommen gehörende steuer-
freie Beträge enthält. Die aus den Ergebnissen der Lohn-
steuerstatistik errechneten Prozentzahlen für die Belastung
des Bruttolohns durch die Steuer sind also mit denen der
tatsächlichen S t e u e r b e I a s t u n g nidit identisch und durch-
weg niedriger als diese. Bei Berüd<sidrtigung dieses Vor-
behalts sind die hier auf die Bruttolöhne bezogenen Relativ-
zahlen als Anhaltspunkte für die Unterschiede verwendbar,
die zwischen den einzelnen Kategorien der Lohnsteuerpflich-
tigen in der Steuerbelastung bestehen.
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Tabelle 39: Anteil der Lohnsteuerr) am Bruttolohrr
nach Steuerklasscn und Bruttolohngruppcn

1) Untet Berücksichtigung dcs Lohnsteuer-Jahrcsausgleichs. - 
t) Ohne die Steuerbelastctcn, deren Bruttolohn dic Grcnze des lohnstcucrfreicn Jahresbetragcsnicht errcicht, dic aber wegcn Nichtinanspruchnahmc dcs Lohnsteuer-Jahresausgleichs oder wegen Stehcnbleibcns der Pfennigbeträge stcuerbelastet gcbliebcn srnd.

Die Unterschiede'ergeben sidr sodann aus der Degression
des Tarifs in den Steuerklassen. Bei den Steuärpflich-
tigen mit 4 und mehr Kindern madrt die Steuer nur 1,6vH
des Bruttolohnes aus. Dieser Prozentsatz steigt allmählich
und erreidrt seinen Höhepunkt mit 5,4 vH bei den Ver-
heirateten ohne Kinder. Aber entgegen der theoretisdr sich
aus dem Tarif ergebenden höheren Belastung macht in del
Praxis bei den Ledigen die Steuer nur 4,9 vH aus, da sich
hier der niedere Stand der Einkommen stärker durchsetzt.
Beachtlidr ist zugleich, daß in der Gliederung nach dem
Familienstand die prozentuale Belastung des Bruttolohnes
in jeder Steuerklasse bei den Frauen niedriger liegt als bei
den Männern, weil in jeder Steuerklasse, vor allem bei
den Steuerpflichtigen mit Kinderermäßigung, der Durdr-
sdrnittsbruttolohn der Frauen hinter dem der Männer stark
zurückbleibt.

In. der Kombination von Steuerklassen und
Bruttolohngruppen läßt sidr die gegensätzliche Wir-
kung von Familien- und Kinderermäßigung einerseits, Pro-
gression des Tarifs anderseits erkennen. Die Belastung des
Bruttolohns durch die Lohnsteuer ist in jeder Steuerklasse
am höchsten bei.den hödrsten Bruttolöhnen und in jeder
Bruttolohngruppe am höchsten bei den als ledig Behandelttjn
der Steuerklasse I. Die hridrste prozentuale Belastung des
Bruttolohns (v91. Tabelle 39) errechnet sich mit 25,8 vH bei
den als ledig Behandelten mit einem über. 12 000 DM liegen-
den Jahresbruttolohn. Sie sinkt unter I vH in den unteren
Einkommensgruppen der Steuerpflidttigen mit 3 und mehr
Kindern. Wenn sidr für diese sowie für alle Einkommen unter
1 500 DM überhaupt eine Belastungsziffer örgeben hat, so ist
dies ausschließlich darauf zurückzuführen, daß durch Nidrt-
inanipruchnahme des Lohnsteuer-Jahresausgleichs (bzw.
durch Stehenlassen der Pfennigbeträge bei diesen) die ge-
setzlidlen Bestimmungen nictrt voll zum Zuge gekommen sind.

In der Gliederun! nadr der sozialen Stellung ist die
von den Gehaltsempfängern (»übrige« Steuerpflichtige) ge-
zahlte Steuer nicht nur absolut, sondern wegen itires höheren
Einkommens auch relativ mit 5,9 vH größer als die der Ar-
beiter'(2,9vH). In der Gliederung nach dem Lebensalter ist
im Verhältnis zum Bruttoeinkommen die Besteuerung am
höchsten (5,8 vH) bei den Steuerpflidrtigen über 65 Jahre,
entsprechend der größeren Bedeutung, die in dieser Gruppe

die Pensionare und leitenden Angestellten haben. Unter
20 Jahren hat bereits eine größere ZahI der männlichen-
Jugendlichen ein so hohes Einkommen, daß .- zusammen
mit der höheren Besteuerurig der Ledigen - die Steuer
hiel 3,4 vH der Bruttolöhne ausmacht.

In den hier beigefügten Ubersichten 38 und 39 ist die
reiative Steuerbelastung in einer doppelten Form dargestellt;
es ist nämlidr dre von den Steuerbelasteten gezahlte Lohn-
steuer einmal zum Bruttolohn aIIer Steuerpflichtigen in
Beziehung gesetzt worden, daneben ist auch die Relation
der Lohnsteuer zum Bruttolohn nur der Steuerbelasteten
dargestellt worden. Im Verhältnis zum Bruttolohn nur der
Steuerbelasteten sind die Prozentzahlen, wie Tabelle38 zeigt,
entsprechend dem Anteil der Steuerbefreiten höher.

Beide Darstellungsformen haben ihren spezifischen Aus-
sagewert, jedoch ist bei den auf den Bruttolohn nur der
Steuerbelasteten ermittelten Prozentzahlen, insbesondere in
den unteren Bruttolohngruppen, einsdrränkend zu berück-
sichtigen, daß die in der Lohnsteuerstatistik durchgeführte
Abgrenzung zwischen Steuerbelasteten und Steuerbefreiten
durch die unvollständige Inanspruchnahme des Lohnsteuer-
Jähresausgleichs unscharf geworden ist. Insbesondere sind
in der Lohnsteuerstatistik rd. l,2Millionen Steuerpflichtige,
die nach ihrem Familienstand und der Höhe ihres Ein-
kommens der Kategorie der Steuerbefreiten angehören, als
steuerbelastet erfaßt worden. Bei Ausschaltung dieser »un-
echten« Steuerbelasteten ergeben. sidr abweichende Be-
lastungssätze. Diese sind in Ubersicht 39 unter Ziffer 3 dar-
gestellt.

3. Der Lohnsteuer-Jahresausgleich
In der Lohnstetierbescheinigung auf der Lohnsteuerkarte

hatte der Arbeitgeber auch die einbehaltene Lohnsteuer zu
vermerken. Dieser als einbehaltene Lohnsteuer in der Lohn-
steuörbescheinigung angegebene Betrag entsprach allerdings
nicht in allen Fällen der vom Arbeitnehmer endgültig zu
tragenden Lohnsteuer, nämlich dann nidrt, wenn Lohnsteuer
erstattet worden war, Um die tatsächlidre Belastung des
Bruttolohns durch die Lohnsteuer darzustellen, war es daher
notwendig, in'den Fällen, in denen auf der Lohnsteuerkarte
eine Erstattung von Lohnsteuer im Wege des Lohnsteuer-
Jahresausgleidrs vermerkt worden war, den erstatteten Be-
trag von der ursprünglich einbehaltenen Lohnsteuer abzu-

Bruttolohngruppe
rn DM

Steucrklassc

III mit Ermäßigung fur
I II a IIb 4 und mchr

KinderI Kind
Insgcsamt

in vH des Bruttolohns aller Steuerpflichtigen

Bruttolohns der Steuerbelasteten

in vH dcs Bruttolohns dcr rcchten« Steuerbelastetcn'l)

1,6
0,5
1,5
2,5
3,9
5,9
9,6

4,8

2,3
0,9
1,7
2,6
3,9
5,9
9,6

15,5
25,7

5,2

0,9
1,7
2,6

1I
3
3
4
7

l2
und mehr

und mehr

0,7
0,4
0,5
0,9

4,3
9,6

1,1
0,9
1,2
1,6
2,4

3,6

1,2
1

1,0
1,8
2,7

4,0
6,5
1,6

4,3

1,9
1,5,,
3,0
3,4
4,1

4,6

1,6
2,4
3,0
3,4

21.

1,4
1,4

4,5
5,9

4,9

1,7
2,9

5,2

1,3
0,9
1,6
2,5

8,4'
14,3

5,4
des
2,1
1,4
1,9
2,6
3,6
5,2
8,4

14,3
24,3

5,6

I

1

0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,4
1,4
6,0

1,6

U,b
0,5
0,5

.0,4
0,4
0,7
1,6
6,0

15,8

2,9

=

0,9
0,5
0,8
1,5,,
3,3
5,9

1 1,5
21,

3,7

1,4
1,2
1'
1,7
2,3
3,3
5,9

11,5
21,4

4,0

1,2
1,7
2,3

500
800
400
000
600
800
200

:::

500
800
400
000
600
800
200
000

0,4
0,2
0,2
0,3
0,7
1,4
3,0
7,9

17,

2,6

0,9
0,8
0,7
0,6
0,9
1,5
3,0
7,9
7,9
3,2

untcf

untcr

unter

i

t.

l

I

bis

bis

I 500 bis
1800 »

240O »

3000 »

3600 r

I 500
I 800
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

r2 000

I 500
1 800
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

12 000

1

1

Zusammcn

Zusammen

Zusammcn

in vH
I
1)
3
?
4
7
a

II
2
1
?

I

1

1

7
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setzen. In del Statistrk wurde daher als Lohnsteuer die
einbehaltene-Lohnsteuer nach Abzug der in-
folge des Lohnsteuer-Jahresausgleichs er-
statteten Beträge ausgewiesen.

Nach den Angaben auf den Lohnsteuerkarten ist ins-
gesamt fur 3 673 000 oder 35,3 vH aller erfaßten Steuer-
belasteten und Steuerbefreiten ein Lohnsteuer-Jahresausgleich
durchgefrihrt worden, und zwar im einzelnen für 2 856 000
oder 31,5vH der Steuerbelasteten und 817000 oder 61,0vH
der Steuerbefreiten. Der Gesamtbetrag an erstattetgr Lohn-
steuer betrug 106,3 Millionen DM, von dem 84,9 Millionen DM
auf Steuerbelastete und 2l,4vF{ auf Steuerbefreite entfielen.

Diese Zahlen sind aber nicht vollständig, Es fehlen-zu-
nädrst diejenigen Erstattungsfälle, deren Steuerkarten nicht
zurückgeflossen sind. Aber auch unter den von der Statistik
erfaßten Lohnsteuerpflichtigen ist die ZahI derer, für die ein
Lohnsteuer-Jahresausgieich durchgeführt worden ist, wohl
höher gewesen als diejenige, die , ausgewiesen wird. In
einer Anzahl von Fällen war nämlich auf der Lohnsteuer-
karte iediglich vermerkt, daß ein Lohnsteuer-Jahresausgleich
vorgenommen worden ist, der.erstattete Betrag aber nicht an-
gegeben, so daß derartige Fälle nicht in die Sonderaus-
zählung der Fälle mit Lohnsteuer-Jahresausgleich' über-
nommen werden konnten. Sie sind lediglich ihrer Zahl nach
(58 292 Fälle) erfaßt worden.

, Tabelle 40: Die Lohnsteuerpflidrtigen
mit Lohnsteuer-Jahresausgleidr

nach Bruttolohngruppen sowic nach Steuerbclastcten md'stcucrbefreiten

Es kann daher wohl angenolnnten werden, daß daruber
hinaus in manchen Fällen ein entsprechender Hi[weis über-
haupt unterblieben ist. Trotzdem reidten die Ergebnisse aus,
um das Wesentliche zu erkennen.

Es ergibt sich zunächst, daß Lohnsteuerpflidttige, die, ins-
besondere infolge unständiger Beschäftigung, nur einen
geringen Jahresverdienst gehabt haben, von der Möglichkeit
des Lohnsteuer-Jahresausgleichs aus Unkenntnis der Be-
stimmungen oder audr in der Meinung, es lohne sich nicht,
iir sehr vielen Fällen keinen Gebrauch gemacht hatten. So
haben von den 905000 erfaßten Steuerbelasteten mit
einem Jahresbruttolohn unter 1500 DM, die alle einen An-
spruch auf Lohnsteuer-Jahresausgleich hatten, nur 37900
od,er 4,2vH diesen Anspruch wahr§enommen. Wenn diese
37 900 Lohnsteuerpflichtigen 'trotzdem in der Statistik als
Steuerbelastete erscheine-n, dann beruht das darauf,-daß
mandre Finanzämter beim Lohnsteuer-Jahresausgleich
Pfennigbeträge nicht erstattet hatten, die für die Zwecke der
Statistik auf volle DM aufgerundet werden mußten. Aber
auch in den folgenden unteren Bruttolohngruppen treten
noch Steuerbelastete auf, die in Ansehung der für sie in
Betracht kommenden Steuerklasse eine Lohnsteuer nicht zu
zahlen gehabt hätten.

In dei Lohngruppe I 500 DM bis unter I 800 DM stieg der'
Anteil der Steuerbelasteten-mit Lohnsteuer-Jahresausgleich
an den Steuerbelasteten dieser Gruppe bereits auf 24,5 vH.
In den Lohngruppen 2700 bis unter 12000DM ist durchweg
für rd. ein Drittel und mehr (im Höchstfalle 40,3 vH) der er-
faßten Steuerbelasteten ein Lohnsteuer-Jahresausgleich
durchgeführt worden. Im Hinblick darauf, daß die erfaßten
Steuerbelasteten in den Lohngruppen über 3 O00, DM fast
ausschließlich zu den ganzjährig Beschäftigten gehörten,
werden in diesen Lohngruppen in der Mehrzahl der Fälle
die Gründe für eine Eritatlung von Lohnsteuer weniger in
einer zeitweisen Arbeitslosigkeit als in schwankendem Ar-
beitslohn oder nadrtrtiglich geltend gemachten Werbungs-
kosten, Sonderausgaben usw. zu suchen sein. Unter den
Steuerbelasteten mit eindm Bruttolohn von 1200ODM und
mehr kamen Steuerbelastete mit Lohnsteuer-Jahresausgleich
seltener vor; FälIe, in denen ein Ausgleidr notwendig war,
sind hier wohl in stärkelem Umfadg in die Veranlagung
gekommen. In dön Lohngruppen unter 4 200 DM schwankte
die im Drirchschnitt je FalI erstattete Lohnsteuer zwisdten
21 und 25 DM, stieg dann aber 'von Lohngruppe zu Lohn-
gruppe bis aüf 416 DM bei den Steuerbelasteten mit einem'
Bruttolohn von 20 000 DM und mehr.

Bei den Steuerbefreiten war der Anteil der Lohn-
steuerpflictrtigen mit Lohnsteuer-Jahresausgleidi an den
Steuerpflichtigen fast doppelt so hoch (61,0vH) wie bei den
Steuerbelasteten, Im Gegensatz zu den Steuerbelasteten,
bei denen er in der Lohngruppe unter 1 500 DM am niedrig-
sten (4,2 vH) war, war er bei den Steuerbefreiten mit
77,2vH in dieser Lohngruppe am höchsten, da hier alle die-
jenigen Steuerpflichtigen ersdreinen, die nicht das ganze
Jahr über besdräftigt gewesen sind undrdie ursprünglich
gezahlte Lohnsteuer in voller Höhe erstattet bekommen
haben. In den folgenden Lohngruppen blieb er durdrweg
unter dem Gesamtdurchschnitt, und zwar in den höheren
Lohngruppen stärker als in den unteren. Der im Durchschnitt
je FaIl erstattete Lohnsteuerbetrag war bei den Steuer-
befreiten eiwas niedriger (26 DM) als bei den Steuer:-
belasteten (30 DMi. In den Lohngruppen unter 3 900 DM lag
er in der Nähe dieses Durchschnitts und Stieg in den folgen-
den Lohngruppen etwas stärker an.

Für die Steuerbelasteten und Steuerbefreiten
zusammen ergab sich ein Durchschnittsbetrag von 29DM
und ein Anteil der Steuerpflichtigen.mit Lohnsteuer-Jahres-
ausgleich an den Steuerpflichtigen von 35,3 vH, also Zahlen,
die sich nur wenig von denen der Steuerbelasteten unter-
scheiden.

. 4. Die Steuerbefreiten
Die Gesamtzahl der Steuerpflidrtigen, die in der Lohn-

steuerstatistik 1950 als »steuerbefreit« festgestellt worden
sind, beläuft sich auf I 339 800, Nach dem in der Lohnsteuer-

Lohnsteuerpflichtigc
mit Lohn§teuer-
Jahresausglcich

Anteil an

pflichtigcn
dcr Lohn-

gruppe

vH

Erstartctc
Lohnsteuer

ins-
gesamt

DM

Bruttololmgruppe
in DM ie Fall

DM

lnsgesamt

Auahl

4,2
24,5
28,4
31,1
31,1
35,r
36,7
36,9
37,7
38,6

31,5

77,2
51,4
55,2
54,3
52,6
55,5
46,9
48,3
46,2
33,2
34,3
35,6
27,0
30,6
33,1
40,6

61,0

Steuabclastctc und Steuerbcfreitc

0,8
3,O
4,3

7

84,9

9,3
?,1
3,0
1,8
t,1
1,1
0,6
0,5
o,?
0,2
0,1
0,1
0,0
0,0
0,0
0,0

21,4

untcr 1 500
I 800
2 too
2 400
2 700
3 000
3 700
3 600
3 900
4 200
4 500
4 800
5 000
5 400
6 000
6 600
7 200
8 400
9 000
9 600

12 000
15 000
20 000

und mehr

22
25
25
25
24'22
2t
2l
23
25
28
30
36
4L
52
67
76'99

119
130
163
239
299
416

30

25
28
29
28
27
25
26
24
24
29
27
26
34
44
50
l,

115
192

26

29

Steucrbclastcte
it goo

ttg 2?6
170 870
226 277
248 t96
304 160
335 766
?23 997
262 513
t98 827
150 390
tog 752
53 838
79 292
76 868
48 418
30 880
13 393
7t 25?

. 8414\ 16 130
5 678
3 170I r72

2 855 646

Steucrbcfreite
376 t75
112 838
t02 535
61 879
48 357
44 068
23 183
19 901
L2 809
5 082
3 835
2 286

617
798
482
245
104
t25

8t7 319

I 500
I 800
2 t00
2 400
2 700
3 000
3 300
3 600
3 900
4 200
4 500
4 800
5 000
5 400
6 000
6 600
7 200
8 400
9 000
9 600

l2 000
15 000
20 000

I 500
I 800
2 too
2 400
2 700
3 000
3 300
3 600
3 900
4200
4 500
4 800
5 000
5 400
6 000
6 600
7 200

bis

bis

Zusammen

Zusammcn

I
I,
2
u
3
5
3
3
4
4
4
5
5
6
6
7

500
800
100
400
700
000
300
600
900
200
500
800
000
400
000
600
200

unter

I

und mehr

Insgcsamt 3 672 965 35,3 106,3

48



Tabelle 41: Gesamtübersictrt über die durch die Statistik gezählten Steuerbefrditen
nach Bcschdftigungsdauer, Geschlecht, Lebensalter, sozialer Stellung, Steuerklassen und Bruttolohngruppen

Lcbensalter t

Soziale Stellung
Steucrklassc

Bruttolohngruppe

Nicht ganzjahrig beschaftigt Ganzjahrig beschaftigt

mannlich I weiblich

Itrsgesamt

mdnnlich weiblich zusmen mannlich I weiblich lrrr"-*.t
Steucrbefrcitc in I 000

l. Gcsmtzahl
2. Lebcnsalter

unter 20 Jahre . .

uber 65 D . ... .
allc übrigcn

3. Soziale Stellung
Arbeitcr und Hausangcstelltc
alle ubrigen

4. Steuerklassc

4t7

2l
7

389

341
76

t35
80

5
88
58
29
24

325
67
2L

1
I
0
0

540,7

19,2
7,9

513,6

441,8
96,9

136,9
98,2

3,2
t27,8
90,2
46,6
37,8

334,5
136,0

54,6
tt,2
3,a
0,5
0,1

t44 560 493

2l
24

448

357
136

56
66

6
90
77
78

120

287

28
t5

244

r85
102

90
28
27
78
38
t7

9

t54
105
2l

5
2
0
0

520,9

38,2
27,2

455,5

3t9,3
201,6

142,5
- 47'6

47,2
149,4
75,9
37,!
21,2

780

49
19

692

542
238

146
94
33

168
115

95
t29

245
231
150

87
60

7
0

910

42
1l

837

698
212

470 L 340

84
48

I 208

980
360

339
195
39

29t
r89
131
t56

706
303
172
9l
6l

7
0

15
2

127

35
9

516

42
t7

37t

I
II
II

III
III
III
III

i' Ki.,i ' 
: . . . : : : . : : . :

2 Kindern
3 Kindern
4 und mclrr Kindern

98
46

59
22

4
34
l6
6
3

t37
6
1
0
0

t77,8

12,9
1,5

123,4

90,1
47,5

56,5
21,0
3,6

33,O
t4,5
5,9
3,?

122,9
t2,1
2,1
0,4
0,1

_0,0

438
t22

193
101

7
122
74
35
28

191
145

9
178
t15
108
144

282
148

148
50
30

l13
54
23
t2

290
111
22

5,
0
0

658,7

5r,I
28,7

578,9

5. Bruttolohngruppe in DM
unter I 800 46t

2L
4
I
0
0

91
126
t29
82
58

7
0

416
t92
'150

86
59

7
0

I
2
J
3
4
7

800
400
000
600
800
200

bis

»

)
3
a
4
7 200

und mehr
Bruttolohn in Mill. DM

l. Gcsamtbetrag
2. Lebensalter

unter 20 Jahre , ,.,..
übcr 65 t .....
alle übrigen

3. Sozialc Stcllung
Arbeitcr und Hausangestellte
alle ubrigen

4. Steuerklasse

678,5 t 284,6 1 805,4

66,7
73,9t 664,8

L 235,1'
570,7

233,4
183,1
58,6

366,7
270,8
262,1
410,5

?63,i
474,4
403,0'
285,4
279,t
37,9

2,1

L 825,3 2 484,0

32,O
9,5

637,O

28,5
46,8

1209,3

915,9
368,7

91,0
t35,8

11,4
217,3
194,9
224,9
4O9,1

133,t
263,0
348,6
269,7
231,5

36,6
2,r

47,7
54,7

| 722,9

98,8
81,4

2 301,8

534,1
144,4

L 359,6
465,7

409,6
249,1

t 769,2
7M,A

I. ....
IIa ....
IIb....

III mit I
lll»2
III»3
III»4

Kind

193,4
t19,2

6,8
160,7
t04,7

227,8
234,0

t4,6
345,1
285,t
27t,5
447,2

467,6
398,9
403,3
280,8
215,4

37,2
2,1

199,0
68,5
50,9

182,4
90,3
43,1
24,5

152,9
223,7

56,6
16, I
7,9
t,?
0,2

426,8
302,5

65,4
527,5
375,5
?14,6
471,7

82O,6
622,6
459,A
296,9
243,2

38,5
2,4

Kindern
52,6
4L,l

5. Bruttolohngruppc in DM
unter I 800 457,4

148,2
56,8
r 1,5

4,O
0,6
0,0

230,1
211,4

54,4
t5,7
7,4
1,3
0,2

I
a
7
3
4

800
400
000
600
800
200

bis )
3
a
4
7

400
000
600
800
200

und mehr

statistik geschaffenen Begriff der »Steuerbefreiten« sind dies
zunächst diejenigen Steuerpflichtigen, deren Iohnsteuer-
pflichtige Einkommen bei ganzjähriger Beschäftigung den
Betrag von 1531 DM, den steuerfreien Betrag der Steuer-
klasse I, erreicht und überschritten hatten, aber wegen
Familien- und Kinderermäßigung (Einreihung in die Steuer-
klassen II oder III) oder wegen besonderer steuerfreier Ab-
zugsbetrdge von vornherein unbesteuert geblieben warenr
in deren Lohnsteuerkarte also keinerlei Abzug von Lohn-
steuer eingetragen war. Es läßt sich unsdrwer errechnen, daß
auf diese erste Kategorie volr Steuerbefreiten 52250O der
überhaupt erfaßten Lohnsteuerpflichtigen entfallen.

Als »Steuerbefreite« sind zweitens auch diejenigen Steuer-
pflichtigen gezählt worden, die erst durch Anwendung des
Lohnsteuer-Jahresausgleidrs zu solchen geworden sind,weil
ihnen die gesamtd während des Jahres 1950 gezahlte Lohn-
steuer erstattet worden ist. Nach Tabelle 40, waren dies
817 300 Personen, durdr sie erst ist die in der Lohnsteuer-
statistik ermittelte Gesamtzahl der Steuerbefreiten auf
I 339 800 gestiegen.

Diese in der Statistik als soldre ausgezählten I 339 800
Steuerbefreiten und ihr Bruttolohn in Höhe von 2 484 MiI-
lionen DM sind in Tabelle 41 nach den in der Lohnsteuer--
statistik durdrgeführten Gruppierungen gegliedert worden.

Hierin sind naturgemäß auch Personen enthalten, die bereits
wegen Familien-, Kinder- oder sonstiger Ermäßigung keinem
Steuerabzug vom Lohn unterlegen hatten. Von diesen ab-
gesehen sind die 560 200 weitgehend niit denjenigen
identisdr, die erst durch den Lohnsteuer-Jahresausgleich.
steuerfrei geworden sind. In der Gliederung nach dem
Familienstand entfäIlt der größere Teil der Steuerbefreiten
entsprechend ihrer für die Lohnsteuerstatistik geschaffenen
Abgrenzung auf die Steuerklassen II und III. Immerhin ist
mit 338 800, der Anterl der Ledigen beachtlich hoch. Frrn T6il
von ihnen entfäIlt auf diejenigen als ledig Behandelten,
deren steuerpflichtiger Lohnbetrag wegen besonderer Frei-
beträge unter dem steuerlichen Mind,estbetrag von 1531 DM
gelegen hatte. Ins Gewicht fäIlt aber hauptsächlich der
iohnsteuer-Jahresausgleich wegen nicht ganziähriger Be-
schäftigung; von den 338800 derSteuerklassel haben 233000
einen unter 150ODM liegenden Bruttolohn, nämlich über-
wiegend Personen mit nicht ganzjähriger Beschäftigung. In
der Gliederung nadr Bruttolohngruppen sind an der Ge-
samtzahl der 1 339 800 durch die Statistik gezählten Steuer-
befreiten in der Hauptsadre die Einkommen unter 1 50,0 DM
(487000) und zwischen 1500DM und 1800DM (21900O) be-
teiligt. Die höheren Einkommen kommen bei den Steuer-
befreiten im wesentlichen nur insoweit vor, wie sidr die
Kinderermäßigungen der Steuerklasse III auswirken (vgl.
hierzu die prozentuale Gliederung dör Steuerbefreiten nach
Bruttolohngruppen und Steuerklassen in Tabelle 13).

4

Auf die nicht ganzjährig Besctraftlgten enitatteir 41,BvH, bei
den Männern allein sogar 45,8 vH der Stduerbefreiten.
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TabeIIe 42: Geschätzte Zahl der »unechten« Steuerbelastetenl)
nach Beschäftigungsdauer, Bruttolohngruppen und Steucrklassen

Bruttolohngruppe
Steuerklasse

Nicht
gatzjdhrig
beschäftigt

Ganzjährig
beschaftigt

Insgesamt

l. Gesamtzahl
2. Bruttolohdgruppe in DM

, unter 1 500 .1500bis » 1800.
1800 » » 2100.2!00 » » 2400.
2400 » » 3000.'3000 » '» 3600.

3. Steucrklassc
I......ri;:: .::: ::.':. ::::.

IIb ...III mit I Kind..........
lll » 2 Kindern.......
III » 3 Kindern.......
III » 4 und mchr Kindern

831

705
59
40
l8
8
1

372
145
t4

163
94
32
l1

?78

200
63
50
28
25

,72

145
52
16
73
45
29
18

905
t22
9l
45
3?
13

517
t97
3l

236
t39

61
29

| 210,

1) Stcucrbelastetc, deren Bruttolohn dic Grenze des lohnsteuerfreicn Jahrcs-
betrages nicht erreicht, die aber wegen Nichtinanspruchnahmc des Lohnstcucr-
Jahrcsausglcichs oder wegen Stehenbleibens der Pfennigbetrage steuerbelastet
geblieben sind.

Als »Steuerbefreite« sind mit den 1 339 ä00, durch die
Statistik nur diejenlgen Personen gezählt worden, bei denen
die den gesetzlichen Bestimmungen entsprechenden Steuer-'
befreiungen tatsächlich in Kraft getreten sind, teils weil der
Wodrenlohn oder das Monatsgehalt den steuerfreien Lohn-
betrag nicht überschritt und eine Lohnsteuer nidlt abgezogen
wurde, teils weil nadrträglich im Lohnsteuei-Jahresaus-
gleich die Lohnsteuer voll erstattet wurde.

Es sind aber in der Statistik als steuerbelastet und nicht
als steuerbefreit diäjenigen Personen gezählt worden, denen
im Lohnsteuer-Jahresausgleich Pfennigbeträge nicht aus-
gezahlt worden sind, die also nur mit diesen Pfennig-
beträgen steuerbelastet geblieben sind. Außerdem sind als
steuerbelastet diejenigeä Steuerpflichtigen gezählt worden,.
die durch den Lohnsteuer-Jahresausgleich steuerfrei ge-
worden wären, diesen aber - zumeist wegen Geringfügig-
keit des Steuerbetrages - nicht in Anspruch genommen
haben. Wenn durch die Auszählung der Steuerbefreiten ein '
Bild von der zahlenmäßigen Wirkung der gesetzlichen Vor-
schriften über Familien- und sonstige Ermäßigungen gegeben

werden soll, dann ist dieses Bild unvollständig, wenn es
nicht die vorgenannten Fälle »unechter« Steuerbelastung
einschließt,

bie Zahl dieser »unechtenn SteuerbLlasteten, die rechtlich
den Steuerbefreiten zuzuordnen sind, ist verhäItnismäßig
leicht zu schätzen. Es sind in die hier gegebene Schätzung
einbezogen

bei den Steuerbelasteten in der Steuerklasse
I die Einkommcn

II»» ;;li äi; H;rr;; a;; iili;;;;;'i ibb bi,
IU mit 1 Kind dic Einkomen
lll t 2 Kindern die Einkommcn
III » 3 » » r ........
III » 4 und mehr Kindern die Einkommen

Danach ergibt sich eine geschätzte Zahl von 1,21 Millionen
mit einem geschätzten Bruttolohn von etwa 1,4 Milliar-
den DM. Deren Lohnsteuer mit einem geschätzten Betrag
von 2l Millionen DM ist (mit 1,5 vH der gesamten durch die
Statistik ermittelten Lohnsteuer) außerordentlich gering,
Aber zahlenmäßig machen die 1,21 Millionen »unechten«
Steuerbelasteteh 13 vH der Steuerbelasteten und vor allem
90 vH der in der Statistik als sdlche ausgezählten Steuer-
befreiten aus. Auch mit ihrem Bruttolohn fallen sie ins Ge-
wicht; sie vermindern den Bruttolohn der Steuerbelasteten
um knapp 5 vH und erhohen .den der Steuerbefreiten um
56 vH. Also für das Ergebnis der in der Lohnsteuerstatistik
durchgeführten Auszählung gerade der Steuerbefreiten ist
es von ausschlaggebender Bedeutung, ob diese Auszählung
sich auf diejenigen beschränkt, auf deren Steuerkarten über-
haupt kein Steuerbetrag eingetragen ist, oder ob sie auch
diejenigen Personen einschließt, die nadr der Höhe ihres
Jahresbruttolohns zur Kategorie der Steuerbefreiten ge-
hören, bei denen aber die gesetzlichen Vorschriften über die
Steuerfreiheit nur wegen Unterlassens des Lohnsteuer-
Jahresausgleichs oder wegen stehengebliebener Pfennig-
beträge nicht oder hicht voll zum Tragen gekommen sind.

Auf jeden Fall ergibt sich sowohl für die Steuerbefreiten
wie auch für die Steuerbelastung eine stark abweichende
Gliederung, wenn man die »unechten« Steuerbelasteten ent-
sprechend der Rechtslage den Steuerbefreiten zuordnet. Das
Maß dieser Abweidrung ist in der beigefügten Tabelle 43
dargestellt.

untcr 5OO DM
5OO DM
8OO DM
1OO DM
4OO DM
OOO DM
600 DM

1
II
2
2
3
3

Tabelle 43: Steuerbefreite und Steuerbelastete bei Zuordnung der »unechten« 1) Steuerbelasteten zu den Steuerbefreiten
nach Steucrklassen und Bruttolohngruppcn .

1) Stcuerbelastcte, deren Bruttolohn die Grcnze dcs lohnstcuerfreien Jahresbetrages nicht erreicht, die abcr wegen Nichtinanspruchnahmc des Lohnsteuer-
Jahrcsaussgleichs odcr wegcn Stchenblcibens dcr Pfcnnigbctrage steuerbelastet gebliebcn sind. - ') Untcr Einreihung der unechten Steuerbelastetcn in die
Gruppc der Stcuerbcfrcitcn, - 

!) Unter Einrcihung dcr uncchten Steucrbelastctcn in dic Gruppc der Stcucrbelastctcn.
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Bruttolohngruppc
in DM

Stcucrklasse

I Kind

I 000

Ins-
gesamt'l)

vH

bzw.
der

unechten
Steuer-

belasteten

vH

III mit Kinderermaßigung fur

4 und mehr
Kindcr

1 000

lla

I 000

I

I 000

IIb

1 000

2 Kinder

I 000

3 Kindcr

1 000vH vH vH vH vH I 000 I 000vH vH

Steuerbcfreite cinschließlich dcr unechten Stcucrbcla'steten

I
1

29

Stcucrbelastcte ausschließlich dcr unechten Steuerbelasteten-l_t
roTl
3ßl
4561
5oel
206'l

57

54,6
13,4
10,8
6,4
8,0
4,1
2,4
0,3
0,0

7o
6,5
8,7

20,8

36,3
16,4
13,9
8,8

12,8
6,8
4,5
0,5
0,0

I 340 100

10,0
5,4
6,6
8,0

18,3
19,8
20,6

2,6

243
84
26

195

ao
135
183
457
534
526
246

?0

I 500
I 800
2 100
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

. Zusammen
ausschließlichr) der »un-
Stcucrbelästcten .......

500
800
r00
400
000
600
800
200

Dagegen cinschließlichr) der run-
cchtcnr Stcuerbelasteten ..,....

52
36

?
I
I
0
0

iz
340
?5r
633
428
270

79
15

34
l6
20
23
66
2t
l0
I
0

l9l

131

74
t27
59
24

38,7
42,4
9,0
7,0
2,3
0,4
0,2
0,0
0,0

'2,9

,,,
13,5
15,8
25,7
12,6
17,3

40,6
19,4
23,1

5,1
8,6

0,6
0,1
0,0

21,7

6,5
19,5
27,5
30,7

32,1
14,9
17,0
19,5
11,0
4,1
1,3
0,1
0,0

14,1

15,9
27,0

18,0
8,5

10,6
11,9
34,5
10,8

5,4
0,3
0,0

100

9,7

=

10,3
4,8
5,8
6,7

19,0
27,9

3,1
0,1

1 1,7

50,9
32,5
16,6

1

I

I
1
I

I
1?l
9l
61

665

87,6
6,1
4,2

0,8
0,1
0,0
0,0
0,0

25,3

12,9
14,0
14,4
26,1
17,6
11,1
3,3
0,6

62,0
21,3
6,7
5,5
3,3
0,9
0,3
0,0
0,0

100

14,6

1,8
6,2
8,3

20,9
24,4
24,0
1,2
3,2

27
30

6
5
2
0
0
0
0

70

39

n
36
42
68
33
46
22

6

19
9

11
t1
35
52
4l

6
0

186

156

a
30
15

untcr

und mchr

unter

und mehr

bis

Dagegen
echten«

bis

»

I 500
I 800
2 t00
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

I 500
I 800
2 too
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

1

5

6

1

I
I
I7 7

1 1

Zusammen

II
u
2
3
1
4
7



5. Die zusätzlichen steuerfreien Abzugsbeträge'
nach § 41 EStG

Bei den zusätzlidren steuerlreien Abzugsbeträgen im
Sinne des § 41 EStG handelte es sich um Beträge, die wegen
erhöhter Werbungskosten und Sonderausgaben, wegen
außergewöhnlicher Belastungen oder als Freibeträge für be-
sondere FälIe (FIüchtlinge, Vertriebene, Totalgeschädigte
usw.) vom Finanzamt auf der Lohnsteuerkarte als steuerfrei
vermerkt und vor Anwendung der Lohnsteuertabelle vom
Bruttolohh abzuziehen waren.

Tabelle 44: Zahl und Bruttolohn' der Lohnsteuerpflidrtigen
mit zusätzlichen steuerfreien Abzugsbeträgen

im Sinne des § 41 EStG
uach Bruttolohngruppen sowic nach Steuerbclastctcn und Steucrbcfreiten

Zusätzliche steuerfreie Abzugsbetiäge im Sinne des § 41
ESIG sind nach der Statistik insgesirmt 3 458 00O Steuer-
pflidrtigen oder 33,2 vH aller Steuerbelasteten und Steuer-
befreiten im Gesamtbetrage von 2498,2-Millionen DM ge-
währt worden. Davon entfielen 2 969 00O Steuerpflidrtige mit
einem Betrage von 2118,7 Millionen DM auf Steuerbelastete
und 4BB 738 Steuerpflichtige mit einem Betrage von 379,5 Mil-
Iionen DM auf Steuerbefreite. Auch diese Zahlen sind un-
vollständig, da die von der Statistik nicht erfaßten Lohn-

steuerpflichtigen fehlen, bringen aber doch die besondere
Bedeutung dieser Abzugsbeträge deutlich zum Ausdruck. Im
V'erhäItnis zum Bruttolohn machten die zusätzlichen steuer-
freien Abzugsbeträge 7,9 vH des Bruttolohns aller Steuer-
belasteten und Steuerbefreiten und 19,0vH des Bruttolohns
der. Steuerpflichtigen mit derartigen Abzugsbeträgen aus. Im
Durchschnitt je FaIl betrügen sie 722DM.

Unter den Steuerbelasteten belief sich der Anteil
der Steuerpflidrtigen mit steuerfreien Abzugsbeträgen auf
32,7 vFi^, Er stieg von 9,3 vH in der untersten Lohngruppe
fast ausnahmslos von Lohngruppe zu Lohngruppe bis auf

, B4,7vH in'der höchsten Lohngruppe. Die verhältnismäßig
geringen-Anteile in den unteren Lohngruppen erklären sich
wohl äadurch, daß es sich in diesen Grrrppen, die in be-
sonders hohem Maße von Unverheirateten besetzt waren,
vornehmlich um Freibeträge für Vertriebehe, Total-
geschädigte usw. und daneben auch um solche für außer-
gewöhnlictre Belastungen gehandelt hat, weniger dagegen
um erhöhte Werbungskdsten und Sonderausgaben, die
wahrscheinlich erst in den folgenden Lohngruppen stärker
ins Gewicht fielen. Das kommt auch in den verhältnismäßig
hohen durchschnittlichen Abzugsbeträgen je FalI zum Aus-
druck, . die in den Lohngruppen unter 2 700 DM bereits

'zwischen 522 und 557DM lagen. Im weiterenVerlauf stiegen
sie von Lohngruppe zu Lohngruppe bis auf 3 349 DM bei den
Steuerbelasteten mit einem Bruttolohn von 20 0O0 DM und
mehr, Gemessen am Bruttolohn der Steuerbelasteten mit
derartigen Abzugsbeträgen machte der Anteil der Abzugs-
beträge im Gesamtdurchschnitt 17,6 vH aus. Im Gegensatz
zu der ZahI der Steuerbelasteten mit 'Abzugsbeträgen, die
verhältnisrnäßig von Lohngruppe zu Lohngruppe zunahm,
ging der Anteil der Abzugsbeträge am Bruttolohn im großen

' und ganzen ständig zurück, und zwar von 55,4 vH in der
untersten Lohngruppe bis auf 14,8 vH in der obersten.

Unter den Steuerbef reiten waren Steuerpflichtige mit
zusätzlichen steuerfre,ien Abzugsbeträgen etw,as stärker ver-
treten als unter den Steuerbelasteten (3,6,5vH ge'gen 32,7vFI).
Von den einzelnen Lohngruppen zeigten besonders hohe
Anteile (50 vH und mehr) die Gruppen von 2 100'DM bis
unter 3900DM und von 5400DM und mehr. rEine Zunahme
der Anteile von Lohngruppe zu Lohngruppe wie bei den
Steuerbelasteten war hier nicht festzustellen. Die Abzugs-
beträge machten im Gesamtdurchschnitt 15,3 vH des Brutto-
lohns aller Steuerbefreiten und 35,3vH des Bruttotrohn's d,er
Steuer;befreiten mit zusätzlichen steuerfreien Abzugsbeträgen

-- au,s. Die durchschnittlichen Abzugsbeträge je Fall lagen in
den vergleichbaren LohnEruppen über denen der Steue'r-
belasteten. In den Lohngruppen über 4800DM waren sie
mehr als äoppelt so hoch. Im Gesamtdurdrschnitt betrugdn
sie'776 DM je Fall.

6. Die Steuerbegünstigung des Mehrarbeitslohns
Unter Mehrarbeitslohn sind besondere Entlohnung"n ,r\

verstehen, die gesetzlich oder in Tarifverträgen für Dienste
vorge,sehen sind, die über die Dauer der ges,etzlichen oder
tarifmäßigen Arbeitszeit hinaus geleistet werden. Der Mehr-
arbeitslohn - 

'ohne die steuerfreien Zuschläge für Mehr-
arbeitslohn - war unter bestimmten Voraussetiungen nur
mit 5 vH zu \nersteuern. Die Vorschrift war nicht anzuwenden,
wenn sich bei .Hinzurechnung des Mehrarbeitslohns zum
anderen Arbeitslohn für den gesamten A,rbeitslohn nach der
Lohnrsteuertabelle eine niedrigere Lohnsteuer ergab. Sie
galt auch nicht' für Arbeitaehmer.mit einem Jahresarbeits-
lohn über 7 200 DM, es sei denn, daß sich erst im Laufe des
Kalenderjahres hcirausstetlte, daß der Arbeitslohn diesen
Betrag übersteigen würde. In düesen Fällen blie,b es für die
abgelaufenen Lohnzahlungszeiträume unter bestimmten Vor-
aussetzungen bei der ermäßigten Besteuerung des Mehr-
arbeitslohns.

Nach den'Angaben auf den von der Statistik erfaßten
Lohnsteuerkarten haben 4 1 83 00O Steuerpflichtige oder 40,2 vH
aller Steuerbelasteten und Steuerbefreiten Mehrarbeitslohn
im Gesamtbetrag von 905,2 Millionen DM bezogen. Davon
entfielen 3 844 000 Steüerpflichtige mit einem Betrage von

Bruttolohngruppe
in DM

Stcucrpflichtigc mit zusatzlichcn, steuerfreien
Abzugsbcträgen

Steuerpflichtige

Anteil
aus dcr

Gesamt-
zahl der
Steuer-
pflich-
tigen
in den
Lohn-

vH

ins-
gesamt

Anzahl

Bnittolohn

darunter zusätzlichc
stcuerfreie

Abzugsbetrage

vH des
Brutto-
lohns

lns-
gesamt

Mill.
DM

DM
)c

Fall
Milt.
DM

Stcucrbelastete
9,3

10,1
13,5
20,4
25,8
30,6
34,7
37,7
40,5
43,1
45,4
49,1
52,2
57,5
64,3
69,0
72,3
75,4
80,3
79,8
79,7
I 1,6
83,2
84,7
32,7

Stcucrbcfreitc
18,1
30,5
44,4
57,4
63,0
57,2
57,4
53,0
50,0
43,8
38,2
31,8
35,5
37,4
50,7
68,0

36,5

Steusbelastcte und Stcuqbefrcite
Inigesamt l? 457 8661 33,2 lr3 

L3o,3l2 4e8,2 
|

55,4
32,8
27,1
23,1
21,5
20,3
19,3
18,4
17,4
16,8
16,1
15,5
15,4
15,3
15,3
15,3
15,0
15,0
15,1
15,0
14,7
15,5

17,6

60,9
35,5
32,9
33,8
32,9
32,3
33,4
32,5
31,0
31,2
29,6
29,7
31,0
32,0
33,2
38,7
4I

19,0

unter I 500

und mehr
. Zusmcn

unter

und mehr
Zusamen

85,2
81,8

t60,4
335,5
526,5
757,0
000,0
t42,0
054,9
898,0
754,0
613,8
364,9
6t2,3
761,2
615,1
442,5
554,5
213,6
178,7
411,3
212,6
181,2
96,6

055,6

86,5
111,1
159,5
15t,3
!47,7
124,8
88,9
75,1
51,6
27,1
18,5
9,4
4,0
5,0
4,2
2,6

I o74,'

84 598
49 109
8l 513

148 361
206 t31
265 079
317 536
33t 302
281 A67
222 126
173 851
t32 286
74 596

I 18 330
134 605
98 163
64 6Lt
77 301
24 622
L9 276
38 704
16 061
r0 636
4262

2 969 128

87
66
82
67
58
45
28
2t
t3
6
4)

488 738

557
544
514
522
550
580
608
633
650
678
697
7t7
755
793
864
959
024
168
308
389
574
o47
553
349

7t4

599
590
635
758
838
9t4
048
116
r56
260
282
173
5t6
655
871
426
877
125

776

722

47,2
26,8
43,5
77,4

113,4
t53,9
193,0
2O9,6
183,1
150,5
r21,2
94,8
56,3
93,8

t16,3
94,1
66,2
83,3
12,2
26,4
60,9
32,9
27,2
14,3

118,7

52,7
19,5
52,4
5 1,r
48,6
41,6
29,7
24,4
16,0
8,5
5,5
2,8
7,2
1,6
7,4
1,0

379,5

1 500
r 800
2 100
2 400
2 700
3 000
3 300
3 600
3 900
4 200
4 500
4 800
5 000
5 400
6 000
6 600
7 200
8 400
9 000
9 600

12 000
15 000
20 000

1 500
I 800
2 700
2 400
2 700
3 000
3 300
3 600
3 900
4 200
4 500
4 800
5 000
5 400
6 000
6 600
7 200

bis

bis

I 800
2 100
2 400
2 700
3 000
3 300
3 600
3 900
4 200
4 500
4 800
5 000
5 400
6 000
6 600
7 200
8 400
9 000
9 600

12 000
15 000
20 000

r 500
I 800
2 LOO
2 400
2 700
3 000
3 300
3 600
3 900
4 200
4 500
4 800
5 000
5 400
6 000
6 600
7 200

1
1
I

t2

1
1
1
1
1
2
2
1

I
1
1
I
I
I
1
II
2
2
4

2

7

8

411
2

o

5l



Bruttolohngruppe
in DM

Steucrpflichtige
Anteil der

Steuer-
pflichtigen

an der
Lohn-
gruppe

vH

Bruttolohn

darunter
Mehrarbeitslohn

vH des

lohns

ins-
gesamt

Anzahl

ins-
gesamt

Mill.
DM

DM
,e

Fall
Miil.
DM

Steucrbelastetö
30,7
32,3
34,7
35,3
38,8
43,8
48,4
51,0
54,0
57,5
56,0
53,6
45,9
43,9
36,9
29,1
27,5,,,
14,0
10,6

6,4
4,0
3,1
2,4

42,4
Steuerbefreite

27,5
20,8

23,5
26,4
28,8

27,4
26,1
24,5
23,1
24,5
21,5
21,7
15,8
13,2

25,3
Steuerbelastctc und Steuerbefreite

40,2

5,2
4,5
4,6
4,6
4,8
5,1
5,6
6,4

7,9
8,6
9,4
9,8

10,2
10,2
10,2
10,0

9,8
9,3
9,1
8,5
6,8
7,1

7,0

4,6
4,6
4,8
4,9
5,0
5,4
5,7
6,2
6.9

7,0
6,5

5,2

ltl 0e5,31e05,2 | u,, 
I

278
157
208
256
309
379
442
447
176
296
214
t44
65
90

4l
24
20

4
2
3

t?3 9t7
45 538
43 6t4
27 642
24 298
22 875
L3 465
11 305
7 230
1 750
2 582
| 570

492
565
230

80
l8
16

339 t87

Inssesamt 
141828991

264,1
26t,5
408,1
578,8
791,5
084,1
195,0
547,5
4to,4
196,9
930,6

I

613,3

,1500
r 800
2 100
2 400
2 700
3 000
3 300
3 600
3 900
4 200
4 500
4 800
5 000
5 400
6 000
6 600
7 200
8 400
9 000
9 600

12 000
15 000
20 000

und mehr
Zusammen

und mehr
Zusammen

50
74
90

104
t22
145
175
221
271
321
173
433
477
528
578
637
688
757
808
845
883
897
212
504
227

55
76
90

107
t24
142
t6s
t97
229
279
319
324
3t9
409
457
550
389
500

97

216

r3,8
tt,7
18,7
26,6

55,0
77,6
99,1

101,9
95,0
80,0-62,7
31,3
4?,6
44,6
26,4
16,9
15,7
3,5),
2,8
0,7
0,5

872,2

3,5?o
3,0
1,0

2,3)2
t,7
1,1
0,8
0,5
o,2
0,2
0,1
0,0
0,0

31,0

0381
2981
6371
e84l
5511

291

391
1

7

unter

unter

1 500
I 800
2 100
2 400
2 700
3 000
3 100
3 600
3 900
4 200
4 500
4 800
5 000
5 400
6 000
6 600
7 200
8 400
9 000
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Tabelle 45: Zahl und Bruttolohn der Lohnsteuerpflichtigen
mit Mehrarbeitslohn

nach Bruttolohngruppen sowie nach Steuerbelasteten und Stcucrbefreiten

872,2 Millionen DM auf Steuerbelastete und 339 000 Steuer-
pflichtige mit einem Betrage von 33,0 Millionen DM auf
Steu-erbefreite. Diese Zahlen werden aber der Bedeutung des
Mehrarbeitslohn,s nicht ganz gerecht, da die entsprechenlden
Angaben für diejenigen Lohnsteuerpflrchtigen, deren Steuer-
karten nicht zurückgeflossen warenr fehlen.

Von den erfaßten Steuerbel,asteten haben im Ge-
samtdurchschnitt nicht weniger als 42,4 vH Mehrarbeitslohn
erhalten. Hoher war der Anteil der Steuerbelasteten mit
Mehrarbeitslohn in den Lohngruppen 2 700 brs unter 5 400 DM
und hier insbesondere in den Lohngruppen von 3 300 DM
brs unter 4 800 DM, in denen mehr als die Hälfte der er-
faßten Steuerbelasteten zu d,iesem Personenkreis gehörte. In
den folgenden Lohngruppen glngen die Anteile stark zurück.
Wenn überhaupt rn den Lohngruppen, die die für die An-
wendung der Steuerbegünstigung in der Regel in Betracht
kommende Verdienstgrenze stärker überstielgen, noch Steuer-
belastete mrt Mehrarbeitslohn auftraten, so wird es sich
dabei zum TeiI wohl um FäIle gehandelt haben, bei denen
arrd,ere ermäßrgt besteuerte Lohnbeträge, wie z. B. Erfinder-
vergütungen, irrtümlich als Mehrarbeitslohn eingetragen
worden waren.

Vom Bruttolohn des Steuerbelasteten mit Mehrarbeitslohn
entfielen im Gesamtdurchschnitt 7,0 vH auf den Mehrarbeits-
Iohn. In den Lohngruppen unter 3 600 DM blieb der Anteil
des Mehrarbeitslohns am Bruttolohn unter dem 'Gesamt-
durchschnitt, In den folgenden Lohngruppen lag er in der

Regel darüber, und zwar besonders stark in den Lohn-
gruppen von 5 000 DM bis unter 7 200 DM, in denen er rd.
10 vH betrug. Im Verhältnis zum gesamten Artbeitslohn aller
Steuerbelasteten spielte der Mehrarbeitslohn keine erheb-
Iiche Rolle. Ei betrug im Gesamtdurchschnitt 3,0 vH des
Bruttolohns. Die Mehrarbeitslohnbeträge stiegen bei den er-
faßten Steuerbelasteten im Durchschnitt je FalI von 50DM
in der untersten Lohngruppe bis auf 845 DM in der Lohn-
gruppe 9000DM bis unter 9600DM gegenüber einem Ge-
samtdurchschnitt von 227 Dl:l . Die Beträge in den höheren
Lohhgruppen konnen aus den erwähnten Gründen nicht mehr
als voll beweiskräftig angesehen werden.

AIs Lohnsteuer auf den erfaßten Mehrarbeitslohn wurden
42 Millionen DM, also weniger als 5 vH des Mehrarbeits-
lohns ausgewiesen. Es sind demn,ach von den Arbeitgebern
in den Lohnsteuerbescheinigungen auf den Lohnsteuerkarten
auch Mehrarbertslohnbeträge angegeben worden, die nicht
dem Steuersatz von 5 vH unterlegen haben, da sich für den
Gesamtlohn erne niedrigere Lohnsteuer ergab.

Bei den Steuerbefreiten trat im Vergleich zu den
Steuerbeiasteten die Bedeutung des Mehrarbeitslohns st,ark
zurück. Von ihnen haben im Gesamtdurchschnitt 25,3 vH
Mehrarbeitslohn bezogen. Bei diesen Ste,uerpflichtigen handelt
es sich in der Hauptsache wohl um solche, die nicht das
ganze Jahr über beschäftigt gewesen sind und die ursprüng-
lich gezahlte Lohnsteuer im Wege 'des Lohnsteuer-Jahres-
ausgleichs zurückerhalten haben.

7. Die Auswirkungen der Steuerbegünstigungen
Wegen des starken Ineinandergreifens der verschiedenen

Tatbestände, die auf die Hohe der tatsächlich gezahlten
Lohnsteuer, wie sie in der Statistik erscheint, von Einfluß
gewesen sind, ist es nicht möglich, darzustellen, wie ,sie sich
im einzelnen auf die Steuerbelastung ausgewirkt haben.
Immerhin läßt sich aber ihre Gesamtwirkung etwa dadurch
erkennenr daß man untersucht, in welchem Ausm,aß die nach
der Statistik unter BerucksichtiEung des Lohnsteuer-Jahres-
aus,glerchs tatsächlich gezahlte Lohnsteuer niedriger oder
aber auch hoher gewesen ist als diejenige, die sich nach der
Jahreslohnsteuertabelle ohne Berücksichtigung irgendwelcher
zusätzlicher Abzugsbeträge oder ermäßigt besteruerter Lohn-
betrdge ergeben würde.

Tabelle 46: Die Lohnsteuer nach der Statistik
und nach der Jahreslohnsteuertabelle

r) Ijnter Benicksichtigung des Lohnsteuer-Jahresausglcichs. - ') Ohnc Be-
rucksichtigung von zusatzl.ichen steuerfreien Abzugsbetrdgen'rm Sinne dcs
§ 41 ESIG und von emaßigt besteuerten Lohnbetragen.

In der Tabelle 46 wird das Ergebnis einer Berechnung dar-
gestellt, bei der für die Ermittlung der Steuer niach de'r Jahres-

Bruttolohngruppe
in DM

Lohnsteuer der Steuer-
bclasteten insgesamt

B.)
Jahres-
lohn-

stcuer-
tabelle

DM je Steuerbclastetcn

Brutto-
lohn der
Steuer-
belaste-
ten ins-
gcsmt

A)
Statistik

,1500
1 800
2 too
2 400
2 700
3 000
3 300
3 600
3 900
4 200
4 500
4 800
5 000
5 400
6 000
6 600
7 200
8 400
9 000
9 600

12 000
15 000
20 000

und mehr

unter
1 500
I 800
2 too
2 400
2 700
3 000
3 300
3 600
3 900
4 200
4 500
4 800
5 000
5 400
6 000
6 600
7 200
8 400
9 000
9 600

12 000
15 000
20 000

bis
896

1 661
I 949
2 25t
2 549
2 852
3 147
3 446
3 741
4 043
4 316
4 619
4 891
5 183
5 673
6 261
6 866
7 710I 672I 271

t0 502
t3 205
L7 053
22'658

t?
25
19
54
72
88

to2
120
139
t63
t92
225
262
299
367
458
572
756
970
119
489
421
864
991

1
I,
3
5

ro
30
57
82

101
125
151
t762tt
252
300
352
409
506
638
?93
046
338
529
001
19r
917
469

zn,s
127,7

95,9
88,2
86,8
82,3
79,5
78,7
77,1
76,2
74,9

73,0
72,6
71,8
72,1
72,3
72,5

74,4
75,8
78,6
80,2

I
1
I
2
5
4
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- lohnsteuertabelle von den Steuerbeträgen ausgegangen
wurd'e, die sich nach den durchschnittlichen Bruttolöhnen in
dön Lohngruppen und Steuerklas,sen bei Anwendunrg der
Jahreslohnsteuertabelle ergaben. Es zeigt sich, daß in den
Lohngruppen unter 2 100 DM die Lohnsteuer nach der
Statrstik höher war als d,ie' Lohnsteuer nach der Jahreslohn-
steuertabelle, Lohnsteuerpflichtige ai,so wegen Nichtin'an-
spruchnahme des Lohnsteuer-Jahres,ausgleüchs eine Lohn-
steuer gezahlt hatten, obwohl sie entweder überhaupt keine

. oder erne geringere Lohnsteuer zu tragen gehabt hätten als
diejenige, die ursprünglich für sie einbehalten worden ist'
In welchem Umf,ange aber auch in den sich anschließenden
Lohngruppen, in denen die gezahlte Lohnsteuer wegen der
zusätzlichen Freibeträge nach §'41 EStG usw. hinter der sich
nach der Jahreslohnsteuertabelle ergebenden zurückblieb,

.r_roch Steuerbelastete vom Lohnsteuer-Jahresausgleich keinen
Gebrauch gem,acht haben, was iwe,ifellos für nicht wenüge
FäIIe zutrrfft, läßt sich' .nicht erkennen. In diesen Lohn-
gruppen wird bis zur Lohngruppe 6 000 DM bis unter 6 600 DM
der Anteil der gezahlten Lohnsteuer an der Lohnsteuer nrach
der Jahreslohnsteuertabelle immer kleiner, erhöht südt. also

. die infotge der zusätzlichen Abzugsbeträge usw. einrgetretene
steuerliche Entlastung von Lohngruppe zu Lohngruppe. Bei
weiter zunehmendem Bruttolohn war es umgekehrt.

vH
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In dem Schaubild wird die Höhe der Belastung des Brutto'
Iohns durch die Lohnsteuer dargestellt, und zwar einrnal nadr
den Ergebnissen der Statistik, dj h. unter Eerücks,ichtigung.
von zusätzlichen AbzugsbeträgÖn und ermäßigt besteuerten
Lohnbeträgen, und außerdem nach der Jahreslohnsteuer-
tabelle ohne Berücksichtigung der genannten Beträge. Auch
hier wird ersichtlich, daß infolge der Nichtinansprudtnahme
des Lohnsteuer-Jahresausgleichs erst von einern tsruttolohn
riber 2 100 DM ab die Belastung tatsächlich niedriger war als
nach der Jahreslohnsteuertabelle.

Die in der Lohnsteuerstatistik 1950 ausgewiesene Lohn-
steuer lag um rd, 354 Millionen DM unter dem Betrag, 'der
sich bei Anwendung der Jahreslohnsteuertabelle ohne Be-
rücks,ichtigung von zusätzlichen Abzugsbeträgen und von er-
mäßigt besteuerten Lohnbeträgen ergeben hätte, und zwar
nach A,bzug von rd. 31 Mtllionen DM, deren Erstattung oder
Teiler'stattung im We,ge des Lohnsteuer-Jahresausgleichs von
den Lohnsteuerpflichtigen verabsäumt worden ist. Dabei s'ind
außer Betracht geblieben diejenigel Steuerbelasteten, deren
Lohnstöruerkärteri. nicht zurückgefl ossen sind, und diejenigen
Steuerbefreiten, die lediglich wegen der rhnen zugebilligten
zusätzlichen Abzugsibeträge steuerfrei geblieben sind.

B. Lohnsteuerpflichtige mit mehreren Lohnsteuerkarten
Um einen Uberblick über die Bädeutung des § 36 LSTDV

zu gewinnen, wurden bei der Lohnsteuerstatistik 1950 die-
jenigen Lohnsteuerpflichtigen besonde'rs erfaßt, die in
mehreren Dienstverhältnissen standen. Fur jeden Lohnsteuer-
pflichtigen dieser Art hatte das Frnanzamt ein Zählblatt aus-
zufertigen, auf dem die Anzahl der ausgeschriebenen Lohn-
steuerkarten und die auf diesen e'ingetragenen Beträge
(Bruttoarbeitslohn, Lohnsteuer, Kirchensteuer und Abgabe

. »Notopfer Berlin«) zu vermerken waren.

Tabelle 47: Die Lohnsteuerpflichtigen mit mehreren
Lohnsteuerkarten

Zabl dcr
Lohnstcuerkarten

Steuer-
belastete und
Steuerbefreite
An-
za}:l vH

Brutto-
arbeitslohn Lohnsteuerr)

1 000
DM- vH I 000

DM vH

2
3
4
5
6
7
8
,0

I

30 116
6L2l

241
6l

97,7
2,0
0,2
0,1
0,0
0,0
0,0
0,01

Insgesamt 30 836 100

80 282
I 708

185
?9

l0
I
2

97,5

0,2
0,1
0,1
0,0
0,0
0,0

2 198
59

4
2

0

0

97,0
2,6
0,2
0,1
0,1
0,0

0,0

82 294 100 2 265 100

r) Unter Berucksichtigung des Lohnsteuer-Jahresausgleichs

Mehrere Lohnsteuerkarten wurden im Bundesgebiet für
30 836 ,in der Statistik erfaßte Lohnsteuerpflichtige ,ausge-

"schrieben. Der größte TeiI von hnen (30 116 oder 97,7vH)
fiel auf Inhaber von 2 Lohnsteuerkarten. Inhaber von mehr
als 3 Lohnsteuerkarten traten nur vereinzelt auf' Für die
Lohnsteuerpflichtigen mit mehreren Lohnsteuerkarten wurde
ein Arbeitslohn in Höhe von 82,3 Millionen DM nachgewiesen.
Aucli von ihm fiel dntsprechend. der Verte,ilung der Lohn-
steuerpflichtigen der größte Teil (80,3 Millionen DM oder
97,5 vH) ,auf die Inhaber von ! Lohnsteuerkarten. Im all-
gemeinen waren die Bezügö aus dem ersten DienstverhäItnis
höher als die aus den weiteren. Auf den gesamten Brutto-
lohn im Betrage von 82,3 Mill,ionen DM entfiel eine Lohn-
steuer von 2,3 Millionen DM. Da es sich bei diesen Steuer-
pflichtigen, in der Regel um Bezieher niedriger Arbeitslöhne
han:delte, blieb die Belastung des Arbeitslohns, drurch die
Lohnsteuer (2,8 vH) hint'er der zurück, die s,ich für die Ge-
s,amtheit aller Steuerbelasteten und Steuerbefreiten (4,3 vH)
ergab.
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Quellenangabe über die Veröffentlichung von Ergebnissen der Lohnsteuerstatistik 1950 durch die Länder

Herausgeber
Ersdrei-
nungs-
jahr

Bezeichnung der Veröffentlichung

Statistisches Landesamt Schleswig-Holstein
I(iel-Wik,
Mecklenburger Str. 54

Statistisches Landesamt Hamburg
Hamburg 11,
Stedrelhörn 12

Niedersädrsisches Amt für Landesplanung und Statistik
Hannover,
Bertastr. 2

Statistisches Landesamt Bremen
Bremen,
Herdentorsteinweg 37

Statistisches Landesamt Nordrhein-Westfalen
Düsseldorf,
Heinrichstr. 57

Hessisdres Statistisches Landesamt
Wiesbaden,
Rheinstr. 35/37

Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz
Bad Ems,
Hotel Römerbad

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
Stuttgart,
Neckarstr. 1B B

Bayerisches Statistisches Land'esamt
München,
Rosenheimer Str. 130

1954

1955

t954

1954

1953

1954

1954

1953

1954

1954

Statistische Monatshefte
Heft 8/54

Statistil des Hamburgischen Staates
Band 43

Veröffentlidrungen des Niedersächsischen Amtes für
Landesplanung und Statistik

Reihe F, Band 12, Heft2l

Statistisdrer Dienst Bremen, Reihe Steuerstatistik
Sonderheft I

Beiträge zur Statistik des Landes Nordrhein-Westfalen,
Heft 29

Beiträge zur Statistik Hessens, Sonderreihe: Steuer-
statistiken 1950, Heft 1

Statistik von Rheinland-Pfalz
Band 30

Statistische Monatshefte Baden-Württemberg
Heft 12, Dezember 1953,
Heft 2, Februar.1954

Beiträge zur Statistik Bayerns, Nr.194
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16 261
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779 089
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448 086
128 497
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113 206

94 068
40 r81
41 7Bt
56 417
,l 114
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)2 299
25 0r7
10 4)4
6 550
4 rr)
1 lt7
t 726
2 197
2 117| 945
1 2)5
1 )94

421
374
622
286
250
67

127 197

11, ?19
24 6t2
21 001
25 158
20 ttl
16 009
r0 )o2
7 295
2 804
L 626
I 006

679
1r7
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t82
18t
48
40
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219 f38
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6
5
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86

tt0
1r,

27
19
94
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3
2
9
3
I
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t, 9r,
19 915
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,6 971
81 646

116 240
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2r1 016
225 898
19) 020
13' 860
to) )16
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16 088
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55 2t9
16 611
21 746
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4 646
2 96'
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61t 976

196
71'
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at2
932
)57
920
112
670
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908
9r3
0r0
429
178
511
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6 t98
J5 866
« 229
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91 748
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49 964
57 877
59 57)
48 970
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)1 051
24 228
27 957
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25 5t'
20 398
20 724
6 082
, t17

t0 911
6 100
4 121
t 799

854 8l I
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848
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2 085

5 700
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80 202 t7 064
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257 47)
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1A7 tO2
r44 412
r09 080
79 248
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15 0t5
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8:t63
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t4 056
6 063
4 170
t r83

2 107 8it0 7

3t 274
38 )49
41 476
37 578
30 0r3
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t6 782
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7 800

12 722
12 690
7 504
4 916
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2 486
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2 790
2 216
t 4t3
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173 888
391 072
5r8 951
677 870
770 066
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43r 6t6
286 791
206 266
144 914
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116 8r2
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ta 372
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64
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, 030

9 W9 875 29
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2 100
2 400
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I 000
) 300
1 600
) 900
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4 500
4 800
, 000
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6 000
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9 000
9 600
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1r 00Q
20 000

mehr
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I 800
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2 400
2 700
I 000
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1 600
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4 500
4 800
5 000
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6 000
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9 000
9 600

12 000
15 000
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319 241
104 065
t)r 114
209 542
307 63t
423 436
591 zrt
6rt 623
616 771
499 t77
377 750
270 AA7
140 983
203 196
211 145
r5) 272
98 867

111 477
l8 018
52 7t6
($ 896
25 l7A
16 034
6 650

607 91t

76 0t4
93 757

to' 411
96 587
84 0r1
71 145
60 524
11 394
61 416
76 89r
65 192
51 041
71 526
29 156
27 016
72 1I1
4't 668
49 419
,o t))

357 723

8lr 414
809 004
t72 648
6)9 021
034 841
471 578
819 22)
026 81'
606 801
083 481
660 880
250 416
699 r)7
061 9r9
186 981
890 725
6t3 r92
7)t oo9
265 927
224 003
,t0 071
260 05t
218 076
tt) 968
225 2A5

905 415
486 947
601 6)4 1

728 065 1

798 300 2
866 675 2
914 &4 2
878 3r5 )
696 800 2
5r, 3t!ß 2
)8) 015 |
269 5t6 1

142 916
205 u7 t
209 245 1

142 260
49 r05
94 572
)o 664
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l3
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r)2
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1 300
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I 900
4 200
4 500
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, 000
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6 600
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9 600
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15 57t
12 220
2) 265
,9 455
57 594

261 3 911
546 2,551
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701 6 906
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648 26 4tO
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527 50 6)
918 4t 418
)75 26 )o)112 16 871
957 39 49r
629 
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390 )o 196
100 41 077
668 14 504674 iS 53e
044 42 491
296 11 041
751 12 889
,78 I 624
009 588 95520

2 117
| 957
1 685

984
t 629
2 441
2 110
2 )7J
) 161
2 022
2 296
6 031
1 981
4 7)6
1 r32

16 773

r) 659
8 098

r1 813
17 24A
27 525
4, 8r8

106 668
139 077
153 3)7
150 l8l
12) 061
96 484
50 289
72 626
8' 116
74 060
52 5U
65 754
27 653
28 006
57 770
2A 102
24 819
13 r99

1n 116

1' 2)7
4 891
60l,6
7 640

r0 765
16 030
)1 770
40 30)
40 9ß
,7 186
28 159
20 799
t0 279
t4 012
14 9A5
tt 7a2
7 652
B 532
) 1A2
I 018
5 195
2 r14
1 454
.581

345 038

52 705 607
11 5)1 15t
44 750 440
80 225 719

162 749 1 611
247 484 1 144
182 760 5 619
451 627 I 064
465 078 9 19j
390 71' 9 r41
304 222 7 57)
229 760 6 4i4
12,057 t 826
196 021 6 827
226 829 9 4)(t
175 716 I 96t
117 878 7 124
144 797 10 867
59 189 5 418
50 456 5 r33

107 003 r1 104
,4 108 I A74
45 443 9 

'412) 048 5 775
173 I90 l/48 385

4
I
I
2

)
7
7

t2
r3
l1

5

6
5
4
5
I
1

4
I
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a2
tt7
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1 409
l 939

62 oBB
19 084
22 848
15 407
6, (ß0
86 616

,
2
1

7

121 3r9
r32 «r

B..chufti9t.2)

5 648
5 529

11 034
23 058
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65 t2r
27 489
21 894
57 378
27 9)r
24 685
13 174

395 898

124 202
96 781
70 trr
49 510
25 170
37 795
)9 962
2A 074
11 t7t
L8 742
6 840
5 459

r0 191
4 10r
2 (ß8
t0t7

r 08t 519 4

Mtcr)2 )19
)5 300
66 917

142 272
248 )62
377 456
5t7 )56
629 426
605 714
492 065
371 117
267 876
r39 419
201 )94
209 245
trt 607
97 672

tto 4r9
37 751
12 543
66 529
25 028
15 902
6 627

4 r22 39t!

237 574 2 7)2
560 713 6 211
908 711 t6 076
367 96t )t 646
796 8« 50 132
284 9)7 69 765
749 021 89 058
940 501 102 099
566 9r2 94 929
o)7 747 82 8t'
643 721 72 5i1
237 860 59 788
692 722 36 998
056 015 60 786
176 8)2 76 t5O
8A2 711 64 4N
601 759 50 505
725 1-77 70 879
264 107 29 540
222 461 26 82a
t06 98ö 71 785
258 416 47 )t8
2i6 8r1 49 116
rt1 )30 29 956
076023 I 212216

24 623
43 514
54 208
49 )15
40 878
25 919
36 427
38 907
)4 968
29 858
40 575
14 366
r5 )u
42 )80
t6 951
12 781
8 559

560 U1

335
2(s
459

1 474
2 643
4 901
I t2A

tt 554
r) 199
11 156
8 802
5 309
7 026
6 854
5 56)
4 341
5 235
I 652
1 655
4 0)3
| 289

745
175

107 169

1'
2t
44

r05
194
639

I 318l 886
2 070
| 920
1 65r

961
1 590
2 403
2 669

) 709
2 009
2 285
59«
3 9t5
4 71)
) r23

/t5 540

| )32
1'105
3 896
I )82

t8 99)
19 007

100 074
r14 192
150 404
148 031
121 198
95 298
49 514
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84 156
72 991
51 2r8

I 4r0
1 163
3 006
5 458
2 121
t 446

)80
306 853 r

6)
61' 115

t4t| 191
2 708
5 224
7 769
9 214
9 171
7 446
6 126
1 78O
6 tlc
9 14'
8 8r9
7 054

r0 7t9
5 183
5 ro4

11 20)
8 804
9 485
5 76)

43 931

6 255
9 180

21 7r)
,2 429

r32 450
221 54'
360 u9
443 02)
458 163
,85 614
100 ,05
227 310
122 016
r93 927
225 027
,_74 t98
117 011
143 674
,s 800
50 216

106 )18
5) 767
45 r78
22 984

932 280

51 74'
77 488

114 )44
12A 400
122 351

69 278
49 ot6
24 959
37 393
39 (A2
27 8)1
17 044
18 r%
6 794
5 4)3

10 t28
4 075
2 652
I 014

918 972

brsI 500
I 800
2 too
2 400
2 100
I 000
1 )OO
1 600
1 900
4 200
4 500
4 800
5 000
5 400
6 ooo'6600
7 200
I 400
9 000
9 600

12 000

286 922
68 165
64 417
67 270
59 27'
4' 980
13 855
22 197
10 997
7 112
4 613
3 0rl
1 564
2 402
2 100
1 665
1 195
I 038

265
2t)
)67
lr0
t12

21
685 546

12 839
6 007
7 t89
7 AO9
1 462
6 269
4 699
, 134
r 658
1 |X)

874
136
tX'
630
741
702
516
647

. 216
204
526
350
,o1
t77

6s s07

26) 9)7
271 060
2)7 975
186 64L
L1C 202
ü 312
39 869
25 734
17 ttl
12 5A6
6 415
9 8a4

10 149
8 012

27

200 02a
336 485
465 9r8
607 244
704 665
800 924
873 318
853 t59
686 r32
,0, Ql0
319 080
266 847
14\ 6)9
203 743
207 460
r4o 98:4
8a 527
93 8)0
30 454
21 996
48 278
19 568
t2 711
5 002

699 021

91 6)5
65 75r
41 526
25 t56
10 668
6 )76
3 955
2 709
1 )07
t 904
1 745
1 276

718
742
2t0
166
293
t25
75

6
4
8

11
24
,0
85

174
)41
390
)14
212
352
528
720
826
616
748
949
418
029
lI0
881.
882

21
l0
l0
I5
t1
16
20
r5
t4
l0
t4
ll
I

t2
20
14
15
)6
'8
t6
It
r3
22

371

360
441
905

1 755
1 778
7 6tt

1' 509

t 213
I 026
1 982
1 694
7 105

11 612
31 67'
)8 940
40 121
36 606
27 976
20 r43.
t0 r21

bisI 500
1 800
2 r00
2 400
2 700
3 000
) )00
1 600
) 900
4 200
4 500
4 800
, 000
5 400
6 000
6 600
7 200
8 400
I 000
9 600
2 000
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11 778 t

14 819
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7 416
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800
100'
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700
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600
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500
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t35 7t6

"1.20 821
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1 085
t 6)5
| 26t
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, /o
787
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t08
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411
t38
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9O
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9tI
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280
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3t1
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764
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476
275
1.71
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86
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t6
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7
6
)

930
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77
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11
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17
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9
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39)
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ü6
8ll
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63'
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218

2
6
7
8
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6
6
4
2

I
1

n
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4 064
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t 160
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2 095
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256
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2t 911
14 604
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5 089
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t7 026
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r)9
1,
l,
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14 238
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7 139
4 )62
2 094
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16

r4
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72 041
lt 081
7 906
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ltl
t5
l8
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4
4

3
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I
l0t r39

82 056
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48 245
20 911
t3 7t9
6 910
1 941
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41'
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l7l
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77

127

302 1E7

17 087
45 809
.)5 8)2
18 826
l8 078
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6 t63
1 821
2 137
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461
)94
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259
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77
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l&l 323

64 969
24 488
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9 459
2 859
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)41
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,t
18

t7
t1
l6
l8

8
It9164

8 014
t8 02J
6 )o2
4 900
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405
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9l
«
2t
2t
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1

t
I

I
6

39 2tt

2 644
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5 99r
4 757
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t61
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2l
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12

)
I
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t2 t8l
10 788
2 961
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,r,
lll
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e)
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6

7
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65,lt9
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l0 480
2 A2l
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509
,ll
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84
92

,8
l,
I5
6

7

58 590

82 792
,7 400
6t 459
26 656
28 714
16 685
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| 9t9
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21 911
t4 824
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4 797
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' ' 54oo
' ' 6000
' ' 6600
' ' 72oo

und mchr
lnrgaaantt

228 169
81 79r
67 790
22 778
12 127'
, 4't0
2 r23
I 106

597
239
142
99
69
72
97
41

11

80
126 815

83 195
57 

"452 tr(
18 99)
rt 146
t oa7
2 

'aat otl

r44 974
27 4)7
r5 236

I 281

381
1)5
49

.18
20

9

urcr 1500
brs ' 1 800

' ' 2t00
' ' 2400
' ' 2700
' ' 3ooo
' ' 31oo
' ' t6oo
' ' )9oo
' ' 42oo
' ' 4500
' ' 4800
' ' Sooo
' ' 51oo
' ' 6000
' ' 6600
' . 1200

uod mchr
lnsgercnl

utcr 1500
bis ' I 800
' ' 2100
' ' 2400
. . 2700
' ' looo- . 1100
' ' 3600
' ' 19oo
' ' 4200
' ' 4500
" ' 4800

, 000

" ' ttoo
' ' 6000
' ' 6600
, . 7200

und mchr
lnrgc:omt

5 170
789
311
14)
56
t0
2

4 442
| 292

608

t08
143

21
ä

75 824
95 022

l 19 030
59 894
7r'144
16 921
25 616
17 431
7 t40
I llr
1.5r3

624
11)
502
481

26'
161

'109

'527 165

Gonriöhri9

to 26)
61 90,
90 272

44 576
60 976
4t 697
21 1t5
16 MO
6 920
,015
I 476

592
19)
470
469
258
r51
291

366 70r

Nicht gonti!hig

65 565
,l lt7
28 754
l, lr8
12 168
5 224
r r0l

597
220
%

12
20
,2
t2

7

7

l8
.160 7u

808

321
160

60
42
2l
r4
t4
t7

2

9
338 840

777

360
135
u
97

42
21
34

290 5@

I 
'00I 800

2 100

2 400
2 700
3 000
3 )00
1 600

1 900
4 200
4 500
4 800
5 000
, 400
6 000
6 600
7 200

r ,00
I 800
2 100

2 400
2 700
I 000
J 300
3 600
I 900
4 200
4 500
4 800
5 000
t 400
6 000
6 600
7 200

I

3

193 315
26

I y3 395

I
6

32 528

6 6E3 6 829

559
219
t7)
94
69
72

85

14

54
233 450

75)
,12
124
80
9r
a4
4r
22

)2
6E 173

7

l2
6

58

2



{ uod ochr Kiodcr
StcucrpfLchtigc

iargcsrmt
I Kiodcr

Krnder,
für dre,
Kiodcr-

cmißirunt
gcwihrt

Aozrhl
^ozrhl

r 000 DMI 000 DM
^ozahlI 000 DM Äozrhl

nach BruttolohogrupPcn' Sreucrkla§§€n und Daucr dcr Beschäftigung
Ste rrbrfre ltc n

lcdig

2 Krodcr

inrg.ronl

Brutrolohntiuppc
ro DM

hter I 500
I 500 bis ' I 800
1800 ' ' 2100
2100' ' 2400
2400' ' 2700
2700' ' l00o
1000' ' ,)oo
1300' ' ,600
,600 . ' .1w
)900' ' 4200
4200. . {r00
4500' ' 4800
4800' ' ,000
,000' ' 5400
5400' ' 6000
6000' ' 6600
6600' ', 7200
7 200 uod nehr

Inrgeromt

uotcr I 500

I 500 bis ' I 800
1800' ' 2100
2loo' ' 24oo
2400' ' 2700
2700' " 1000
3000 " ' ll00
,100' ' )600
1600' ' l9oo
1900' ' 4200
4200' ', 1500
4500' ' 4800
4800' ' ,000
,000' ' 5400
5400' ' 6'000
6000' ' 6600
6600' ' 7200
7 200 und mchr

, lnrgoro.t

43 218
29 67'
)1 107

28 411
t7 ,rl
r8 690
a 777
4 688
2667

Bctchö{tigil. r)

2 805

19 0lt
21 8r5
21 r29
14 262
t6 476
I 209
4 47'
2 576

B.rch6frigü.2)

40 4r1
l0 658
9 2t2
7 104
, 289,
2 214

t@
211

'91
40
24

1

2

5

)

19 r97 ,',
11, 424
11 247
r5 204
18 r8l
21 080
u 01,
9 589
6 )29
2 zta
| 20,

52'
t71
162
lr4

65
14
42

130 827

64 167
61 151

,8 762
49 O9r

44 769
51 r91
27 )5'

r 16 108
9 9r9

' 3787
t 76,

970

'70509
)iA
276
t78
228

375 
'158

16 140

r8 982
2't 762
)4 225
46 104
60 047
34 546
11 04)
23 t56

8 947
5 227
2 125

8r0
839
612
101
217
351

311 &29

t1 892
7 4tO
I 9r1

10 427
ß 06,
15 78)
l8 2rr
20 2tt6
It 981

11 039

I o21
5 42'
I 90r
2 lao
l 136

'll0
169
141

156 152

12 179
. 12 313

r7 ,95
23 501

)1 314
4' Orl

.57 
'4069 975

59 605
44 625
,9 170
2' 088
9 rot

tt 267
6 102
2 565
I tr6
1 202

171 656

4t36 962
' 219 152

185 727
lt'l 610
92 001
79 1(t
49 402
11 213
27 7t4
r, 11r
ll r7t
6 415
2 286
2 607
t 455

604
26
277

r 339 816

460 802

)59 764

)59 67'
262 9)0
2)4 279
225 r14
rr, 001

r4t 926
10, 264
61 842
48 464
29 674
rr 186

1' 477
I 19)
1 771

1 827
2 );o

2 48l 95E

297 lt7
185 601
212 22J
177 721
179 646
190 512
141 597
rr8 291
t04 794
67 U0
51 628
1' 185
t2 560
t4 6)r
I 029
2 917
1 290
r 06r

I 821 U8

941
408
210
7'
y3

6,
44
26
27

188 69E

90t
1U
207
7'
9)
62
12

26

27

817l,t

,246
,t 618
46 1r8
47 521
t6 419
46 9r9
25 591
r, ,77
I 580
,626
1«L

956
,60
ß2
147

?6)
178

228
270 759

1' 516
17 141
l8 009
r) 93)
8 lr0
6 275
t 762

711
,19
l6l
102
l4
t0
27
t7

712
6 819

r0 294
12 0r8 i
l, 825

-19 )7'
to 116
I 286
6 r9t
2 16l
I r70

,10
169
152
lrl
65
,1
4t

95 418

l8 48'
1 60'
,919
1 146
2 t,B
t 705

t89
,03
t41
57
15
r5

l0
I

I
I

35 /409

774

tt 3t§
20 052
27 157

40 197

5t 2r1i
,2 696
1t »9
23 02O

a 717
5 072
2 1r'

827
786
6)6
404
230
)4'

262 U2

t5 r(ß
7 596
7 7lO
7 068
6 007
4 8)1
I 850
I O41

>ie
2ro
155
70

53
6

,7
l0

n%7

127
4 t56
6 059
8 r3'

tl 210
14 659
t7 627
19 t%2

r5 769
to 9)2
8 954
5 

'81I 886
2 156
I 126

408
168

r44
I28 989

14 565
,254
2 871
2 292
1 a2)
1 124

624
424
2t2
to7
70

'12
l,
24

10

2

I

27 163

,49
6 952

11 848
18 157
28 104
11 810

5t 581
68 516
,8 817
44 r94
18 868
24 894

9 227

tl 14,
6 )47
2 15)
| 149
I 202

430 5,ß

95 946
148 979
rr8 61,
92 084
78 055
7t 891
44 985
40 048
27 179
rr 066
1l 018
6 111
2 251
2 559
t 4)4

,98
26'
270

n9 590

r18 138

.245 029
268 49r
205 909
198 842
204 202
147 442
r)7 92'
tot 272

60 852
47 80'
29 142
\t 042
13 2ro
8 075
3 716
r&7
2 249

r 805 426

t7 l'la
r 16 071

15' )71
136 418
rt2 389
t7,552
137 2r4
t)1 721
tol 252
66 976
,3 LOo

12 960
t2 140
l4 4r8
7 gto
2 90t
I 282
1 016

I 317 869

279 rr9
69 r)2
58 852
4r )o)
27 257
t6 960
6 16)
3 r1t
t 542

u64
528
225
r20
2r3

16

8
5

5Un9

u 830
5 161
5 547
, rr0
4 6to
) 19,
| 959
1 459

748

!)1
)02
r94

74

122
,5
t2

7

4t il3

191 0t6
70 ,73
47 114
2t 526
11 948
7 54A
2 4r7
| 16'

142 664
1t4 735

9l ra2
57 021
t, 437
21 tr2
7 559
4 001

1 992
990
«t
132
tu
247
ll8

n
6t

eß stz

5r,
245
151

72

29
48
2t

6

1

7

$0226

unter I 500

I 500 bis ' I 800
1800' ' 2100
2100' ' 2400
2400' ' 2700
27OO. . 1000
l00o' ' 310c
3300' ' 1600
,600' ' 3900
1900' ' 4200
4200' ' 4r00
4500' ' 4800
{800' ' ,o00
5000 " ' 5400
,400 ' '' 6000
6000' ' 6600
6600' ' 7200
7 2O0 und mehr

lnrgoromt73 881 r(x 699
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Bruttoloho!rwpc
ro DM

noch: l. Bruttolohn uod Lohnsleucr der Lohnsrcuerpfl.ichrigen im Bundcsgebier
c) Bruttolohn drr Stouorbc

&c nr cht al s

I Krnd

Steucrbolortotä und Stoucr

uorcr l r00
I 500 bis ' I 800
1800' . 2100
2l0o' ' 2460
2100 . . 2700
2700, . 3000
,000 ' ' ,3oo
)1O0' . 3600
3@o' ' 3900
)900' ' 4200
1200' . 4t00
4500' ' 4800
4800. ' 5000
,000' ' 54o0
5400' ' 6000
6000' . 6600
eZoo. . 't2oo
7 200 uad mchr

Inrgolonl

i49 269
16t )00
375 521 .

)61 )27
340 47i
299 674
217 40'
181 186
117 926
72 114

.48160 ,

,1 6t5
17 148
21 I't
20 912
t0 ,87
5 7tl

14 829
3 2U236

705 052
60) 361
7)O 115
81 I 909
866 68)
852 405
777 143
621 186
440 6ß1
29t 040
208 678
116 57)
84 8,t8

124 87t
u8 2r7
64 882
39 206

r)7 636
7 610 695

241 255
t2) 892
161 189
204 179
220 545
249 952
269 947
267 618
190 541
t46 228
rr0 14,
80 094
41 40t
6t 412
65 861
45 199
29 49r
69 406

2 5&t 203

40 778
. 79 969

122 977
171 402
196 171
23r 608
259 567
26t 712
187 676
144 675
109 187

79 33)
41 021
61 028
6, ,12
45 05r
29 )12
68 949

2 201 970

202 477
43 921
38 212
11 177
24 t72
t6 144
10 180
5 926'2 

5

1 55'
956
761
380

' 414
529
348
1t9
457

38I '233

2t6 836
.205 175
314 419
461 189
562 1t9
7r) 113
849 104
922 555
712 472
59r 562
471 559
371 751

212 141
114 274
37' 741
281 273
202 149
690 934

8 480 525

41 891
13t 101

240 221
390 926
500 697
« 774

816 85r
N2 203
101 74A
585 284
471 425
368 224
210 484
116 142
370 782
282 099
201 168
686 281

7 891 502

168 945
72 274
74 258
70 263
61 422
46 399
12 553
20 352
10 724
6 278
4 t14
) 529
I 857
2 1r2

2 174
I 081
4 653

586 @3

27 016
41 152
42 272
16 912
)8 295
3t 108
16 600
17 o5l
16 189
12 2i1
t0 547
7 t82
1 980
t 447
1 991
4 109

2 976
5 816

335 t%

8 344
)8 225
40 225

45 450
31 278

-,30 784
t6 128
16 8l'
16 006
12 ttg
t0 170
7 126
4952
5 400
4960
4 097
2 960
, at2

307 r5r

18 672
2 927
2 047
t 462
1 0t7

624
.172

236
l8l '
to2'
77
56
28
17
3)
12

16

34
28 045

24 716
68 664
8t 762

105 022
97 157

89 61'
5r 952
58 994
60 502
49 46'
45 614
1) 371
24 378
28 217
28 126
25 619
20 515
55 896

919 797

9 824
' 63 841

17 802
101 7r9
94 569

' 87 814
50 47)
58 188

59 811
49 054
45 283
13 112
24 243
27 972
28 134:
25 53)
20 405
55 566

91 3 ,tor

14 912
4 821
1 960
1 26'
2 588
1 119
1 479.

806
691

- 409
3)r
250

135
245
r92
86t

110

" 130
36 3%

213 944
101 927
t2t 4r3
r13 160
165 065
201 181

211 4»
2)8 27A
r97 743
r18 261
ro4 702
71 675
16 529
,,15,
55 7\5
16 965
2t 951
56 938

2 tu 12?

24 467
58 )58
8) 583 .

10L 4«
140 157

18' lt I
220 717
230 808
194 A81
116 611
103 678

t 70 989
36 168
54 663
55 

'0)36 652
21 768
56 567

r 812 l,r9

188 232
168 777
216 413
300 483
421 472
579 76)
728 976
821 561
719 175
5t9 170
451 992
3)2 278
178 59r
285 900
116 004
2)1 124
r50 621
557 689

7 251 116

28 )99
97 079

162 874
228'72A
,58 t9O
528 »0
695 116
795 929
728 9r9
512 824
419 562
129 089
176 u1
28) )71
)1) 675
22' 

'72149 381
,54 255

6 662 855

Go nr i0hrig

mter 1500
I 500 bis ' I 800
1800. , 2100
2100' ' 2400
2100 ' . 2700
2700 . . 1000
too0 , . ,300
1300' ' 3600
)600 . . 1900
1900 ' ' 4200
4200' ' 4500
1500' ' 4800
4800' " ,000
.5000' ' 5400
5400' ' 6000
6000. . 6600
6600 " . 7200
7 200 und mchr '

Intg..o.t

Mtcr I 500
I 500 bis ' I 800
I 800 .. , 2100
2100 . . 2400
2400 . . 2700
27oo' ' 1000
3000 , . 3100'))oo ' ' 1600
1600 . . )90o
3900' ' 1200
4200 ' , 4500
4500' ' 48ob
4800' " 5000
5000' ' 5400
5400' ' 6000
6000 " ..6600
6600' ' 1200
7 200 und mehr

Inrgercml

257 083
150 426
591 511
696 863
741 512
793 407
74) «1
601 177

4r4 t95
287 016
206 439
145 028 '
84 276

127 621
t16 897
64 0U
18 731

1)6 201
6 s59 I07

441 969
152 917
118 621
ur 046
85 t13
58 998
,1 482
19 200
6 469
4 024
2 2r9
1 545

' 572
I 254
1 320

8r8
475

t 435
I 07r 588

211 )15
272 t9t
)04 059
309 961
306 96)
278 A4t
236 709
175 781
tt6 190
7t 14A
47 645
11 28)
t] 212

24 613
20 683
10 259

5 642
t4 671

2 155 126

537 924
93 199
71 462
5r 366
11 510
20 8)3
10 694
5 605
L 736

996
51,
312
r16
238
,ro
12A
69

rr8
829 I r0

189 477
43 

'6931 I50
,1 994
24 90A
t7 870
to 782
7 470
2 862
I 610
1 024

686
161
492
412
irt
183

'1713n 271

Nicht gonriühri9

r59 61'
ir ega
7) r)9
71 755
63 282
50 773
,) 800
25 6)4
to 654
6 646
4 410
3 189
1 74A
2 529
2 129
1 952
1 240
) 411

588 261

ohoe Kioda.crmiSißuo,Stcucrpflichtrgc,
dre als lcdig bchandclt

rordcn sind verhcirecete Pcrsoocn vcr*isere Persoocn übcr
Brutrolohn Stcuerofl- Bruttoloho SrcuerDfI. Brumolohn Steucrpfl.Stcucrpfl.

^oz.hl
I 000 DM

^nnLl
I 000 DM Aozrhl r 000 DM ÄDz.hl
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nach Bru!tolohngruPpcn, StcuGrklasscn ufld Daucr der Beschäfrigung
lorlrion und Stourrbrfrrlten

2 Kindcr

bJrritc lnrgrromr l)

L 192 377
706 299
787 361
815 675
89O 103
946 Lr6
%4 266
919 528

'724 tt4
530 697

)94 206
275 971
145 212
20a 254
210 700
142 864
89 571

215 7r7
I 0 ,109 691

t 212 216
t t68 768
| 512 )21
I 901 9rl
2 269 t2O
2 697.1r2
, 014 224

, t68 7)9
2 7LO 065
2 t15 121
t 709 344
r 280 r20

iro tzt
t o79 r%
| 195 174

894 498
6'15 019

2 125 45'
3t 709 163

6t6 158
289 «8
111 557 -
187 26)
487 28t
6t) 918
711 808
789 i17
72t 565
,67 017
41r 178
104 ö12
r53 511
218 427
2t9 r74 '
156 r89
r00 l17
298 O7O

7 132 592

B.utrolobn6ruppc
in DM

unter I 500
I 500 bis ' I 800
1800' ' 2100
2100 ' ' 2400
2400' ' 2700
2too ' ' looo
3000'. ' Sroo
1 loo '" ' ,3 600
1600' ' 1900
3900' ' 4200
4200' ' 4500
4500' ' 4800
4800' ' ,000
,000' _' ,400
5400' ' 6000
6000 ' ' .6600
6@0 . ' i200
7 2ö0 und mehr

lnrgoronl

Borchoftigtc 2)

I 45)
24 544
)4 889
44 187
« oo5
93 %4

122 551
r)2 87t
t24 927
96 42'
69 «2

,49 221

25 0)2
17 486
)9 704
27 871
17 070
48 719

r 063 789

B..chülrigr. l)

96 851
24 2t3
21 N$
19 453
r5 206
lt 112
1 513
4 474
1 942

- l30l
877
517

' 2r,
407

,23
245
127

'26206 128

9 501
10 82a
68 091

99 950
168 869
268 462
186 440
458 400
467 743
,89 270
102 1($
228 126
r22 376
194 409
225 3't4
174 461
117 189
481 185

4 203 039

8t 966
,9 At4
4t 026
41 129

)8 649
,2 216
23 67)
15 y6
7 2r4
5 2tO
) 8t9
2 404
I 05!
2 121

I 819
r rrl

867

1 087
345 609

662
4 422
6518'
8 910

t2 714
t7 ,o2
22 t2A
26 »0
zi 121
21 31r
20 3to
U 181\.
7 195
9 182
7 98O

5 971
4 509

r5 128

236 I 58

18 49r
4 534
4 t80
,603
1 O52

2 143
1 188

944
688
)82
241
r18
8l

110
113
68
,0

121

10 3y3

709
7 t95

12 7r1
20 112
)2 482
49 451
7t 090
91 119

102 36L
98 402
88 r83
65 772

15 206
47 572
4t 254
37 521
1t 007

112 r80
990 587

r5 18)
7.473
8 086
8 085

7 754
61«
4 1)5
3 246
2 603
1 539
I 050

7r1
)98
5«
6)9
425
145

I 189
70 921

2')5 974
485 461
604 ,1r
699 328
7A2 720
472 417

920 121
891'207
711 111
524 076
390 098
273 190
14r 896
206 102
208 894
141 r82
88 790

214 lll
I 178 611

)5r 7t2
80r 762

t 117 202
| 5'13 870
1 995 704
2 489 139
2 896 461
3 078 426
2 «8 204
2 Da scg
1 691 530
I 267 202

70r 764
t 069 265
I 1a4 907

886 449
609 567

2 309 679'
28 E8t 4,t9

50 097
t51 371
220 288
278 690
400 75r
,rl 008
694 590
761 147

709 026
559 O41

426 217
)00 836
rrr 819
2t5 812
2r7 r95
r54 508
98 954

295 877
6 210 267

105 306
48 75'7

55 955
61 840
81 211

t05 106
130 096
131 )49
126 869
97 724
70 r19
49 740' 25 245
37 891
40 027
28 1r8-
t7 197

49 045
1 270217

9t 467
80 642

109 117

t41 679
207 

'18300 618
4r0 113

473 7)6
474 997
394 520
)05 985
2)0 710
12) 427
196 5)o
227 t93
17t 992
r 18 056
4U 27i

1v8&,8

34 414
16 115
20 291
22 M4
28 948
)7 tlo
44 805
49 892
47 21'
19 404
29 564
2r )24
to 151
t4 174
rt 099
rt 847
7 686

21 418
17s 865

I 925
7 845

L2 280
tt 752
21 230
3) O07

42 12r
48 226
46 )08
38 167
29 146
2t o5,
10 296
r) 9)0
t4 932
tr 679
7 509

24 265
102 271

,2 509
I 470
8 0t3
7 092
5 718
4 10)
2 681
16($

927
637
418
271

157

2u
t67
168
177

171
73 591

29 7»
37 080
39 575
5t 471
71 929

lot 865
t4l 211
t72 t20
116 891
r59 )28
128 288
98 9O9

51 tt9
73 465
85 758
74 164
52 821

215 656
| 787 n5

2 to6
13 091
21 948
3' 5)9
59 )90
94 221

1r2 770
r« 19r
171 424
156 750
126 470
97 65'
50 341
72 178
84 792
7) 395
,r 488

244 015
I 657 96{)

27 693
rr 989
r5 627
15 934
14 )39
tl 644
I 444
,729
1 469
2 578
I 818
| 216

798
| 287

966
1 069
1 1)3

'1641
I29 815

19 t51
I 956

l0 698
12 5r3
r5 766
19 185
21 916
27 9)4
28 0tl
24 711
20 ,51
t4 341
7 276
9 292

I 093
6 o)9
I 559

15 2t5
276 55rI

t6 092
14 868
20 819
28 197

40 240
55 6t7
75 42'
96 185

r04 964
99 911
89 231
66 506
,5 6-04

48 1r8
15 89)
17 946
)t ,r2

151 169
r 0$ 6ll

unte I 500
1 500 bis ' I 800
r800' ' 2'100
2100', ' 2400
2400' ' 2700
2700 . . 1000
1000' ' ltoo
1100' ' 3600
3600' ' 3900
,900 ' ' 1200
4200' ' 4r00
4500' ' 4809
4800', ' ,ooo
5000' ' 54DO
5400' '. 6000
6000' . 6600
6600' ' 7200
7 2oo u;d mehr

lnrgcromt

.unter I 500
I 500 bis ' I 800
1800' ' 2100
2100' ' 2400
2400' ' 2700
2700' ' 1000
I ooo '_ ' 3'roo
,3oo' ' tcko
1600' ' 3900
1900' ' 4200
4200' ' 4500
4 r00 ,' ' 4 8.00

4800' ', 5000
, 000 ' '- ,400
5400' ' 6000
6000 " ' 6600
6600' r 7200
7 200 und mehr 

,

lnrgesomt

1 096 401
220 435
182 8)0
t46 317
107 583
7) 299
41 91)
26 12r
tt 20,
6 62t

.4 108

2 181
1 Jr6
| 952

)l 806
1 282

7At
r 646

I 931 077

916 504
361 006

,55 trg
,28 081
271 4r2
207 973
rJ1 761
90 31)
41 861
26 724
l7 a14
t2 9r8
6 ,r9

10 l]l
'10 267

I 049
, 5452

15 716
2 827 711

)66 261
138 297
123 269
108 573

86'5)O
62 940
40 2ta

' 21 770
t2 5t9
7 976

: 161

3 236
I 684
2'§1'
2 t?9
I 681
t 201
2't9'

I tn 325

6l

s bcheadclt rordco siod

{ und mcbr Kinder
Stcuerpflrchtigc

iostcsrmt
I Krodcr

Bruttoloho Stcucrpfl. Brutcolohn

Krodcr,
lür drc
Kiqdcr-

ermißitune
rcrihrt

Bruttoloho Stcu.rpfI. BruttolohD Sccuerpfl.
AazrhII 000 DM Aozrhl I 000 DMI 000 DM Aoz.hl I 000 DM Anz.bl

crocm Dicnstvcrhiltnrs 3csteodcn hebea.



2. Bruttolohn und Lohnltaurrr) drr Lofinstcurrplltdhtigen in don Londcrn noch Bruttolohngruppan, Siourrilorson und Dourr drr Boschtfiigung
o) Bruttolohn und Lohnrteuer drr Stourrbelqrtoton

B.utrolohdt.uppc
ir DM

Stcucrhlacsc

Schlaswig - Holstcin

cmi ßi.gunt
tcr.!ra

wordco rrt
Anzrhl

I 100 bis
1800'
2400'
3000'
,600 '
4200'
4800'
6ooo'

untet I 500
I 800
2 100
, 000
3 600
4 200
4 800
6 000
7 200
9 000

t2 000

I nrgcsont

mit I liind
' 2 Kindem

' 4 und mchr
Kindern

54 525
21 044
59 174
69 )51
76 284
44 013
21 100
20 580
9 780
4 903
2 727
1 019

387 n3

106 699
122 341
78 881

53 581
l8 814
7 384

44 116
)9 921

125 2)8
187 :60
25t lt1
170 002
94 189

109 4»
63 248
39 120
27 247
t6 lr0

t'167 122

2r7 6)7
176 451
254 49r
189 487
74 994
34 163

179
533

2 481
.4 8«
7 482
5 801
1 028
6 249
4 529
3 812
3 46'
, 427

17 152

29 1)2
1 

'0718 )5)
1t 91t
60 60t
48 204
24 246
21 122
13 452
7 4t0
1 154
L 474

271 3U

78 88t
107 162
56 502
tl 8r9

10 433
) tt2

to 304
17 001
17 210
55 615
17 024
30 437
14 022
8 80'
5 959
3 277

233 2t9

e2 zao
90 %8
40 590
r9 38r

5t 779
r5 5r3
5t 022

105 782
161 0r8
-t18 261
59 

'5159 )1r
Jl 419
r7 881

' t2 526
4 210

687 733

217 3r8
272 200
r)2 528
65 687

6 4r7
t4 760
43 @5
57 258
7t 301
43 042
20 7r2
20 304

9 6ß2
4 874
2 719
t 016

295 lfi

)4 017
15 8r'
I 567
5006
2 85)

356 0t7

9t 191
t)2 912
7t 4)7
40 t15
12 202
4 t)0

7 ?51
24 588
92 222

15t 2t9
235 014
16 258
,2 548

108 0t0
62 471
38 891
27 t6'
16 107

r 026 5t0

6696
.1r 788
73 805

126 391
247 t95
294 604
r87 014
r80 221
101 051
67 929
50 906
15 r18

I 398 751)

56
227

t 69r
1 01)
7 004

9 325
t7 490
8 183
5 699
2 0a5

897

176
t7,

t 494
4 008
9 lll

tt 709
I 60?

to 730
8 115
7 016
1 179
9 929

f8 166

l9 rl8
1) 1r2
14 I0l
I 

'152 561
8r6

2A1
'691

5 )27
t2 938
19 116
r5 282
r0 981
t7 146
tl 5%
l0 117
10 127
10 )5'

121 223

29 600
46 100
2t ,99
15 5)8
5 316
2 052

76
t 89)
9 009

26 001

48 068
928{

r5 769
t2 096
4 98)

97r
368
276.u8

8
1

9t 973

22 532
t8 417
11 796
4 074
1 571

2t 910
5 64t
lr r20
9 50t
,20,
1 921

791
,62
r8l
r06
64
10

57 037

22 1r7
t6 764
10 841
t 119
I 128

426

z8 626
5 4r2
9 144
9 907
5 2r1
I 138

,10
118
147

56
l7

2

61 03t

tittt
2r r92
12 222
6 777

9 374
2 012
I t72
1 979
) 591

Homburg

r, 10,
7 )54

,4717
I 472

213 326

I 0r9
I 070
6 rr2

t2 022
33 619
54 104
16 121
29 gto
13 816
I 709
5 903
,248

205 913

n a,lt
80 290
36 606
t7 ,ao

180 800
230 0t4
111 r08
55 670

16 079 .
1 744
| 641
t 419

777
229

82
43

140 9t2 3

45 414
15 20'
)0 o49
19 

'807 123
1 242

t7 69r
9 327

2' )07
25 478
t6 92t

7 !1r
,517
2 965
r 186

u1
u,
464

109 m
,8 622
32 750
22 402
tl 863
,090
t 016

| 5r\
70,
527
26
%
56
29

27 3U

43r
2t7
6re
83r
6Jt
)25
187
l8{
r06
9)

l0r
99ul

6tt
210
590
284
60
22

721

3ß
790
8r3
418
t11
7a
8l
7t
23
l2
12

573

574
029
550
)o1
93

36 t79
15 1r1
)3 016
32 111

)3 55r

5t )70
46 8«
21 716
22 874

5 657
,9r0
6 168
4 454
) 789
1 453
3 4r5

13 879

192 223
341 246
224 442
169 907

7200'
9000'

l2 000 und mchr

Steucrklassc I
II
Ilt
IU
llI
III

10 899
r8 519
I 93)
6 002
2 178

921

y 240
48 162
26 653
t6 114
5 505
2lll

7' t48
99 812
60 431
4t 78t
t4 760
t 811

67 57r
)1 t2t ,

60 414
8) 570
14 280
25 012

I 
'001 800

2 400
I 000
I 600
4 200
4 800
6 000
7 200
I 000

12 000

unter
bis

und oehr

I 500
I 800
2 400
3 000
)6N
4 200
4 800
6 000
1 200
9 000

12 000

27 804
r5 099
46 028
56 179
79 927

16 0r8
8 6'13
t 070
2 88)

413 05/t

117 52A
149 676
a2.2A0
45 484
11 530
4 556

24 187
25 tt'
97 112

r51 t%9
264.116
)02 0r5
190 5rl
r8l 186
101 239
68 772
,t 551
45 612

r 508 522

601
)90

2 tlz
4 839
9 742

t2 0)4
8 194

to 914
I 121
7 129
7 280

l0 028
82 313

21 t69
34 392
14 691
I 599
2 624

838

I 889
| 445
7 164

t4 440
20 0ll
15 556
rr 166
t7 545
lt 727
to 226
10 t98
t0 417

I3t 815

78 011
42 717
,4 5»

5 894
9 458

,4 908
46 678
74 724
76 tt4
4t 923

lnsgero mt

I
II

III mit I Krnd'
III ' 2 Kindern
III,'
III '4undmehr

Krndeto

3

davoo:
Steuerklassc 337 865

557 827
324 168
198 %3
65 )89
24 110

2» 243
525 077
30r 766
187 100
62 299
2' 264

riuz
t0 678
,981
1 80r

untcr I j00
I 500 bis ' I 800
1800' ' 2400
2400 " . 1000
3000 " " 3600
)600' ' 4200
4200' . 4800
4800' ' 6000
6000' . 7200
7200' " 9000
9000' ' 12000

12 000 md mchr
lnrgoromt

davon:
Stcuerklasse I

.II
' III mrt I Kind
' III '2Kindctn
' Irr.j
' lll " 4 ud mehr

Krndern

tl' 277
59 tlt

1@ 572
201 464
201 521
113 519
55 547
55 897
24 161
t2 952
7 724
1 t16

I 014 883

1to 261
291 811
217 3tA
136 r00
44 116

, t5 r97

101 019
98 240

148 480
545 1U6
(*2 202
439 682
241 1

297 )1L
rt6 864
t0) 196
77 531
48 6ü

3 126 t84

719 842
915 086
122 66
194 086
r81 3%
73 169

Nirdcrsochscn

2t 901
19 o6r
r r0 0r0
18l 607
r9t 804
trl ]u
54 17)
55 )48
23 876
t2 825
7 676
1 084

835 751

2t 85r
6t,t22

2t6 701
492 504
63'1 219
432 954
'244 4t5
D4 389
t't 029
r02 t87
77 060
48 t0,

2 851 536

6t6 791
876 767
«2 6%
457 601
169 259
68 120

4 16t
4 218

29 902
90 19)

r53 
'48116 r14

5A 3r)
58 419
30 87)
17 667
12 431
4 123

579 rn

9) )74
20 070
14 t42
t9 857
7 719
1 755

76 241
16 717
)6 518
2t o93
6 140
2 22t

7' t68
11 t18
71 779
52 682
21 981
6 728
3 416
) 01)
r 83'
I 009

417
50)

271 U9

to1 019
58 1r9
59 910
16 48t
t2 137
I 749

I CrO2

714
t 8r7
1 

'O281,
274
183
r»
l]l

. t09
7t

121
7 &22

t5 189
7',710
2 t17
r 0r8

912
516
214

95
87

lu 711

lirra
42 r&
.19 020
l0 017

17 21A
tt 26)
21 120

774
t49
285
t27
48
,2

179 132

214 018
255 114
180 800
115 007
17 836
t2 976

640
ü2
254
616
169
59

nrchr länser als ll lllonarc r. c,o.m Drenstvcrhnt.nrs Bes!andcn bab.n.

62

Stcuerbclrrcctc ios6csrmc

Stcucr-
pflichti6c Bru(tolohn Lohostcuer

Kiadcr,
frir drc
Kiodcr-

crD.&runs
,cntutrordld i.t

Stcuer-
pflichti6c Bruttoloho Lohosteuer

Krodcr,
fiil drc
Kradcr-

crmdßi6uo6
3c*eLrt

Stcucr-
pllichtiAc Bruttolohn Lohoetcuer

Aozrhl I 000 DM Azrhl Aozehl I 000 DM Aozehl Aozehl r 000 DM



noch: 2. Brutrolohn und Lohnrrcuär r ) dcr Lohnsreucrpflichtigcn in den Ländcrn nach Bruttolohngruppcn, Steuerklarecn und Daucr der Bcschäftigung'
noch: a) Bruttolohn ud Lohnstcucr der Stcucrbclestctcn

drvon
Nicht gmzjihn6 Berchiftigtc

Brußtolohotruppc
lo DM

Stcuerkhrrc

mter I 500
bis ' r 800

2 400
3 000
I 600
4 200
4 800
6 000
7 200
9 000

12 000
md mehr'lnrgrrrmt

Krndcr,
für drc
Krodcr-

cmiSi6uog
tcrrhrt

Aozehl

devon:
Scucrkhssc

I 
'00I 800

2 100
, 000
I 600
1 200
4 800
6 000
7 200
9 000

12 000

r ,00
I 800
210o
3 000
1 600
1 200
4 800
6 000
7 200
9 000

I 
'00I 800

2 100
I 000
,600
4 200
4 800
6 000
7 200
9 000

12 000

devon:

5 639
5 692

t6 209
2L 911
32 27)
21 416
to 69t
9 3r3
4 073
2 150
1 330

698
r33 5{!l

36 7t6
43 976
29 65
t6 516
4 908
l 6t0

216 252
t6 182
395 5@
t29 111
6)0 216
478 700
277 49A
2t1 912
84 t79
4t t10
25 518
1' 

'883 097 959

4 9t4
I 490

,4 312
,9 474

106 829
90 1r3
47 619
49 112
26 148
r7 09,
r) 456
t[.17'

,r70 855

tot 920
r58 615
t12 404

'67%O
2t »8

7 959

2r9 028
212 902
8)6 476

| 115 221
2 080 9O1
l 8rt 

'l1| 218 154
t 129 017

547 299
lr8 680
258 516
218 772

t0 170 7:23

L27ilr
750

I 817
) 676
i lrs
2 r)6
2 98)
20»
I 778
r 891
2«2

23 395

5 921
9 241
4 792
2 475

753
2tt

4 674
3 85'

19 86)
45 tu
72 A)O
71 726
,4 725
6) 439
40 r85
,5 06
11 979
52 899

198 517

r17 726
r79 411
102 0(rl
55 089
t7 471
6 748

2 4)3
t 024
3 870

'80t,
19 898
2t 275
10 819
8 489
4 05'
2 2rl
| ,74

742
u 526

29 «5
,3 092
t1 724
7 015

6u t25
725 302
,t8 219
192 697

,8 768
Lt 2U
)r 856
79 191

125 27'
%41
19 208
45 717
2t 151
13 202
9 27'
4 670

ät0 518

r.,lxz
210 476
89 67
37 4rJ

Brrmcn

25
1 622

\\w
t8 17'
)o 771
22 »l
ro 464
9 r20
3 979
2 107
1 107

619
It5 50,1

29 167
19 190
26 09t
l4 8r9
I 447
1 190

36
6 0r9

2r lrl
50 t21

r0l 9r,
a8 714
46 607
4a 207
25 836
16 752
tt 219
tr o49

433 989

88 017
149 108
to4 56'
61 828
20 715

7 528

0
65

517
L 552
,501
1 24'
2 081
2 9r5
2 062
t 147
r 8r8
2 

'8122 125

t 15r
8 89'
4 579
2 382

713
205

7

330
2 2rO
,»1

18 706
20 811
l0 ,87
I )t1
) 926
2 la7
I tro

760
75 419

26 091
29 618
13 ,4t
6 )19

5 614
2 070
4 21)
3 500
| 502

445
21r
2L'

91
4)
2)
19

t7 97

7 589
4 486
, t71
1't27

461
160

4 918
1 43r
8 g0r

r1 901
9 1r7
7 841
4 to2
1 251

43r

2 426
691

L 640
2 Nr1
t 192

444
'252
t7,
127
47
24
22

9 107

1 )71
) 454
l ,83

6%

61 914
rr 811
30 ß6
24 380
tr 88,
1.14)
t 679
t 162

,08
2«
106
u

155 t35

,t 726 ',

7 811
t5 2At
ll 082
5 019
I 481

6rr
t19
2r7
t)7
61
19

78 059

tirt,)
10 192
t2 1)O
, 0r8

I
II

III mit l Kind
III ' 2 Kinderou',
III '4udmcht

Kiodcra

127
76

231
285
t72

72
5t
68
37
)r
,3
8l

270

,70
349
211

93
10
6

9 )50
4 874
| 719
I 032
I tzt

6t2
34'
217
324

36 865

NordÄoin - lfestfohn

12 000 uad ochr
lnrgeroml

devon:
Steucrtlasse I.II

' ut oit t Kiod
' ut '2Kindem
' il'l
' ut '4udmchr

Kindcm

uotct
bis' '

4 200
4 800
6 000
7 200
9 000

12 000

'unrer I J00
bis ' I 800

2 400
3 000
1 600
4 200
4 800
6 000
7 200
9 000

l2 000
ud mehr

Inrgoo nrt

,00
800
,too
000
600

71 298
25 860
u 22A

202 u9
102 474
122 661
2U 4r8
224 012
91 26'

20 628
I 920 363

65 748
to7 26
,)0 756
188 r25
6t2 029
175 011
276 tol
213 027
81 79O
44 960
2' &0
r, ,r0

2 73t t68

ia aez
D8 6A7
7Ot )61

| 127 024
2 021 (fi
r 8{1 ,,r
1 2r2 142
I 124 rr9

511 7U
)57 252
2r1 u5
248 203

9 913 160

878
20«

r, t87
4t 207
70 418
71 104
54 r9r
63 lll
40 140
14 852
13 824
t2 7ro

1t0 !08

t27 762
r75 037
99 698
5' »8
t7 15'
6 6t8

288
612

l roo
1l 6t6
18 4rl
t6 t45
t2 091
t7 7ß
\t ,r1
r0 321
l0 082
l3 004

v6fn

,r 8r,
50 263

9 r51
to 026
5r 762

178 269
18,8 591
118 522
282 719
222 A80
90 7r,
5) 882
34 584
20 ru

I 7639,28

585 822
(ß5 740
3r2 757
119 @9

1 O42

140o.
20 57t
68 109

120 216
95 162
18 577
4' 198
21 2)1
D 06'
9 2lO
4 65r

t52 159

:
162 781
179 981
77 1r7
12 r»

t90 504
)8 976
u 804
10 609
ß 207
)M
1 195

91'
389
180
88

.)8
359 791

180 816
79 )r9
)8 ro1
29 781
I 494
3 O58

160 t(S
64 2t'

115 113
r08 r97
,9 2t5
l,{ 180
6 216
I 858
2 515
1 428

891
,69

557 553

1 796
I 7A9
4 278
,9r7
2 412

622
134
,28
24'
171
tr5
149

tE 239

9W
4 4tO
23«
I 091

318
n

t1 t18
,4 6W

1 014 268 2
912 117 

'u4 t2' 2
)62 6tr I
1t9 {t'
41 785

99 t6
& 454

127 174
t61 028
173 09)
ro9 197
5' 727
,2 614
21 982
t2 101
7 222
1 798

872 95E

,84 426
208 08'
416 r88
481 551
512 1r2
22r 72t

813 4)2 2112555
83r r98 1080 W9
585 822 2 1r7 4O4
,12 870 1 428 760
110 919 

'r4 
776

4t 727 218 756

Hrsscn

24 r87
52 201

214 712
102 674
552 

'55416 871
216 149
277 167
141 

'0r97 29A
72 201
59 215

2 556 537

ztr ta7
2tr 908
162 783
89 »2
2t 779

7 592

579 0r1
8r9 761
6t5 200
,65 7O8
t16 r22
40 312

251 871
127 176
99 184
51 79r
r7 576
6%5

58 3O3
59 t62
2t 482
l, 088

87 0t7
77 24t

269 )1r
u46r
570 001
422 lto
248 8l'
279 846
t12 51r
9A lt2
72 7t9
,9 116

2 nt 6v2

60 189
488 212

124 181
42 869

'ltSoI 261
60«

12 »5
19 r14
16 810
12 24'
17 950
1r 6lr
to 4rr
r0 170
13 067

t33 490

,1 996
52 005
27 074
13 909
4 080
I 421

10 179
r5 2«
4 110
I 186

62 870
25 017
54 619
41 

'87l7 648
t 5r9
2 666
2 679
r 040

814
tr5
l0l

215 I55

81 156
18 69
18 675
26 136
7üt
2 557

3 183
| 742
1 tjz

19'
112
34

20 741
,1 292

tot 12,
t48 165
167 616
t07 774
5t \tr
52 104
2t azt
t2 199
7r«
3 777

n92$

t 442
649

t5«
| 179
'681
26t
151
202

97
110
88
6)

6 69t

78 425
tt 162
26 251
15 56)
5 119
t 423

591
,10
l6r
to2
t6
2t

113 7t7

S!cucrklasse I
II

III mit I Kind
III ' 2 Kiod.rn
uI'l
III '4udmchr

Kindem

«r 875
,9r 844

271 ta1
262 908
r92 962
to' 234
29 889
I 77A

61 996
3l 000

2t 946
t, 414

39/c8
| 187

nrchc lingcr rls I I Moeti ra crncm Drcortvcrhrltnis tcstrndcn h.ben.

Bcschifti6c 2)S!cucrbchstctc iostc.amt

Stcucr-
pfLchusc Lohoctcucr

Kindcr,
für drc
Kiodcr-

crmi&gung
gcrihrt

,S!aucr-
pflichugc Brutcoloho Lohorccucr

Kiodcr,

Krodcr-.
cmi&guog

Scrihrt
Stcucr-

pflichti6e Bruttoloho LohartcucrBruttoloba

Aazrht I 000 DM Aozrhl
^oz.hl

r 000 DM Aaahl Anzrhl r 000 DM

63



noch: 2. Bruttolohn und Lohnstcucrl) der Lohnstcuerpflichtigen in den Ländern nach Bruttolohngruppen, Sceucrklasrcn und Daucr der Bcschäfrigung
noch: a) Bruttolohn und Lohnsrcucr dct Stcucrbclestetcn

chilu
Bortolohotdppc

ia DM

Steucrklrrsc

Krridcr,

ADzrht

Rhcinlond.Plolz

für <he
Krndcr-

crnißiguo6
!crrhft

I 500
t'800
2 400
I 000
,600
4 200
4 800
6 000
7 200
9 000

r2 000

4, O17

22 t52
63 792
84 016
ao 212
48 679
26 789
24 161
l0 10,
4 a71
29&
1 )78

4r,l 394

t21 798
122 512
91 t14
51 582
17 126
5 912

40 065

.16 796
r35 1)7
227 24'
26) 79r
18a 212
119 368
129 245
65 6U6
,a 812
29 611
2t 192

I 29s 3q!

284 826
4O2 106
111 2»
197 598
71 166
27 99a

810
@t

1 039
6 779
a 782
7 206
5 

'818 235
5 411
I 124
4 dt2
4 3r3

58 Cts

11 721
22 16t
12 222
6 740
2 t49

716

16 2r1
11 940
lt 112
1r 100

201 86t

61 Att
6 396
40 )o)
22 291
6 870
2 590

15 765
5t(lo

t8 97)
11 189
« 62t
,0 878
27 957

, 21 263
tt 073
,764
4 t67
| 944

275 7*

91 tr4
to7 164
52 278
2' 180

56 634
18 816
61 147

tl1 156
182 794
175 648
94 754
80 947
,7 11r
23 r08
tl 195
6 r50

866 I 80

29O 928
11O 034
162 819
82 169

9 974
t1 249
5t t92
77 132
77 334
48 009
26 141
24 116
10 01,
4 82'
2 9r)
1 

'7'31f 623

92 919
108 «,
78 415
46 805
r5 458
t 141

251 151
173 186
91 529
77 6t1
)1 724
t7 175
9 815
1 564

t IEE 791

tt 71t
23 739

r08 938
20a 891
254 156
t85 644
tt7 421
t28 107
65 092
18 425
29 4A4
2t )LA

tq! 560

215 440
)79 409
289 454
t85 16'
67 378
26 714

ll8
28)

2 321
6 182
I 409
7 045
5 490
8 rr7
5 342
4 080
1 992
4 118

55 8t9

r1 245
21 596
tl 697
6 489
2 081

708

1 641
1 579

11 680
38 0r8
61 9r1
50 t19
27 556
2t 955
r0 928
,696
4 t1)
1 9)4

211 200

tJat>
9) 610
46 374
22 741

7 195
6 906

18 188
91 526

173 974
t72 185
91 572
80 0r,

.36 784
22 9r1
t4 186
6 t03

750 565

249 027
286 758
t42 578
72 202

15 071
7 90,

t2 600
6 904
2 a9a

10 879
t) 479
12 699
6 777
l 968

569

,116 882
26 856
44 811
26 3oO
lt t99
) 082
t 04)

790
)oa
145
7)
30

251 528

28 r21
B O57

26 199
ta 352
9 4r5
2 598
t 545
I rla

,94
,87
rr0

74
l0l &t3

39 186
22 897
21 84'
12 43)
'3 988
1 244

to9 195
44 271

170 982
80 086
70 567
)8 194
rr 680
5 38'

11 124
1 t8L
7 29'
, l7l
2 692

719
,(01

308
145
68
24
l0

34 556

utcr 1500
bis ' I 800

2 400
I 000
1600
1 200

' ' '4800
6 000
7 200
9 000

' ' 12000
ud mehr

Inrgoroml

670
,48
218

90
49
r3

5

6 771

672
ll8
716
597
171
12t
'9r

18
7t
44
20
It

lt6

17A
769
525
2rr
65
2A

3
devoa:
SreuerLlassc

I 
'00I 800

2 400
I 000
.3 600
4 200
4 800
6 000
7 200
9 000

t2 000

drvo!;
Stcucrklassc

I
u
III nit I Kind
III " 2 Kindemur'3 :
III '4udmehr

Kiodcro

t2 699
r) 5r1

5 904
2 199

Bodrn . Wurttambrrg

unt.r I ,00
bis ' I 800

2 400
3 oob
3 600
4 200

'4 goo
6 000. . 7200
9 000

12 000
und mchr

Inrgeront

t78 254
89 74A

2r1 492
262 147
264 352
176 468
92 572
78 U3
12 021
t7 )2O
9 908
4 594

I rl40 319

2»4
2 264

lt 616
22 404
lr r40
27 421
t9 at7
25 522

l r8 861' 148 88'
494 97 1

708 240
869 861
682 691
4r2 d47
Atr 602
207 898
r17 970
99 671
7t 407

4 ,108 906

4t 312
62 892

189 «r
2r5 817

49 3«
104 612
40L 277
638 142
8r3 t08
670 823
408 190
4ll 4il
20r 997
r16 8r8
98 9)2
70 916

,a 030 012

I 086 3O9
L 126 786

9r1 549
,86 090
212 615
86 (S)

tr8
| 1't5
8 807

19 9921
29 72)
26 876
19 557
25 22t
16 03r
1' A0'
1' 295
t4 987

t90 029

56 798
61 688
18 725
21 601
6 694
2 52)

2 416
I 089
2 829
2 4t2
I 417

545
260
297
180
117
tt7
rr3

u E32

6 61'
2 70A
| 578

690
176
67

19 139.
tr 91o "22 9r9
16 830
8 820
,16)
I 182

912
)47
197
109
47

l15 615

41 901
4) 276
20 271
10 167

91 694
10 098
16 35'
lt 870
4 65,7

4 t91
1 90r

.1 152
7)9
471

378 891

I
il
III mit I Kind
Itl " 2 Kindem
ru"3
III '4undmehr

Kindcm

2r7 291
206 872
002 116
624 284
226 295
92 048

16, 017

519 tto I
17t 769 I
290 928 l

,1 28)
t9 2r2

410 497
,2t 510
249 027
14, 379
47 

'26t6 852

r28 613
50 259
4t 901
2t 618
6 757
2 )(fr

mter .l 500
I 500 bis ' 1 800
1800' ' 2400
2100' ' 3000
looo' ' 'l6m
3600' ' 1200
4200' ' 4800
4800' ' 6000
6000' ' 7200
7200' ' 9000
9000' ' 12000

12 000 und mehr
Inrgeromt

davon:
Steuerklasse I.II

. III mir I Kind
, l[ ,2Kindern
' III'l

III '4undmehr
Kindern

\123 45r
78 44t

222 29A
276 «)O
25' 2r7
t40 137
69 96

.6806,6
29 226
16 921
to 254
4 417

tlt 907
110 414
470 612
747 563
417 2t8
519 251
)tr 698
1t8 999
189 691
lr5 179
ro) 70,
69 267

I 961
I 710
9 587

20 104
26 19'
20 769
15 477
22 864
lr 8l7
t4 836
t4 94d
15 207

179 8E5

50 271
12 345
,r 312
17 Lü
, l'tl
I 680

4t 199
16 03r
* 92)

121 9r7
186 90r
126 7)9
60 840
59 556
28 275
t6 941
12 211
4 727

735 285

Boyrm

27 9t4
t3 94t

179 921
25r 604
245 7r5
rl7 048
68 829
67 103
28 749
16 752
10 172

, 4167
1 Uv2 t79

,2 878
89 9r4

182 211
680 812
806 212
527 M0
106 699
,r, 87a
tü 709
rlt 8)2
102 834

886 044
| 246 72t

829 080
488 r2r
164 7)'
57 2(ß

I

)5r
921

7 476
l8 ,89

t4 694
14 801
r, 010

170 575

41 766
69 740
11 997
t6 195
4 94t
t 616

'4854
, 848

17 
'tt109 486

179 007
12) 6L6
59 592
58 47)
27 658
ß 12r
12 r28
4 702

639 596

2» 147
248 340
ttl 778
48 3)r

2' 056
9 522
3 O89
I lI7

961
4r7
171
86
50

202 905

91 751
46 500
17 474
19 1r0
4 6r)
| 377

'79 029
40 480
88 369
66 731
31 006
tl 814
4»9

I 610
809

2 tll
1 9t5
I 0r2

486
267
328
296
142
r37
177

'9 3r0

11 451
7 A94
) 12)
t 248
I 083

617
222
tß
25

95 689

17 i74
38 300
13 959
5 956

95 5r7
24 500
42 r77

36 145
r0 181
t9 412

2' )61
20 2A'
rt 210
22 536
15 52t

68 478
3 671 969

5 121
2 985
t )17

t3ß9

789
333 §!9I 295 oE4 "4 m5 50E

o19 554
328 9t2
896 tol
,25 U7
r74 971
60 r18

421 79i
46 146
2« 62t
141 320
42 579
t2 625

3)O 012
)59 646

lll ,10
82 187
67 021
)7 )26
t0 240
3 252

505
605
,15
6rr
200

44

2« 621
286 610
127 737
54 287

229 117
124 170
,7 926
tl 248

Stcucrbclestetc iosgccrot

Steucr-
pflichtigc Brußtoloba Lohortcucr

Kiodc!,
frir dra
Krodcr-

crmi&.gung

wordco tst

Sceucr-
pfLch!rtc Brutoloho Lohnstcucr

Kiodc!,
für &e
Krodcr

emi&;uag
lcvrhrt

Sraucr-
pfhchugc Brucrolobn Lohustcucr

Aozrbl I 000 DM Atrzrbl
^oz.bl

I 000 DM Arzrhl Aoz.hl I 000 DM

nlchc lenger els ll Monatc rn .incm Drcnstv.rhaltnrs ßcsrand.n h.b.n.
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Sreucrbclrcrtc inßtcsrmt r)

Srcucr-
pllichtisc Bruttolohn

Krodcr,
fiir die
Kiodcr-

crmilti3ug
3crihn

Stcucr-
pflichtite Bruttolohn

Kiodcr,
hir dic
Kiadcr-

crmi&guoggcrihrt
rordco ilt

Stcucr-
pflichhtc Brottoloha

Arz.bl I 000 DM Aazehl Aozrhl I 000 DM Aazrhl Anzrhl I 000 DM

noch 2. Bruttolohn und Lohnstcuer dcr Lohnstcuerpflichtigcn in dcn Ländcrn nach BructolohngruPPcn, Sacucrklarscß und Daucr dcr Bcschäftigung
b) Bruttolohn dor Stoorbrlrelron

Kiadcr,Bruttotobiesruppe
io DM

Stcucrklrrsc

für dic
Kiadcr-

croilti6uoS
ter.[rt

urer I500
I 500 bis ' r 800
r800' ' 2400
2100' ' 3000
3000"',6w
1600' ' 4200
4200' ' 4800
4800' " 6000
6000' ' 7200
7 200 ud mehr

lnrgcront

utcr I 
'00I J00 bis ' I 800

1800' ' 240o
2400' ' 3000
IOOO' '. 3600
1@0 ' ' 12OO

l2oot' ' d8oo
4800' ' 6000
6000' ' 7200
7 200 md heht

'lnrgorod
drvoo:
Steuerklesse

47 8(fr
t7 220
22 214
to 656
, )50
2 624
t 042

)82
11
l0

107 102

22 )8'
2r 081

21 89O

16 8l'
10 977
t2 0r4

26 18)
8»4

lr 830
4 809
2 97A
1 71r

790
,01

16
r3

57 665

tJ 023
t5 429
12 628
7 267

,86'
1 455

7! %0
)l )30
49 151
29 211
l1 ,18
6 )44
2 1t,

81'
131

50
2tt vt3

5r 477

34 852
4t 16)
)2 )16
22 938
25 157

26 408
29 748
38 172

29 621
2r 160
,t l)a

24 176
M 7lA
24 176
t2 856
9 771
6.640
1 )20
1"5

231

. ll3
9f 757

t7 457
22 194
22 281
t4 067 .
9606

rr rrr

4L 5U
28 1O5
15 162
28 600
17 518
r0 08r
4 628
I 988

2U
8t

t78 490

69 165
56 475

101 648
78 546
ßut
24 1r4
l0 70t
1 21r

840
422

3ß 3EE

«) 095

54 99t
81 186

u ot4
t1 r89
72 909

12 67'
t7 8r0
30 803
22 U2
16 568
ro 683

5 2rt
2 24A

244
49

119 tqt

zl a»o
)3 630

12 9)1
58 746

ll 816

5 743
11 963
7 765
7 08t
5 t91
,122
t5u

202
23

55 l9t

t2 628
ti1 514
11 589
16 113

54 140
29 790
u rei
61 2ro
45 175
25 @2
ll 809
I 211

608
212

300 275

rl rat
64 672
68 814

l2r 626

3 895
17 172

30 129
22 1r1
16 66
9 69'
4 518
1 946

211
8l

'ioe 
soz

10 897

t6 192
20 458
t7 156
tb 570
25 228

,9r9
I 620

1r 876

9 180

a 75)
6i«,
3 421
| 5O1

225

57 913

6 92i
t2 2ta
L2 U2
a rga
7 r55

10,o9

14 0r,
,6 92O

76 291
68 932
45 092
it ate
10 ,27
4 149

840

195
2ü 0t9

t5 9r9
16 115

51 6i2
4t 718
11 11'
65 262

655
t0 4)5
L9 MO
17 

'7'15 117

10 2t0
, 101

22ß
2i8

49

E0 d79

i,,,
l{ 908
18 {86
38 r03

,796
29ü
7 62t
5 106
6 3ro
5 192
1 152
I 

'16200

33 6,ll

l,o,
6 99o
7 290

rr 6t,

44 795

6 620
7 156
2Ul

150
101

25

8
2

t6 036
12 779

14 ,08
9 16t
4 8r'
12»

22 7»
3 7rB
4 06,
l 186

116
72
22
l0
I
I

10 802

I 900
6 880

) 772

| 4r3
626

63 52'
tt 9r5
t2 348
,61,

54'
t25
40
16

1

92 tlt

29 616
16 3tt
2t ot5
1l 019
6 842
, 301

37 649
r0 833
L5 0)1
6 469'
1 452

188
ll0
12
l3

rr rll
11 596
t7 711
t2 469
6 79o
, 910

20 257

6 098
8 300

3 676

I 020

271

97
,2
6

,1
39 8l,l

to 916
to 176

9 1r9
566,9
2 lrr
I 112

-,
14 ,08
18 722

t4 U5
20 61t

I I 0,t0
2 7r7
4 r42
2 rt?

71'
r99
70
,t8

2

I
21 553

o ieo
7 514
4 299
2 8)0

tr 860
t2 612
r8 061

7 816
I 516

26t
«

10,

4
v2 1|

2t 0r,
26 O18

20 526
24 812

Schhsvi0 - Hol:tdn

,06t
r0 600
l,t 8r8
I 2t5
1 ioo
2 52)
I 0t1

174
42
t0

15 &1

6 519
a 302
9 382
7 151
6 162
7 7t'

Homburg

) 381
5 216
7 765

1 423
2«2
1 659

iae
291
)5
9

25252

122t
6 r29
t 718
3 495
2 4r0
2 829

Niodrrsochsan

Lt 41'
22 a95
,7 00,
25 r98
r3 775
6 2r9
2 371
.7»
lrl
47

ttg n5

2t 421
t8 517
21 tla
'r9 )17
t6 096
19 856

61 1% 71 98E

42 020

7 4t5
tr 16)
5 469
l 4rr

4n
l3l

30

6

68 318

drrco:
Steucrtlasse I

'u
III mit I Kind

' m '2Kindern. ul'l
' III ' 4 und mchr

Kindem

mtcr I J00
lr00bis '.1800
r800', ' 2100
2400' ' 3000
,ooo' ' 3$o
1600' ' 4200
1200' ' 4800
4800' ' 6000
6000' ' 7200
7 200 ud ochr- lnrgorcnt
daron:
Steuerklessc I

,II
: IU mit I Kiod

'. tu '2Kindem
. Itr.3
' III '4udmehr

Kindcm

32 at3

I
u
III mit 1 Kind
Itr ' 2 Krodemu,]
Itr '4udoeht

Kindem

" 2280
t7 t18
ß rrt
56 ru
1) 919
2t rlt
tl 743
4 1o9

'608

208
201 8u

21 MA
'18 634
,18 288

96 794

5r 110
19 tt'
21 155
9 6t1
I 749

47A
178

82

I12 369

)o 1t6
r8 860
27 554
t8 276
9 876
t647
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Stcucrbcfrcrtc ior3csrmt

Stcucr-
p{lichti!c Bruttolohn

Kiodcr,
tür dic
Kiodcr-

crni6i3uog
gcrihrt

Stcuer-
pllicbti3c Bruttoloha

Kiadcr,
für drc
Kioder-

crmi&3uo3
6crihnrotdco la!

Stcucr-
pflichtlß. Brutrolohn

Aazrbl Aazrbl t 000 DMAnz.hl I 000 DM Anzrhl Aozrhl I 000 Dil

noch: 2, Bruttolohn und Lohnsrcucr dcr Lohnsreucrpflichtigen il dcn Ländern nach Brurolohngruppen, Srcucrklassen und Dauer der Bcschäftigung
noch: b) Bruttoloho dcr Steuctb.frcir.o

Bruttolohotruppc
ia DM

Stcucrlhsrc

6 454
2 862
3 954
I 857
1 061

569
)ao

74
IO

1

l7 075

,990
, 78r
1 01'
2 500
l ,61
I 408

9» 
"t46 465

67 480
42 175
27 0ro
11 762
61«
2 2A4

, 306
86

305 329

79 227

,4 080

60 427

l8 208
29 7U6

41 601

17 
'5018 810

26 0t5
r5 446
7 62)
t 119
t 16)

412
6)
24

I l0 2,45

26 76'
r8 7r0
26 tog
16 079

I0 908
tr 6)6

6 084
4 701
I 098

4 968
,489
2 189

I 017

18)
64
,o

31 s22

3 )27
2 178

435g\
) rzt
) 001

2 270
| 097

428
11

8
20 ß2

I Olt
5 000
4 08)
6 9r1

21

2 609

5 215
,618
3 191
2 t00

»l
172

58

29
It zl9

1 4r7
2 892
4 218
2 9r3
2 565
4 18'

16 046
,9 209

119 200
r04 9r8
87 06'
,2 37r
27 242
tt 697

1 977
7)8

500 501

66 062
69 339
94 7N
67.1A2
69 r97

r13 74t

a 582
19 670

,9 21t
,6 755
24 132
t2 t75
5 lo7
2 080

400
201

l,3E 717

t9 552
19 13O

)2 850
22 998
n 402

1t 7fß

1

I t71
2 7r5
2 r53
2 762
2 tBA
1 072

122
40

8
t2 n6

, ,,,
2 196
2u6
5 8)6

5 2ro,
26 110
68 565
82 l5b
a2 002
54 794
)0 210
t2 856
L 522

300
361 079

42 571
t5 510
73 /,'

t92 112

I 200
8 r35

22 411

24 r42
22 7at
t2 959
5 t66
2 0t6

27'

104 420

14 756
19 r9a
24 210

46 216

6 4r8
I 242
t 412

503

9r
21
6
2

I

9 758

,264
2 311
2 t17
1 )O2

479

2r2

69 965
10 410

9 722

) 425

570
114

12

20

91 29t

17 893
18 lll
t7 851
10 443
5 265
4 1r1

14 7)O

a 790
tt )r)
6 180
2 814
2 061

6 061
2 092
2 583
| )10

29t
89

26
l1
6

.
t27y3

1 526
2 8t7
, o50
2 016

868

4t6

58 6('2
t7 019
19 89'
9 089
L 812

509
l{r
103

107 2t0

)5 719
20 996
22 t85
ll 811

7 ))4
7 2r5

27 051
l0 7ll
14 24t
4@4

818
izt
,6
48
6

57 859

fü di;
Kindcr-

cmi_liguag
tanhn

rordco irr

3324
I 00,
t 604

968
24L

82
25
6
I

7 256

z tlt
2 604
t 1r7
I 078

4t 2t5
9 795
ll r02
6 887
I 612

396
110

u

n 20t

t7 8r1
20 886
t5 795

22 (s7

0n7

rl )t,
12 960
8 5r4
99o0

Brrmon

untcr I ,00
L00bis ' I800
1800' ' 2400
2400' ' ,000
l0o0 , . ,600
1600 ' ' 42oo
1200' ' 4800
4800' ' 6000

'6000' ' 720rJ
7 200 gai 5qh1

lnrgooml
drvoo:
Steuetklessc I
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. III .2Kiodcro
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' uI i 4ud,.hr

Kind.m

4 983
t 749

7 268
4 949
) 4r,
4 641

l6
I 

'802 542
| 354

972
546
22t

72

9
1

7 317

726
t 437
I 898
I 198

882
I 176

Nordrhrin -l{ostfolen
29 190
16 015

57 758
18 9rO
26 180
rr 628
6 t)q
2 264

,06
86

2il (Bt

untcr 1,500

I i00 bis ' I 800

I800' ' 2400
2100' ' 3000
t0o0' ' )600
,600' ' 1200
1200' ' {800
{800' ' 6000
6000' ' 7200
7 200 und ochr

largeront

94 708
76 218

1r9 09'
Irt4 007

88 90'
,2 880
27 423
1l 800
| 977

. 718
6U 781

101 801

90 115
116 96'
80 99'
76 7)l

140 956

,, 616
10 401

51 416

4t 4)9
24 I50
12 796
, t6)
2 l2A

406
201

2U 576

14 900
29 826
47 997

,2 412
26 608

11 80t

,0 411

16 225
81 667
89 0r7
81 614

,, 190

)o )60
t2'920
| 522

300
141 280

60 427
76 116
89 )58

215 079

2) rfi
rt t2t
3l 886

12 04)
23 404
13 u4
5 6to
2 080

277
7'

117 117

41 3r4
11 949
12 574
21 76'
21 521

l8 888

devon:

Steuerkhsse I
II
III hir I Krnd
tll ' 2 Kindcm
il'l
ttl '4udnehr

Kindcrn

untcr l 00
I 500 bis ' I 80O

r800' ' 2400
24OO. . 3000
,000' . 1600
1600' ', 4200
4200' ' 4800
4800' ' 6000
6000' ' 7200
7 200 uad mchr

Inrgrlont
davon:
Steuerklassc I

.II
' III mrr I
' 'lll'2
, III.]
' III'4

30 295
6 84'
7 oto
I 771

251

57
ll
9
I

16252

22 )r'
6 590
9 45'
3 )Ot

623
l»
44
21

a

Kind
Kiodctn

und meht
Krndcrn

zi rog
)2 158

t2 724

56 156

Hrssrn

7 055
rt 965
l9 0o5

t3 675
7 172
1 282
I 1r0

401
62
21

am
t2 03,
9 960

14 716.

9 599
8 070

9 57t

rt 148
10 696
t5 117

9 144
42ß
3 017

66



Bcschiftit.cSrcuc.bcfrci.c ios3csrmt

Krodcr,
für dr c
Kiodcr-

cmiSrluo:
tcrih..

Stcucr-
pflichtigc BtuttolohnStcucr-

p(lichrirc Brutoloho

Kindcr,
für drc
Kiodcr-

cmili!uD,
scrihrtrrdco ist

Srcucr-
pfhchti!c Bruttoloho

I 000 DM ADz.hl Aaz.hl I 000 DMADz.hl I OOO DM Äizrhl Aozrhl

noch: 2

Bor@[oLntruppc
in DM

Stcucrldrasc

Bru*olohn und Lohnrtcuer dcr Lihnstcucrpflichtigcn in dcn.Ländern nach Brutt;lohngruPPcn, SteucrklaEsen und Daucr der Bcschäftigung'
noch: b) Bruttolohn dcr Sccucrbcfrcitcn

crnilipuo6
wordco isr

t7 162
I O5'

to 12t
6 t69
1 146
t 649

7U
108

29
t4

17 89

to (ß7

7 175
9 810
7 026
5 606
7 1r5

66 741

)2 86'
42 816
23 9t9
t2 rot
6 302
2 723
I 041

lrr
)9

188 918

50 ,78
27 467

39 8r4
25 «d
t9 720
25 8rO

rto 695

49 755
69 332
17 002
16 786
6 705
2 276

73r
r00

-18
2.ß 120

78 7r0
51 67t
68 611

12 798
25 668
21 936

16 )93
r1 rtl
21 299
16 549
10 308
6 141
1 497
r r84

18'
120

E9 132

12 tN
7 412

t6 5t5
16 ,77
lt 245
7 427

4 ll0
1 a42
trl
t4

77 353

*ro
t4 0t2
16 818

,6 67'

40 269

,0 145

61 t9t
57 111
40 75'
25 771
11 689

5 9t2
707

194
2n 968

,9 814
,1 )18
59 t@

t27 616

,8 710

41 115
85 121
77 2t2
,o 712
26 986
il 481

4 012
175
148

3562(n

ea-atl
8r 596
77 004

124 989

4 
'959 021

t6 255
t4 82'
l0 012
6 278

1 447
r ,68

r8,
120

66 lO4

6 63)
7 8r5

lL (ß2

I 082
to 426

20 426

26 t't
42 10'
?t 722

,r7 t8)
18 830

21 746
11 9r9
, )22

957

)26
278 859

4t 544
3L 419

56 1t8
40 27'
39 717
69 7i6

2t o92
49 205

r00 19,
8' 08.t

,2 225
2't9
9 9)r
) 7lo

61r
,20

317 552

41 44'
46 71)
80 081

57 0r7
19 517

69 760

610
1 290

t2 252
t4 517

to 91r
7 ]60
4061
t 812
r]l

54
56 068

, ,nu
7 988

u 8r9
30 675

, 179
21 969
t0 597

,l 7l'l
)9 399
25 tU
11 562

t 842
704
194

212 717

26 grt
1' 170
u 79)

t05 «9

1 625
. 23 11'

t9 »2
67 469
48 694

26 560
11 

'7O, 957
465
r48

215 395

It-zoe
48 620

55 ttg
to4 150

l, 809

2 528
2 478

652

17

1l

19 590

6 269

3ll8
1 264
3 032
t 65,
1 2r4

4t 85t
7 090

7 8)9
2 516

456
114
1l
I6

2

ßn9

2' 121
r0 20,
t2 919

7 981
1 789
4 611

11 998
4 11'
,0u
1 726
' 296

6,
,0
t6

^nzrhl

lt ,70
3 142
I 10,

, r8l0

' 
l'{
67

19
"lo

I 261
60u
4 9r9
5»8

,6 BN
I 176

12 5y]
, 614
| ,56

147

127

70

3

t2 919
r5 968
14 167
2t 967

55 085
18 000
21 329
9 741
z öqa

426
ltl
t5
10

rt0 807

tlnt
16 976
21 88'
20 519

Rhrinlond - Pfolz

uotct I 500
I 100 bis ' I 800
1800 " ' 2400
2400' ', 3000
3000' ' 1600
1600' ' 1200
4200' ' 4800
4800' ' 60|uo
6000' ' 7200
7 200 ud mchr

lnrEoroml
dtvon:
Steuerklassc' I t

.II
' III nit I Kind

' UI '2Kindem
' IlI .3
' III ' { uod mehr

Krndem

3 5t1
5 525
7 847

t 517

,054
t 612

771

10t
29

14

'28219

4 398
4 257

,516
) 994
1 951
6 r0I

Bodrn - l{orttrmbcrg

20 888
25 77)
14 »7
21 401
Il 845
6 188
2 682
t 025

149

is
121 989

26 957
17 262
26 9r5
17 @'
t4 9rr
21 239

23 328 21 285 "

t2 tu
11 406
17 005

r1 247
t2 902
22 248

5 9rr
, 5tr
5 321
4 t6t
2 476
1 862

utcr 150O
1 500 bis ' I 800

r80o' ' 2100
2400. . l00o
3000 ' ' ,600
1600' ' 4200
4200' ' 4800
4800 " ' 6000
6000 , ' 7200
7 20O md mchr

lnrg*oml
devon:

Steuerklesse I
u

III mit I Kiad
' UI '2Kindcm

't - lllr)
I r ilI ' ,{ und ochr

. Kindcm

uter 1 )00
I J00 bis ' I 800

1800' ' 2400
2400' ' 3000
3000' ' 3600
1600' ' 4200
4200' ' ,{800
4800'"' 6oo0
6ooo.' ' 72oo
7 200 uod mehr

lnrgeromt
davoo:

Steuerklessc I .
'It
' III mit I Kind

' lII '2Kiodcm
. il'1
' III '4mdmcfu

Kindem

61 804
53 912
87 754
64 2O1

40 rO4
21 t81
12 100

,40)
970
126

35il 959

61 927
4) 10)
72 55t
5t o59
16 197

76 716

108 092
81 8r0

141 6t5
98 615

t4 819
25 680

l0 085

1 784
641

)20
525 553

98 290
80 r08

124 036
8) 062
6t 103
76 614

§;t
ri 609

t6 032
6 620
I 474

417
l8l
8l
r3

75 tm 65 221

Boyrm

17 160

29 ItO
48 922
3r 8ll
r5 973
6 568
2 24t

717

98
18

l§t 3t0

93 535
19 905
20 4r0
5 189

8rl
r17
.3'
t4

a

rro oro

51 214
27 240

31 407

18 488
7 29'
4 3(ß

22 18)
l1 886
t6 197
10 784
6 680
6 970

87 000

32 645
11 420
r, 56r
2 614

)2t
r54

74
t2

t7t 001

53 8,45

)1 175
43 95'
28 015

ll 886
6 894

27 4fß
24 415

17 26
24 ll0
18 r71
21 t70

67



noch:

Gcbict

Scbleswrg - Holstern

Hambug

Niedersachsen

Brcmcn

Nor&hcin - Vestfalcn

Hessen

Rheinland -Pfalz \
Badco - Vürttemberg
Baycrn

Schlcswig -Holstcin
Haobug
Nicdersachsen

Brercn
Nordrhein -Vcstfalen
Hcsscn

Rheinland - Pfalz
Badeo -Vürttembe16

Baycrn

Sctrleswig -Holstern
Hambug
Niedersachscn

Bremcn

Nordrhein - Vestfalen
Hessen

ilhciDland - Pfal2
Badcn -Vüntemberg

Bayem

Schlcswig -Holstcin
Hambug

Niedersachsen

Brcmcn

Nordrhern -Vestfalcn
Hcsscn

Rheinland -Pfalz
Baden - Wüntemberg

Baycrn

Schlcswig - Holscein

Hambug

Nicdersachsen

Btcmcn

Nordrhcin -Vestfalen
Hessen

Rhcioland - Pfalz
Badca - Vürttembe.g

Bayern

2.,Bruttolohn und Lohlsteuer dcr Lohnsteuerpflichtigen in den Landern nach Brurrolohngruppen, Srcucrklasscn und Daucr dcr Bcschafrigungr
c) Brurtolohn drr Stecorb.lort.len und Stowbr{rcitrn

to2 385
53 987

r90 237

12 09)
355 607

136 516
62 409

244 99't

234'146

4t 264

24 091

93 461

I 554
192 647

65 264

10 205

122 611

128 200

8l 588

,7 858

2t) 923

20 163

463 M0
r5) 389
74 1t7

277 328
291 610

80 0r0
60 988

230 675

2) 830

571 
'09179 4'14

90 205

286 066

313 662

8' 680

48 56'
l7o 1u
1l 038

3r1 116

r22 693

t6 4t8
221 665

219 999

72 007

22 269

to5 5r9
5 760

t23 741

62 )03
27 945

96 903

99 909

untcr I 500 DM

76 201

77 386

207 5i9
3t 141

618 509

175 018,

80 388

264 998

261 708

tt 852

10 6t5
l9 886

59

I 14 908

)2 769

t6 t)6 "

75 517

5) 970

92 863

44 709

156 899

12 052

260 469

tog'120
48 882

182 1r7

189 072

15 904

9 )79
12 005

1 152.

49 406

22 007

r0 4tl
J3 946
44 405

21 125

D r85

46 8N
5 655

74 526

33 26t
11 078

52 670

62 787

14 5)7
l0 887

2' 470

4 00)
44 014

17 )14
7 556

28 816

10 245

5 4r)
5 5r9
I 262

1 t9)
ta 777

) 700

2 990

1l 6t5
ro 3)5

7) A2A

t7 948
130 498

t0 979

2la aza

89 924
40 322

U8 MA

166 029

26 166

t5 425

52 671

5 523

8t 254

15 768

t7 igo
55 882

7) 125

48 049

11 607

97 r34
t\ 7U

1r, 008

68 860

31 241

109 726

129 789

38 8r0
29 151

62 296

l0 680

117 286

46 071

20 078

76 718
80 292

17 531

17 94t
26 7)2

5 169

61 057

18 466

9 11r
37 827

)3 620

70 646

20 414

99 078

5 750

tog 159

,8 061

25 694

86 029

9t 4)O

12 821

4 799

2t 917

1 699

25 629

t4 434

6 72)

20 086

28 181

20 707

I 514

39 r8l
3 244

41 568

24 734

lt 596

,5 557

44 741

15 )76
7 )18

3 032

)t 267

14 581

7 001

22 444

25 r94

6 682

4 326

9 266

1 43)
t5 49'
5 662

) 006

10 176

9 942

9 278

,, 338

4t
95 138

27 196

13 527

62 260

45 074

| 5(X) bis unror I 800 OM

l 361
I 85'
6 441

IO

14 584

4 242

2 251

10 874

I 479

68 226

19 813

154 715

t4 t9t
3r9 t5O

107 642

49 9to
202 797

212 264

170 700

121 288
450 128

42 410

97' 571

322 787

116 436

582 725

612 227

216 160

164 725

621 732

64 442

| 549 228

485 500 -
24) 794
772 44)
846 208

25 155

8 85'
45 )0)

1 202

62 085

26 369

12 592

48 961

57 146

49 156

22 267

ll5 2t7
I 229

165 895

67 742

)5 528

124 542

142 244

58 751

24 7(ß

170 012

rt 116

291 686

rtt 234

59 5($
171 687

202 149

42 060

24 408

102 042

I 668

2r7 896

11 874

12 760

146 915

r39 119

122 651

89 681

t52 994

)0 626

82O 56)
251 927

125 193

412 999

482 4J8

12 128
4 056

2t ,86
1 t03

)6 456

tt 935

5 869

2A 475

28 961

t 28 419

11 753

76 036

4 985

122 r27
41 008

2) 912
88 98'
97 503

25 )60
14 714

61 456

5 202

14) 241

4J 257

19 774

88 665

83 795

I 800 bir untor.2 ,lü) DM

58 46)

42 67)
167 O13

14 
'08)84 5t4

120 J28
59 039

224 6j8
228 841

2 4ü) bir untor 3 000 DM

65 473

t0 l0l
207 205

19 827

527 475

162 140

82 619

257 250

28) 417

11.7 )50
r35 571

56t 4)6
5) 762

t 4tt 942

419 429

223 7t6
695 125

765 916

43 177

t7 428

146 777

I 344

260 419

96 6rr

.52 565

119 24'
176 955

3 000 bir untrr 3 600 DM

8t 6)4

82 905
2r5 841

,1 )16
657 286
180 718

a3 )78
276 651

272 041

I
268 631

273 889

709 041

ll0 r18
2 169 808

594 953
274 099
gto 165

892 057

7't t69
44 295

206 51)
22 901

486 088

148 679

7,7 868

223 549

237 @3

251 IOO

255 948
682 3rt
105 r49

2 108 75t
576 487

264 )68
872 318

858 4)7

70 487

39 969

197 267

21 468

470 593

14, 017

74 862

213 171

227 701

Stcucrbchstctc und Stcurbcfrcrtc
ios6csrmt

Stcucr-
pflichritc Bruttolohn

Kradcr, für dic
Krndcrcr-
oäßr6.uag Stcuaa-

pfLchtrgc Bructolohn

Krnder, türdrc
Kiodcr.!-
mi3i6un3
ßc*aEt'

S!cuc!-
pflichrEG Brurtolohn

l(radcr, für dic
Krodcrcr-
oeßi3un6
tc*dh!t

Aazrhl r 000 DM Aozrhl
^nzrhl

I 000 DM ADzahl
^hzrhl

I 000 DM Anzehl

68



noch: -2. Srumolohn und Lohnsreucr dcr Lohnsrcuerpfl.ichtigcn in dtn Ländcrn nach Bruttolohngruppcn, Steucrklassen und Daucr dcr Bcschäft.igung
noch: c) Bruttoloho de! Stcuerbclasactcn und Stcucrbcfrciten

Gcbrct

3 600 bir unrer 4 200 DM

Schleswrg -[Iolstern
Ilambug
Niedcrsachsea
Brcmco
Nordrhein -Westfalen
Ilessen
Rheinland - Pfalz
Badcn - VürtteDbelg
Dayern

Schlcswig -llolstein
Hamburg
Nredcrsachscn
Brcmen
Nordrhein - ['csialen
Hessen
Rhcinland -Pfalz
Badco -Vürtccmbcrg
Bayern

Schleswig -Holstein
Hambug
Nrcdcrsachsen
Brcmen
Nordrhein -Vestfelen
Hcssen
Rhcin.laod -Pfalz
Badco -Vürttemberg
Bayern

Schlcswit -Holstern
Hamburg
Niedersachscn
Breoeo
Nor&heio -Vestfalen
Hcsscn
Rheialaod - Pfalz
B.deo -Vüfitemberg
Bayern

Schlcswig -Holstcio
Hamburg
Niedersachsen
Brcmen
Nordrhein -Vestfalcn
Hcsscn
Rheinland -Pfalz
Baden -Vüntembcrg
Baycrn

Schleswrg - Holstein
Hambug
Nicdersachscn
Bremcn
Nordrhern -Vestfalcn
Hcsscn
Rheinland - Pfalz
Badcn -Vüntembcrg
Bayern

46 6)7
79 768

119 863
24 005

492 462
tr2 516
50 328

182 770
146 842

180 083
)08 655
463 996

92 642
l 908 4r1

411 206
r94 585
706 816
564 934

58 887
6t 226

141 861
23 545

471 855
109 757
,8 t0,

20r 4t9
153 125

45 565
77 771

rt7 98)
21 5)7

488 642
llr 016
49 641

r79 574
143 616

2t 749
42 691
57 '146
'to 687

2A2 237
56 281
21 2t4
94 211

7t 070

20 678
34 128
56 t47
9 192

215 29r
52 507
24 45r
78 678
67 820

9 704
t5 890
24 007
I 988

84 096
21 883
to 044
31 871
2A Aa7

I 619
16 415
23 632
4 096

86 056
2) 166
9 145

3t 611
31 329

175 951
lOO 970
456 790
90 814

893 722
429 446
r91 922
694 569
552 599

97 066
r90 4r7
254 942
47 598

t 259 424
25t 256
121 270
420 109
316 610

109 996
181 724
294 5)8
48 579

t 135 856
279 247
129 675
4\6 731
3r7 588

57 116
59 196

141 455
21 Ot9

47' 316
108 t2l
51 499

r97 ü9
150 176

2A MO
t9 67)
70 056
11 659

)12 969
54 143
)r 617

to7 1)4
70 962

25 092
)1 426
62 528
I 736

2)5 716
47 254
25 '181

85 877
62 410

t3 543
t4 016
31 48r
) 966

92 277
21 509
ll 059
,7 488
28 121

13 612
l7 aa2
j4 429

294 205
219 554
787 856
88 19'

2 128 007
556 879
297 268
963 )12
884 991

4 132
7 685
7 206
I 808

14 689
5 760
2 ($1

t2 ,07
12 135

1 7t1
3 614
1 624
l 058
6 )57

| 595
4 834
5 153

351
| 986
2 016

904
2 888
1 670

591
2 )62
,005

tl2 900
149 586
187 Ol7
49 659

664 841
27) 014
125 t6t
151 994
511 540

I 771
I 710
2 408

526
4 539
| 6)6

806
3 550
1 549

62 742
10, 278
r55 869
21 891

,46 761
t41 901
65 277

206 954
r87 140

072
995
880
468
820
480
68't
196
226

391
8r6
814
237

607
159
ou
152

2U
572
565
215
915
519
221
806
977

120
tu
95

189
162
90

299
419

40
204
2to
8'

)06

67
248
307

478
515

I 017
181

I 226
563
ll8
982

I r18

75
182
400
91

436
219
t02
15)
,1)

rl 200 bis unter 4 800 DM

22 t42
43 507
57 960
t0 924

281 664
56 890
27 57)

72 222

20 962
)4 900
56 712
910'7

216 226
51 026
24 672
79 4U
68 797

9 824
16 074
24 292
4 083

84.48'
22 04'
10 134
32 172
29 326

I 679
16 639
2t 842
4 t8t

86 )62
23 34'

9 212
3l 861
3t 616

.495 125
470 719

t 226 806
r5o 576

3 40) 288
98) 203
462 2r1

t 629 217
l ,88 

'04

ltl 487
r84 741
301 542
49 715

1 140 817

29 48r
40 446
71 160
lt 9)6

314 7'18
54 818
32 061
to8 441
72 321

25 570
)2 001
61 545
I 917

236 962
47 At7
26 105
86 859
6, 568

13 6%
14 224
12 027
4 094

92 785
21 72A
11 204
17 818
28 750

42) 561
288 411
988 008

98 8r7
194 071
258 t66
48 656

265 781
253 978
122 865
424 947
121 783

64r

to4
277
809
675
450
309
359

4 800 bir untcr 5 000 DM

281 974
r)0 829
421 005
362 78'

I
3

,
I
4
2
I
4
5

15)
208
546
128
t08
219
r45
350
627

49t
017
oo4
r)6
961
727
154
272
r9t

790
192

6r8
51,
o46
,94
914
997

6 000 bir untcr 7 200 DM

6) 5)2
to4 470
r57 704
26 512

549 276
142 947
65 871

208 868
190 3)7

82 598
166 048
229 761
4t 953

8« 726
2to 

'aa89 938
309 371
108 469

| 315 912
t 606 279
1 519 5'12

501 817
tl 018 504
2 978 26a
| ,84 825
4 762 865
4 5)t 061

7 200 DM und mchr

4 505
109 3)O
26 999
tt 427
41 594
3) 699

11 687
.18 064

14 829
4 598

to9 766
27 2ta
rt 929
41 947
34 032

104 558
)61 64J
677 665
15) 109
144 148
o9t 487

2

82 244
164 062
227 745
4t 049

863 818
22A 9ta
89 )4't

107 012
30, 4U

lnrgr:omt

)41 354
)8t 269
955 526
t22 821

t 11, 012
t 456 69'
) r)2 55'

452 2t8
to 413 66r
2 705 2r4
t 259 «4
4 )08 871
4 019 521

lrl 171
89 450

271 280
27 755

454 0a9
189 969
86 161

3r5 457
342 945

r29 316
48 859

200 152
16 )63

233 616
120 7A6

55 841
180 836
206 496

166 467
66 ,12

206 297
27 149

,in x>
15r 366
71 921

312 9r)
2(ß 099

2 949 199
79) 2r4
1?5 872

1 11) 780
1 24' 559

davon
Nrcht senziäkrs Beschiftrgtc "

Steucrbelestctc und Steuerbefrcrtc
rnstcsrmt Genzyahrrg Bcscheftr

Krndcr, fiu drc
Kiodcrcr-

meßi6ung
acwährt

Stcucr-
pflicbrrtc BruttolohD

Krndcr, fu dic
Krndcrcr-
mi&ßunr Stcuer-

pflichtr6c Drurtoloha

Krndct, fu drc
Krodcrcr-
mrßrguo6 pfLchtr6c'

Srcucr- Btutcolohn

^ozahl
Anz.hl I 000 DM

^nzohl
I 000 DM Aozehl Anzahl I 000 DM

69

1

I
I

1

)
1



ohoe Krndctcrmißi6uogStcuerpflichti6c,
drc els lcdig bcbeodclt

*ordeo sind Vcrheiretite Pcrooen Uovcrhcirerctc Pcrsooeo übcr 60 J rhrc
J.hrc

Bruttoloha Lohosccucr Stcucrpll. BruttolohnStcuerpll Bruttoloho Lohortcucr Stcucrpfl, Brürrolobn Lohosteucr Stcucrpfl.
ADz.hl I 000 DM t 000 DM Aozrhl I 000 DM

^nzrhl

3. Bruitolohi und Lohnshurr r ) drr, Lohnrrurrp{llchtigrn ih Bundrsgrbirt noch
'o) Bruflolohn urd Lohn.t Fr

dic nrchc.lr

I KrDd

I 000 DM

Strrrbrlortrto

Brutrolohnguppc
rn DM

Bructolohntruppc
in DM

I nrgr rcnl
davon Vctheiratetc

lnrgoomt
davon Verhciratctc

lnrgeromt
davon Verheiratgte

I nrgeronrt t 725762 13918/6

I 3(x),fls 3 736

062
45r
149
956
962
6)2
122

I 861
3 224ll 081

,2 042
65 716(ß 85t
17 4r8
29 4)2

259 6U

Gonr iühri9

95 072
t04 928
276 11'
429 170
490 507
zot 130
41 4O1I 714

653 087

tt 776
49 L8)
57 286
57 69e
84 106m 748
t2 884
l0 182

371 257

10 lr4
2' 072
2t 252
t7 4)7
20 485
t2 320
3 78960

I 09 t69

1 464
9 r53

27 625
t8 929

to7 661
tt4 t67
70 859
45 484

137 v6

138 ll9 r55 173
220 6t1 4t) 621
399 955 | o87 674
,0) 917 | «2 571
,07 577 2 015 208
240 818 t 361 1O8
,6 801 496 45ril 823 187 457

20n 751 7 5ß 465

L2 246
24 257
5) 425
60 046
,2 166
20 682
12 lott 571

210 792

417 479
752 52)rr8 892
o12 0)7
698 

'001» 830
74 097
21 492

409 957lr, 681
429 969
\o9 704
t74 703
15 957I 623| 168

uoce! I 800800bis ' 24004o0. . 1000
000 ' , ,600600' ' 4800800' ' 7200200' ' 12000
000 und nehr

280
I 618ll 16l

30 490
64 867(ß 212
17 094
29 285

251 @7

t6 919
138 7r0
6U tt2
)62 t77
973 613
124 622
410 r68
116 968

a7 516

581
606
920
,t2
869
611
)44
147

657E

84 4rO
87 496
92 262
55 878
2) 6tr
9 372
2 698

603

356 107

83 O2O
4t 485
14 461
t7 lto
59M
1 684

315
40

184 063

744
712
rt4
097
421
988
5)9
117

670
11'
99r
893
303
504
65r
267

a4 790
11r 766
124 796
89 23r
75 54r
26 628t 7t8

41 687
114 612
t25 )70
52 422

101 9«
56 2&l
t0 665
2 113

510 l2t

Jt 977
54 910
46 869
t5 9r8
25 5t4lo 177t 219

112

186 816

t 26)
) 506
4 172
) 74r
) 986
2 072

815
272

19 824
19 824

tt4 685
202 612
152 962
98 512
74 016
24 t364

5 7rt
1 t64

6il 5n
674 573

99 
'4)97 222

51 429
30 282
t8 382
4 545

689
7A

308 170

308 170

419 826 517 976 6 372
33' 

'90 
698 951 17 2»

201 r78 
'12 

001 21 r54tt7 954 
'U 

86) 22 2t7
95 059 

'87 
339 29 688

4t r98 2r5 90) 21 454
4 58t )8 rr2 6 111244 

' 
6tt 919

219 63,1 2 E09 0(),l l3l 654

unter I 800I 800 brs ' 2 40O2400' ' 30001000' ' )6001600' ' 48004BOO' ' 72007200' ' 12000
.2 000 und mehr

t90

900
847 '262
481
643
267

169
206
)74
215
324
»4
tß6

r)1 r71
6 ra 953

l0t
226
7t6
418
997
rn
4t2

t t2 052I 61 44,l, 211 680I tlt otoI 484 601I D9 ql6
I 47 oqaI 8694

l,,0,o^

260
910l 555

2 241
t 0r,
6 826
5 080
2 6tr

21 512

91
794
417l8l
914
774
045
@4

828

46,
1r6
r38
98

l0r
52
t5

7

711

5

I
2
4
6
5
2

23

208
85
56
31,)
42llI

50,1

6 644
45 727
54 269
55 9888' 417
70 125
32 706
r0 116

359 250

132
4t6
017
710
069
423
t78
26

007l5

4 195
2t 4to
20 t23
16 908
20 221
t2 246j 769

658

99 730

7.sg
662
,29
529
264

15 762 51 400 720l7l 009 ,69 676 6 421
162 928 989 056 24 49t
488 274 r 6I I 700 56 812' 50\ 692 2 O5r 517 106 218
239 tll I 155 415 111 179
)6 44) 493 287 70 120tl 71) 186 167 45 147

I 866962 7 ilo 250 123 353

447 3 102981 t6 Att561 46 9o4614 57 0757t2 5t 135243 20 29906r u 960297 5 528

9U, 212 917

215
,,I
028
963
686
'196

11

148 895
259 230
180 820
294 74A
171 511
3t 325
8 

'011 355

lnrgrroml

unrcr I 800
I 800 bis ' 2 4OO2400' ' 30003000. . )6oo,600' . 48004800,' ' 72007200' ' 12000

12 000 und mchr

uoter I 800800bis ' 24OO400' ' 1000
000 ' ' ,600600' ' 4800800' ' 7200200' r 12000
000 und mehr

Nicht gontiöhri9

13 993

74
20

2

9 439

ooch: l. Bruttolohn und Lohnsteuerr) dcr Lohnsteuerpflichtigcn im Bundcsgcbiet nach
b) Brufiolohn und Lohnrtrurr

I Krnd

DM

2t
.2
I

101 773
103 947
98 618
50 874
21 ($t

9 893
1 164
1 290

393 2l 5

102 )57
49 61'
17 027t, 673, 885
| 761

,58
80

2t2 m

8 944
1 846
6 521
2 971

931
38'r1,
43

27 785

262 0)2
200 540
1r0 129
48 36'
11 788

3 587l 016
195

657 Ul

261
96
49
14
2

1)

125 317lnsgoromt

Slorrbolqrtoto

| 225

539 698
294 728

t0 414
5 465

80 607
61 8r0
46 704
27 )61
18 68'
4 8r3

68'
82

210 827
142 222

468t 844
3 120
2 021
6 14,
5 )42| 678

516

21 163

260| 7r9
1 064I 984
6 090t 3001«7

511

20 659

it r)a
,t t76
45 017
26 9t4
r8 476
4 790

671
a2

74 952
96 449

56 811
6 674| 651

447
209
63

_14

1ührigGonr

34 59r
I l8 044
r2o 395
87 77)
14 698
26 278

5 603
1 225

15 820tlt 781
124 la5
,1 8r3

101 35r,r 9r9
10 ,8820u

,r95 561

22 296
5) 5t7
46 423
r5 781
25 )82
r0 ll,t 240

r)9
t71 593

) 426
16 1r0
22 719
21 979
29 470
25 151
6 2949ll

2r2 675 1r1 513
118 889 «4 844
198 631 529 821
tt6 «9 18O 719
94 460 )U 921
41 052 215 068
4 568 )8204242 3 586

009 186 2 588 675

unter I 800
800brs ' 2400400' ', 3000000' ' 3600600' ' 4800800' ' 7200200' ' 12000
000 md mchr

867
85r
18,
,69
615
)45

77
49

560

506
3 t26
4 006
7 (s'
3 928
2 04)

800
2ro

r8 321
tB 121

64 696
186 8ll
148 018
96 9687) 166
24 562
5 621
I 08'

600 r29
600 929

42 625
89 186
15 552
29 79'
18 170
4 491

676
7t

240 868
MO 868

56 918
7 736| 877

487
2t2

54
13

5

67 392
67 102

' 468 608 9 518
247 

'r' 
1 826

Nicht gonr iüh.i9

126 261

480
206
9l
46
4t
2'

8

71 090 896
47 4t3 639

rrl
701
547
285
599
146
t7
2

946
189
635
27A

49 989
r5 799
4 944
1 564

8r0
302
112
79

nul
7) 644

757
180t«

7A
58
29
I5
a7

503

50 199r) 722
4 40tt 458

84'
)50lt5

8
2
I

9
I

681
19)
446
177
r52
62

9
)

n3

2
I

t« 46,
14 t09
t2 178
4 144
2 Ata

83'
148
29

220 329

187
l6

4
I

800
100
000
600
800
200
000

I
2
1
3
4'l
2

untcrI 800 bis r
2400'3000'1600'4800'7200'

12 000 und meh.

1ll

218
101
t7I

5 393210 4/aE 65 875
45 773| 503

ohnc KiodercrmiSccucrpfhchti3c,
dic rls ledi3 bchendclr

wordeo srnd Vcrhcintetc Pcrsoacn Uavcrhcirrtetc Pcrsoncn übcr 60 Jrhrc
und vcnrt*ctc Personcn übcr l0.lehrc

Stcucrpfl Bruttolohn Lohnsrcucr Stcuc@fl B.ut!olohn Lohartcucr Stcucroll. Bruttolohn Stcuc!Dfl. Bruttolohn
Anz.hl t 000 DM Aozrhl r 000 DM Anz.hl r 000 DM

^bzrhl

70

s

5
1,
I
1

I
1
2
I



J uad mchr Krodcr

Srcucrpflichtr6c
lo§gcsaoa

Bruttoloho StcucrgIl. Bruttoloho Lohqsteucr Srcucrpfl. Bruttoloha Lohostcucr

Krodcr-
crmälrguog

gcrihrt

Kiodcr,
für drc

I 000 Du r 000 DM I 000 DM Aoz.hl

101

I 931 446 6t

2 030 7r0 4 708
502 441 1 080

20
11

40
7t

,24
082
@6,»
633
743

9n

167
154
183
r63
212
,47
2t1lu
571

30t 519 Ir/ 301
9)8 176 21 645

18 859
18 800

to0 624
t68 879
271 869
257 045
190 783
t2t oo4

I t7l 868

4 529 t 
'0 

902
25 707' | 129 624
87 877 | 552 021

161 298 I I r4t 722
267 799 I t 703 t9ß
254 244 I 788 0r5
t89 246 | 245 t61
t24 211 I 47 2e5

II lll 9r5 | I 637 730

t04 153 255 150

, Brutroloha6ruppc
io DM

untet 1 800

lnrgoronl

' 12 000
mchr

Bruttolohngruppe
ro DM

lnrgoonl
davon Vcrheiratete

mtcr I 800I 800 bis ' 2 4002400' ' 10001000. . 16003600' ' 48004800' ' 72007200' ' 12000
12 000 wd mehr

lnsgosont
davon Verheirarete

lntgrromt
davon Verhcrraretc

Brutlolohngrupprn, Strurrklorson, Grschbcht und Dourr drr Bc16h6f11gspo
der rünnllchrn Stcu.rb.lo.t.l.r

fiü

2 Kiadcr

lnagcßoml

I 800 bis ' 2 4002400'. ' 30003000' ' 3@o3600' ' 48004800' ' 7200
7 200 ' ' .12 000

12 000 und oehr

uoter I 800800bis ' 2400400' ' 3000000' ' 3600600' ' {800800' ' 1200200.' ' 12 000
000 und mchr

800
400
000
600
800
200

utel

lnsgeromt

28) 489
219 5tO
65) 72)
t96 57t'128 403
796 78)
247 020
, 47 58A

203 191

8)t 414
t 6)4 168) 522 17tt 2r) 059
6 929 68)
4 097 

'66I 66' 8O7
,82 819

2{ 5t6 }06

7)) 267
766 248
296 t61
593 073
699 191
7?3 9)Z
190 204
36 887

ts9 r65

)0) 187I t70 657
1 r22 7tB
5 Ut 024
6 839 611
4 059 496
L 614 114

579 493

u 771 5U

209 203
544 562
146 t56
529 0t5
676 988
717 239
r88 8r0
.)6 672

0,18 6856

252 987
I 19 886
lot 700
,, 05)
25 207
8 768I A57' 30)

565 761

L4 ))0
11 09)
t2 747
7 

'814 070
2 801
t 5)7

791

56 953

528 027
463 7tt
399 6t)
2O8 01t
90 072
37 870tt 691
1 146

712 102

524 0U
221 686
lr0 007u 058
22 403
6 693t 154

215

990 480

7

207

507
2 265
8 898

12 746
20 u4
17 8r8

63 5,18

2

t2

14
87

285

2 ü13 ,l!l

12«

57
45

r16
246
3)4
116
40

7

552
886
871
768
626
372

734

530-t7t
151
068

708
497
290
104

24

270
696
190
288

692
024
510
61r
169o)7
923
279

507
530
429
215
5)6
719
688

22 4t3
t6 027
)1 973
t% 017

t7t 691
87 275
12 69r
6 t68

151 687

417
I 0)2
4 42)r) 317

32 r99
)5 775
,4 460
24 045

16 U5

60 922
98 811

174 599
816 828
,65 782
829 570
318 t86t2t 851

2 077
5 759

24 088
8t 165

168 704
86 028
)2 4136ro

{06 981

94
39)

3 579
t2 638
11 653
35 )81
14 188
21 912

r4l tIt3

8 19'
,2 062

)20 186,
780 816I 148 006' il2 112. )56 177
121 219

3 8(B 032

I 016 706 1026 951 I

B.3chüftigil.2)

6 022
2) 7Lt

116 5172rt 700
1)0 229
145 082
40 617

7 692

905 570

B.rchühid.,)

780

I 800 brs2400'3000'
3600 '4800,7200.

l2 000 uod

21 912
21 5r7
2L 020
t5 242t2t 4
7 366
2 204

591

I0l 985

20 116
10 268
7 885
4 682
2 989
1 247

258
38

17 7ß

1'It
I5
ll
94ll8

128
68

48t
278

98 91)
28 56t
9 435
2 873I 609

,80l8l
9l

12 269

294 084 4
71 286 l
24 96)I 419
5 270
2 02)

484

3t1 785
)4 851
9 379
2 624| 105

)57
57
1)

380 371
112 885

159
159
161
60
,t
t9

12)
619
841
619
546
)92
272
1))

,r
22
20

52 727
46 749
54 4t3
15 972
t7 776)97

290
280
12

llr 136 217n2 I 233

Itdi3 bchrodclt rordcn srnd

2 Krnder

145
127
)52
)66
399
262
145

64'813 t16236
44 9ro 93 77O

1
4
I 7 2)A

2 409
6)5

lnsgcsoml

Bruttolohogruppcn, Sreuerklaraen, Geschlcchr und Dauer dcr Beschdfrigu'ng
drr wribllchon Struorbolqrtrtrn 

I

g.ao[ütn§

800
100
000
600
800
200
000

utet
800 bis
400 '
000 -'
600 ,
800 '200 '
000 ud mehr

02 058
58 )30
46 560
24 66)
t7 053, 226I 118

140

r39 417
91 166
77 

'4846 259
36 t82
1l 480
2 127

274

I5rll8
6t4
967
164
988
,51
5lr

176 424 r9r 989
144 173 . 102 319
91 364 ', 248 688
48 769 r58 675
30 381 122 185

7 85r 41 004| 322 tl 012r59 2 )34

004 I 932
301. 2) 920048 13 004977 )0 )rr925 42 718,88 34 88920) 9 U6256 2 216

299 r85 855
445 27 003

659 095 189
561 45t t 177
168 812 984
200 106 652
t6, )86 671
65 471 158

1 765 65624 9

2'
19
44
24
16

5I

,6 7t7
79 565
71 795
45 260
35 636tl 122
2 l0l

272

93 046 655
271 778 3 767
2)9 2r' 5 )40
t55 AO2 18.9
120 776 5 274
42 424 2 939l0 8rl 1 130

2 24) 490

938176 21 U5

62 465
r30 25)
89 785
17 A74
29 98t

7 746I l0l
t53

369 558

494 920 4 416
106 0r, 22 01,
9t9 08t )2 020
614 498 29 atB
6($ 655 12 315
)56 565 34 685
64 719 9 789
9 064 2 t74

761 I 060lrl 2 4)r066 2 859279 4 16965i 6 843879 4 a9a219 r 84826 195

o38 '21 196
,56 14 050

mter 1800I 800 brs ' 2 4002400. ' 30003000' ' 3600)600' ' 48004aoo' . 72007200' . 12000
2 000 und mehr

76 887I 417
2 483

6)5
329
88
t2)

88 8n

t 102 700I tl BolI 35r3I 999I 546I 158-l zot2
L,,,,,
I

r96,il
)14tl8

90
49
2l
2l

358

I
2
3
3
4
7

.2

) 5)3) l7l
3 28)
4 169
7 050
'4 995| 871

395

28 670
t7 )76

522
,10
227
)r9
706
898

26

7
1

23 114
26 tU
1t 614
23 559
24 011

9 9)r
2 8t9- 74t

7 240
22 100
)) 807
23 016
21 676

9 847
2 85t

109

2t 620
12 169
13 405

60mI 800
,15
52

5 155
r0 381
t2 714
7 044
5 918I 7A7

3)4
19

13 1V2
27 885

502 43 t 080 145 27 0@2 319
1,436

10
81

322
355
510
)94
261
140

2 01t8

t 253

l0 150
7 141

c 112
2 745

17t
891
o77
o3o
724
I38
106
ll8

2U 68 1662n

2 I 327 lto6 .l 528600 tt2 I 159 41i,o I t97 48286 I 164 081tr4 t 65 rt4127 I 7 70A68 I 6rl
.{5 h .ro rr, .
244 | *» s>,

r)
5)II
4

35
14

B..chüfrigt. 2)

123 218' 7' 88'

B.tchühigr.3)

t8 465 161988 4691' I
168
82

316
2l,lll 22988
17 625 17 88'

192

406 780
t42 269

959
920
579
895
400
105
2l
6

094
064
827
541y5

84
8

.2 471
740
424
200
207
l0t
_25

1 171
1 326

5t6
905
984
4t3
)9'
204
,7
42

ll3t)
1

2ll,
41
10
t1
t2

5I
,,

221
r83

2I 554
2 )58

57l

für
Krndcr, für drc

Sscucrpf lichtigc iasgcsrmt

3 uod mchr Kiodcr
Stcucrpfl. Bruttoloh

000
^nzrhl

I 000 DM
^nz.hl

I 000 DM Aazrhl I 000 DM Aozrhl

I32 885 I

orchr lantcr als ll Monate in cinem Drcnsrvcrhaltnrs gesranden habeo.

Stcuerpfl. Brutroloho I Lohostcuer



nrcht.l.
ohac KiDdcrcmifiru!

uod vcilit*.t. Pcr.oncn übcr ,0
UDvcrh.irrtc.c Pcr.on.o

Stcuerpflrchtrge,
dic rls lGdiS bchandclr

wordca sind VcrLcrnrate Pcrsooeo

Stcucrpfl, BruttolohaS.cucafl Bruttoloha Stcucrpll Bru«oloha
Aozrbl

^nz..bl
t 000 DM Aaz.hl I 000 DM Aozehl I 000 DM

Bruttolgha6ruppc
IO DM

- noch: 3. Brutcolohn und Lohtrstcuer dcr Lohnrtcuerpflichtigcn ,:i 
"Jr:i.jj;"tfl [:l

I Krad

r 0oo DM

Stcucrbcftoite

I
2,,
4
7

I
2
1
1
4
7

untet
800 bis400'
000 '
600 .
800 '
200 ud mehr

utclI 80O bis2400.
3000'
1@0 '4800'
7 200 ud mehr

04 117
8) 4)8
,1 411
10 04,
) 896

901
t27

962

89 009
40 209
11 883
3 lot

989
t63
D

145 3Zt

161
22
4

190,136

800
400
000
600
800
200

t)9
052
)70
675
r6l)t

6

t 758
2 688

417
128

55
2
3

I 091

7 102, 599I 188
41,
221
t0
2A

t,l 559

226
62t
2)7
67'
803
)14

2A

90 522
to2 11Al0l 390
17 917
l0 938I 725

257

345 l(x

21 701
62 432
84 803\5'
to 513t 6t5

219

217 326

t4 o37
60 015
27 155
9 606
) 7r4

85'
lr9

3t 762

22 5r8
28 6tß
lo r49
2 968

951
154
t4

'es eeg

37 tt4
1,{ 0r0', u1

629
t47\)

3

55 U2

68
32
16
I

70 lr0
2) 4O1
4 0r8

419
142
48

8

98 2@

« 471tr t21l t14
117

15
9
I

79 710

169 2O4 r
44 215 Ilr 390 I2170 I635 It8, It1 

I

227 Es2 I

49 597 r

28 489 I

l0 048 I' 2025 I579 It'19 I27 I

eo e{l I

607
726
,42
145
)6
6

26

136 9tI

75
49
38ll

2

lnrgoont

lprgoont

lnrgrrml

233 177 m2

ilhrigGr nr

utcr I 800I 800 bis ' 2 4OO2100' ' 10003000. . 36001600' ' 48004800'. ' 7200
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4 096 112
2 2)5 680

21059 057

10o 241
670 208
275 401
6u 201
734 646
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622 019
416 001
167 104

78 62)
65 063
,0 812
24 404
9 tß7
4 659
1 450

50)
235 382

t8 120
4) 1rO
24 615
15 ).\2
, 100

1 9rr
| 675
t 414

80t
,435

,21
172
124

6 893

rcs ssg
222 014
ltt u2

48 214
19 8r2
l5 031
7 647
3 142
1 419

,o5
a7

95 707

100 314
35 639
15 241
3 985

622

25) 24t
90 t99
40 647
lr 600
2 155

u 280
2 8r0

7U
206

16

ziztr'
t 22A
2 216

298

10 240
I 271

267
41
20

5

rr sae

49 211
18 5r4
6 296

992

a 71a
2 547

710
116
80

-,,
:12 314

| 389
J'9
116

17

101
49
l8

7
,
2

IU

ts-z+t
1 970
t 8(ß

7 22a
4 492

894
12 855 67 919 2 011 54 9r8 t2t 50r

Nichr gone;dhrig B.ichüftigr. l)

8 62 236 112

7 031
820
22t
"lI

2t
6

12 034 E 136

untcr I 800
I 800 bis ' 2 400
2100' . 3000
3000' ' ,600
3600' ' ,{800
4800. . 720b
7200, . 12000

I 2 000 uod mehr

)) 892
3 107

702
180
77
17
4

3t t79

29 661
6 716
r 868

579
)o7
98

39 266

425
162
68
34
22

9
.8

729

4/6
147
82
t9

5

10 269
r 288

3r8
6,

.43

9
' ,1

54 015
29 887
29 874
t8 97)
6 037III'3

lil.4

51 020
14 149
lt 781

1 164
t 715
I 172

617
164

29 874
37 946
18 llr

80 1)6
,l 001

22 228
6 830
6 644
2 120

303

22 )r)
7 316
6 890
2 )16

,54

1,,,
4 107
t 49'

2)4

6 142
4 1r3
l tr8

263

-t 
r9
49
t2
4

u-«o
4 240

909

4 t07
2 986. 702und mchr

I(rndeto 2 167 4 690 ,8 9 716 54 59 241 ,l{l36 37

vcrhältnrs r.studco h.ben. -"l)"Lähn;i;,.;it,A;;;, a.'i,.i,ii,*.. "r, il \ronarc ro e,nem D,ensrverhar-,s sesr.n,r.n h.ben.

BC

Sraucr-
pfLchtigc Bruttoloho Loh!!tcucr

l(radcr, für
die Kinder-
.rEißiäun,

6c*äLtt Steuar-
pflichtrlc Elruttolohr Lohistcuer Steucr-

pflrchrrge 8,,,6r.h"1 r-or**,.,1 io"r."..,
Aozehl I 000 DM Aoerhl Auzrhl I 000 DM

^arrhl
r 000 DM I

78



noch:4.BrurßolohnundLohnltcuerl)dcrLohnsteucrpflichtigcnindcnLänäcrnnechBruttolohngruppcn,steuerklalsen,GcrchlcchtundDaucrdcr-Beschaftigung
noch: a) Bruttolohn und Lohnsceucr dcr Steuerbelartcten

Kindcr')
Bructolohosruppe

ra DM drr- Kirdcr

hcincctcaStcucrkhssc

mter 1800
1 800 bis ' 2 40O
2400' ' 3000
3000. . 1600
1600' ' 4800
4800' ' 7200
7200' ' 12000

12 000 und mchr

lnrgtomt

davon
I

II
III mit I Kind
III ' 2 Kindern
III'3
tlt'4 uod mehr

Kindern

. rnt.. i 80ö
I 800 bis " 2 40O
2400' ' 3000
1000' ' 3600
3600' ' 4800
4800' " 7200

.7 200 ' " t2 000
12 000 ud mehr

lnrgoroml

davon:
Steucrklasse I

II
III mit I Kind
III ' 2 Kiodern
III',I',
III " '4und mchr

Kindcrn

rintcr 1 800
I 800 bis ' 2 400'2400' ' 3000
3000' ' 3600
3600', ' 4800
4800' ' 7200
7200'''12000

12 000 ud mehr

davon' :
Stcucrklasse I '

III oit I Kiod
III ' 2 Kiodero
III"3
III' 4undmcbr

Kindcro

') KiDder,lhir die

Anz.hl

I Brcmcn

Steucrbelo:tetc inr9..omt

5 692
I 190

16 049
2A 781
tt 098
12 22r
3 314

681

I 06 326

7 r80
r8 08,
43 772
95 42'

t25 882
69 27r
29 124
11 121

399 81 8

173
428

| 721
3 r19
4 719
4 418
3 416
2 600

20 251

| 986
2 307
6 578

19 184
)r 321
12 tt8
3 770

777

78 211

5 619.
7 7\9
5 921
3 492
3 011
r 18'

t66
17

27 t75 ',

1 264
16 227
r5 742
tl &6
t2 210
6 509
I 127

7l t37

95
322
,16
5)1
712
644
2t'

,62
3 l{t

I 792
2 180
t 491

8)5
62)
r65

29
I

7il6

t 956
4 602
) 9)1
2 119
2 495

878
249

11

r6 863

2l
6r
8'
88

107
6t
36
4

163

| 47t
t 563
r 4t7

711
79'
224
l8

5

6 285

3-739
2 022

414

i43
1 407
t 409

700
785
219
l8

5

,l $6

r504
282

o74
988
792

152
168
100

24

907
108
14
t2

2

,*
,94

99

17

Stcuerklasse 21 91'
,6 557
25 926
r5 515
4 770

I o)4
4 t)o

t2 744
27 328
)0 440
tl 927
3 249

($2

92 |1

16 041
)1 014
23 164
14 067
1 15)

62 353
r19 454
103 141
65 )76
2t 621

| 727
t0 168
34 899
90 709

121 204
67 60)
28 551
10 797

367 65'8

50 752
r)t 267
96 tü
61 579
20 426

5 453
7 9t7
I 811
1 71Ä
2 67A
t 668

,71
)24

32 t60

3 728
8 538
4 598
2 437

746

3 240
a 2ta
4 197
2 )47

706

zs-gze
31 070
14 310

94
82'

4 r82
18 006
10 631
12 021
) 699

755

70 613

2) tu
28 r14
r1 059

1 492
I 484
1 996
1 178

688
297

71
22

7 628

14 841
7 419
3 7r9
I 011

138

4 294
2 087

619
r00

490
I 987
I 428

a21
6r8
160
,q
I

5.53/t

3 698

:
2 087
1 2ra

100

2 621

193
706
r94
l8

7

)9 567
19 l9r
9 263
2 5t4

)77

u

rc182
4 716
t Ä)1

272

3)9
,96
2r

6

t 62, 7 875 209 6 915 25

Gonri6hrig B.rchüftigtG 2)

t6 40 0 r10 7'

24
224

1 057
2 919
4 597
4 ))B
3 371
2 519

19 l12

2 611
7 216
,729
1 443
) 0t5
1 172

165
l7

233h

1' 120
6 176

752
94

4 368
t5 24)
15 221
rt 246
t2 137
6 440
t 420

252

66 33t

37 265
r8 041
I )77
2 219

1t9

41
29)
49t
525
727
619

167
880
748
,40
t66
99
24

6
54
81
8'

105
,8
16

4

129

)17
88
19
6

2 llt
677
182

15
7

824
4 210
3 78'
2 673
2 475

852
219

r3

is osr

211
62

3 013

I StO
| ,2)

422

9 442
4 Ltg
I 211

2r4

16

1 52)
814
201

1 169 7 448 203 6 256 2t

3026 2

80

896
981
517
160

69
'_7

483
r95
49
18
r3
I

!-

2 12 0 91 56

I 179 | 071

Nichr goniluhrig Bcschufrigrr ,)

149
201
2u
160
t22
r00
62
81

tiz

488
,20
201
-90

40

866
54'
762
468
117

rr6

lnig.ronl

4 658
3 160
3 305
\ 45'

658
294
6,
19

11 212

54
20
2l
t2
,
5
2

82
29
12
,

. 132
'392

t«
46
20

,02
19)
63
l4
5

-roo
t.ji7
222
'la

I

4

t5
7
4
3
2
3

228
r56
68
11

.8

1l 601
8 187
6 955
,) 797
1 r95

2
2

,e,
ite
251

6ie

3 785 1706 r28

2 302
I rr0

886
305
,8

721
941
aL2
259

44

I 582 I 7&, 3/a

1"0
)64
197
))

8
2

at2
,I8
1)2

427 4 t7

- l) Unter Bcrucksrchtigü8 des Lohnstcuer-Jahtesaosglächs. - 2) Lohns(dc4,flichu6c, drc I'inS.r ds ll Monrtc rn croem Drcnsr
die nrcht länger.ls ll Monate rn ernem Drenstverhilrnrs tcsrrnd.n habcn.

I

6

IC
daruotcr rcthcirtctinr6creml

Stcucr-
pflichtigc Bruttoloho Lohortcucr

Kioder, frir
dic Kindcr-
ernißigug

tcrrhrt St.ucl-
pflichtiSe Bruttoloho Lohnrtcucr Stcucr-

pflichujc 8...."r.b.1 L"h*.*{ iosscsemt

Anz.bt I 000 DM ,{ozrhl Aoz.hl I OOO DM
^oz.hl

I 000 DM

verhelois scstmden haba. - l)
6ewährr rordcn isr

19

,

2

44



noch: 4. Bruttolohn uod Lohnsteucrl) d., Loin",.u.rpflich:igcn in dcn Lindcm nec'ir Bru«ololngruppcn, S.cucrklrrscn, Gcschlccht uad Daucr dcr Bcrchäftiguog
ooch: r) Bruttoloho uod Lohnrtcucr dc! Srcucrbcl.sactan

Bruttolohoguppc
io DM drr. Kioder

Stcucrllrrsc

und nefu
Kindcrn

lnrgooml

II
lll mit 1 Kind
III ' 2 Kindernru'3
III' 4uodmebr

Kindem

Anzrbl

Nordrhcln - *csilolcn

Struorbolqrtotr lnrg.t.[t
utcr I

I 800 bis

3600'
4800'
7200. . t2

12 000 ud mehr

Ilr'3
IlI",{

201 458
22) 8t6
419 581
572 0)2 1 890 787
708896 290t619
276 153 1 5t6 550
68 014 591 816
t5 )70 215 528

2 1El 36? 9 0,lt 125

634 919 1 701 340
7u 5A7 2 852 t6t
580 O?t' 2 295 618
,45 938 t 446 960
1r7 461 527 r89

67 550 98 t6'
168 016 161 188
)80 748 1 or9 416
554 )tO 1 8)3 1r2
704027 2882071
274 915 | 

'49 
556

67 7t0 
'92 

t28
r5 n2 244 959

2232 6aE t 601 065

trr 768 l r098l3
7O8474 2750261
t19 r2r 2 2t4 678
)21 797 t r97 876
tog 605 5t0 5r5

60 5511
60 8201

ß2 0(ßl
,9r ,5rl
698 725l
,t2 615l|
88 3o4l

,,i:;trl

_l
18ö o7l I

6er 8761
352 )8rl
reo 8e5 I

I 9261
,2 91i/|

lt8 r,t6l
,77 8r9l
6» ooTl
ilo 99rI
87 9\61
20 502lt

I 6eo 1er 
I

I-l
-l

trg 52rl
68 )941
328 8lr I

178 16r I

zrtlze
82 t9r
21 278
3 188

6 170
»l3

,62
4'

800
400
000
600
800
200
000

217 8)6
478 011
142 945

5 780
t2 259
,5 147
64 018

114 505
92 550
6i 617
,2 088

{ll 984

t 197
8 490

,r 381
6t 692
ttr 606
92 0r5
6) 109
5r 939

,25n9

88 340
16' t48
9? 218
51 17r
t7 049

1 28'
3 769
3 766
2 326

899
,),
)28
r19

16 055

198 976
t7t 7u
109 550
58 204
47 102
2t 96A
2 674

218

6t 0 596

241 094
,58 112
292 276
190 r 16
192 270
t19 766
22 400

3 214

I 122 59E

2 749
7606

10 0t7
I 812

r1 946
tl 2?4
3 348

8ll
56 563

)r 61
44 400
28 4-t1
14 030
I 522
2 212

)98
48

t5l 7t7

,9 122
92 888
75 9)8
4' 681
34 345
12 144
t lrt

7LO

324 143

56
r 389
I 75t
1 4)7
I t30
r 819

{lo
157

t 099

,8 604
21 108
20 58'
ro 9r9
8 3rg
2 670

531
62

105 l3c

29 274
r5 260
r, 351
6 )r)
4 lt8
r 162

278
32

69 nl

.'{
lnr goromt

drvoo'
Stcuctklrsse I

oit I Kind.
' IU "2 Kindcrn

III',
' III ' ,l und mchr

Kiodem

utcr I 800
1 800 bis ' 2 1O0
2400' ' 1000
3000' ' ,600
1600' ' 4800
{800. ' 7200
7200' ' 12000

12 000 und mchr

lorgoroml

devon :

Stcucrklessc I
'II
' III mrt l.Kiod
' IU' 2Kindcra

96 909
167 040
» 19t
51 50t
17 401

11 367 221 6t? 6 t3z 118 I 084 r6

379 r29
r48 tJo
64 051
t6 713
1 952

105 404
162 710
to7 777
57 719
17 090
2t 902

2 670
218

505 520

883 086
)55 924
140 950
16 591
I 963

r59 )84
340 r75
247 574
tga 5t6
rgt 422
r19 187
22 169
,241

r 312 095

40 at7
12 107
2«9

5A
70

s7 «o
40 157
11 ffi
I lr8

2tl ot4
40 870
27 7rl
ll 886
a 458
2 200

396
4A

I 13 603

u-osq
lt 426
) 816

10 154
20 818
19 923
to 7t2
I 254
2 641

5r0
62

73 137

40 157
21 932
I 074

16 658 9 l 802 1 )28

cinrirhrig Borchufilglr 2)

t 44't
7 097
9 826
I 726

lr 889
tl 216
) )47

811

513n

29 8r4
85 671
71 982
45 2r4
31 091
12 076
3 too

710

2e1 U3

217
| 218
| 699
t 416
| 517

8,4
409
15'l

7 517

7 592
13 )14
t2 81
6 209
I 048
I 116

276
,2

15 7rr

,2t 664
r21 924
46 10r
Ll 07)

1 311

244

91 572
I 964
| 7?3

485
212
6

I05 076

57 665
21 206
l7 7r,
t 640

618

a22 742
,)0 616
122 726
30 88,1

4 221

19 422
ll 889
2 460

,27
6

| ,02
,o9
19r
86
57
)B

2tu

| ,95
,18
209
)7

4

71 t9'
27 551

7 11r
868

191 972
69 956
19 854
2 625

476

;-ltc
| ,70

)19
42

46 )01
22't46
,942

zt sst
t4 862
2 604

4t 483 217 880 6 64) 876 15 160

,1 650
1 5r0

742
t41
61
L2

1 048 691

Ntcht goulührlg lorchlltlgrtr l)

untcr I 800
l800bis ' 240o
2400' ' 1000
3o0o' ' ,600
3600' ' 4800
,1800' ' 7200
7200' ' 12000

l2 00Ö ud nchr

r3, 908
t5 810
38 816
t7 722
I 869
t 2r8

261
38

lit tts

rr9 67r
I 16 E56
lo3 1»
t7 6rJ
19 548
6 994
2 288

,69
llf060

5t 628
27 876
2' 720
r) 7t6
5 718
t«4

368
64

121 731

u 7lo
ta 2r1
1 698
L80

848
t79

r r0 503

60 111
25 278
t8 221
5 707

742

29 288
7 215
1 956

167
2rl
68

,49
141
52
2t
11
,

5A

28 lr0
2 590

660
t67
101
26

2t 682
1 146

170
to1
70
6

3E t{{ 392& 3t 70t 2{ 0t0

tt-tsl . tz so6
ll 280 9 070

1 9t4 1 470

drvoo :
Sruerklessc I 12' t7t l9r 527

,6 ttl lor 898
,{0 ,r0 80 960
24 111 19 0U

7 -856 t6 811

288l. 6757

sisto
1A 282
2r 168

89 12 r14

I 569
,892
2 l)7
I oJ4

114

20 067
12 906
4 33'

4W

2t 416
t2 6n
1 421

t63

,,,
141
43

1

754 614

vcrhrlori8csundcohrhcn: --r)-L;hnstacrpflrchti6c,drcorchrlingcratslltrlon.tcrncrncmDrensrvcrhaltoisSestrndcnhrbcn.

t74 208 146 r82 2

IC
iorgereot

Stcucr-
pllichti!c Bruttoloho Lohartcuer

Kiadcr, tür
dic Krrdcr-
cru3i3u3

gcrihrr Stcucr-
gflichtijc n.o*otou"l Lohnrrcurt Stcucr-

pflrchtrtc B.u,,olohnl r.ono.,oo*l iu6c.mt
Aazrhl I 000 DL Arrhl

^oz.hl
I 000 DM Aozrhl I 000 DM

80
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t'

noch: 4. Bruriolohn.nd Lohnstculrl) dcr Lohnsreuerptlichr'igcn in dcn Ländern nach Bruttolohngruppen, steuerklassen, Gcschlecht und Daucr dcr Bcschäftigung
noch a) brurtolohn und,Lohnsteuc! der Steucrbelastetcn

du. f,iodcr
hcurrctco

Bruttolohaguppc\ ioDM'
Stc'ucrklrrsc

Adz.hl

, 
Haercn

Storrbolqrlilr inrg.roml

uter
I 800 bis
2400'
t000'
1600'
4800'
7200'

12 000 ud oeht

I 800
2 400
I 000
1 600
4 800
7 200

12 000

7ä y,
79 01'

t29 857
rt2 177
t16 502
67 479
t8 642
,729

6760[6

86 761
168 r37
152 760
,02 581
596 2t6
181 067
163 440
58 5))

2 311 756

35 7451
2A 812
12 69r

120 177
t4t 431

' 65 t29
22 168

, 46rt
t9l 390

67 27t
48 r19
)4 t7t
20 618
ta 422
7 tt7

881
69

tg6'8912

77 t1r
too 914
9r ,01
67 4t9
75 009
)9 )20

7 41r
'981

{59 Ct6

9t'tl
2 07i'l
3 ogol
) D7l
4 7561
) 8221

, I ll4l
,Jel

,rt"l

lr 823l
,.861 |r t79l

2461
,rl
ßl

4t1 
lr 88'

3 001
T',O77
4 7t2
3 800
I lll

2r8
rt 275

18 
'1812 110

I 321
5 09'
1 826
t o97

r67
13

19 117

ti ntt
14 0r8
,9r7

567

5 947
t0 714
7 919
.4 970
,781
I 080

165
12

3,3 620

19 r28
25 2r9
22 rtl
t6 620
r, 485. 6006
| ,78

ldr
t06 370

*-r$
29 14'

8 284
L 4)9

1' 
'tt5 9r'

| 162
169

91 293

" 14 267
7 044'65oo
4 898,
1 418
I 659

,07
3t

39 l2E

r0 27t
4 r49
,698'
2 650

.2 07'
729
r)6
20

21 152

3 169
5 740
6 t16
1 t,n
1 156
1 626

299
,,

26 t13

2221
seol'

'lel.524,|
6el I

4211
l6t I

381

2 c70l

,,,,1
,::l

7?.1

,2:Jl
49r|,
,09
681
1r6
162
38

693

979
554
t24
26

9

I nrgrromt

deron:
Stcuerklässe I

'il
III mit I Krnd

152 787
217 222

. 169 168
99 277
29 029

8 
'81

20 421
56 001

tt5 175
147 

"7144 634
66 U7
18 192
1 7O9

572 Ul

2t 173
48 144
25 899
13 66'2 Kindem t

)
4 ud mehr

Kindcm

,8O 34)
779 540
609 944
,77 891
r2l 8ll
12 183

169 168
L98 rt4
a7 0a7

120 196
45 66
21 794
t 96r

860

20 289
ß 27)
7 078

87'
68

156 597

280 146
108 672
51 931
ll 9,l
2 572

6 172
71 101
39 092

7 )60
%9

,llt 667

21 791
rr 922
2 rao

8t2

rio:a
7 814
r 7ir

519

III'
III "tu'

4 027

l 10, 16 581

Crcuiührig B.rchüftlgt 2)

19, 6tß. lll ,98

mter 1800
t 800 bis ' 2 40O
2400. ' 1000
to00 ' ' )600
,6@', ' 48oo
4800', ' 7200
7200' '12000

12 000 und Dchr
lnrgrromt

davon :

Steu.rkl.ssc I
II

UI di. I Kiäd
III ' 2 Kiadero
lu'l
UI' 4mdmchr' Kindem

utcr I 800
t 800 bis ' 2 4o0
2100' ' 3000
1000' ' 3@o
1600' 1 4800
4800' ' 7200
7200' '12000

12 000 und nchr
lnr0arqnt

dlYoo :

Steucrkhsse I.u
' III mit I Kiod
' m' 2Kindetn
' ltl'1
' m' 4undnehr

Kindetn

29 262
120 14a
1r1 696
485 98'
t88 617
379 576
162 142
58 246

2 t?7 ü0

449
2 615
8 61,

t5 371
21 924
25 482
19 292
12 7(ß

t0t 517

3 2731
t4 83r I

ilyil
115 482J
t39 rat
64 806
21 976
I 618

126 t16

47 r29
94 1U
88 978

1t 606
15 t20
11 2W

I 78'
22 r91
2r t)l
16 22'

2 t89
L86
) 4)0
2n7
2 01'

70,
rtt
l8

la 70l2

tr? 720
t94 610
116 162
86 290
25 1»
7 46'

,7 9t8
21 0)2
t4 682
t t20
r 868

6)2
lr0
20

tß,122

320 780
739 A70
569 0n
3t1 2t6
lt4 281

19 710

57 tot
18 0)9
J9 064
16 60r
7 599
3 19r
t 298

289

tzt tt6

l8 5r7
46 615
24 879
13 r98
3 9r7

| ,72

146 )62
L72 580
75 597

98 467
37 298
16 421
) 7O2

,80

t29

258 2r'
99 893
{6 189
tt 4n
2 218

11 276
) 618
I 067

2t6
,l

21 O24
9 002
2 184

t),

t2 t7l
| )96

)71
r23
1'
t7

2
I

tl 521

59 r82
24 t17
6 419
I l8'

10 r43
2 868

979
197
t72
91
l6
t2

t5 0v

rc1zr
7 104
1 740

tltt
I ttB

8,{0

I

602 l, 75 11r

002
,6s
00,

12631 807

2n

,{8

rr 098
I 30{

1(A
t11
62
3'

8
a

t3 015

Xlcht 9.ulöhrlg Borelrlrlgrr ')

t71
?7
21

2

506
188

.89
,0
44
22
)
I

9{'3

)17
2r1
lr2

30
2

,8'
178
290
61'
375
277
19,
62

7%

32 472
11 977
l0 718
4 495
2 050

72)
r92
l7

65 0'l{

zz-so6
25 971
ll 190

15 669
1 2r9

881
,29
149
19

8
I

102%

,o 1o2
6 ,80
232''
1 017

6ü
228'
7t
t2

4t 26)

r49
67
2A
l5
l0

7
I

086
96'
216
91
)2
26
I
2

a5l95

t
1

rlÄiii,l iä.ia., [.U.a.' -"fl-l-ät'.tcucrpOrchurc, dic orcht lrnger rls 1r Ibnarc rn crnem D,enstverhrltnrs tcit.ndcn h.ben.

40 067
22 612
22 806
\z gat

3 810

,9 56)
)9 710
40 9)1
21 677
7 

'21

2 616
| 529
I 020

165
110

2t 929
8 388
7 
'7'2 259
240

21 89)
I 7t9
7 712
2 459

,34

« u

l.to
5 016
L 7r3

2)2

i ,ot
, 198
| 815

' zlt

016«
696

21'I 120 2 473 33 1 774 56 67 2U

rna6ca.dl

Bruttoloho Lohn.tcucr Stcucr-
pllichtrtc a^*or.t"l L"h..."..1 iorscsrmtLoha.tc

ltt
Sicuar-

pfLch.itc
Stcucr

pflichtrsc Bruttoloh!

Aor.bl I 000 DMAazehl I 000 DMÄazrhl

8l

2 0rl
3 99'
9 905

16 007
21 299
25 7r9

, 19,487
12 828

,.ilt 312

I

8
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noch: 4. Brutrolohn und Lohnsteucrl) der Lohnsierrerpflichtigen in den Ländero nach Bruttolohngruppcn,, Srcucrklasscn, Gcschlecht und Dauer der Beschaftiiung
ooch a) Bruttolohn und Lohnstcucr der Stcuerbelaitctcn

Krodcr')
Bruttolohrguppc

io DM der. Xiadcr
Stcu.rLl.rr!

Aoz.hl

Rhainlond - P{olz

St ir.rb.lort.t. intgl'cnt

utel
I 800 bis
24oO'
3000''3600'
1800'
7200'

12 000 uad mchr

I 800
2 400
3 doo
,600
4 800

,7200
12 000

43 099
44 156
7t 709
7' U4
69 6t8
lr 8r,
7 5t7
1 360

342 918

80 t21
104 0r8
8' 688
5t 697
17 10,

48 150
94 406

6t 887
2t 1J2

I 130 513

187 91 I
156 396
291 716
t9) 218
70 127

17 139
70 lOL

176 4A7
21) O7O

279.875
t7a 604
65 )70
2t o58

I (x2 toa

r 090
2 t7A
5 i6o
7 698

tt 16i
t2 078
7 t3o
1 290

51 7yt

16 748
15 7A7
41 r58
65 2)9
77 672
11 927
9 854
1 930

263 3i5

24 io6
19 6)6
12 127
6 588
, 8r0
2 614

103
I8

71 1i6

28 411
40 7)t
12 9r2
2t 526
21 78
11.671
2 5)9

260

16,1 880

321
861

I 219
I 084
I 6t8
1 570

106
63

7 112

4 980
1 r97
2 314
I 171

712
191

14
)

l4 mE

5 57'
9 598
6 2tt
3 840
2 951
1 049

276
36

29 5ß

2 9t4
.1 909
I 170

56'
147
145
25
)

I ztS

,2
141
r16
127
rr5
78
3'

8

732

4 177
r86
011
,84
t6)
109

t4
4l

r94 29'
242 265
283 822
180 258

lntg.romt

lnrgoront

I
II

III oit I Kiod
III ' 2 Kiodcro
rII']
III' 4udmchr

Xindern

I nr goromt

5 849 27 80' 733

2

drvoo:
Stcrerklrsse I

- III oit I Kind
Itr ' 2 Kiodetn
III'3
IU'4 ud mchr

Kindern

uoter I 800
l800bis ' 240o
2100. , 1000
1000' ' 36@
1600' ' 1800
{800' ' 7200
7200. .12000

12 000 md mehr

I 797
20 584
ll 890
6«4
2 t25

267
1 525

.4 9Uß
7 141

t0 975
tt 9r9
7«
4 27)

ß971

81 688
r03 394
5t 3r5

24 918

2 104
8 8r0

)6 otl
62 565
76 tlr
11 479
9 762
1 920

232 289

13 277
t8 4U
7 446
r 88'

321

12 205
l8 621
12 123
6 514
5 AO2
2uo

101
l8

st226

u 89'
I 01,

204
74
1A
r1

4 926
I 781

1)2
't6
24

154
79A

t 196
I 068
I 600
| ,60

406
63

6 815

4 73'
I 718

100
68
2i

167
63
2'
16
I8

:'o

e-5tl
4 051
I 187

204

2 060
1 226
2 2t2
I t62

722
l8a

14
1

t0 607

7 007
2 707

742
124

7 446
3 77O

96)

% 915
15 gto
t6 56)
4 )60

919

63 t9,

t8 172
8u9
2 489

457

43 106 262 181

io,
2 174

612

7t7
1 615
I l19

t60
476
140

25

.5
1 67t

l8l tr1

\,,
t41
4t

8

Gonriohrig B..chthigr. 2i

t irz
2 810
| 961
13(ß
1 144

404
77
14

89il

20
t2a
t47
125
11,
77
11

8

671

,00
126
37

7

32 406
21 286
21 592

11 96'
t6 252
5 4r3
1 

'O7

44

t2 0r8
,2 r7t
65 009
70 829
68 648
11 52t

18 r4l
18 617

t4 595
2 519

260

l5l 456

88 929
$ 446
t4 310

1 762
816

17)

t0 270
2 094

,16
210

l%
7A

3 088
8 837
5 919
3 791
2 91)
I 034

276
16

25 916

7 4t5
l ,55

2t9 39t

drvon :
Seuctklesse 57 956

92 1lt
7' O02
45 198
15 21r

31 081
lr r85
6 700
2 821

970
294
62
t

53 521

I 5t2
l, 878
lt ,97
6 12r
206t

a21
611
,74
157
191
139
64
l,

2 819

116 511
)3t 963
275 121
l8l 403
« 562

3r ul
24 tO5
17 806
9 t9'
t 941
t 614

517
'71

EE 409

5 2» 26 r41 705 22 t98

7) 002
90 996
15 693

Nicirt gonriührig Borchofri6o 1)

16 7t6
6 729
2 024

27

)60

87

t7y
2 614

68r

2 707
t48{

,72

uter I 800
I 800 bis ' 2 4O0'2400' ' 3000
,000' ' )600
1600' ' 4800
4800' ' 7200
7200. , 12000

12 000 uod mehr

drvoa

tl 640
6 937

,5 101
2 674
I l2l

ua
92
l0

3t (n6

2 920
311
102
t,

.10

:
'3 121

| ,36
1 314

41,
80

) 065
,56
67
18
19

2 197
271
5l

1
1t
,

491
761
272
47
1t

32
r5
I
2
2

6l\rzsö titzt ''

I 114
2'212
2 01)

,74
94

t 656
1 )90

165
97

l6 r9

3 530 2 511

z-otl
I 116

282

79

297

193
61
)2
I
1

3 627

I
II

III mit I
III'2
III']
III'4

Steuerklassc 22 565
tl 647
l0 686
6 199
I 874

31 400
,20 4)1
19 6t2
u 81,
3üt

ro-oea
t2 398
,622
2 )20

285
706
49'
24J
u
2A

7

2

?86
1U
23)
)98
t21

20

,5
2t

4
I

Kind
Kiodern

md mehr
Kindcro 550 1 261

;
19

114.
890
240
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aerEnolichc
drurcr vcrheintct Kiodcr'rbst..amt

Bruttolohn Loborccucr iostc.rd!Stcucr
p{Lchti6c Brutroloho Lohnrrcuar Steuc.-

pfLchtise
Stcucr-

ptLch.rßc Bruttolo[,a Loho.acucr

Kiodcr, für
dic Kindcr-
croiSiSug

tcrahrt
Anzrhl I ofi) DMI 000 DM ADz^bl AozrhI I 000 DM

^dahl

ooch: 4. Brurrolohn und Lohnsreuerl) der Lohnsrcuerpflichtigcn in den Ländern nach Brurrolohngruppen, Steuerklasseo, Geschlecht und Daucr der Beschaftigung
noch: a) Bruttolohn ud Lohnstcuer dcr Stcuclbclastetcn

Bruttolohotruppc
rn DM

drr. Iiadcr

Stcucrlhcre

^az.hl

Bodcn - Württcmberg

Steuabolortctr lnrgtrmt /

utct
I 800 bis

12 000 und nehr

400
000
600
800
200

2

3

3
4
7

I 800
2 100
3 000
1 600
4 800
7 200

12 000

125 821
tt7 ,44
189 911
221 29'
241 0A0
l0r 904
26 2»
4 518

I 034 37,1

229 8U
70 2?7

3 5r{ 088

1 344
6 tr{
lt 777
25 297
,9 747
36 944
26 182
t4 807

I6E 612

41 980
40 488
96 918

173 452
264 431
t16 480
37 275
6 116

780 112

142 r79
r 16 948
72 211
17 o59
27 960
8 

'60929

405 9,15

168 028
244 407
192 6%
r20 8u
l1l rr3
46 i}l

7 lt'l
1 130

E94 818

1 9t4
t 122
6 627
5el3
7 491
4 789
I 170

293

33 219

119 7t8
250 564
tt5 544
748 »7
,82 ra7
5?6 717

16 7r0
29 782
20 0r9
'9 799
, r09
I 114

r60
21

102 756

40 t99
62 9t7
51 ))2
)t 814
20 471
6ß7
1.1)4

)34
2t6.501

)76
902

I 186
I 001

914
4t9
l6l
8l

5 o,l2

1«7
| 044

279
36

124
769

I r28
972
887
108
157

1 521

1o 17O
20 859
t7 438
9 142
5 969
l ,98

328
14

E6 038

2) O77

r) 8t2
t0 78r
5 

'742 776
795
171

22,

56 Esl

drvoo :

Steucrklasse

uter
I 800 brs
2100'
,000 '
3600'
4800'
7200'

12 000 ud oehr

lnrgoomt

I
II

III mit I Kiod
III .' 2 Kiodcrn
III']
III' 4uodmchr

Kiodern

1 800
2 400
I 000
3 600'
I 800
7 200

12 000

29O )80
28r 615
240 212
150 7A'
52 4A7

7t8 337
998 0t4
89t 114
59) 821
22L 761

)5 931 51 t77
8t 178 174 683

16t 8r9 451 289
2t6 758 7t4 7U
217 285 967 tU
100 880 570 979
26085 228024
4 490 69 818

uE 625 3227 v38

2tt 487
247 609
212 104
r)1 041
16 )49

599 112
916 625
8)6 1O9
,@ 989
20a 878

89 892
16 166
21 094
l0 5lt
1 795
I 021

2t1
28

165 7lt

88 541
7' 881
u 25J
14 2?'
1r 20,
5 7)8
1 860

4r9
285 t50

78 191 119 025
,1 036 61 189
28 108 54 805
16 71r 32 8t4
6 tla 12 881

)47 r 009r8 86' 9r Or9 2 572 80 899

,9 
'5659 490

)8 J25
21 864
6 80,

822
4 168

13 605
2) 992
,9 042
16 500
25 91'
14 706

t5E 76E

240 2t2
tot 570
rr7 46r

5 692
20 47A
80 956

164 875
2@ 2r0
tt' 243
16 969
6 069

690 5t2

248 710
90 124
,o'lt6
14 212
17%

68 133
r08 283
70 024
,6 r95
27 610
I 497

925
74

:n0 t65

,18 954
208 818
lil 002
)0 461
4 514

102 801
226 594
[]6 853
118 144
llr 829
46 129

7 726
I 098

w2 071

21 855
6 906
| 978

427
6,

911
4 639
6 381
t 731
7 390
4 754
r 165

284

3t 261

,9 8»
,0 722
10 597
I 281

257

t2 97)
26 r75
19 r42
9 547
4984'1 093

lr8

71 291

ns-gno
20 942
6 5r5

750

21 777
) 407,

477
252
t25

21

2
I

28 162

r28;e8
62 76'
21 2r8
2906 e

670 '

50 716
28 164
, 388

I 709
17 910
t6 5?0
9 099
5 827
| 576

328
11

60 d53

)o 722
2r r91
,84)

t6 I 470 r O92

Gcnziührig Borchaftigrr 2)

I
II
III mit t
IU'2
III',1
fir'4

Stcuetklasse
devon

ln.g.ronl

lnrgeront

Kind
Kiodern

ud mehr
Kindcrn

Kiad
Kindero

md mehr
Kindcrn

)4 240
57 225
36 943
21 2t8
6 616

2 r22
2 346
2 172
l 105

705
444
249
l0l

9l/,l

212 104
268 088
rr9 047

198 610
11 901
36 92)
9 13'
L 177

219

22 5r8
6 461
1 782

,81
,8

16 923
t8 670
3 511

o)o

21 76t
2 949

868
241
142

-,,

zoiqz
ll 0r0

2 250

4ü 997
r90 161
95 240
25 101
, 717

838

,rn
912
211

3r

r)51514't

,0,
r)2
38
t

19 059
5t 871
5t 021
1t o18
19 970
5 952
t 317

318

lE4 54E

D,Z-StZ
52 007
16 803
2 2rL

2t t40
7 046
2 )09

806
504
ll5
t7
t6

3t 953

6 25)
lr ,8,
l0 117
5 20)
2 690
.7U

174
22

36 82E

t6 6)) I5 a25 2 506 7t 27). 17 606'

Nisht rcntiührlg Borchlfiigto l)

untcr I 800
I 800 bis ' 2 40O
2400' ' 3000
3000' ' ,600
3600' ' ,{800
4800' ' 7200
7200' ' 12000

12 000 ud mehr

19 288
20 010
15 962
I 571
4 201
1 2r7

106
47

E9 630

71 846
I (fi5
2 206

664
3ro

61
4
2

E5 780

,0 120
t6 221
11 793
1 897

6r9

65 227
17 811
5 84'
2 t20
| 324

lt1'rr
32

vl 7u

5r 95,
18 697
15 762
5 )60

797

l 003
48'
210
ll2
l0r
3t
,
9

I 968

r)1
,8
)l
27
tt
4
5

521

t6 824
2 267

«1
17L
86

-,,

drvon :

Steucrklasse I
II .

III oit I
fi] '2
IU '', 3
ilt,4

, 316
2 265
1 382

u6
-169

ze-1oe
11 182
18 ,l14

297
u)
196
44

7

r5 926
ro ?62
4 45)

675

Il0 115

25 985 20U23

gleo
8tu
| 59'

186

tl-sss
,780
4 0a2

5rr

,,,
| 794
8r7

541

1)
9
I

2 2)2 5 211 « 9626 l2a t7l 1
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noch 4. Bruttolohn und Lohn.tcuerl) dcr Lohnstcuerpflichtigen in den Ländern nach Brurtolohngruppeo, Steuerklassen, Geschlechr und Daucr der Beschaftrgung
noch a) Bruttolohn und Lohnsteuer der Steucrbelasteten

Kioder

dü. Kiadcr
Stcualklaarc

Anzrhl

Boycrn

Struorbrlortrto intg.!.mt

Brurrolobo!rupp.
ro DM

utcr I 800
'I800bis ' 21OO

2100' ' ,000
,1000' ' 3600

1600' ' 4800
4800' ' 7200
7200' 't2000

12 000 ud oehr

410
757
00,
765
901
190
220
u

50t

r19
041
262

41

IO

1

1
217 0)1
)t8 169
222 49r
1r2 511
41 t4t
12 319

l0l 7r8
t21 92t
2t4 )64
222 830
r82 699
86 721
26 064
4 131

963 6v2

1r9 41a
2« M6
,8r 380
71t 842
739 188
490 725
229 562
67 981

3Zl7 012

2 i62
5 725

11 92'
2t 

'to28 885
32 957
28 397
t4 932

119 693

16 to4
,8 154

rro 291
t78 604
181 288
85 735
2A 803
4 ($r

663 840

100 ll8
97 J71
62 296
,2 427
27 rU
10 r71
I 117

ü
33t 392

87 977
14 tro
l0 809
I 438

52 
'tO9r 9OO

60 094
,r 940
27 049
t0 469
t o94

80

275 176

156 032
75 9)8
,) 951
7 982
1 075

47 628
5 47'
2'202

487
295
t02
23
6

55 216

122 87t
20)'7«
166 r83
ro5 336
ltt 764
57 9@
I t20
I 286

n8 $6

1'r29
t 8(2'
5 179
4 883
7 36t
5 721
L 379

275

30 t92

26 807
27 687
16 616
7 715
, lrl
r 30,

2r6
29

85 586

siscs
25 695
7 692

996

t6 172
2 157

6(ß
178

78
1'

9
a

19 795

10 378
,8 r13
14 r41
25 r)0
20 795
7 121
r 819

121

lü nl

ttz lgt
55 153
t7 0u
2 520

l4 8r,
,{ 848
I 757

556
318
188
8l
1)

22 5i6

2t 126
t8 569
t1 646
I 297
6 29r
2 096

)51
«,

71 1t5

1' 190
12 255
8 891
4 )Oa
, t8)

951
201
17

,15 019

, drvon:
Steuerkl r s sc

lnrgrromt

I
II

III oit I Kiod
III ' 2 Kiadern

t86 762 ' 131 170
2t1 307
10r 524
25 4r7
4 t27

20 (1t
7 151
1 922

191
77m'l

III'4 und mchr
Kindero

lnrgornt

I
II
III nit I Kind
Ill ' 2 Kinderaru"l
III'4 uod oefu

Kiodern

59 607 t «4 52 9o4

,86 )84
r llr 60,

791 580
1» 990
t70 u6

29 810
64 992
)l 420
16 71'
,0@

14 77t
lal 820

26 212
62 746
30 210
16 140
I 869

I G2i

222 49r
265 022
123 421

1 911
20 a90
95 180

t70 93t
177 0L
84 075
28 

'014 616

585 /t!7

r95 196
212 176
tr0 rr3

47 
'12

12 t9)
t7 1«
l.t 8l I
7 6't3
4 275
1 660

102
25

78 4ül

11 130
2t 6t8
1 3t4

21 695
15 3U
298a

1 r9t
td 768
8 1«,
1 t7t
I 129
»t
196
37

32 (E3

Gonrithrig Brrchr{tigh 2)

276 9ll t6 208 6t6

24 574
20 477
'6 916
I 7)e

188

I 65 32t

112 516

l 383 952

utcr I 800
I 800 bis ' 2 40o
2400' ' 3000
1000' ' ,600
3600..' 4800
4800' ' 7200
7200' '12000

12 000 ud ncht

29 149
88 021

l9r rro
2t3 79'
r78 788
81 42)
2t 810
1 287

El7 0üt

174 010
28) 708
r95 196
1 16 188
36 8,l

72 109
)6W
22 854
9 015
1 gtl
1 298

2)4
44

146 6t9

42 655
189'7tO
520 60)
702 470
723 578
483 t96
227 541
67 275

2 957 03.|

186 558
047 747
739 t78
46 0t4
r61 070

76 793
77 136
60 771
29 412
1r 610
7 529
2 0t8

706

269 981

80 lr7
r92 53'
160 229
to3 742
I 10 

'61,7 
'9r9 t22

1 203

714 9:tE

)» 16
t98 974
89 902
22 107,«)

12 7t6
tt 21,
5 9r1
1 t91
1 2O3

577
198
8l

63 55t

701
3 579
, 142
4 798
7 266
5rJ'
| ,49

255

2E 755

t9 554
6»4
| 767

,t5
72

628
241
237
8'
95
59
)o
20

t 4!7

877
,59
15,
38

5

' 57r
3 897

13 217
20 563
28 227
,2 r92
28 148

io trr
25 130
r5 950
i tct
5 07'
t 272

207
27

65 791

t5 563
51 265
12 r87

t08
67r
8?5
741
882
474
209

0551

6 t9t
t6 62r
14 006
I 076
6 t95
2 056

348,($
54 t59

StcucrLlassc
drvon

' 
*aa,

1.800 bis
2100'
3000'
3600'
4800'
7200 '

12 000 wd nehr

lo-asz
t8 767
, 104

@6

toi«z
47 718
tA 249
2ly

,,,,
900
219
40

lt-gtt
tr 9u
,225

t8 767
10 608
2 05A

'll 0ro ,6 464 198 802 l' l 019 650

Nlchr gonriührlg B.rchofitEr. l)

I 800
2 400
I 000
3 600
4 800
7 200

l2 000

lnrgoonl

II
III nit I Kind
III ' 2 Kindeln
III'3
III' 4undochr

Kindcro

79r
828
678
947
658
565
249
157

t737

171
M

lr0
21
r9
l6
lt
9

u6

11 11'
1 918

640
221

96
40

809
187
425
rlt

54
2)

5

drvon:
Stcucrklasse I

r0 103 lr 729
6 928 7 601
2 3A8 2 795

3lo 387

66 80

t7 2U 12 y36

tirtc i rn
5 651 1 776
r 089 gto

1u 302

63 02t
14 46r
2't 295
16 t21
4 290

99 826
67 858
55 102
31 976
9 776

1 628
2 246
r 190

t7,
19'

zt zss
32 646
12 870

30 710
12 0)9
to 179
2 827

,6)
7A

31 6U
14 129
11 622
1 150

464

t09

-252

14'
4)

7

12» 3141 41 5592

Yühil6is tc..rrdcn hrbco. - 1) Lohnsteucrpflichu3c, drG nrchr lin3cr als ll Monrte rn eroem Dreostverh.ltnrs tcsranden h.bFn.

Stcucr-
pllich.rac

Kiodcr, für
dre Kiodcr-
ermißi6us

tcwahrtxoldco ilt
Srcuar-

pflichcrSc Brctolohn Stcucr-
plhchtrtc 8,,.,.r"h"1,-"r,"..,.,1 ios3crem,

^ozrh 
I I 000 DM

^nz.bl
Aozrbl I 000 DM

^az.hl
I 000 DM

84

9

)



noch: 4

Bruttolohn6ruppc
in DM

Steucrkhsrc

uler I 800

l800bis " 240o
21co " ' 1000
1000' " 1600
1600' " 4800
48oO-" '72oO
7 2d0 ud mchr

lnrgerrpt

devoo:

Stewrklesse I
.It
' III mit l Kind

' UI '2Kindern
. III'3

' 4 ud nehr
Kindcrn

utcr I 800

I 80O bis ' 2 1O0

2100. . 1000
3000' ' 3600
3600' ' 4800
{800' ' 7200
7 20O ud rchr

largerrrl

drvoq:

StcucrLhssc I
.II
' III mit I Kiod

' IIt '2Kindero
' III r']
' III '4udmchr

Kindcrn

qter I 800

I 8O0 bis ' 2 40O

2400' ' ,000
,000' ' ,600
l@0' ' 4800
4800 " ' 7200
7 2ff) ud nehr

lmprrm
dar@:
SteuerLlrrrc L-

II
' lll nit I Kiod

III ' 2 Kiodcrn

" III'3
Ill " ,l ud metu

Kindern

Bru:tolohn und Lohns:eucr'dcr Lohns.eucrpflichrigcn in dcn Ländcrn nact Bruälohn8ruppcn, Steucrkl.sBen, Gc.chlcchG und D.ucr dcr Beschaftigung
b) Bruttobhr drr 6rorrlc{rrlrsl

Kiadcr

47 195

l5 901

9 114
5 009

t 516
4t9
l0

EI 5E4

1' 615

t5 797

t7 978
L1 689

9 13'

ll 0/r2

7 215

9 0r0
6n8
4 567

) 112

409
l0

31 62t

2 608

1»O
6 102

t 620

, 19t

40 rr0
6 8tr
2 386

442
r24

a9 9dl

tt 427

t0 807

lt s76

8 069

1 21A

) 946

50 l6t
12 720

25 0u
t6 4L5

r4 l8l
2 216

8l
l/a0 Et3

I

M9m
21 160

29 476

21 810

20 622

u 181

18 679

t8 760

11 988

11 691

2 t8t
81

7976a

4 228

to o94

14 023

13 459

14 158

)8 7U
t1 Mt
6 324

I 427

490

55

t0 764

tt ('(fi
t5 45)
lt 171

62U

48 810

24 711

20 582
15 724

r5 462

2 458

49
127 At

. Schleswig - Holstrin
Stoubrlrrlrr i6rg.'rqrt

t7 685

6 )r3
| 342

,4r
I]0

7

25 EIE

3»0
528l.
i ei2
1 126

| 544

6 420

, 808

I 287

11t
128

7

13 9t3

,94t
3 )12

) 280

t 8r1
967

Lt 265

,0t
55

I
a

u t35

t 009
1 972

2 6t2
t2n

,77

)5)

19 6A
12 742

I t16
I t0l

526

JO

v eot

6 368
4 t25
1 r18

409

180

ll

I 80t
3 976
2 241

I 261

%1

lt 715

6 060

2 260

u4
4t6

34

5 9r2
6 252

4 612

4 t71

t 690

5 630

2 t80
n3
4t5

14

12 ü2

1 280

,668
2ml

2,%)

! 557

2 632

2584
1 t)t

i.r*,..
Kiadcr

7 210

2 748

8rr
302

161

8

6 160

2040
4t5
t26
11

2

12 232r E07 2,1 369 ll 262

29 2U 51 t73

tl cr"
27 378
28 2»

n {;6
8 028

I 696

4 795

2 734

1 9r4

9 986
ll 7r0

, 17t
I 078

,t8
16

26 710

6 669

60
6 115

1 697

2 2t2

t 629

2 867

2 922

| 6t7
427

574

I 715

I 821

409
t22
4'

2

a I45

t»a
t)u

8ll
418

tig
'1 r38

806

109

t 234

2 18L

5 298

27)
{8
l{
)

I 002

Grarldhrlg lerchi{tlgt I )

2 746

)6»
I 072

,x
t76
u

t(,96

I 577

r 126

657

,52

| 9t2
2 175

78)
288

r60
,8

5 6il6

2 625

lr84
| 622

t 2s4

rr«1rx 2' 599 Ir l{0

710o
11 8r0
15 19,
t4 2y
14 899

?,122
49

6t ()67

l,o,
rt 240
rt t8t

 t 4to
L0 911

5 
'8l)1 410

t61
,6

u 876

16 lr8
t2 7t4

2 228

2 6to
I 

'88m9

649

NlGht g.ntiöhrte L!Glr-ft lttr 2)

104

41,
2t6

26

4

I

4

121

622

43o
66

l,
4

698

9n
t45
2)

8

r0 167

4 717

l 930

2 261

I 098

,26

,05

9 J 025

1)o
80

2L

I

6l l2t 59 76t I 66? ,a lt6 5 616

| 518
I 612

1 227

5 605 r9 093 270 I 610 | 2r9

.) (iodcr, für die Kindcrcmili6u3 3cilÄrt nrdcn i.t, - l) LohD§.cusPflichtitc, drc linjct rl. ll Moo.tc in cioca Dtcostrcöil6it tctEda hrba. - 2) Lobnr.dcrpfichtilc, dic
nrcht lingcr els ll Monrte in ciocm Drcnsrvcrhilcnis Scrtendcn hrbeo'

85

Mionlich
duqtcr vcthcintc!

Bruttoloha Stcucr-
pflichri3c BrurtolohD i!aFrtDa

Stcucr-
pfLchtrrc Brq.olobn

Kiodcr,
Iür dic
Kiodcr-

ctmißtpuas
tcyrb.ß

Stcuar-
pflichogc

Anahl t 000 DM Aozrhl I 000 DMAnr.hl I 000 DM
^oz.hlr

1!cib



Mionlicb

\ Sacucr-
pfLchtitc

!

Bruttolobn

Kr.dcr,
für dic
Kiadcr-

crmÄl.ipung
Stcucr-

Pllichtirc Bn.toloh! Stcucr
pfLchu6c Brutroloho iosgcsrot

AEz.bl I 000 DM Anzrbl Auehl r I @0DM Anzrhl I 000 DM

noch: 4. Bruttolohn und Lohtrstcuer der Lohnsteuerpflichtigen io den Ländcrn nach Bru«olohntruppen, Stcuertlasscn, Gcschlecht utrd Daucr der Bcschafrigung
och: b) Bruttolohn dcr Stcucrbclrcitco

Bruttolob!guppc
io DM

IGodcr')

Stcucrtlessc

'Homburg

Srrrrbrlreltq ln.9..ont

L] 664

12 881

3 6)9
1 2tL

520

3l
'8

35 953

I 289

I 792

t0 294

5 182
) 1)7

1 074

I 665

lt 489

3'4r7
I 166

503

26

8

25 273

4 481

6 182

7 626

4 096

t 969

920

I 999
1 

'92222

4'
17

5

I0 680

6 624

2 689

548
152

,r
2

l0 066

7 )49
5 459

t 116

491

201

l0

14 960

drruaca
Kiodcr

hcuüctca

5el.5
, 916

979

2ü
lll

l9 821

5 478

3 424

2 606

2 )90
31r
t2

34 062

8 570

,92m
6 39)
4 245

2 612

2 738

,2 110

2 121

2lcl.
2 )00

,2r
8

ll 954

1 516

2 996

| 916

,. 502
l 559

2 445

t7 031

1 168

r ,01

102

90

t0
4

22 tOE

7 054

6 294

4 457

2 74'
I 031

477

21 210
tl 2%

9 2r7

8 562

9 640

I 7r5
r0,

6l E01

9 568

1) 602

tt 987

I 88'
7 2A'

1 874

4 387

5 763

'7 587

I 286
1 702

1t
32 670

2 140

6 o16

5 216

I 102

t 186

t7 )56
6 908
, 4r4

975

154
51

)4
?9 131

I 0r1

5 201

5 71'
6 477

I 146

t 750

36 9{t

63%
8 190

7 926

14 112

674

t 184

3 417

, 76)

I 482

I 700

2t 561

L5 )56
6 352

I 38t

)72
1)r

6

1

23 6ß

6 45)

6 119

6 zls
1 022

t 22t

5 852

5 .655
I 300

3t8
127

5

I
I3 29E

8 548

6 762

2 052

608

267

16

6 2)t
6 044

) 812

) 9tx
2 61'

mcer I800
l8mbis ' 2400
2400', ', loo0
1000' ' 1600
)(ffi' ' 48oO

4800' ' 7200
7 200 md nclr

lnrgrrrot

davoo:

Steuerklasse I

' IU mit l'Kind
' III '2Kiodern
' I[']
' tU '4mdmehr

Kiadern

unter I 800

I 800 bis ' 2 40O

2400' " 1000
3oo0' ' ,600
1600 " ' 4800
1800.' ' 7200
7 200 ud mehr

lnrgcsoat

davon:

Stcurklasse I
"u
' IU mit I Kind

ltt z Ärndern

" IJt.3
' III " 4 ud mehr

.Kindern

unter I 800

I 800 bis " 2 400

2400 " ', 1000
1000' ' )600
3600 " ' 4800
4800 " " 1200
7 200 md mehr

lnrgeromt

lE 253 II I{4

3 571

1 415

t t%5

80t

4 5t8-
t 338

1 431

) 475

3 1)0
2 4151 661

2 111

3 108

6 trl
1%9

58'l

262

16

12 079

2 922 10 477 511

Gonr idhrig Berchrtftigtc I )

)50

2 t22
2 310

50)
116

t9
2

655

3 lJ8
4 142

171

r95

t0

.9ru

2 )94
3 612

2 195

I 145

542

4 19r

717

118

t9

5(E2

2 164

t 706
. 784

286

lll

1521 
\

1 936

, oo4

4 617

2 705

1 513

) al2
| 99)

871

5 152

1 4r0
1 885

I 104

521

,t 9l,r

2 161

| 590
't6r

284

1t8

1 861

3 481

910

iot
.7

66

1 88'
2 208
1 56t

9 489 tl 945 ,a

Nicht gonziaihrig B.rchdftigt. 2)

2r2

4 502

159

45

6
)

1 (fi8 I 010

3 981

435

49

t0
)

6171- 1178

I )51

1 711

2 276

714
264

,0
I

15 379

I 504

697

85

1J

4

I

440

625

8l
2l

l0 3(E

davon:

Steuerklasse I

' III mit I Kind

' III '2Kindetn
' ut.3
' III ' 4 und mehr

Kindern

7 t28
7 566

6 771

4 58)
2 091

4 4t7
5 486

1 249

3 748

2 606

2 42)
1 029

350

, 808

2 610

2 668

I 086

157

2 42)
2 058

I 050

I 590

I 522

852

988 2 t87 149 t54 643 514

') Kiodcr, 6r dic Kiodctemißigmg gc*ahrt wrda tsL - l) Lohnsteu.ryflichugc, die läo3ir rls ll Mon.tc ia crncn Diastrcrhilors gcsuada hebcn, - 2) LohDstcucrpflichri6c, dic
nicht lenger els ll Monetc in ciocm Dicnstvethaltnrs gcscanden habco,

86

düutcr rc.hcitrr.?



noch: 4 Brurtolohn und Lohnsrcuer dcr Lohnstcuerpflichrigcn in dcn Ländcrn nach Bruttolohngruppcn, Stcucrklasscn, blschlcchr und Daucr dcr Beschäftigung
noch: b) Brutcoloho dcr Stcurbcfrcitcn

Brutolohn6ruppc
ib frM

Stcucrklrrse

N icdcrsochien
Steuorbrfroite inrgrront

I

81 569

73 509
7L 890
44 708
11 %9
4 934

41+

310 981

Krnder

uotct I 800

18@brs ' 21O0

2400', " 3000
)0oo' " l600
)600 " ' 4800
4800 " ' 7200
7 20O ud melr

lnrgtrcnl

72 995

)5 )61

26 686

13 (ß0

8,{8')
n0
49

158 160

6) 620

,0 0.{9

i9 589

44 121.

16 «s
4 746

207

259 000

3) 14't

51 664

60 6))

l0 l0l
)2 514

5t 897

42 591

16 )48
4 648

203

l7E 36{

1' 911

29 644

4l 688

5J 517

t7 475

16n
l t10

1?0

98

4

80 636

t7 216

22 020

t8 46

)6 2»
t) »o
2 525

6t8
2(ß

)A

1

53 763

4,1 271

28 r19
6 656

2 L))
I o6d

r)7
8

u1u

10 072

T3 6J2

19 131

t0 792

t 5lr

I 211

29 456

26 851

6 4L7

2 091

l 056

127

I
66 006

22 y6
ll ll8
15 714

9M7
4 871

20

14 8r'
I 238

2)9
42

4

l0

t6 39t

7 736

2 494

1 !47
I 725

640

11 827

4 6ü2

936
229

82

6

17 6U

5 750

59»
359(
tilt

829

13 611

o ,o7

2 466

74t
123

10

26 473

8 012

9 005

5 451

2 518

I 467

8 281

8 876

2 315

716

)23

zolr

20 )10
11 146

4 641

| )54
711

/o
5

11 275

12 016

1r 008

I 721

9.)15
t1 t60
4 48't
| 128

716

69

5

?9 500

5 673

t0 995

5u6
r54
26

7

1

tt n5

L2 6t7
6 236

1 8J7

4($
211

t6

2t a6

davon:

Steuerklasse I
, 'II

III mit 1 Kind

III " 2 Kiodern

" itt
" III '4undmetr

Kindern

davo:
Stcuerklasse I

,il
" IIIoitlKind
' IU '2Kindeto
' III,3
" III " 4 und mchr

- Kindern

29 794

2t 779

31 147

25 812

20w

16 021

4,1 16'
62 00

51 222

48 678

2t 499

49 442

62 5L5

4l 001

)3 107

4 t%2

387

215 0t3

11 603

24 »7
)1 898
)6 671

19 442

60 070

24 X7
9 r75
1 707

652

72

21

95 97r

22 120

16 366

21 107

16 15l
9 216

21 633

I 011

t2 0t6
6 504

2 907

19 420

11 )55
2 433

645

267

24

I
36 145

13 601.

6 411

I 2t7
14%
2 200

I 171

L6 875

615

'll
1

2

17 618

5»2
7[n
4 545

21 577 69 6n 114 0% 1 r80

Gonriöhri9 Borchafiigrr I )

7 510 3697,

uter 1800 - ,

I 800 bis ' 2 400

2400 " ' 3000
1000 " " 1600
3600' " 48C0

4800' ' 7200
7 200 ud mehr

, lnrgoront

devon:

Steuerklasse I

' Itf mit I Kind

' III " 2Kindctn. [r"]
' III " 4mdnehr

Kindern

mrer I 800

I 800 bis ' 2 400

2400' ' 
'0001000' ' 3600

1600' ' 4800
4800 

" 

" 7200
7 200 md nctu

lnrgeroml

'11 4tO

23 (A8

2' 165

1l 110

a 325

96
46

t3 630

8 220

t2 @6

1' 9ll
71 &.2
11 896

t8 t85
tt 7L)

) ,21

510

1(A

L4

)
7,1 !il0

2t 571

L) 683

t7 236

lt 010

6 t15

5 405

4 196
876

221

82

5

2 226

2 237

I 401

520

t0 985

6 697

, 939
7 035

4 260

2 091

4n0
6@7
I 801

!4e
2)1

11

13 507

2 377

7 697

t49
54

L7

2

7 919

1 524

3 755

2 195

»5

'l6

6 422

206

60

8

B 237

8 990

6 600

1 755

4lfr
2%5

18 68t 62 402 9l r?t

Nicht gonridhrig BGschd{tigtc 2)

I 212

, 136
421

1t1

5

8 082

2 632

1 779

2 009

707

5 9it7

2 07)

I 970
L 19)

447

3 7?9

4 018

2 tzl

2 2r7
2 8ü2

1 560

4 8r2 729o 409 357 1t3 255 1 857 I )20

orcht lingcr als ll Mon.rc rn erncm Drcnstvcrhältnrs tcstandco habcn.

7

Mäaollch
druntcr vcrhciratet Krodcr '

Stcuer-
pflichtisc Brutrolohn Srcucr-

pflichuse Bruttoloho iosgesemc
Stcucr-

pflichtigc Brutroloht

Kiodcr,
Gir drc
KiEdcr-

crmißrsus
lcrihrt

wudco ist
I OO0 DM

^orrhl
I (x)ODM Aozahl

^az.hl
I 000 DM Anzrhl

87



noch: 4. Btuttolohn und Lohnstcuer der Lohns:eucrpflichrigcn in den Landcrn nach Bruttolohngruppcn, Steuerklasscn, Gcschlccht und Dauer dcr Beschaftigung
noch b) Bruttoloho dcr Stcucrbelreitcn

Veiblich
Bruttoloho3ruppc

in DM

Kioder

Stcuerklrrrc hcintctca
Anzrhl

Bremon

Steuerbclreite ihr9..ohl

drutcr
I(radcr

urer I 800

I800bis ' 240o
210,J' ' 3000
3000' ' )600
1600' ' 4800
4800 " ' 7200
7 200 ud mchr

lnrgoorri

davoo:

StcurLlassc I
'II
' IU mit I Kind

ltl z Arndern

' I[']
' ru '{udmelu

Kindcro

utet I 800

I 800 bis ' 2 10O

21OO " ' 
'0003000' ' 3600

1600' ' ,{800
,t800' ' 72OO

7 20O ud mhr
lntgorant

davo:
Steuerklesse I

II
' III nit I Kiod

' III " 2Kiodern
' III'3
" Itr ' 4 und mehr

Kindcrn

mter I 800

I 800 bis ' 2 400

24OO' ' 1000
3O0O' ' 

'600)600' ' ,t800

4800' ' 7200
7 200 ud mcbr

lnrgtont

drvo:
Stcucrklasse I

"II
' IIl mit I Kiod
i III '2Kindero
, I[,,
' III ' 4 und mehr

liindero

, 860

2 102

I 470

9»

80

)
lt 286

2 721

2 469

2 2iB
L 628

r 0r3

| 227

346

821

6

908
749

7A

I
3 E9l

258

674

697

5c2
613

tu7

6 673

4 )19
\%4
3 268

1 tt9

21 8r7

1 250

) 781

4 278

3 428

2 791

568
1 7t5
268l.
25
) ol2

415

lt 408

549
t 471

I 818

t«8
2 018

)8U

2 990

2 2)7
2.736

2 .882

) 3t3
4t7

8

t1 623

1 456

I 8t2

187

22

I

5 749

t 269

1 112

1 S07

812

148

I 250

I 721

168
64

20

3

3 126

2206
l3l
r9
4

)
I

4 112

3 759

I 004

221

a7

22

9 205

I 7i1
| 965

2»0
| 521

640

155

264
3 

'00954

209

79

15

L 624

85t
lo/

_18

ll

ll0
615

341

L'|2

1 826
t 741

4)5
124

41

l0

1 lEo

1 071

| 599
877

)78

3 073

95r
r06

14

8

8

r ioz

2 515

2 122

,8t
12t

54

12

I 201

| 2t2
747

t 655

1 )r2
2A7

7)
2a

6

3 361

I 011

I 070
(r(fi

6t2

622

I 246

2«
70

24

615

6136

,16

4L7

4 2U6 6 r00

2 223
\ )aÄ

3 039

t42
7r5

1 797

2 647

) 2to
451

I
9 010

2 448

I 482

%9
2)5
r03

6

5 613

r5I
20n
I 140

908

t 421

2 )80
L 265

547

181

Gonziö1ri9 Borchdft igrr I )

2 697

792

I 0rl
515

222

I3'

s70

802

r54
,5

9

2

I 531

5 ,a09

1 807

| 744

tu4

8t4

t o11

2 000

556
ll,
t0
ll

215

875

615

40r
116

36

10

59)
2L7

696

356

2t1

6 82t 3 766 223{

697

ltu
18»

5 250

Nicht gonridhrig Bc.chdftigt. 2)

468

763

201

616

249

r29

5 5r4
1 281

4U
87

2

7 395

2 16'
t7»
r r31

104.6

380

6 105

2 621

I 280

28)
107

l0

I 0 ,r09

30r

2M8
259

,0
12

8

7

9l

I 166

'M

I 6{3

I 481

122

6

4

I

o95

5)
r3

)
2

011

66
21

)
4

2384

825

544

610

256

9)

54

2 363

801

549

606

256

99

1 127

2 701

2 )r3
2 440
I 780

7'75

on
3

19
,0

,,
)82
18r

22

6

512

297

228

19t)

ta
tr0

180 402 850 44 44 t»

Mioatich
drruotcr verhciretct

Srcucr-
pllichtigc Brurtolohn

rordeo rst

Kiodcr.
Iür dic
Kiadcr-

crni6isun6
scwihrt

Stcucr-
ptLchti6c Bruttolohn Steucr-

pfLchtigc Bruttolohn rEstesrmt

Anzehl r 000 DM Anzrhl Anzrhl I 000 DM An:rhl I 000 DM

nrcht len8cr rls ll Moortc rn croem Drensrverhiltnrs 6cstandcn hahcn.



Minntich
drruotcr rcrhciratct

Bruttolohn insgesrnt
Stcucr-

pflicbtige Brurtoloho

Krnder,
für dre
Kindci-

crmäßi6ung
Sccucr-

pflrchtige Brutrolohn
pllichrite

Sreucr-

I 000 DMAnzrhl I 000 DM Ärzrhl
^o2.hl

I 000 DM ADzrhl

noch: 4. Brurtolohn und Lohnsreuer der Lohnsreuerpflichtigcn io dcn Landern nach Brurcolohngruppen, Sreuerklassen, Geschlcchr und Dauer der BeschafritsunE
noch b) Bruttolohn dcr Stcuerbcfrcitcn

Bructolohnaruppc
in DM

Stcucrllessc

utet I 800

I 800 bis " 2 10O

2400' " )000
t000 " ' 3600
,600' " 4800
4800' " 7200
7 2OO ud mebr

lnrgoroml

75 250

41 t02
)6 r30
25 766

19 )N
2 526

200 6t0

12 684

)1 3%
,3 597

25 M4
24 187

25 080

,2 5r'
3' )O7

L6 2t6
19 230
250a

137 930

t6 962

20 776

B 4t1
19 200

20 7ta

50 r7O

8 589

t 223

tr0
160

l8

62 710

t2 620
l0 l8l
6 644

) 669

) 872

85 100

85 757

98 612

81 147

78 1r8

t, 4)4
6t8

46 16

5t 6)7
58.729

73 )72
60 469

66 902

15 7r'
68 t29
90 059

82 969

77 53t
L) 141

658

36E /ß.t

27 517

41 138

57 »5
49 900
60 956

49 105

17 628

I 55)
| 778

625

9)

Tt 9&l

24 120

15 59r
15 177

to 169
5 946

45 170

54 )08
80 7ü
8t 4r4

84 350

14 262

278
360 789

85 856

53 138

15 )95
4 1r8

2 145

)43
80

161 315

5 599

59 460

51 071

t4 859

4 094
. 2t20

1r,
80

132 017

28 290

10 790

2 195

,01
. t82

4

41 983

12 j97

16 030

I 024

] t81

l 9rr

11 475

10 225

2 t02
494

17A

t6
4

26 1.91

7 663

10 376

4 965

2 271

1 2t9

12 758

21 420

5 790
1 627

'120
99

29

62 813

41 t00
27 )59

a 250

2 180

1 200

180

22

EO,19I

26 830

24 728

16 197

t2 736

18 945

26 2t6
8 0r7

2 134

1 190

170

22

56 7t8

19 160

17 t30
tt 409

9 01'

Nordrhcin - l{esllolcn
Strucrbcfrrite in3g.ioml

70 r70
26 r78
,845
r 28.I

tla
64

l0
I(x 6E9

Krndcr

)o 225

15 872

3 980

914

418

50

10

51 169

davon:

Steuertlassc I
'II

III mit 1 Kiod

lu z 
^loderDuI .3

' m " 4undmchr

' Krodcro

31 597

5l 688

7) t6r

10 18'
13 288

1l 007

17 129

12 195

5 9t2

)6 111

20 634

26 S3o

t2 )64
5 199

50 154

)l 606

41 591

20 52'l

9 829

16 030

16 M8
t0 141

40 732 rr5 ,57 202 34' 2 869

Gonriöhrig Borckihiglc I )

3 429

20 )94
20 700

5 545

| 596

701

89

29
/t9 056

12 695

19 191

9 665

t 73I

2 724

8 648

mtcr I 800

I 800 bis ' 2 400
'.4@ " ', 1000
)oo0' | 1600
1600' " 4800
4800 " " 7200
7 200 und mefu

lnlgoromt

davoo:

Stercrklasse I
,tt
' III mit,l Kind

' IU " 2Kiodern
' ilt'1
' III " 4uhdmehr

Kindern

uter I 800

I 800 bis " 2 4OO

24OO. ' 3000
1000 " ' 3600
)600. " 4800
4800' " 7200
7 200 md nehr

lnrgoront

davoo:

Stcurklasse I,u
' IU mit I Kind

" UI " 2Kiodern
' III'3
' III " 4udmcfu

Kindcrn

)6 1360 128 978 18) 193

12 715

42 r29
71 L3'
79 864

81 814

t4 208
278

307 361

2) 414

38 4q
'62 154

12 655

tl 919
6 654

1 510

5t6
54

53 ,.ilE

40 145

2t 245

5 641

1 264

532

62

l0
73 l0l

12 310

15 @6

3 821

892

414

40
'10

32 5trit

t0 176

9%o
6 811

5 4642 028

Xicht gonriöhrig Borch<ifiigre 2)

24 112

t5 17)
t9 160

I 565

3 803

70 225

1 trl
2ö2

20

6

2

t2 t7t
5 tll
7 670

1 799
1 596

841

38 54rl
26 201

16 735

17 282

8 {41

4 76)

26 396

2 267

516

64

25

l0

1{ Blt
565

93

10

I
2

t2 )64
1 120

245

)1
t7
t0

' 22 155

1 t21
211

42

10

t0

11 9r5
176

t59
22

4

10

23 Tr3 IE E8631 58t 29 298 15 {89 t3 757

ll 619

5 405

6 808

) 242

r 388

816

4 714

5 654

1 059

1 310

4 634

4 787

2 5)O

I t3l

7 670

7 598

{ 788

5 654

6 1t8
1 930

) 717 ) r84

aicht llnger rls ll Monrte rn cincm Drenstvcrhiltnrs gcstrnden habcn.

6 379 l8 rr0 732 705

89 7t



Minnlich

Stcucr-
pflichtisc Bruttolohn

Krodcr,
fu dre
Krnder-

ermi!igung
1e*dfut

Steucr-
pfLchrrse Brutolohn Steuer-

pfLchti6c Drurtoloha insgcsrm

ADzrhI I 000 DM Aozrhl Aozehl I 000 DM Anzehl r 000 DM

noch. 4. Bruttolohn und Lohnsreuer dct Lohnsteuerpflichtigen in dcn Ländern nach Bruttolohtrgruppen, Steucrklasscn, Geschlecht utrd Daucr der Bcschäfrigung
noch. b) Brurtälohn dcr Steuerbcfrcitco

VcrbLch
Kiodcr r)BructolohnBruppc

in DM

Srcucrklrsse

uncer I 800

I 800 bis ' 2 4OO

2400 " ' 3000
3000' " 3600
3600' " 4800
4800' " 't200
7 200 uod nefu

lnrgrromt

davoo:

Stercrklassc I
"u
' III mit I Kind

" Ill '2Kindero
III'3

' III ' 4 ud mehr
Kindcro

unrer I 800

i aoo ui" ' z 4oo

2100' ' 10oo
1000 " ' 1600
1600' ' 4800
4800' ' 7200
7 200 und nehr

'lnrgolo ml

devon:

Steuetklasse I

' III mrt I Kiod

' IU " 2Kiqdcro
. III'3
' III ' 4 und mefu

,.Kindetn

utcr 1800
I 800 brs ' 2 400
2400' ' 1000
1000' " 1600
3600' " 4800
4800 " ' 7200
7 200 uod metu

lnrgcro nl

14 875

t7 144

11 7t9
'7 155

t4zt9
424

l9
78 I55

40 145

16 839

36 89r
23 430

t6 821
' 2245

156

156 529

L8 44)
21 690

3' 675

26 02)
2t 609

rr 51,
23 536

12 364

22 656

t6 565

2 197

1r6
l08 %9

7 )60
t2 724

2t )98
17 4)1
t9 752

28 610

1) )01

.4 527

774

258

48

17 U0

26 820
21 720

29 618
22 

'4018 041

2 175

60

122 976

t7 207

21 7)0
28 272

4 565

t4 711

26 20L

2t 915

t7 854

2 149

60

üln

2t 285

I 271

L 72'1

468

28'
,l

5

32 090

25 8n
16 617

4 548
1 520

L 116

45

50 (x7

16 457

8 136

r4 )22
6 4t9
?mo

t6 7)7
r5 679

4 191

1 476

1 Lt7
iar
4,

39 72E

12 rn
6 102

lt 452

" 5565
2 6t0

4 26'
1 714

2 470

851

)49

7 975

3 rr8
669

161

t03

17,

I
t2 08{

) 590
4 849

2 217

894

414

, 400

2 949
642

r56
t00

17

1

7 265

115

4 575

27

5

,

rirc

| 545

2 006

810
?oo

9 259

6 779
t 764

524

40,
_9)

9

tE {3t

5 oJg

7 115

1 569
1 595

894

5 26'
5 966

| 691

507

398

91

9

13 73I

778

3»4
41t
7l
17

5

,r 500

l 516

1-902

662

ll 840

8r«
2 12'

864

681

L82

r1
21 l7l

daruaat
Krodcr

8 081

4 16L
I ll9

,LO

8z
59

1

t4 tE7

48l.9
1 r54
2 652

2 102

3 .141

4 ll,
I 080

102

242

59

I
seu

2M3
2 9r4
1 785

| 382

5 213

Hessen

Stoucrbcfroitc lns9.3qmt

t4 89t
11 40)
17 207

t2 165

9 424

11 868

5 741

I 902

) 7r1
t4u

lr r40
't 78'
I 670

454

278

,0
,

2t 380

7 55r
) 609

5 811

2 698

I ll,

4 r17
1 lrA
3 029

r 016

)69

I 902

7 428

4 452

l0 861 j) oB9 ,2 767 775 L 714

Gonriöhrig Bcrch,ifiigte l)

) )89

5 170

7 720
2 )41

u6
671

182

1'
t6 9{t

7 880

Lt 222

12 00,
.69t8

4 Lrl
1t5

L9

12 613

4 182

6 
'5t8 881

6 901

6 955

26 995

6 522

1 714

2)1

65

9

35 5/t2

8 88'
11 802

20 865

2 045

28l.1
1 46't

595

3 5r3
5 111

2 907

1 32t

\ 212i

5 873

5 196

1 345

6 610

446

u
l8
t0

904l 10 119 43 n1 ,14 1 467

10 14,

488

57

t4

5

1

,10 710 t0 3t9

Nicht gontidhrig B.rchdftigra 2)

9 007

3 417

605

189

26

35 {99

8 r21
r0 n8
7 401

9 r55

%8
157

44

19

6

940
246

t9
8

10

I

7 228

drvon:

Steuerklassc I
'It
" III mrt I Kind

" III '2Xrndern
" nt "3
" III " 4 und mehr

Kindern

10 413

7 o5z

8 )24

5 464

2 469

1r 083

I 962

12 277

8 
'90I 857

3 029

2 032

| 107

2 006

I 620

897

I 820 2 7r-O 8 840 241 247 r59 116 I 060 720

gewahttw.rJenrst.-l)LohnstcuepfLchtr5e,drclugeralslt\lonarc,ncrncmDrcostvcrhalmrsscstendcohebcn.-2)Lohnstcucrp0rchti3e,drc
Drenstverhilrnts r.standen haben.

') Ktndcr, für dre KrndercrmÄßismg
n,cht langcr als tl ['lonare tn crnem

90

drrutcr rcrhcintct



noch

Bruttolohagruppc
io DM

Stcuerkhssc

uter 1800
1 80O bis ' 2 400

2400' ', 1000
1000' ' 3600
j6@ " ' 48oo
1800 " ' 7200

,7 200 ud mehr

I nr gero nt

davoo:

Sreuerklasse I
,II
' ilmit I Kind

' III '2Kindern
' III'3
" flI '4mdmchr

Kindern

4. Brurrolohn und Lohnsrcucr dcr,Lohosccuerpflichrigcn in den Ländern oach Brurlolohotruppen, Sreucrklas*n' Geschlecht und Dauer dcr Beschaftigung
noch b) Bruttolohn der Steuerbcfreiten

vcrbhch

Kindcr

t6 530
78l.0
5 728

) 014

2 171

127

t1
35 8,lI

18 891

16 110
1r 181

9 946

95%
| 716

94

71 95t

B 0r0
7 675

t2 263

L0 671

11 694

L4 062

lJ 378
t5 t4t
10 986

Ir 400

1»)
,0

57 371

6 6661

t0 754

14 811

2 390

9217 t
r) 728

10 687

Ll 2U
1%1
.r0

19 299

, 5t0
5 8J6

10 461

lt 672

4 16L

1 817

299
116

io

I8 gr5

10 656

4%9
,1168

162

247

5'
26

l7,t8l

4 5)4
3 71r

4 742

2 576

L 208

690

7 276

4 754

I 154

)46

247

5'
26

13 856

1 167

1 175

) 770

2 081

t 016

62r

3 625

1 )67
556

489

- L72

69

1 120
I 749

27)
119 \
5)
10

Rheinlond - P{olz
Stemrbclrcite intgqtonf

8 88'
2 48t

ul
112

t0
)

It 998

3 7t4
2 475

3 144

t 649

669

3 0r0
875

105

fo
I3

2

t r50
3 177

832

259

r)7
20

4

9 979

3 165

t 414

24r
103

tl
2

5 256

r :ro
1 960

| 029

I 24J

1 319

238

98

3r
2

2 933

:
807

L 074

519

2323

6 95a

4 900

6 666

5 177

4%7

4 719

2 r42
.3 t56
2 459
| 1ro

,ul
1 510

980

341

5 521

1 129
2 O)O

| ,70
502

2%

I 858

1 61r

.26't
1r6

53

10

3 935

*,
1 431

I 000

179

256

1 462

118

6

1

I 
'nl,298

2 007

,r 041

)47

Gonzi<ihri9 Bc.chdft igrcl)

111 I,0 7517 008 2t 594 35 143

mter I 800

I 800 bis " 2 1OO

2400 " " 1000
3000' ' 1600
,600' ' ,1800

4800' " 7200
7 200 md mchr

lnrgoront

davo:
Steuer&lassc I

,II
' III mit I
' ilt'2, m,]
" lll"l

Kiod

Kindero

ud mhr
Kindetn

4 140

5 410

, 08r

2 94,7

2 143

)24
t1

20 316

2 2L4

2 3t8
3 5lO
2 914

) 487

12 390
2 770

617

87

?q

1

t5 525

6 t40
t1 r01
ti 69
9 666

9 478

L 700

%
s2 218

14({
4 680

7 9L2

6 995

9 )90

4 938

2 177

1)6
10't

62

10

,
7 v33

2rM
1 899

2 0t6
| 076

466

) 94,7

108

5

.-,

1ü5

r,0
576

I t08
57'
20,

75

I 230

815

1A
35

13

)

2 tyt

555

807

537

r83

115

12 751

4 829
1 7L2

280
115

t6

I9 7(B

1584

.2 9»
1"L
3 676

2304

I 780

60

3

I

2 tlo
3 015

8r9
214

117

,20
4

6 769

2 0)6
2 152

1 398

r 181

) o4o

142

r3

l,

3 210

I 108

t 116

609

341

5 829 19 805 29 4y2 272

Nicht gonzicihrig Bcschdlrigrc 2)

50t

2>o

»
1

t

70,
886

480

251

uter I 800

I 800 bis ' 2 4OO

2400 " " 3000
'3OOO " ' 

'@o3600' ' 4800
4800' ' 7200
7 200 ud ochr

lnrgoränt

davon:

SteuerLlassc I
,II
. III mit I (ind
' IIl " 2Kinderi
' ru.3
' IU '4udmefu

Kindern

380

2i.j

t4
r6

ru1

482

70)
41'
160

56

I 589

1 156

466

593

310
t2)

371 t79 1 791

4 9r8'
4 150

5 651

.)rgoder,frrdrcKiadcrcrii&6uo6gewrhnrordcnrst.-l)Lolnsreucrpfichritc,drcletcralsltMotrrerncin6Dicnst'ctb.lhisgcstaodahebco.-2)Lolostaerpflichtigc'dre
nrcht lengcr'els 1l Monrte ro crocm Drcnstvcrhrltnrs aestrnden hrbcn.

MiooLch
Krndcrderuacct vcrhcrretct

Stcuer-
pflichtigc Bruttolohn

Stcucr-
pflichrisc Brurrolohn

Krndcr,
frir die
Ktndcr-

ermeBrgung
tcYrtur

Stcucr-
pfhchtrgc Brutlolohn

I 000 DMI 000 DM Anzehl
^nz.hl

ÄozrhlAtrzrbl I 000 DM
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noch:

uer I 800

I 800 bis ' 2 4OO

21OO ', ' t-0o0
3000' " 16oo
,600' ' 48@
{800' ' 7200
7 200 ud ncbr

lnr jroat

devo:
Steuerklasse I

' III mit I Kiod
' IU .2Kiodero
, ul ,,
" In '4udmchr

Kiodern

uter I 8O0

r 800 bis . 2 400

21@' . 1000
,0o0' ' )6@
1@O' ', {800
{800' . 720o
7 20O ud nchr

lntgorort

davo:
Steurklasse I

' UI mit I Kind
' UI '2Kindern
' III'3
" UI ,4udmefu

Kiodern

4' Bruttolohn und Lohnstcuer der Lohosteucrpflichrigen in dcn Landcrn-nach Bruttolohngruppcn, Stcucrklasscn, Geschlccht und Daucr dcr Beschäfrigung
doch: b) Brutcolohn dcr Srcrcrbcfrciteo

Bruttoloünguppc
i[DM

Steucrllerrc
daruacr
Kioder

Bodrn. lfrirttambrrg
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noch: 4.

Gebiet

Schlcsvig - Ilolstcio
Hambug

Niedersachsen

Breme o

Nadthcin - Vestfalen
flessen

Rheinlaod - Pfalz
Badco - Vihttemberg

Bayero

Schleswig - [Iolsteio
Hamburg

Niedetsachsen

Bremen

Nordrhein - [,esrfalen
Ile ss en

Rhcinlaod - Pfalz
Badcn - Vüntemberg

Bayetn

Schleswig - Ilolstein
llanbug
Niedersachsen ,
Bremeo

Ncdrhein - n'estfalen
Hc ssen

Rhcinland - Pfalz
Badeo - VJüctcmberg

Bayern

Schicswig - Ilolstein
Ilambug
Niedersachscir

Bremen

Ncithein - ['est(elea
Ilessen

Rheinland -Pfalz
Baden - Vüntemberg

Bayero

Schleswig - I{olstein
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Niedersachscn

Bre me o

Nordrhein - lVestfalen
I{essen

Rheinland - Pfalz
Ba,len - Vünremberi

Bayern
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4 o3e
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Mänotich
'drruntcr verhcrntct

Bruaolohn Steucr-
pfhchtitc Brurtoloho

Steuer
pllichtigc Bruttoloho

rirdcn ist

Krrder,
für die
Kindcr

crmaßisung
ß!eihrt

Stcucr-
pllicbtiEc

AnzehI I 000 DM Antrhl l 000 DM'
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I 000 DM Aozehl

noch:

Gcbl.r

Schleswig - Ilolstein
Hambug

Niedersachsen

Btemen

Nodrhein - Vestfalen

Hessen,

Rheinland - Pfalz
Baden - Vürtrehberg

BaTern

Schleswig - llolstcin
Hambug
Niedersachsen

Bremen

Nordrhein - Westfalen

Hessen

Rhcinlaod - Pfalz
Baden - [ üntemberg

Bayern .

Schleswig - Ilolstein
Hambug

Niedersachsei

Brcmen

Nqdrhein - Westfaleo

Hcssco

Rhcioland - Pfalz
Baden - Vikttemberg

Bayero

Schlesvig - Ilolstein
flambug
Niedersachsen

Brcmen

Nqdrhcin - Vcstfalen
Hcsseo

Rheiolaod - Pfalz
Badco -Vüntemberg

Baycro

Schleswig - Holstein
tlanbug
Niedersachsen

Brercn
Nc&hein - ['estfalen
llesseo

Rheinland - Pfalz
Baden - Vüntemberg

Bayern .

4. Bruttolohn und Lohnsteuer der Lohnsteuerpflichrigcn in dcn Landcrn nach BrurlolohngruPPcn, Slcuerklassen, Geschlechl und Dauer der Beschältigung
och: c) Bruttolohn der Sacucrbclastetcn uod Stcucrbefteiten

Krndcr

^nzrhl

ooch: Steuerbelastete undSteuerbefreite insgesamt
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83 4(fr

22 3N
8 888

10 816
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)14 168

978 942
117 612

2 688 0O)

754 22t
' t78 759

I 141 517

t 166 149

16) 465

255 »1
410 241

69 696

1 569 984

385 )12
t81 974

582 994

491 347

80 215

157 778

221 966
40 274

841 OO2

222 13r

87 Ll'
100 187

297 814

I r33 508

t 266 20)
2 »9 554

421 635

9 494 t9r
2 468 285

1 202 164

) 741 846

) 612 10t

)8 736

. 44 921

94 4t6
t2 775

326 897

67 704

,6 880

r21 0j4
90 0r8

,2138
5 9)6
5 l8l

'r189
22 0t2
7 168

2 664

8 t78
10 627

11 554
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28 999

6 531

r20 109

)9 609

14 726

46 q79

5A 271

2 383

a 270

, 795

I 679

25 724

\8 457
t2Bzj
8 887

10 655

212 404

140 076

,20 018

80 2+2

l r81 9ll
509 983

182 161

1 019 019

918 960

109 610

L71 701

105 6tO

41 )00

911 250
296 60J

101 449

t75 262

411 190

56 «8
» 489

ttt 141

21 156

387 5r0
ll6 788

19 641

227 69r

237 969

226

I 0r4

5\'t
167

2 210

1 114

12)

1 L2t
I \24

4t
192

127

JO

450

181

17

181

246

26 194

42 609

59 615

9 813

1% 730
6t 211

18 069

1a7 t32
121 810

11 )20
2' )94
31 779

50
Llo 057

14 064

9 tao
68 569

62 227

1 242

5 63'
2 910

888

12 24'
60»
1 059

6 101

7 224

169
I 788

1 141

262

4 054

I t68
)12

I 66d

2 24A

45 076

93 555

174 135

2t 04)

186 986

124 80)
15 061

269 259

244 781

21 800

,1 361

6) 425

11 453

230 751

7t 944
t9 701

140 80;
127 845

t

530

1 104
I 116

236

.2 850

1 841

429

1 663

2 r00

)9 541

46-2)6
79 09A -

rl 694

r85 629
6) 299

22 420

r't 281

L44 264

2tt
682
479

Lü
| 212

788

147

811

1 020

46

lJ1
t07

24

120

177

l0
196

246

21 314

28 4U
42 155

7 059

l2L 260

)8 119

12 474

102 896

88 817

11 591

11 821

34 610

4 555

109 148

26 Uß)

11 8)4

41 585

)) 587

JU O20

242 171

908 910

92 864

2 116 014

6t4 )66

330 689

986 861

947 221

7 2(X} DM und nchr

?72

906
659
r8,

2 902

955

124

1 00t
t 209

96

237

219

4'
618

155

95

162

445

)

lnrgeronl

r06 001

136 551

247 864

32 964

7L5 285

228 9A2

83 474

487 660

422 t5'

75 182

67 2»
217 5l)

24 6)4
677 623

167 682

87 474

,r, 041

245 
"1

llt, 4Og

126 002

27' t41
)9 026

797 981
2r0 625

108 958

296 t74
,53 070

154 43t
t84 019

48O 307

65 60,
1 752 977

)98 786

r9t 961
745 956
644 654

,49 571

444 7)2

878 934
t41 238

2 910 890

80t 270

364 071

I 022 486

1 171 0r1

Struerllorro I

51 902
65 2)6

L44 22'
t6 112

415 872
r)2 264

46 991
ite qqd

216 972

Struerklorrc ll
27 0t7
)9 t03
51 512

8?I
168 81;
,l o33

20 959

10t 062

10,1 751

') kadcr, für die Kindcrcmiß916 3c*irhrt rorda rsc
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Minnlich
duutcr rcrhcintct

Steucr
pllichtitc D.u(oloho

Kiod.r,
frir dia
Kiodce

amiligung
lcvüft

Steucr
pflichtirG Druüolohr Stcucr-

pflichritc Bru!!olohtr Eataaamt

Ao:ebl I 000 DM
^o2.bl

I 000 DM
^!zöt

Aaz.hl I 000 DM

noch:

SchleSvig - Holstcin
Herüug
Nicd*srchsco
Ercro
Na&hcin- Vestfalcn
!Lsscä
Rhciolud - Pfelz
Eadeo -Vümemberg

Baycm

Scblcswig - Holstein
Ilaoür!
Niedasachscn

Brcmco

Nor&hein - Wescfalcn

Hessco

Rhcinlend - Pfelz
Badcn - Vümcobag
Beycm

Schlcs*ig -Holstcin
tlanbug
Niedcrsachseo

Brcmen

Nqdrhein- 9cstfalen
flessca
Rhcinlind - Pfatz
Badcn - Värttcmberg

Bayero

Schlcswig - Holsteio
tlauüug
Niedersachsen

Bremo
Nqdrhcin - VJestfalen

flcssen

Rheinland - Pfalz
'Baden - Vüntenbcrg
Bayern

4. Brurtoloho und Lohnsteucr dcr Lohnsteuerpflichrigcn in deq Ländem nach Bruarolohngruppen, Stcuerkl.sscn, Gcschlecht und Daucr dcr Bcschaftigung
n€h: c) Brutolohn der Sccucöclastctco uod Stcurbcfrcitcn

Kiodct'

Gcbict

Aoz.hl

noch: Sreuerbelastcte und Steuerbefreite insgesamt
Stowrllorrr lll dlr I Klnd

drutar
Kioder

87 187

71 282

22a 580

28 154

613 @
t86 37t
90 154

257 714
265 675

64 tt'
44 787

r55 827

11 t6'
171 782

trl 612

57 074

165 112
163 9tO

27 729
r5 46t
63 282

t 743

I4l 8,{8
'r8 4;'
22 042

67 16' ,
62 2t6

l8 301

7 141

18 5»
2hr2

a5 o»
L9 444

12 At7

42 t40
,t 927

264 t7l
297 02)
7r1 O71

107 4t9
2 169 010

u) 6t9
)06 »9
927 2t2
876 5)O

87 t87
'71 2A2

228 580
28 154

611 «8
186 575

90 r54
2r7 714

265 675

lt t84
2t 626

11 901

,5546
90 884

32 696
l0 ,90
73 048

69 5t9

6 281

1 964

L2 609

t 881

29 077

9 671

) tr4
25 144
22 208

2 082
I 912

,8r2
1U6

7 )tl
2 144

9N
6 a10
6 03r

28 492

49 426
(ß 718

t2 253

tu 51)
68 2t'
2t to1

147 4t9
14' 610

tr 222

17 68L

24 728

I O75

57 115

20 J70
6 916

49 070

45 39u

4 121

4 265

8 020

1 017

t4 192

5 577

- 2147
lt 610

1290o

7 697

t2 117

t7 527

, r00
.56 187 .

t8 907

t 561

41 8lO

39 157

t2 416

25 u6
31 872

6 )35
to6 569

16 660

10 t49
81 079
77 164

tr ra
2t 626

3) 901

5 146

90 884

,2 696
r0 590

71 048

69 559

12 562

l5 92A

25 2t8
1 766

58 154

19 r50
7 068

t0 688

41 416

6 246

5 796
tt 196

I 4r8
22 051

7 olz
2 970

20 520

18 @3

5 149

2 8t]6

8 483

»1
14 53a
4 221

1 792

r1 02t
12 196

7 697

t2 )17
t7 527

I 100

56 487

ta 907

5 
'6t41 8t0

19 r57

7 078

10 272

t4 670

2 304

39 980

L2 388
4 1)4

36 260

29 00a

) 51)
1 9rt
6 141

96
14 817

1 r81
t 641

t3 887

Ll 910

t 026

t 980

4 117

685

9 976

2 66r
918

8»'
I 5)2

Shrerklqrro lll mlr 2 Khdorn

zö7 B9o

r95 149

)r1 ,72
68 804

I to7 129

40) 9t6
20r 909
626 271

,6t lrl

124 2)O

89 t74
3tt 654

)4 )26
74' t64
221 28,1

l14 118

3ro 684

,27 820

3 5r9
t 116

7 )15

,t 154

19 »o
6'194

2 167

18 110

L4 504

5 668

to 686

13 307

2 110

16 473

1l 8tl
185.e

1) r54
28 )57

2 036

2 6aA

1 79'
650

9 100

3 0r4
is

8 
'087 A20

I t56
969

I 710

295

4 087

L 292

)99
3 712

3 t95

Stowrllorr lll mlt 3 Klndorn

94 2)1
10 7ro

227 t6'
24 414

594 291

145 420

a2 t2t
259 042
223 476

61 2tt
,4 )48

142 10t
t2 t6t

359 »4
75 272

19 40'
162 8)7
rtr 279

81 187

16 38t
t89 U6
t7 ,49

425 544
tli 359
«,126

201 489

Itß u8

8' 4t6
t2 918

u8 830

11 0)5

191 218
89 148
@ o6t

IC)6 W
167 080

2 290
| 5r)
3 777

419

6 683

2 400

881

5 927

5 89)

I l7l
l 10,
2 047

)22
4 919'
1 461

,47
4 629

) 980

«7
457

927

t5l
2 257

605

2t4
1»4
L 762

§tewklorr lll nlr I und mhr Klndrrn

I trl
670

| 75)
206

) 287

970
410

2 922
2 614

') Kiodcr, für dic Kiadcr.mißi8üt gc*fün wordm irt,

L

9b
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Mionlich
drruter vcrhcintct

Stcucr-
pflichtisc Bdcolohn Stcucr

pllichti6c BnEoloho iar3cremt
Stcucr-

pflichtisc Brutrolohn

I OOO DMAazrhl t 000 DM AoählÄozrbl I OO0 DM

noch: 4. Bruttolohn und Lohtrs:euer dcr Lohnstcucrpflichrigen in den Ländern nach BrutrolohnSruppen, Stcucrklassen, Getchlecht und Drucr dcr Bcschiftigung
neh: c) Brutolohn dcr Stcucrbclertctcn ud Stcuerbcfrcitcn

Vciblich

Gcbict

Gonziöhrig Beschö{tigte t )

uni.r I E0O Dr{

demtcr
Kiodct

Schleswig - Holstcin
Hembug

Niedersechsen

Bremen

Nordrhein -Vcstfalen
Iles seo

Rheioleod - Pfalz
Badcn - Vüntcmberg

Bayern

Schlesrig - Holstein
tlambug
Niedersechscn

Bre6eD

Nor&hein - Vcstfalcn
Hcs sco

Rhcinland - Pfalz
Baden - Vüntemberg

B.yerD
I

Schlcswig - Ilolstein
tlambug
Niedcrsachsen

Bremen

Nqdrheio - Vcstfaleo
Hcsscn

Rhcioland - Pfalz
Baden - Vüntenberg

Bayeto '

Schlesvig -Hol*cin
tlu mbug
Niedersrcbsen

Bremen

Nqdrbeio -Westfelen

Hesscn

Rheinhnd - Pfalz
Brden- 9ürttemberg

Baycrn

Schleswig - Holaein
I{ambug

Niedersechsen

Bremen

Nqdthein -Vestfalen
Hcssen

Rheinlaod -Pfrlz
Baden - Vüntenberg

Bayero '

t7 )LO

7 7tt
42 112
I 

'8092 6)0
28 r07
16 lr8
49 510
44 8»

32,7N
t2 604

1or 2r7

5 551

200 529
67 225

18 04t
96 8r8

11, ,5'

,o 248

26 )69
170 7r0
. t, 730
414 05'
t27 lAO

70 6)0
iat 6tg
2t9 )40

68 56'
61 261

t88 822
28 2)6

t79 526
rr4 275

71 767

227 U1
228 906

61,710
ru 944
160 549

31 189

72r 257

t48 788

70 991
245 944
ta7 274 .

26 821

10 759

62 216

2 295

r31 960
40 777

21 179

70 7tß
65 37)

69 )o9
26 761

220 6y5

u 881

429 117

141 881
81 '802

207 171

242 795

Lr6 960
72 305

464 07t
17 

'8)t r29 505

146 060

rn 156

199 411

59r 260

226 t60
20) 212

62t O50

93 694

| 9t6 L2t
,08 6)9
242 716

7rl L)l
751 907

250 117

425 406

652 (Ä'
126 216

2 959 604

60, 182

289 )5'
I O02 026

757 183

I 734

1 227

l, ll4
216

2t 641

7 8r8
1 191)

t1 077

t2 426

27 091

24 264

79 692

6 132

218 U4
63 8($
25 417

rrt u6
127 736

3 8r8
4 799

tt 261

I 019

31 489

9 )17

) 290

2,1 1fj6

2l ll0

t 2ll
9 136

t4 ,54
2 789

,t o»
r) «,
5 01L

35 7t9
1t 8rr

2 7t9
6 620

7 742
I t82

29 81)
I t9r
2 rt4

20 709
t7 «t

t 6t6
4 241

4 t2'
8t6

14 380

, 126

I L97

9 83r
7 93r

907

1 rt6
2 294

627

8 616

3 881

135

5 05t
, l8l

6 00,4

7 068

üok
r6»

to 228
14 0r0
4 946

16 523

)2 rrr

lo)8,
19 929

,0 r12
5845

to6 373
28 )r7
l0 468

74 7)9
71 377

7 1t9
t7 63,2

20 767

4 186

79 527

22 427

6 206

55 164.

46 889

\5 279

13 8r8
tl 776

2 789

16 810

t6 7r0
,909

1t 951
2' 656

3 65t
11 174

9 199

2 rtt
)4 797

lr Til
2w

20 246
20 gto

4 955
46e4

t2 7r,
I 277

29 r99
I 119

) 622
26 672

25 016

I 155

tt o24

20 t87
1 407

17 0r4
rr 460

5865
42 7tl
41 64t

4 675

7 04'
10 70t
| 965

27 910
a 477

2 78'
21 080

20 915

2 791

4 471

,984
81'

p 8q;
5 600

I 610

t0 6rt
9 80'

2 16,
I 980

1 385

' 8r,
9 111

5 027

I 281

6t@
7 059

2 688

2»)
6 887

789
19 92
, )11
r%2

t7 621

r5 036

, 761

6 tt4
96n
2 t26

28 610

t7701
2 951

26 At
26 125

l 929

, e87

1»'
I 0l{

t6 705

4 )10
L 

'57t1 27?

lt 820

I to9
2 369
2 52r

410

7 l0l
2 8t9

618

5 808

1fß7

881

tu2
I 751

,90
4 462

2 28'
507

2 846

,126

20 094

2 729

5t u9
r ,78

7' 27'
29 548
rg 67
46 ?71

,3 8r8

,8 702

10 38t
136 072

6 )79
2r2 179

88 r74

19 782
t26.16'
116 UO

67 694

,5 4»
l91 283

20 6t1
4t7 70'
117 417

7? 2t2
202 71a
217 898

8r 793

95 189

207 t26
)1 U3

776 Ut
157 217

87 8r'
298 703
2t1 079

7 6)8
t6 t2)
tg 757

) ,07
58 %))
20 711

6 62t
,7 155

,2 402

,r r12
62 9t8,

r32 2»
tB 743

39t 216

lr0 0{,
4' )91

265 An
2r9 64t

40 390

61 2(ß

97 )6t
t6 t79

,o2 4r7

91 )69
),'(fr

196 28t
170 656

24 910
52 76
6t 26r

I tt 4r5
192 6)0
67 U8
2t 612

r2t N7
106 ,10

22 700

63 001

59 O87

t2 216
r91 542
75 t20
21 819

tt2 652
tll 846

t7 572

t6 277

52 482

) 863

115 749

42 746

17 11)
tot r»
81 970

25 673

10 069

61 776

8»7
r87 985

,2 90t
20 998

127 800

Lr' 490

2 400 bh uilrr 3 000 Dl{

15 225

21 73i
36 4t5
6 097

tll 420

,4 9@

t2 559
7) 6tL
@ 077

3 (X)0 blr untor 3 600 Dtr

36(IlblruntrIm0DM
,604

t5 520

14 580

1 O15

47 622
18,,
5 8(A

27 Ut
27 412

l) Lobnrtcucrpflichtige, die liogct rls ll M@.tc ia cioca Dicorocrhilmir gcrtrndca h.bc!. - .) Kiadcr, für dic Xin&tcü.ilitut tcrihn Erdco i.L
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drruotcr vcrheirrtet
Steucr-

pfLchtit. Bru*olohn

Kindcr,
für dic
Kindcr-

«mißr6ung
Srcucr

pflichtisc Brutcotohn Stcucr
pflrchtiSc Brutcolohn ios3esrmt

I 000 DM Änzrhl I 000 DM Anzrhl I 000 DM

noch: 4. Bruttoloha und Lohnireuer dcr Lohnsceucrpftichrigcn .in <ien Ländern nach Brurcolohogruppcn, Sreucrklassen, Geüchlcchr ud,Dluer der Bescheftigung
f,@h. c) Bilttoloho dcr Stcucrbclastctcs ud Sßcucrbcfrcircn

Krodcr

Gebic! Kradcr

noch: Ganziahrig Beschäftigte r)

' ,,1 8OO bis unicr 7 200 DM

Schleswig - Holstein
tlambug

Nicdersachscn

Bremen

Nordrhein - Ve'stfalen
fle ssen

Rheinland - Pfalz
Baden - ['ünternbcrg

Bayern

Schleswig -IIolstcin
tlambug

Niedersachsen

Brcmen

Nordrheio - Vestfalen

Hes sen

Rheinland - Pfalz
Baden - Vihccembcrt

Bay.rn

SchleswrB - Holstern
Flambug

Niedcrsachsen

Bremen

Nordrhein - Westfa Ien

I les sen

Rheinland - Pfalz
Badeo - lf,üctemberg

Bayean

Schleswrg - Ilolsteio
llambug
Nrcdersachseo

Bremeo

Nqdrheia- llestfalen
He s sei
Rheinland - Pfalz
Baden -Ilfüntemberg

Eayern

Schleswrg - Holstein
Hambug

Niedcrsachscn

Bremen'

Nordrhern - Vestfalen

Iles scn
Rhernland - Pfalz
Baden - q'ürttembcrg

Baycrn

'28 255

44 )15
14 792

12 00,
277 423

67 262

3t 845

102 036

86 r82

I 367

15 546

3 9r4
8t 158

22 220

8 821

30 614

30 149

267 24)
272 756

76) 459

% 005

2 t70 574
615 277

309 7t)
916 464

910 ro)

161 246

251 965

425 516

68 018

I 562 897

3at 773

180 304

577 162

4A7 232

79 86L

155 967

221 986

19 377

818 145

220 544
86 r22

298 188

295 090

950 614

1 149 40a

2 668 207

t79 066

I 
'69 

549

2 246 859

I 094 352

3 405 m9
1 19' 019

18 r13

44 148

92 909

12 472

)25 199

66 955

36 422

r2t 724

88 291

t, 516

17 619.

\4 214

4 462

108 716

26 654

tl 712

41 232

31 260

270 646

206 822

732 567

79 623

1 991 852

tl1 821

281 588

851 888

775 854

2 127

5 9O1

5 )62
L 175

2t 964

1 12A

i eso

8 tI5
to 525

7 2fl) DM und mchr

272

889

655

r82

2 898

946

324

»9
I 180

lnrgrtoml

' 74 tlt
r08 5ll
192 061

26 8t6
578 621

177 977

66 159

t77 316
115 456

Steucrklorre I

3A 722

,1 940

1t3 915
'13 r88

146 036
106 018

,7 147

216 624

t'72 899

Stcuorklorr ll
20 5L8

tt 6@

42 080

7 2rg
t40 o97

40 907

l8 Iil
81 261

36 8S3

7t 492

33 017

2A 891

6 455

tr9 720'

i9 tt;
' t4 648

16 525

. 57 696

2 ,)8)
I 095

5 759

1 672

25 691

I 174

2 825

I 821

t0 374

taz 338
307 285

464 354

it tsz
| 444 trz

458 195

165 312

902 962

824 482

94 950

rt7 9r8
275 58r

18 173

861 287

270 445

92 096

511 31r
426 )63

50 465

ü 941

tor 117

19 462

356 847

106 291

46 631

205 54)
7r7 7«

224,

I 007

511

162

2 2t6
L 097

190

1 t00
I 29r

I 2)O

5 597

2 478

862

t2 165

6 008

t 044

5»0
7 016

L 294

r I00
210

2 8t4
I 808

424
't 641

2 260

96

23)
215

43

614

345

95

162

419

2) 559

32 712

55 289

a 572

130 155

43 056

11 680

ltt 424

to9 1r7

207

471

r0,
r%
762

142

802

997

4l
r86

125

10

448

178

17

180

215

369

| 72).
1 126'

262

4 039

1 540

312

1 615

2 1)4

46

130

104

24

318

174

30

196

241

to 621

18 411,

26 400

4 858

78 294

2' 645

7 610

67 t91
62 812

40'911
4t 472

t4t 924
t6 )o5

528 7)0
111 202

60 170

220 8)0
184 629

108 170

148 206

,77 r51

5L )01

1 517 
'30328 140

159 977

611 522

504 126

,06 97'
450 154

8rr ,65
r12 1JB

2 79) 401

752 598

,40 641

952 662

t 075 692

t4 616

29 705

41 070

7 065

140 097

41 885

t2 804

96 980

89 266

I 082

t7 207

21 175

3 820

85 256

25 069

7 562

51 185

47 039

)4 640

79 141

95 8a4

l8 154

1)' 939

r05 224

29 851

226 251

209 153

18 986

t 46 118
55 210
r0 035

204 ($7

62 695

17 t79
121 886

llr 08,t

87 596
107 7Al
2)l 571

13 688

729 250

200 96t
94 769

255 509

2ö7 tss

l) Lohnstcuerpflichtrsc, dre lmscr rls ll Monere rn eincm Drenstverhiltnrs scsrenden hrbcn. ') Krnder, tur die Krndcrcmaßituns 8evrlrr wordm rsL
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noch: 4

cGbict

Schleswrg - Holsteio
tlanbug
Nicictsachsen
Bremen

Nadrhein - Vestfalen

Hes scn

Rhernland - Pfalz
Baden -Vümcmbcrg

Bayern

Schlcswig - Holstein
I{ambug

Niedersachsen

Bremen

Na?rhein - Vestfalen

.Hessen

Rheioland.- Pfalz
Baden - Vüntenberg

Beycrn

Schleswig - Holsteio
Hrmbug
Nicdcrsachscn

Bremn
Nqdrheio- Vestfalen
Ilessen

Rheinlend - Pfalz
Badeo - Vümemberg

Baycrn

Schleswig - Holstcrn

Ilambug
Niedersachsco

Bremen

Notdrhein - Vestfalen

Hessco

Rheinland - Pfalz
BadeD - Würftemberg

Bayelo

Brurtolohn und Lohnstcucr der Lohnsreuerpflichdgen in dcn Landern n.ch BrultolohnbruPPctr, Stcucrklesscn' Geschlecht und Daucr der Beschafrigung
nöch: c) Bruttolohn dcr Stcucrbehstcten ud Stcwlbcftciacn

Vcrbltch

noch: Ganzjährig Beschäftigte 1)

Strarklorre lll mir I Kltrd

Anzrhl

Krodcr

3 897

8 101

t0 983

2 L)8

)7 927

11 84'
) 514

29 818

27 995

1 176

6 r)6
8 882

I 530

24 792

7 102

2 554
2) 010

20 224

I 812

2 461

) 879

717

9 417

27n
921

I 7t9
8 4r8

| 536

L 311

2 616
413

6 rr8
I 708

617

5 607

6 L75

60 515

6t 619

tBt 470

2) 861

562 915

r55 245

76 512

222 675

211 046

45 690

18 096

125 844

14 649

140 997

9' r9r
48 416

L41 7t'
r3t 799

19 620

13 290

5l 110

4 986
110 323

,2 151

18 718

,7 69r
5t 686

t2 u7
6 478

)t 540
2;ß

78 3i1
t6 504

11 128

,6 04,
30 745

^222 070

272 180

659 947

.98 024

2 272 671

590 409

, 28) 036

861 88I
784 652

t78 26L

180 454

482 672

6) 221

| 447 776

371 649

188 398

,45 575

505 925

60 515

6t 639

r81 170

2) 86r
562 9)5
r55 245

76 512
222 675

214 046

91 t80
76 192

25t 688

29 298

681 994
tM 182

% 8)2
287 410

263 598

9 101

lt ,16
21 478
-4128
65 461

22 294

7 469

53 26i
52 301

22 830

42 428

56 181

10 751

119 51r

t7 64r
l8 100

t25 826

124 509

8 802

L5 044

20 667

1 514

48 t«
11 057

5 849
10 790

39 2t3

) )77

3 602
7 026

8(fi
12 «2
4 888

I 852

lt 457

tl 351

7 914

l )12

) )61
381

5 619

2 069

794

5 01'
t 214

3 897

8 101

10 981

2 118

)7 927

11 845

1 514

29 818

27 9»

i 688

,268
4 441

765

12 196

) 651

I 279

rl rlt
l0 ll2

604

821

t 293

239

) 1r9
910

307

2 9r)
2 806

345

108

578
r01

L 179

190

t42
I 219

1 264

9 r59
2t 118

2' 549

5 776

89 147

29 560

I t66.

68 278

64 936

4 095

I 687

10 ,56
rn1

29 519

9 356

t o21

26 )75
23 508

1 519

2MA
3 083

590
7 406

2 506
719

6 768

6 551

881

422

1 448

241

1 200

I 109

141

2 944
, 072

9 )01
L) 546
21 474

4 128

65 461

22;e4
7 169

51 267

12 307

7 09A

l1 088

16 %O

2 736

39 276

12 800

4 766

31 698

11 162

3 906

4 026

I 466
'r 

029

t, 351

, 08t
2 079

14 )01
11 819

_1 254
- 2072

6 )8t
679

l0 067

2 A77

| )66

9 1t8
9 629

Siqurrklorre lll mir 2 Kindorn

1 549

5 
'448 480

1 )68
19 638

6 400

2 )81
17 319

16 681

Sturlhrro lll nit 3 Klnd.rn

80 764

6 852
2M 516

22 444

57L 511

r14 0)6
75 952

240 875

202 8)1

54 415

)2 )61
r)0 32t
lL r32

)46 858

70 029

46 146
ltr 194
t2L 7r2

t8 860

,9 870
rtl )ro

14 %8
390 969

96 462

,6 lrl
171 O70

15r 0r8

59 89r
29 r2t

146 079

rr ,06
,61 9t4
75 731

52 090

168 71)
141 rt2

l 102

| )42
2 822

141

J LI7

L 695

691

4 766
q 6rl

719

481

1 292-

lr0
2 272

663

,16
2 047

2 071

Stouorklorre lll nlr 4 und mh; Kindrrn

l) Lohosteucrptlichrrge, dic linget els 1l Moortc ro ciocn Dicnswcrhilois gcstendcn hrbco. - ') Kitrdcr, 6it dic Kind.tcmi&pn3 gcrehrt *ordco r:t.

MioaLch
darunter rcrhcrntet

Brutaoloha Steuer
pllichti6c BruEolohD

Stcucr-
pfhchttgc Bruttolohn

Kiodcr,
füt die
Kiodcr-

ernrßigmg
6crihn

Stcuer
pflichtrse

I OOO DM Anzrhl I 000 DMI 000 DM AozihlAnzehl

99



troch:

Schlcsvig -Holstcin
Hrmbug
Niedersachsea

BrcmeD

Nqdrhcio - Vestfalen

Hcsseo
R-heiolend - Pfalz
Brdca -Vüntcmbcrg

Bryua

Schlcswig -Holstcin
Heobug
Niedcrsacbseo

B!etucn

Nqdrheio -Vcstfrleo
Hcssea

Rheinland - P(alz

Beden -Värtembcrg
B.yero

Schleswig - Holstcia
Hambug

Niedasachscn

Bremeo

Nqdrbein -Vestfalco
Hes sea

Rheialand - Pfatz

Badco -Vünremberg

Beyctn

Schleswig -Holstein
Hrmbug

Niedersachsen

Brqmc o

Nordrhein -Vcstfalen
Hcssen
Rhernland - Pfalz
Badeo -Vürttooberg

Bayern

Schlcsvig - Holstein

Hambug

Niedersechsco

Bremeo

Nq&beio -Vestfeleo
Hessen

Rheraland - Pfalz

Baden -Vürttemberg

Bayeln

4. Bruttoloha und Lohnst.u.r der Lohnsteucrpflichritcn in den Lendern nach Bruttolohngruppeo, Stcuerklassen, Geschlcchr und Dauer dcr Beschift-igung
neh: c) Brutolohn det Steucrbclagtctcn ud Stcuerbcftcitcn

Vciblich

Gcbicr
')

Nicht gonzjöhri9 Bcschö{tigre t)

unter I 800 DM

Aozrht

drrutcr
Kiodcr

hcintctco

lo o22

I 605

14 7rr
1 910

39 597

13 026

1 1t7
3t 416

22 789

488

9n
969
174

2 522

I 209

169

) r59
2 4t6

35

48
1'

t26
l0l

8

19r

r60

79 18'
,o 646

lr8 117

10 172

186 078

u 913

13 171

tr9 506

t56 959

2t 270
12 tt\
42 948

5 0,{l

64 429

29 554

.13 9r5
42 965

5' 8&r

t4 2t2
I 856

22 676

) 789

42 059

t6 396

7 347

26 441

27 913

5 3r)
5 221

8 069

l 540
t8 272

, J57

2 9tt
to 971

9 821

L 428

2 666
2 616

685

5 029

" 
9J3

998

3 94t
4 080

74 996
3t 474

r38 69'
lt rrS

tsg 976

136 13t
8 r%2

I 18 06,

ß87n

44 305

25 358

89 ll0
10 r4t

r31 4U
6t 312

,28 »4
89 8r8

11' 717

37 962

26 421

60 t89
t0 lll

Lt2 052

4' 591

t9 rl8
70 431

7) 999

r7 268

16 975

26 ltt
4 997

59 411

L7 175

9 475

tt 654

)r 94t

5 731

10 73'
10 r19
2 785

20 173
't 857

4%2
15 794

16 27)

68 «3
r) 7u

10r 7tr
4 710

u 283

54 727

26 112
(ß o12

a9 028

19 uo
7 116

J7 )O7

2 9($

J9 8t5
22 9M
11 098

)t t68
4t 450

, t, t55
6 868

22 123

2 935

30 371

t4 135

6 92r
21 330

24 368

6 628

4 209

I 177

I 4tj
15 2U6

, 500

2 973

9 906

96U

2 390

2 447

i 462

791

6 2)1

2 239

1 237

4 100

4 807

21 998
21 899

44 478

4 914

lll 106

39 5r7
L3 650

85 965

70 t62

3 744

6 249

8 004

t 24J

20 524

7 518
2 )09

t9 t368

1A O72

M8
2 7)1
2 to7

567

5 234

2 480

560
6284
6 29'

26)
966

621

172

t 644

I 091

256

2 tlJ
t 619

152

586

lu
8l

87)
625

r96
l 3r1

I2t5

10 998
t0 946
t6 662

2 397

48 465

t7 146

4 700

34 777

28 407

622

1 J48
I 177

246

4 095

r 60,
4Jr

J 995

3 rlt

23

lll
,I
l7

r54
128

t6
260
to

l,
4)
20

7

68

46

l0
128

79

I 725

9 474
t4 0u
2 081

4t 652

14 517

3 95)
30 7t4
26 128

1 258

2 731

3 008

498

8 )J5

t 2al
a79

I 213

6 J50

306

ttu
861

200

2 201

I 0r0
27A

2 ,44
| 926

6t
t'14

80

28

268

177

,{1

5t6

74

366

t7t.-
54,

498

414

,0
$3
600

14 810

11 419

2t 2U
2 709

to 505

t7 768

6 to'
40 r03

30 18,

tß7
l 198

1 874

278

3 113
t 750

498

4 t89
3 29r

221

470

512

97

893

448

80

I lr4
826

54

ll7
89

20

209

t62
t)

270

2't8

I 8r,
3 072

) 942

614

10 097

3 701

I 12)
9 705

6 906

2 400 blr untor 3 ü10 DM

)25
I 0ll

794
214

t 975

918
209

2 )75
2 332

3 flX) bir untrr 3 6fi) DM

29 rU
2) 442

50 767

,232
12' 797

45 811

r, u2
97 177

76 518

I E00 blr unro 2 400 DM

3 600 blr untor { 800 DM

t25
)r2

65

629

287

54

8r2
536

ll8
44t
327

76

81,
101

10,
968
7tr

80

298

r9)
51

50,
y)
19

68L

5t4

37

r45
7A

20

2t8
154

{S

,17
298

,1

56

,0
12

ll4
72

r9
r59
101

t9
40

2t
6'

74

12

u
9)
,6

l) Loho.tcErpfhcb.itc, dic nrcht linßer rls ll Monace rn crncm Dicnsrvcrhältnrs acsrand.n habcn. - .) Krnder, fur dre Krndcr.maßigung gcwihrr *orden rsr.

Miaolich
drrutcr rcrhcirrtct

Stcuct-
pllichtr6 B.uttolohD

r.t

Kiodcr,
Iin dic
Kiodcr-

ermißiguog
tcrrEa

Sacu.r-
pflichtitc Brutaoloba S!cucr-

pflichtigc Bruttoloho inrgcsemt

Aozrhl I 000 DM
^ozrhl

Aazrhl I 000 DM Aozrhl I 000 DM

I00



noch

Scbles*ig -Holstcin
[hobug
Niedersachscn

Bremco

Nqdrheio -VestfrLeo

Hessen

Rhcinleod - Pfalz
Badcn -Wärrcmberg

Bayem

Schlcswig -Holstein
Hembug

Nicdcsachsen
Brcmeo

Nqdrbcin -Vcstfaleo
Hessca

,Rbeinland -Pfalz
Badeo -Vüntcmbctg

Bryera

Schleswig -Holsteio
thmbug
Niedersachsen

Btemen

Nqdrhcio -Vcstfalco
Hessea

Rheinlaod - Pfalz
Bedeo -Vüntembetg

B.yero

. Schleswig-Holstein
tlambug
Nicdersachien

Bremen

Nadrhein -West(alen

Hesseo

Rheinland - Pfalz

Baden - Vüntemberg

Bryern

Schleswig -Holstein
tlembug
Niedcrsachscn

Bremea

Nqdrheia -Vestfaleo
Hessen

Rherolaod - Pfalz

Bedea -Vüttembcrg
Bayc.n

4. Bru:rolohn und Lohnsrcuer der Lohnstcucrpflichtigcn in den Ländern nach BruttolohngruPPcn;Steucrkl8ssea, Gcrchlecht und DEucr dcr Beschäfrigung
nch: c) Brwtolohn dcr Steuerbclesrctcn und Sacuerbeftcitcn

Gcbiet

noch: Nicht ganzj hti9 Beschaftigte l)
4 tü) blr untrr 7 200 DM

drrutcr
Kiadcr

hcintetcn

39'
721

8il
296

1 256

G\
297

t 042

1 3t1

10

187

26
u

to2
170

67

242

278

2 219

4 026

4 73r
L 678

7 087

3 519
1 670

5 8r2
7 615

354

I 8ll
I 980

897

2 A57

I t87
59r

2 724

182 8y
tt6 795

31t 351

42 569

525 U2
22r 426

108 r12

)17 9t7
117 062

46 265

35 8t)
103 116

t4 302
2L' 647

70 u6
35 9U

rn 4y
L10 528

621

77'
1 517

NJ
t 698

749

458
I ll0
L 725

75

L7A

t96
93

412

209

tg2
153

,27

,,
16

7

1t
8l

,o 066

)2 79r
5' «4
7 090

139 801

,r ,88
t7 019

1t6 0r7

94 478

t4 «o
13 145

30 049

3 L27

7t 961.

26 trB
9 )53

60 930
46 827

6 203

I 
'489 810

t 694

l0 683

10 493

3 020

22 L48

20 20t

ll
,1
r9
t1
68

10

t4
63

L02

62

l8l
108

76

,89
234

78

151

577

2

7

6

5

t4
17

)
2t
13

10

t6
6

36

1'
5

aa

40

t2
38

,2
26

78

9t
l5

11,
188

4

6

I
l6
26

5

ll
21

7 2(xl DM und mchr

17

4

I
4

2

6
,tl

2

3

65

t7

l5
28

6

2

1

t

1

ir

I
4.

4

121 479
6t 4t2

2t5 483

2t 607

317 425

r38 964

69 U6
20' tt)
216 246

t4 407

2t 82.3

75 589

I 329

t48 89'
,0 480

27 rU
92 214

t00 922

lt t 374

35 tt'
t76 y3
13 24r

17A t62
I 00 ,.t,
49 r0r
ry 979

L7r X9

lnrgoorl

3t 8n
28 038

tr 797

6 148

116 (ß4

,r 00,
t7 tr'

rto ,11
tß 699

lt 178

t2 9U
18 14'
2 71a

,3 613

19 y6
,265

10 lr2
t2 5u

,2r8
6 L87

8 001

t 266

24 AOt

I 995

2 0r8

t7 0u
1' rl8

33

1L4

to 4J6
t4 412

l8 251

2 889

51 U7
19 ,77

5 216

4l 008

15 628

4 814
7 0t9
a 2L5

I 418

26 090

9 249

2 t22
18 n0
t6 76t

t0

r5 982

13 rU
2) 8@

, r22
55 4't4

20 243

6 740

41 857

t5 t27

t0 69)
r0 05,
16 05t
2 201

42 966
t4 694

4 861

35 7s2

26 O25

.63

'2At

Stouorklorro I

D r80
ll l16
l0 310

2 524

69 816

26 246

9844
59 820

44 073

Stouorklqrrr ll
6 499

743
.9 462

t4n
2A 717

r0 126

2 808

19 79.9

17 868

28 812

18 22t
4' 570

5 318

68 733
29 664

14 189
,lo 665

55 872

42

,4
67
10

t17
48

2)
69

95

t98
,78
369

,00
189

672

428

&4
)59

l) Lohartcucrpftichti6c, dlc nrcht lrorcr rls ll Monetc rn cincm Diensrverhalrnis gcsteoden hrbcn. - ') Khdcr, fu drc Krndcrcrm.ßiguog gtwih« worden rst.

Mioolich
d.rutcr vcrhciratct

Stcucr-
pfLcbti3c Bruttoloho

Kiodcr,
für dic
Krode-

crmißi6uag
ßcrrhrt

Stcucr-
plhchritc Bruttoloho Stcucr-

pflichtitc Bruttoloho iorgcrm

Anzrhl I 000 DM
^azehl

I OOO DMAnilhl I 000 DM Aazrhl

l0l
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noch: 4. Brurtolohn und Lohnsteucr {cr Lohnstcuerpflichtigcn in den Landcrn nach Bruttolohngruppcn, Steuerklasscn, Gcschlcchr und Dauer der Bcschafrigung
' nqh. c) Brutrolohn dcr Steucrbclastctcn ud Stexrbcfrcircn,

vcrblich
Kiodcr

Gcbict derutcr

Aoahl

noch: Nicht Banzjah.ig Beschäftigte l)
Steurrllorre lll nlr I Kiil

Krodct

Schlcswig -Holstein
Hambug

Niedersichsen

Bremen

Nq&hein -Vestfaleo
Hessen

Rheiotand - Pfalz
Baden - Vürttembcrg

Baye!n

Schleswig -Holstein
Hambug

Niedersachsen

Bredeo
Nodrhein -Vestfalen
Hessen

Rbeinland -Pfalz '
Baden -Vürttembcrg

Bayern

Scbleswig -Holsteio
Llenbug
Niedcrsachseo

Bremcn

Nadrhein -Vestfaleo
Hessen

Rberoland - Pfalz

Badeo - Vürctemberg

Bayero

Schleswrg -Holstero

tlambug
Niedetsecbseo

Bremen

Ncdrheia - Vestfalcn
Hessetr

Rheroland - Pfalz

Badeo - Wüntcmberg

Baycrn

26 672

11 643

47 110

4 29'
50 7t3
31 t)0
1) 812

15 039

5t 629

18 425
'6 691

29 983

2 514

)0 785

18 45r

8 658

2t 627

32 ttl

8 r09
'2 r7t
t2 112

797

tt 525

6 299

3 321

9 47'
r0 

']0

12 rot
24 U1
77 127

9 J95

96 i37
51 21C

23 96)
65 331

91 878

29 629

L4 895

50 70O

, 577

,9 651

J2 267

l, 511

40 698

59 l€ß

11 467

4 878
2t 019

1 970
22 180

11 3U
6 t69

18 209

20 583

I 776

l 987

11 980
p.9

1' Lr6
5 211

) or7

11 14'
9 527

26 672

11 643

47 tLO

4 29)
50 733

31 130

r3 842

35 0r9
51 629

36 8r0,

r3 382

59 9(ß

5 028

61 570

36 902

17 Jt6
4) 254

u 222

24 n7
6 5r3

K 516

2 391

34 575

18 897

I 972

2{419
31 590

25 525.

3 817

32 7rt
t 529

1t 2U
L1 611

7 971

28 267

2) 928

6 283

6 080

t0 423

I 4t8
25 423

t0 402

) l2l
19 78t
17 252

2 1)2

2 420

4 129

515

9 439

3 275

I1,l
7 995

5 521

780

590

I 010

14)
22y

649

2 07'
r 4r8

,662
6 998

to t77

t 496

25 0)2

ro 612

7 205

21 63J
19 101

2 420

2 637

4 06t
t6r

I 949

3 3r'
I 087

8 278

6 185

746

«1
994
111

2 tto
68'
295

2 trz
'r 

541

)lo
201

416

,8
t 044

311

89

912

6t9

3 800

4 216

6y4
Xt2

l8 t60
7ü2
2047

13 »2
lt )62

1 8r1

r 868

2 894

)89
7 594

2 543

888

6 615

4 392

567

44
154

8l
r 800

,31
240

I 7t6
I 174

122

119
y9
48

878

215

72

745

198

3 2t7
1 108

6 283

9

t7 421

7 100

l 983

14 80r

12 228

L 573

| 999
2 751

101

6 954

2 497

8)'
6 779

4849

517

510

7to
60

1 691

,48
220

1 740

L 267

6 283

6 080

10 421

l,ll8
21 42)
to 402

3 t2t
19 7A1

t7 2t2

5 461

lUo
a ise
r 010

18 878

6 )50
2 302

1' »0
rr 0r4

2 )lo
t 770

3 010

429

6 702

| 947

891

6 219

4 254

l 89'
814

2 098

245

4 171

| 341

426

3 {r7
2 567

3 800

1 2t6
654l

962

18 t60
7$2
2047

13 992

t\ 362

3 702

t 736

5 788

718

r, 188

,086
t 776

1) 2t0
87a4

I 701

1 4r2
2 262

219

, 100

| 593

720

,148
3 522

1 190
u9

t 46t
212

I 818

9n

,2r
, ))2
2 )t1

Stouorllrue lll mlt 2 Klnd.rn

Stouorklorre lll mlt 3 Kiadrrn

Stouerklorro lll mit { und m.ht Kitrdirn

,4y
t%3

7 059

t16
6 756

2 94q
I 729

6 09)

5 182

275

t11

18
äaz

l8l
56

768
,23

418

189

161

56

01,
)07

94

876

561

I) Lohtrsreuclpflrchilgc, drc nrcht linScr als 1l tlonare rn crncm l)reosrv.rh.ltn's EesrrnJen haben - ') Krnder, Iur drc Krn,lcrermelSrBunB ßewahrt wordcn rst.

Männhch
daruatcr rcrhcintct

pllrchtisc
Stcuer- Brutolohn

Krodcr,
fu drc
Kradcr-

crmifi3ua3
ge*ährt

Sreucr-
pfhchutc Brutolohs Stcrcr-

pflicbrirc Brurtoloha ios6esrmt

Aozehl I 000 DM Anz.hl Arz.hl I OOO DM Arzehl I 000 DM

t02
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5. Bruttolohn und Lohnstcucr 1) der Lohnstcucrpflichtigcn im Bundcsgcbict
o) Bruttolchn und Lohn

Zusrmco

Aozrhl

uELt

Kinder, Iür die
Kindcrcrmißr-
6ug Scrilrt

Altctrguppc

uter 20 Jake
20bis ' 30 '
30' '.40'
40' '50 "
,0' '60'
60' ' 65

65 ud oebr Jahre

ohoc l,ltersangabc

lnrgoronl

mter 20 Jahre
20bis ' 30 '
30' '40'
10' 'to '
50" 60'
60" '65
65 ud mehr Jehre
ohoe .Altcrsaagabe

lnrgrtoml

uter 20 Jefue
20bis ' 30 '
30' '40',
40' ' ,0'
,0" 60'
60' " 65

65 ud mcll Jalue
ohne Altersangebc

lnrgrromt

uter 20 Jahrc
20bis ' 10 '
)0"'40'
40.' 50 '
to' '60'
60' ' 65

65 wd mehr Jafue
ohoc Altersangabe

lnrgrront

utcr 20 Jabre
20bis ' 30 "
30', '40 "
40' ''o '
,0' " 60'
60' ' 65

65 md mehr Jatrc
ohne Altersangabe

lnrgoonl

18 9M
457 lrr
227 

'322)0 808
ta 02,
6 o)t
18 980

2 619

I 296 1(l

130 )2)
t 2r8 430

62t 1A
610 70O

,0I 870

r79 585

213 050

7 108

3 5U 371

5 089

LA 4A2

) %t6

1 178

) 079

| 507

3 169

t12
3E EOO

6 27.3

47 419

13 573

t2 107

u 118

4 219

,392
188

100 62,1

8 007

116 72)
73 716

52 8r1

.1) 10t
t2 804

30 782
602

36E El2

n2
60 875

57 749

41 516
23 6)4

, 686

9 448

200 I$

20 880

416 688
rga 125

l4l 158

88 690

14 t41
82 574
r t90

9E4 (xE

882

t6 221

6M9
4 L82

2 70r
u4

2069
56

33 (xX

125 351

557 164

175 101

164 08'
132 5r1
54 621

117 577

3 247

1 329 6y)

56 9Lr
614 154

301 068

28) «t
211 310

78 838

t09 762

1 2rr
I 6U 975

259 026

I 116 t28
172 168

148 185-

281 704

tL6 230
250 5n

6 834

2 Elt 659

I't 209
t 655 tt9

819 627

771 458

590 560
213 728

295 624

I 698
,l 506 ,ll9

150 912

265 768

87 »7
90 601

68 809

22 051

1) 203

) 964
733 267

78 9r4
294 769

9' 208

91 510
81 186

,8 593

8) 751

2 27'
766 218

174 O91

)10 251
106 992

98 r17
71 837

21 829

40 t95
3 989

831 4l/t

164 528
627 38O

2M 922

tgd 537

114 154

82 852

L79 897

4 79)
I 634 36E

3 290

8 381

2 245

1 9)4
I )01

510

852

104

l8 859

r19 074

279 U9
91 527

75 566

12 598

t0 268

t8 430

L 781

659 095

46 4t7
262 1»

79 895

72 551
51 )67
t6 028 -
3) 824

n2
t63 {5t

161 789

142 211
102 546
87 467
s? 010

L1 8r4
26 267

L 930
789 004

94 498

54A 718

168 146
152 248
107 350
), ,78
70 695

2041
r lz 301

t 429

4t%
1,257

I 000

610

It7
266

21

6 
'32

2 175

L2 496

2 920
2 647

1 967

536
1 115

47

23 920

289 986

54' 617

r89 484

166 t69
111 407

)2 
'195t 63t

t 147

| 3n362

lr5 880

652 4U
209 448
185 784
126 776

17 ($3

66 462

5 9r9
I 620 lIE

4'tt9
12 t77
3 542

2 914

2 ltl
657

I 118

r31

2t 791

I
7 261

30 978
6906
6 025

5046
2U'
4)M

155

62 720

1 7161

6, uo
19 622

L6 589
r3 819

5 091

7 461

244

t33 628

2 791

9' r1O

t46 r05
11, 408

18 r20
1 802

.t 71,
L 8r7

o3 306

I 800 bir

»r
7' 462

ltl 4o1

109 410

34 170

4 701
2 701

I 004

u0lÜ76

2 4ü) bir

821
r34 389
211 4t4
251 943

u 240
11 119

5 )10
t 831

73t 071

3 0ül bir

3 600 blr

ll0
rr, 779

575 805

796 6t0
208 966
t8 279

6 182

2 634

| 761 X5

19 t69
415 574

35) )18
,u 'tt269 89L

8) 019

61 656

2 715

I 5y3 ür3

62 714

| )61 982

I 167 Ir0
t 271 445

892 67'
274 42)

2r1 8U
8 9r5

5 253 (E9

t 820

60 748

29 169

l0 8rr
26 794

9 088

7 896

)t2
t6E Sr9

196 642

188 619

1)6 248
77 891

18 675

lr 05r

8%
652m

74t
ct iat

170 970

t86 7)6

rr9 602

10 )81
70 574

. 91r
671 n5

161

t0 t76
B 026

6t«
3 8r5

714

I 208

l8
303tt

56

6 3)2
r0 228

11 972

8062
I 14r
4 287

59

12 738

20 291

476 449

4rr 087

426 027

293 525

88.70t
71 tO4

2 99r
|7v3t 9

5 856

290 6U
442 551

587 170

)55 005

90 661

90 t45
2 702

rwm

65 6«
1 

'58 
624

1 155 729

1 407 693

,70 564

291 098

244 855

9 810

5 906 ß6

22 965

t 162 677

L 799 1M
2 408 499

1 45) 226

110 446

17' 469

tt 02t
7 601 60S

)7
70 r24
37 195

37 017

30 609

9 802

9tM
350

199 190

1 721

61 61
62 017

82 403

64 589

ta 489

21 tß2

475

311 607

4A2

182 090

4ro 511

17\ r87
116 1r5.

15 i91
4 5)r
2 07t

12t2 ß1

5 670

267 499

400 252

541 542

325 9r9
81 226

72 gto
2 47)

I 699 39I

22 224

t o70 690

t 628 )14
2 22t 761

| 71) 624

)40 oö5

302 895

l0 090

6n9 6ß

1 665

56 722

51 789

70 411

56 527

t6 748
17 575

4t6
271 ü9

186

23 185

42 302
15 628

29 086

7 435

17 1i5
229

t65 3E6

MÄmlich VcibticL

Steucr-
pflichtigc Brut.olobo Lobortcuer LohnsteucrSrcucr-

p(lich.itc Bruttoloha Srcmr-,
pllichtigc Brut!oloho Lohastcucr

Aozrbl I 000 DM
^n"rht

i 000 DM
^nzrhl

r 000 DM

l) Unter Bcnicksichtilsna des Lohnrteucr-Jrhrcsrus6lcichs.
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in dan Bruttolohngrupprn'noch Ahrr, Gcschbcht und soziolcr Stcllung
rtrurr dor Stouorhelortoton

Arberccr und

ItM DM

Stcucr-
pflichtigc

urdrr 2 4(X) Dl{

74 406

22t $5
71 801

79 6r'
61 8»
22 565

19 (ß2

I 850

561 651

\/to 712

2t7 177

78 800

7t 178

,5 "rt6 765

L8 292

) 115

606 lt0

t6t 377

250 9t4
86 rro '
81 612

59 r55

17 r00
19 891

) 462

6E0 o{5

1 r28
7 118

I 750

t 435

I 08'
)49
413

8'
15 365

113 128
tu 179

62 272

55 701

28 772

4 (A8

2%)
I 086

,fit:t 529

)9 017

r3r 989
'12 811

,3 658

32 
'155784

3 l!r8
462

32326l'

6 976

4t 619
27 264

14 t69

I 210

142

t2t 550

727

7806
17n
7 7't1

) 576

,67
247

19
2t 5,lt

tt7
L 637

2 076
2 tBt

168

124

20

7 3t9

L)l 389
222 175

70 724

64 (ß6

34 811

5 831

I 88'
1 191

53,t 695

't9 552

zAt 902

I r0 87'
t12 5)4
67 569

t2 027

6 610

x8
6n ß5

18 190

r09 480

12 145

72 908

)7 282

6 151

) 187

380

320 325

2 )22
25 M9
25 rro
21 t49
lL 545

I 8r0
814

t6)
92 001

4(ß
6 159

I 247

8 701

39n
672

,02
77

29 057

I t52
2 1r9

679

612

)51

))
l4

5 357

t 821

5 824

1 670

I 809

1 213
,t»

,»

r9
12 653

161

1 85t
1 797

L9ol
L t2t

170

77

I
97ß

r11
1 20'

u8
945

t19
67

)T
6

3 752

254 160

10r 756

t4L O72

L3t 019

aDl
21 1t3
21 215

4 501

r 059 639

292't66
47) 089

116 8r,t
146 278

9J 9u8

23 31r
2' 778

4 655

1 211 710

1 280

9 577

2 429
2047
L 436

406

446

99

20722

6 617

20 t76
4 820

4 602

1 565

I 088

908

I08
1l n1

6'197

40 779

12 061

12 376

r0 218

3 263

r%9
169

87 6ts

I 80'
50 075

21 r10
24 Ur
19 307

5 952

2 871

2)0
128 39I

2 160
76 9r0

rr4 5»
lI0 110

31 309

3 187

t 268
1 474

3,ll 633

874

,8 57'

% o2j
9' n2
27 85'
1 276

t 212

794

279 561

6%
'Lü2 7tO

187 A95

211 936
69 579

8 398

2 225

I 
'88588 @7

40t
112 182

3Ot Ot2

,79 M2
l0l 741

10 8r4

2 099
. t 46it
92En9

,267

ll5 on
,55 n5
537 L2t
116 r48

I 502

r 580

1 607

| 136 112

Lt' 211

,172 16t
166 795

t7t 1r9
r17 516
18 194
,{l 886

3§6
I tlf 132

4$1
t1 r52

3 lto
2 793

2 r52
89'
809

89
29 zfl

tt1 42)
157 824

130 612

r11 27r
96 244

28 349
22 A90

2 )12
EE1 915

234 761

7t1 36)

277 670

28t 671

205 125

60 52t
4b 196

4 854

I U9 167

Alterrgruppc

uter 20 Jahre
20bis ' ,0 '
,o' '4o'
10.' r0 '
5o' '60'
60, .6t
65 ud melu Jabre
ohne Altersaogabe
lnrgeront

uotcr 20 Jantc
20bis ' ,0 '
)o. . 40.
1o..J0.

'o..60.60' , 65

65 uird oeht Jehre
ohoe Altersaagabe
lnrgoront

uier 20 Jahr.
20bis ' 10 '
l0' " 40'
40' '50 '
50" . 60'
60' '65
65 ud mtu Jatuc
ohoe Altersaogabe
lnrgeroml

uoter 20 Jahrc
20bis ' 30 "

l0' '40'
40' 'r0 "

60' ' 65

65 ud mehr Jahrc
ohne Ältersaogabe
lnrgcronl

mer 20 Jahre
20bis ' )O '
10' '40 "
40" '50 "
50' '60'
60' ' 65

65 ud mebr Jalue
ohne Ältersangabe
lnrgcso ml

unter 3 (Xl0 DM

16 824

lto 072

175 726

198 86t

§2 ori.
47 7U
26 488
-2 208

999 99t

unrcr 3 6(X) DM'

t8 577

t24 )15
217 473

1U t12
191 719

54 4U
2' 706

I 978
I 166 4lt

untor 4 E00 DM

5 4t5,
2oB i77
2ro 203

,172 870
190 120
'12 

495

16 r42
t 49'

I 086 
'15

21 206

. 832 952

t ol4 430

l ,23 r90
771 186
171 )@
65 U4
6 0r1

1 1ß 52g

124 818

949 r85
479 416

,43 2M
4rr 000

129 »9
7L 579

, v21

2 719 221

60 175

t (ß3 212

816 488

I N{22A
oir.aoe
179 116

77 88'
6 ,00

38ß91',,2

.6 01O

)6 n4
t0 267

to 469

9W1
, 091

I t%2

160

Tt 900

3 672

1A 872

20 462

21 896
18 788

, 88'
284O

224

t2,l 639

,3 800

,9r 611

202 9X
226 458
166 2(A

50 )57
27 698

2 350
I l2l 54E

14) ü28

1 058 66t
551 60r

616 Ln
452 282

r)6 710

74 7(ß

6 303

3 (B9 5,16

19 
'04,r2 t4r

255 265

311 919
195 2»
t5 0t1

23 9r1
2 027

I 194 955

62 497

I 088 261

841 618

I 029 )77
643 353

180 976

78 697

6«3
3 vJl U3

I 
'9845 055

,1 969
48 110

,2 2)5
8 1r1

3 
'20217

170 6n

)2
424

405

419

221

36
27

6

591

5 
'32209 814

)75 055

l9t 112

42 66)
t6 266

r 5r3
I Wl231

2t 672

8r9 411

1 022 677

r ,3r 891

775 3r9
172 UO

65 546
6 tlt

1 131 6ü

| 610

15 179

32 )74
48 549.

12 459

8 187

1 )47
243

tn 268

rcrblich

Drucroloho Lohnsteuer
Kiodcr, für dic
Kindctctnili-
3ug gcribn
ruden ist

BruriolohD Lohnstcuer Stcucr-
p{lichtirc Brutrolohn Lohnstcucr Stcucr

pflichtrge

Anzebl I 000 DM Anzrht I 000 DM AazrblI 0«) DM

105 8r



Minalich Vc ibl rch

Stcucr-
pfLchntc Bruttoloha Lohortcuer Stcucr-

pfLchtrgc Bruttolohn Lohnstcucr Sreucr-
pfLchugc Brutrolobn Lohortcucr

Aozrhl I 000 DM Anzahl I 000 DM Anz.hl I 000 DM

näch: 5. Bruttolohn und Lohnsteue'r'l) der Lohnsteuerpflichtigen im Bundesgebiet
oochi a) Bruttolohn und Lohn

Zus.mcd

Krodcr, für drc
KiodcromÄ&-
gug gcrihrt
*o.dca ist

4 800 bir

AJtcrs6ruppc

uoter 20 Jahre
20bis ' 1O '
30' '40'
40" " 50.'
50' '60.
60' ' 6,
65 md mihr ;ahre
ohoc Altcrs.ogabc

lnttea.nl

uotcr 20 Jahre
20 bis ' 1O "'
,0'"10'
44" 'r0
,0' '60 '

.6,
65 md mehr Jek'c
ohDc Ältcrsu8.b.

lnrlrronl

utcr 20 Jahre
20bis ' 1O '
10' '40'
10..5o.,

'0..60.60" ' 65

65 und mctr lafuc
ohae Altersaogabe

lntgcout

utcr 20 Jahre
20bis ' 30 '
io' " to'
40'"50"
50' '60'
604 " 65

65 ud racfu Jefuc
ohoc Altersangabe

lnrgerrnt

249

,0 162

r15 965

262 178

tn u2
58 Ar7

41 405

t 6)4

723 7?t2

| 341

t61 617

754 571

I 480 788

I lu 5?.9

)39 409

248 A20

6 268

I 09t 36ö

r06

tt 099

18 rO9

77 172

77 7»
28 391

2) 552

' 4t9
257 U5

28
'2 809

10 256
19 316

22 r50
6 t20
4 487

8'
65 171

148

l, 088

56 000

105 602

122 521

,3 8)'
24 fr8

4A7

358 5E8

l4
1 449

4n8
10 072

12 804

) r54
2 422

34 E89

I
)o,

1 otl
) )8A

3 126

917

882

r9
9U6

2't1

32 971

L46 22r
281 514

2t4 1n
64 957

17 8n
I 179

789 48

t 189

t76 725

8to 57)
L5 )90
1 227 050

37) 242

273 728

6 755

1 155 951

120

12 548
41 237

87 444

90 5»
)1 548

25 974

166

291 y31

r68
20 5,u

209 601

671 222

514 276
'178 14t
1lo 012 |

2 725

r 731 0r0

68

21 668
r» 49'
416 249
147 9)8
16 )37
5 l)1
| 311

EoE 263

7 200 bir

2t
t 171

370
115 rU
62 080

9 061

3 10'
428

u? 117

largr

5 492

664 156

t 750 n0
2 

'19 
297

726 807

80 52)
29 374

lt 105

5 607 9U

19

2 t94
23 717

74 635

5' 614

iy zee
t4 409

29t)

l9(r 20{

160

r8 468,

201 5r2
652 317

493 70'
172 5)5
124 468

2 602

I 665 t07

2t
2 298

L9 496

66 016

,9 557

24 291

18 782

,03
r 90 743

I
,255
988

2 777

2 388
680

661

I5
7 765

42
l0t
L"
194

,6
%
)

621

194 6)5

786 t31
\56 554

110 )82
2U 922

59 057

115 (ß)

1 964

2 G0 710

I
2 096

8 069

22 885

20 573

5 906
s lca

123

65 2ß

609
| 4A2

2 257

2 897

519
t 416

24

9 256

281 0I7
| 614 090

894 156
8r4 600

592 463

t70 699

lt-l U8
I 022

1 70e 2n

20

2 449

24 735

77 1t2
5a o22

19 918rt5 070

)13
l1t 969

22

2 601

20 507
69 421

62 88)
25 2@
19 6(4

,22
2@ 629

a

,lt
1 122

t3 7)7

12 80'
1 796

3 0{1

7t
36 EE7

1U 059

1 7r' 710
1 )36 nt
t 689 54:,4

t tn 109

374 p4
)94 257

L5 511

7 G9 165

,5
4 80'

17 4«
215 515

2U 827

60 687

48 298

I 208

5E2 E39

555 418

4 793 641

4 lrt 240

6 767 406

4 779 415

L 411 
'81| ,7L 429

44 972

?4 516 906

4

r 160

9 240

43 5r5
44 077

14 361

12 147 t

296
125 qx

1,,
116

52'
725

t42
)72

5

2 216

a

155

t 221

l3 890

12 991

1 832

1117.
75

37 5lt

,5
, 412

4Aa
2t7 772

207 724

6t 2)6
49 734

t 212

5n 095

4

L 291

9 156

41 U0
14 8U2

t4 509
12 719

301

t27 220

12 @0 DM

9
r64

5 091

24 915

11 918
L 892

699

12t
17 U;2

20 272

2M 104

168 M9
36 %\
280 449

99 rt4
89 561

2 150

I t7t t68

51 30t
14 715

39 952

14 011

I 194

t2 643

291

lEs 855

198 694

2 519 8.11

t 69, 475

| 999 »6
| 3% 23r

4)1 881

509 )20
t9 505

9 069 875

8)6 415

6 401 7r'
5 625 596

7 6ü2 006

5 17t 878

I (Ä4 082

t 684 471

52 9%
29 tls2ü

24 r)6
2r7 609

202 7U
315 875

314 160

107 )48
to2 2u

2 44)
| 351 723

l) Uatcr Dcrüchrchci6uo3 dcr Lohartcucr- Jrhrcsrustlcichr.
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in den Bruttolohngruppen nach Alrer, Geschlechr und sozia[er Stellung
steuer der Steuerbelastetcn

derutcr Arbcrtcr und

untor 7 2(!0 Dlt'l

Sraucr-
pflichtigc

167

16 481

11 116

8' 102'

,7 989
7 801

2 r71
211

lt9 111

-882
86 769

219 22)

447 129

205 228

42 2r9
rt 868

r tr7
I 0t6 65,r

5 62)
9 778

20 73r
t2 816

1 056

L 076

79

t3 2t3

l0
119

10)
156
186

20

r5

5

tol

55

160 575

)71 62)

t52 t)o
t17 290

80 0r4

13 760

? ?)8

L 761
qls 33,1

5l
968

1 646

t 921

l 010

107

80

2A

5 813

211 970
(46 t51
288 875

286 01r

.1t6 296

27 2t9
1' 086

2 810

I 654 tl6

t77
t6 (ß0

4t 419

83 ,1r8

3E r75
1 821

2 589
249

I90 5,lE

91'
87 7)7

.220 869

449 052

206 238

42.146
L1 918

1 
'15I @2 167

5 717

9 912

20 881

t2 942

1 061

I 084

82

53 760

)l
t2 57'
64 U0

110 414

24 417

I 714

316
25J

.23/t 6l E

1

201

I 711

4 518
I o94

63
'28

t2
77ß

{ 810

498 268

| 1t9 127

1 470 552

172 4U
)5 96'
I 160

7 r94
3 5r7 lEo

4

%
rr4
lr0

öD

9

8

1

187

Ä lt er s 3ru ppe

uter 20 Jehre
20bis ' l0 '
30, ,40.
40" '.r0 '
,0' '60'
66. '65
65 ud rchr Jetue
ohnt Aitersaogrbe

lnrgcroml

uater 20 Jalue
20bis ' 10 '
10' '40'
10" 'J0 '
t0" @'
60 " ' 6r'',
65 ud mehr Jehtc
ohne Altersaogabe

lnsgoronl

urcr 20 Jahre
20bis ' )O "
30' '40'
10" .' ,0 "
,0' '60'
60" ' 65

I

65 ud melr Jrhre
ohne Altersangabc
lnrgoroml

utir 20 Jahre
20bis ' 3o "
t0. .40 "

40' 'rO

'0'.60.60" " 6)
6! ud mehr Jahre
ohne Altersan8abe

lnrgrront

unlor 12 flD DM .

2

2(A

w
2 19r
1 tt7

208

u\lo
5 040

und mhr

t! ml

286 123

| ,r.8 187

a12 118

t tt6 159

692 r19
192 lL6
106 972

1l l9a
1615 &2

16

2 142

7&t
19 «,
9 210
I 711

697

78

41 415

116

?05
I t8)

n2
223

,0

3 399

, t21 705

1 657 7)2

2 790 8n
3 79t 8r0
2 230 2»

590 «2
' 290 mt

27 219
13 9ß 236

2

190

607

| ,67
9t6
208

86

6

3 5El

6tt

19 334

rr8 14t

78 069

109 276

77 501

2t 6n
10 4t4

881

475 313 .

t 912
1' 470

5 547

1 529

5)2
278

,8
33 599

2

27A

974

2 407'

I t31

8t
l0

5 095

6

17

t02
59

t4
1

222

446 698

I 710 ll0
| 024 648

t 261 719

772 4O1

205 a76

r14 710

12 962

5 55t 156

,6
2 261

7 944

19 794,

9 161

1 7t'
706

78

11 87s

75' 67t
4 101 901

1 079 765

4 077 84t
2 )fß 59r

617 t]6t
30t 987

30 029

15 557 652

2

20,
6t6

I 578

9r3
208

88

6

3 633

9

9'
274

112

t5
9

612

21 246

172 0t5
81 6t6

tt, r49
8l 010

22 224

10 6n
919

5([ 9I2

rr9
79

r29
124

14

l0
16

14

1)

I
1t
t7

52,160,

6

15

102

59

14

I

x20

9

88

274

172

55

9

116

5r1
581

922

22'
50

3

71

219

81

9

2

1175292 I 12t

t'

Krodcr, für drc
Kindcretmißr-
6un5 3cribrt

Stcuer-
pfLch.rac Brutrolohr LobosreuerBrutroloho Lohastcucr Steucr-

pfLchtrac Bruttolobn Lohasteucr

r 000 DM
^azehl

I 000 DM AozrhlI 000 DM
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noch: 5. Brutrolohn und Lohnsteuer der Lohnsreuerpflichtigen im Bundesgebier
b) Brurolohn der

Zusrmmco

Kiodcr, für drc
Kiadcrcrmißr6ug

scrihrt rordco irt
Altets3ruppc

l0
40
,0
60
65

und mcht Jabsc

unter 20 Jahre

untat

blr

bt!

blr

bi

bit

79 740
226 480
t3) 624
134 009
79 287
22 ttl
27 9r4
) 069

706 3l,r

l0
I 220

l7 665
33 »1
6 872

472

60 6lt

89 819
250 501
155 971
rt8 640
%,1»
28 216
)9 1r), 302

gto 566'

Anz.bl

7 200 DM

1 186
73 565

t65 710
t86 45r
46 708
4 507
1 65'
2 7tOlan0

40
110
166
4'

4
2
I

3E9

463
109 351
7) 6»
61 010
32 589

9 730
17 306

868
352 913

39 661
91 766
6t 593
51 172
25 037

6 826
tt 4r0

788
290 275

1) 124
t4t L52
82 276
95 6)0
62 2r0
t8 486
22 N7
2 4)4

167 623

40 077
1)2 714
72 0rl
82 8)7
51 250
15 32t
16 524
2 281

{16 ü}9

unter 20 lahre20bis ' 30 '
)0".4o.10' ' ,0',0' " 6o'
60' '6)
65 ud mehr Jahre
ohoe Alrersangabe

lntgaiqmt

mter 20 Jahre 147
684
367
248
018
79r
569
197
22t

2
4

57

36
I
3

42 074
12r 298
106 715
9t 460
18 7A7
t0 124
t6 717
I 0t3

130?28

47 660
280 M4
467 087
«8 425
250 388
50 221
51 698
6 7t9

825 281

42 160
r91 2t'
209 899
278 187
124 711
28 565
30 914
) 915

909 sEt

2
r5

'4
i0
I
2
4

3 688
70 622
97 t62

119 
'lt64 934

11 674
2' 627
r 688

398 n2

I 88'
14 5r5
46 597
57 202
11 294
I ttgtt 29t

81r
r92 il6

brs20
3O
40
,0
60
65

I 800

122
017
200
856
766
616
497
650
9U

2lW
72

24 511rrl 900
r8l ,0,
45 524

3 9r'
I 480
1 208

370 l5E

3 000

10
' 165

100
803
277
083
556
677
E9I

3 600

27
97'
t09
%0
)10
266
3lI
171
u7

I 213
121 476
L66 708
180 6%
87 l0l
23 340
12 987
2 086

622 ffi

4 2)2
60 199
80 964
8't 450
42 )12
1l rl0
15 862
I 008

3üt 337

4 525
50 8t4
69 546
6t 162
22 167

5 666
9 360

)
223 6El

579
5' 948

142 8r2
t80 140
62 tO6

9 417
7 142
I 3ll

459 il5

221
210»
5) t42« 879
2) 228

1 t50
2el2

487
171 lU

151
8 t87

20 696
18 898
5 417
I tolI ,80

r30
56 561

426
47 t6t

122 156
161 242
56 689

8 134I 862I 181
1ß 251

15 285
59 702
2t t71
1 1rO
2 216

4)7
11? 927

90
17 656
97 548

14O 138
)4 788
, 630
20»

742
296W

28
5 457

29'1
42 106
L0 618

1 116
641
240

90 615

41
4 7r5

70 256
117 017
27 650
I 884
I 1r8

502
2132«.

ohne AlrersanEabe" lnrgosoml

57
) 295
7 85'l
7 177
2 0r5

420
606
,0

21 5t7

3
481
160
'181
401

60
69
14

9691

t64
17 800

40 n5
lo 2r7
L OJ6

51J
226

E5 U6

10
&
,0
60

20 brs
10"40'50'
60" '65
65 ud mehr Jahre
ohne Altersancabc" lnrgero.t

9
a2

lt4
32,,2

28r

2
67

158
28
I

259

9
1 515
7 010
5 777
1 294

L96

45
16 097

8
264

2 6)8
,748

%6
r0l
147

17
7 868

1'
20

111
744
200

6
t7

r-srz

72
t04
t6

17) 97t
15t 441
62 627
16 80,
28 655

L 459
65E 6n

8l
16 llt
90 t18

1)4 56r
)) 4%
3 4t1
1 873

737
280 t30

1 976
27 626

11
4 17r

67 618
r13 269
26 704
I 781
I 0ll

' 48'
235 376

ahre

*,., 
'ro 

,r*.20bis ' )0 '
l0' '40'
40" 50 '
,0" " 60'
60' " 65
65 ud mcfu lahre
ohne Altcrsanpabe'lnrgoroml

2
68

672
9)r
238

26
11

I 97E

8I 152
16 99)
31 026
6 634

146
25)
l2t

58 633

I

tro
380
053

83
47
))

976

7
,7il5

.74
6
6
6

251

6

unter 20
'10,10
",0
"60'6t

20 bis
30"
40"
,0"60"

20 bis
10'
40'
,0'
60'

20 brs
30"40'
,0'60"

,t t00
Iu

6 89G
26 80t

5 240
220
47

138
39 127

2
141
589
282
u
r9'1,

06r

I 838
lr0 540
t64 088
875 »5
202 117

16 658
6 561
6 t%9

l&.l6,,t

98 761
450 «4
641 0t8
a2t 8(ß
1r3 01'
67 026
83 

'518 2t8
2 4t3 95t

84 2r4
314 511
tt6 614
369 647
16) 

'02)8 689
47 65r
1 968

339 Et6

t9
288

? 33a
2' 965, 916

468
280
r80

38 {56

t7
187
073
652
tl
77
5'

350

290
t25

1
5'

381
5t9-
089u
,0
3'

2tE

7
46

127
76
6
9
6

2n

6
268

.7 024
2' 221

5 716
462
261
180

37 tU

57
115
969
616
,1
t1
J'

l3,t

65 ud me& Jahre
ohne Altcrsangabc

. Inrgeromt

20 Jatue10',40'
t0'60'
65
Jahre

uter
20 bis
10'40'
50'60'
65 ui mek

Altcrsangabc
lnrgoroml

ohac
7212 ,

9
t2

2

3

26

uter 2O latue10'10"
!0"60"
65

2

21

2162

65 ud mchr Jahre
ohne Altcrsaogabe

lnrgrsomt

unter 20 Jahre' )o'
'40''50",60,
'. 65

lnr
51 l0r

t70 620

Miunlich Vcib ich

Stcu€rpflichtr3c Brurroloho Stcucrpflicbti6e BruraolohD StcuerplLchtrgc Bru.tolohn

I 000 DM
^Dzahl

I 000 DM l 000 DM

g.
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65 ud oehr Jalrc
ohne Ältersangabe

'- lnrgotonl

I
4
I



*ciblich

Bruttoloho
Kinder. fü dic

Kiaderc.milisus
gcrihrt rordcn rstBrutrolohn StcucrpftrchtigcBruttoloho StcucrplLchtrac

Aazehlr 000 DM AnzrhlI 000 DM Anzehl

Altcrs6ruppc

üter 20 Jahrc
20 bis ,' 30,o' ' 4o "
40.' ' 50 '
5o'" '60 '
60" '6,
65 md nelu Jahre
ohDe Ältc!sangabe

lnrgcroml

ud Ehr JatEe
ohne AltcrsaDgabc

lnrgcroml

uter 20 Jahrc' 30''40't0
.65

65 und mehr Jahrc
ohoe Ältersangabe

lnrgrront

unte! 20 J.h!e
bis 10

40
50
(fi
65

und mehr Jahe
ohne Altersan8abe

lnrgoromt

s6jq1 20 Jahre'30''40"
50'

'60'
,' 65

ohne Altersangabe
lnrgcsomt

"tt..20;uh.e20bis ' 10 "
10' '" 40 '
1O'" ' ,o
50' '60'
60" '65
65 ud mehr lahre
ohoe Altersangabe

Inrgcromt

20 bis
10
40to'60'

. 65 ud mchr Jatre
ohne Altersengabe

lnrgcromt

65 ud mehr Jahrc
ohne Altersangabe

lnrgcront

t 212
60 280rlr 576

t54 r29
36 749

3 283
91t

2 291
390 877

79 130
t90 807
I19 5L
t26 807
68 441
t6 494
LL 175
2 641

615 613

69 »0
170 )49
L0t 964
107 106
58 461
r3 9J8
9 809
2 511

534 ll0

)9 490
78 681
t2 968
46 L27
20 044
1(ß7
2 150

557
213 686

3) 50)
661«
41 r57
)7 ul
15 882
2 765
L76

531
2@ 12t

,9 u0
tt2 126
« 547
80 680

42 t81
rr 193
I 231
1 980

331 6E9

in den BrutrolohngruPPen nach Alteri Geschlecht und sozialer Stellung
Strurrbr{rriten

deronter Arbciter uod

SteuctpfLchtigc

^ü.hl

I 8OO DM
,6 U7

101 981
57 A07
69 465

48 )99
12 827
9 625
2 084

371 n7

unter 2 4ü) DM

I 7tO

untor 3 0(F'DM

unter 3 600 DM
1

204
1'190

945
14)

10
12

unt.t 4 800 DM

mier 7 200 DM

,8
2«5

l0 108
l 119

)6.27
t1

l,l 307

und mhr

21

afueumer 20 Jrbis ' 30
40
,0,"60
6,

20
30
40
50
60
65

1 710
86 

'01127 130
142 881
t8 161
t0 718
5 

'41| ,97
140 231

1 754
42 949
6t 764
69 084
28 455

5 200
2 602

770
214 578

) 860
3) 427
48 479
40 18'
11 I98
| 535

581
t92

139,156

20M
L6 W7
24 048
19 949
5 599

76)
2A7

95
69 732

, 419
53 076
78 65r

toz 6x3
47 

'6)9 20)
4 760
r 10t

300 zE

25 962
)7,716
49 r15
22 816
1 417
2 115

675tuu6

rqehr Jahrc

20 brs
)0"40'
t0."
60"
6J uod

t4
t 669

40 805
llt 552
18 263

690'71
245tn 311

7
546

9 541
21 226
3 823

180
14
,8

37 117

20
,o
40
,0
60
65

. 277
)2 914

102 571
116 06)
,1 t1t
2 689

900I 10,
3t0 092

20 bis
30'.40'
50'60'

69
18 414
88 408

r51 616-
16 676
27»

567
1 05'

3A 662

,18
16 401

104 »a
147 09A
45 64t

5 172
1 440
t 046

312 175

199
1' 749
19 rr)
54 672
17 048
2 019

54'
388

t27 773

. lr9

9 845'8'520
t4u

1t0
6t
45

23 194

20
30
40
50
60
6,

18
5 9)3

58 080
t27 273
2' 161
| ,71

224
520

_2t I 780

2 896
18 13)
11 400
7 105

,38
l1t
174

63 lU

)5
3 lot

L1 \55
1 554

7
5

17 90:l

l2
'5r9
I 958

267
6
5

.6
2n371

,1
57
,0
12

I73

4
'7

6
4

2l

t7
36tl

66233

44
149
166
261
561

57
21
15

E82

I
65

,72
292

45
1
4)

7U

2

70
61

9

2
I

156'

I
1,

)99
3' 1to
9' Ll'

LrB 574
44 117

\ a)1
| 379I 001

319 28t

10
9 r35

60 057
108 749
21 712

1 7)2)«
,r7

20r'.379

1r,
t2 @o
3t 187
51 4LL
16 ,{81
| 962

,22
371

rl8 89r

22
2 471

18 ,61
3' r08

7 260
t15tll
172

62 100

8

11
9 343

61 247
tog 694'2) 85t

1 742
318'5u

206 897

28
2 111

17 820
93 t2O
15 264

710
r)2
226

r19 112

7
8251

8
10

266
251
,o

8
4

'605

5It
4t
l0

63
2 680

LO 149
l 389

36
27
,3

I4 378

I
3

2

l4

20
2 081

,7 
"492 t366

t5 228
7lo
124
222

48 807

,
5r8

9 171
21 162
,814

180
32
57

37 261

11
516

I 950
26'

5
6

2 759

JahrcuDter

Jatuc20
,o
10
,0
60
6)

20 bis
,0'40'
,0"
60'

r 610
rr9 )05
421 564
70t 224
l5l 9a7
r0 839
2 701
,458

117 691

a7 027
12t 264
45' 407
629 7
2L) )85
3' 092
19 095
6 108

769 180

'7) 911
2r0 to,
211 (ß1
289 4r2
tL5 36'
2t 901l, rr0
,901

Etg 856

41 181
tt5 )42
t12 787
96 o7o
,2 89'
5 )61
2 gtl

80,
,a09 553

)5 551
u 176
72 4r9
6t 215
22 tO4
L88
L 892

u4
2A vn

43 546
209 922
140 620
)11 728
180 490
29 1tl
16 28t
5 30'

359 62t

18 )79
u5 n9
t59 264
228 217
9) 26r
l8 3tlll 218
3 26)6flW

,3
31
50
a)

150

4
I
6'
4

lt

to ml

109

I fi)o DM

,



noch: j. Brutrolohn und Lohnsreuer der Lohnsteuerpfrt.t;,ir;:riä3#i::nt;::

I t00 btr

untat

Ältetsgtuppc

65 md oehr Jatuc
ohne

20
30,
An
,06
6,

Altersangabc
lntt.$nt

20
l0
,t0

Jahre

4 t77
168 6%
,t2 045
1r9 859
8, 028

8 309
3 366
4 517

906 (n6

425 699
902 987
36' 419
144 424
22r 575
65 879

lot 775
9 221

l,l0 981

169'126
772 097
l2l 108
100 178
r90 694
54 470
79 587
8 816

098 676

208 184
45r 5U
176 241
I50 477
85,28
21 564
43 173

2 798tÄ 917

178 711
373 6tt
lr3 120
126 718
67 63)
t7 094
29 860
2 57t

919 370

217 5t5
45r 403
189 178
r91 947
116 047
42 

'1562 202
6 42'

29 ß7

190 .)89
398 182
169 988
r71 440
123 0r9
37 316
49 721
6 245

l{9 306

J.hrc

I 313ttl 499
241 @1
276 296

77 936
9 )r9
5 200
2 651

zl0 E0

267 2r9
1 297 604

5)9 076
529 41A
J68 805
t)9 r70
28' 579

I 920
3 13127'it

129 783
6t7 t6)
256 067
25t 513
174 t!65
65 9tr

1r1 439
4 255

633 fit6

99 021
599 602
2)7 892
211 4lO
129 tt7
19 044
80 055
2 439

4(x) ?u

6? 185
l8 8r9
38 393

1 169
671 6n

t68 216
698 002
301 r84
116 068
239 288
100 t26. 203 524

6 48t
2 ß3290

80 819
329 284
141 80'
t48 732
rtz 480
17 1t2
95 046
1otx

95E 36t

27
640
100
649
300
967

564
070

I
4)

160
77
l0

1

2%

7 )10
814 696

2 tt5 @8
3 215 252

928 944, 97 2tr
35 »7
18 174

7 132 sn

9r5 t9ß
6 858 397
6 266 654
I 421 872
5 684 89)
I 7t1 r08
1 767 a)O

6t 212
31 709 163

582 928
2 8t4 )54
2 010 089
2 369 571I 5J8 71)

112 570
556 971
24 473

l0 409 69r

132 ll8
| 784 710
1 068 327

988 041
655 @0
187 504
141 703

I 181
5 36ö 9f6

60t 078
5 073 687
5 r98 127
7 4)5 831
5 029 801
L 523 604
1 42ö 127

5t 711
26 312 1d7

346 219
c24 n3
546 820
%7 731
315 024
40) 189
42t 191

19 456
glE 753

20
30
40
,0
60
6t

20
3O
40
50
60
6,

unret 20 Jalue20bis ' 30 '
30" ' 10 "40' 

"5050' '60 "60' " 65
65 ud rnchr'Jahre

20
,o
40
,0
60
o)

afueltunter
bi

ster

18 164
288 079
t14 262
102 80r

utcr

20 bis10'1A',0'
60"

bis

ohne Altersrogabe
lntgotqnl

65 md mhr Jatre
ohae Ahersangrbc

lnrgtro

,0
60
6,

und rcfu Jafue
Altqsanpabe- lmgrronrt

und mchr Jahrc

nl

und rchr Jafue

20
30
10
,0(fl
65
ohne

bh2 /t0O

8»
n3
3t4u8

'7u
074
790
04I
229

3 0q)
512
455
641
190
4t2
lAO
087
718
7:t5

3 6(xt

)37
158 752
612 914
»5 560
237 126

19 r15
6 191
3 to'

@.1ß2

4tm
69

2t 152
206 39t
44' O50rrl 17A

16 5r7t 178
I 5t'

u7 690

blr

158
353
4n
t29t,

6
3l0l

r91
,12
626
r68

L7
5
2

521

l5t 7a2
1 711 066

962 479
»r 998
652 «ß
22' t6t
30t 066
l0 009I 965?32

57 112
615 249
)54 210
1t0 540
240 t58
82 188

1t2 601
1 7r8

t36 119

2t 03,
125 275
219 021
ß0 a56
94 t07
)5 246u 154I 720

040 609

I0(A
160 0r8
8t J93
60 0ro
31 360
1r 224
,r 388

652
390 329

tro 749
I 28r 79t

743 458
79t %2
t58 rt9
187 919
2r8 912I 249

3 v25 623

49 068
475 231
272 617
290 tto
205 t98
69 tU
8t 216,0ü

u6 090

Jrhrc20
30
10
50
60
65

uftet
bis

65 756
576 280
451 277
,48 011
005 3r2
296 728
246 I50
to 592

292 963

20 1r9
481 96
440 873
468 71'
304 163
89 821

3 271
E8 791

2%1
198 187
tgr 629
r42 025
79 tA5
l8 871
31 27'

%,0
69 üt1

''lzs
61 )56
59 909
43 297
24 03'
5 746
9 517

290
2(E 075

öz t»
378 09)
257 648
406 006
926 t67
277 a57
2t5 677

9 652
533 EE9

23 N6
167 412
869 560
545 516
480 876
1'72 330
174 627
l1 521ul852

I 
'08171 O11

817 91r
1 610 355t 232 966

171 7lO
274 008

6 9r5I t91 110

280
3) O24

t47 608
286 01'
215 4A1
65 041
47 942

'j. 212
796 621

r6l
l5 108
56 114

106 146
122 721
33 8)9
24 925

487
359 900

| 147
161 905
761 597

| 504 009
I t10 245

339 871
249 081

6 448
4 t34 5t0

250
30 21t

t)7 295
266 558
191 095
5a 920
4' 152t 127

730 908

unter 20 Jalrcbis'r0'
50'

, .6,

201
26 011

2t8 916
894 067
722 612
239 728
t79 423

4 012
2 325 155

22
2 811

28 004
9t 429
7t 095
21 786
r8 216

394
235 757

8
2 7O5
9 621

25 246
2t 486
6 455
1 004

147
71 615

l9t
.21 128
219 3r1
868 82r
699 t66
23) 273
t72 atg

3 865
2 250 780

2l
2 514

269{6
88 487
68 511
23 070
17 456

177
227 3A

Jahreuntel 19 
'94120 550,& %4

42J 416
280 t28u 075
65 2)r

2 941
67E 719

s;a
268 651
1t7 24t
571 168
,r2 553
81 672
7' ü1
2 594

758 @1

20 bisl0'10't0'

5

btr

blr

DH

lnrgo

5 866
29r 904
460 219
621 i27
,61 877

91 r13
90 435
2 827

925 3Et

749
92 251

171 608
190 484
120 548

30 484
70 721

948
679 79t

183
2) 253
42 974
46 559
2.) r24
1 46r

17 372
2t)

67 3U

22 257
075't6t
695 952
355 032
160 r28
,4t 846
,o3 906
10 575

165 059
Ältersenqabe- lnrgoronrt

ohoe
277

7 200

30
2 813

10 311
19 175
223
6 tzt
4 490

8'
65 7t3

I
297
098
942
584
716
760

17
4t5

ohne Altersangebc
lnrgoroml

20
10
40

bis
unr« 20 Jahre, r)O-'4o'

"50"
'60-.6550

60
65 und mchr Jahre
ohne Altersangabe- lnrgoront

20
30
10
t0
@
65

20
30
40
,o
60
o)

2j6 709
909'4)1
46) 269
40t u2
243 709
69 r81

131 780
5 017

2 160 y3E

und mehr Jahre

7

rreiblich

Stcucrpflichtigc Bruttolohn Stcucrpflichtigc Brudolohn Stcuerpllichtigc Btuttolohn

I 000 DM An:rhl I 000 DM Aozatl I 000 DM

n0

ohnc Ältcrsanpabe" lnrgcroml

Anzrhl

6

I



!€rblrch
Kind.r, für dtc

Krndcrermäßr3ung
rerährt *orden tsßrutrolohnBruttolobn StcucrpflichtiseBruttolohn Stcuctpflichritc

AnzahlAn2rhlt 000 DMrahl I 000 DM Anzehl

lkc

in den BruttolonngruPPeD nach Alter, Geschlecht uf,d sozialer-Stellung
brlortcton und Stcu.ibcftc it.n

Arhiter und

StcuerpfLchtrge

I tMDM
177 179

untrr 2 400

Altcrigruppc

J atueunter 20
'lo,40bis20

30
40
t0
60
65

)7n
t)7 2lo
246 t7t
264 839

68 058
6 470) )o\
3 767

n2 510

171 896
663 896
276 369
21) 045
162 411

19 825
), 55)

7 296
E30 3§r

1 ltr
91 489

1» 598
229 985
61 224
5%5
2 142
20»

589 653

242 042
840 8«
404 800
426 554
26) M
71 259
51 819
6 45r

309 701

bis
765

l2l 18.1
276 30'

\ 169 J52
to6 25t
Ll 197
2 792
2 64t

890 689

t41 546
1 o» 066

656 5r9
763 290
497 921
t42 082
76 2M

7 349
3 3&l (,2t

18 ro9
1t2 471
81 990
8t 428
18 746
6 ,01
1 248

42'
3,ß 519

125 237
982 595
t74 569
681 862
459 171
r35 181
72 954
6 921

3m85(n

20
)o
40
,0
60
65

4r9
118 11'
)59 112
506 )15
127 102
t2 145) 1r1
I 988

117 559

62 510t 097 604
902 865

I 139 071
667 208
142 718
79 075

7 227
4 r38 340

19 )27
1)5 0r7
273 998
145 319
202 600
,t ,89
24 068' '2 207

258 139

.2r25
2' 257
26 320.26 094
lr 688
I 840

826
170

94 519

60 245
I 072 )47

876 J45
1 tt2 977

651 520
t80 878
78 249

7 057
4 0{3 t2l

127 L66
265 814
3)7 2r0
198 979
55 019
23 817
2 150

zl8 Etl

3r
12 608
67 94t

t4) 569
26 03r

1 721
)2t
295

252 nl

93'
87 800

221 549
459 201
207 627
42 )82
11 975l 378

fir6 u5

842
86 827

22t 888
457 237
206 601
42 27t
13 895
I 3t0

tso %l

167
t6 492
41 612
81 052
38 2r4

7 aol
'2 579

250ln83

16 I
2 4,rO I8535 I

21 427 I
l0 318 It9\6 I756 I7a -lls 176 I

| 543 69r
2 171 776

524 471
46 802
11 4U
t2 654

I v31 CII

842 702
629 165
533 t72
707 640
5» 976
652 953
325 082
16 t)7

326ß2

124 4lO
172 tO'
24' 036
218 lA5
142 586
15 37t
,t o44
7 0t2

591 719

wfi;
400 771
192 )76
202 1r'
124 6»
11 549

.25 482
3 082

09t,lt3

2
248
018
5r5
194
222

89
l0

33E

256 r1r
551 201
887 768
227 777
t21 820
t6 869

53I 012

tio si9
,00 856
123 692
110 79)
54 877
9 498'6 011
L 7rO

z8 3El

t47 211
250'11'
to6 129
9J 342
44 654
7 41'
1 519
1 617

655 950
I

a1 4r2
1t5 )29
159 )r4
152 717

7A 767
13 J62

7 t91
1 160,

8ll /t9l

4t 021
r52 976
76 859
7t 607
17 944
6 t47
, 485

. 557
3n 996

275 451
761 493
401 662
182 081
ls9 191
,2 5A0

196 129
456 199
224 949
208 

'O'102 lt8
17 )4A
9 610
2 408

217 326

t67 25r
fß7 672
111 rl0
)25 559
4lo 785
620 )71
307 182
12 522

26i2 §3

60

16
2 29r
I 404

21 298
10 191
1%6

747
7Au96l

2
271
00)
499
180
220

88
rl0
27A

201 017
,63.040
r52 677
162 292
107 

"4,0 127
29 518
) ,46üt En

32t 3,60
116 607
144 U1
97 9r2
27 »A
26 525
,1%

137 7v)

158 630
525 517
245 446
273 437
185 l19
,7 697
46 646

5 291
,498 210

Jabre

6t

,;
)o
40
,0
60
65

utet

65 ud meht Jahre
ohne Altersangabe

lnrgcronl

,0
@

und nehr Jahre

20
l0
40
,0
60

unter 20 Jahrebis'10'
' '5o'"
".65

ud mehr latrc

unter 20 Jahrebrs'3O"
50'
6,

ud rchl lahre

unrcr 20 Jahrc
)o
40
50
60
65

ud nehr Jafue
ohne Altersangabe

lnrgcroml

ohne Ältersangabe
lnrgeronl . .t

. 65 und mhr Jahre
ohne Altersangabe

lnrgcronl

20 bis
10'
40"
50'
60'

OM

156
791
5L7
748
755
oo2
»7
19f

76
247
lI5
t28
86
27
2l

2
7ü

250 272
168 576
49 746
27 oLO

2 5A1
IIE EE9

Jalueuter 20
]0
40
t0
60
6t

mter 20 Jalre20bis ' 3O '
)o' ' 40'
40' '50
50"''60'60' ' 65
65 ud rchr Jahre

281
116 761
196 7r0
612 673
t34 611

I r92
1 651
L 8)2

313 7tt:l

.21 700
811 522

1 060 497
I 625 Otl

790 543
172 750
65 678,6357

1 581 098

5 5r9
210 360
261 822
,94 281
r94 915
42 U'
16 300| 57L

t3l 651

21 226
8r5 0r3

I O5r 984
| 6t6 016

1t36 611
172 078
65 168

6 276
{ 554 /ß6

5 120
208 715
259 676
)96 032
1» 934
42 67'
t6 174
I 

'50121 tf6

ahre

ehre

20
)o
40
50
@
65

1

206
832
81'
190

72
30
12

It5

728
7 a7l
I 164
I 069
3 621

. 570
2tl
,t

29 325'

1t9
1 645
2 146
2 249
I 001. 168

126
21

7 175

10
r80
306
)64
188

20
I'

5
I 0t8

5r 9»
40t 38O

.242 141
281 L10
18) 112
52 176
28 241
2 714

| 2t9 321

177
t6 672
41 938
.8t 416
18 442
7 827
2 591

2)trß 321

520 61r
| 940 615

7 020
42 768
1l o1o
l0 8r8
t4 736
2 610
1 213

157
130 {t2

unirr 3 0(X, DM

46 979
362 612
211 111

untrr 3 600 DM

18 599

unlor I E00 DM

untrr 7 200 DM

und mclr

ohnc Altersangabe
lnrgcsont

ohne Altcrsangabc
lnrgcroml

414
6 489
8 5ll
a»5
1 969

672
tI0
8l

29 66:2

,l
97)(ßr
964
020
t07
80
28

Y

119
rl1
129
124

sl2

ohoc Altersangabe
lnrgeront

ohne Altersanßabe
lnrgoronl

20
10
40
,0
60
65

utet
20 bis
30'40'
50'
60"
65 uod nehr

20
10
40
50
60
6t

I
4
1

t4
I5
16
t4

9

855

6 440
617 571

,24 r02
4U 4t6
03r 182
344 696
785 610
210 429
I 18 190
14 461

3I3 6t6

bis

76

17',900
1 615

2 063.9695

ill

5

aoml

I 000 0M

5



Brut.olohogruppc
io DM

6. Bruttolohn und Lohnslrucr r) du Lohnstcuarpflichtisan ,ä,,?il;jffr,::,il1

Zusrnmen

Kiodcr, ftir die
Krodcicrmißi-
gung 6cwilrc

unlar

' uter
I 800 bis

,2 400 "
1000'
3600 "
4800'
7200'

12 000 ud mehr

150 912

78 934

48 N4
19 

'69) 670

24,9

19
)

30,1 059

1 290

, 089

6 219

1 820

1 ($5

106

2t
4

202n

8 l8r
18 482

47 419

60 748

56 722

tl 099

2 298

I 160

206 3(x

161 789

94 498

20 880

2 952

741

148

8

)42 23)

548 748

416 688

196 612

917
1' 088

2 096

609

I 6t{ 000

289 986
125 15r
56 911

20 29r
5 856

277

20

2

198 691

51i 617

557 164

614 t54
476 449

290 684

,2 91r
2 449

)55

2 519 t43

ll5 88ö

259 026

I'L 20)
65 6«
22 965

1 489

168

)5
&16,ß5

6t2 484

1 176 t28
l 6r, ll8
1 558 624

t 162 617

,176 725

20 561

5 412

6 107 733

1 719

7 264

7 t6L
)7
1 721

t20
22

4

21996

12 r77

30 9'18

6t 640

70 924

61 054

12 548
2 601

I 291

257 60?

2 791

»1
821

482

,10
68

2t
6

5ln

20 bi. untGr

95 130

7' 462

114 389

r82 090

1r5 779

21 «8
I 471

1U
661 156

30 bir cnt r

146 30r'
t14 401

241 411

4r0 541

57' 805

r99 495

17 UßO

5 097

I 750 n0

l0 bir untcr

rr) 404

109 440

25L 943

471 587

796 6tO

416 249
rlt rr5
24 945I

2 339 2n

50 bis uator

)8 320

14 170

u 240
116 115

208 9t]6

147 918
62 oao

' 14 918
726EO

lnrgcromt

unter I 800

1 800 bis ' 2 400

2400', ' 3000
3000' " 1600
1600' ' 4800
4800' ' 7200
7200' ' 12000

12 000 ud melu

lnrgcronl

unter I 800

I 800 bis ' 2 400

2400' " 3000
3000, ' .1600
1600' ' 4800
4800 " ' 7200
7200' ' 12000

12 000 ud mchr

lnrgoonl

unter I 800

I 800 bis ' 2 400
2400', ' 1000
3000' , 36oo
3@O' ' 4800
4800' ' 7200
7200 " ' 12000

12 000 uod nelr
lnrgcromt

uoter I 800

1800bis ' 240o
24co' ', 3@O
3000' ' 16oo
36co', ' 4800
4800' ' 7200
7200. , 12000

12 000 und mclu
ln3gG3o mt

I 800

2 400

I 000

) 600

4 800

7 200

12 000

t14 09r
164 528

r30 321

62 714

22 224

| )11

160

15

555 418

t39 .074

46 1t7

8 007

186

2a

I

r 429

2 175

882

167

56

1,1

I

I t96
t2 496

16 221

t0 t76
6 332

t i49
10)
13r

5t 3$

L 257

2 920
6 049

8 0.26

LO 224
4 928
I 01t

,t6
tl 735

I 94 635 281 0t7 lnl

265 768

294 769

4r7 4)r
475 574

267 499

30 t62
2 194

111

I 733 7r0

)lo 25r
627 180

t 2i8 4ro
| 36t 982

1 070 6m
t61 617

18 468

4 80)
171ß e3

279 A49

262 195

156 721

60 87t
23 t85

2 809

2t,
12

786 I33

97 957

95 20A

227 312

15' )38
400 252

115 965

21 717

1 122

1ß6nl

yJ6 N2
204 022

62t 102
r 167 110

r'628 134
754 57)
20t ,r2
41 4«

1 731 210

2 285

1 986

1r 571

29 )69

5t 789

t8 109

19 496

9 240

l6E O/t9

91 527

79 895

73 716

57 749

42 102
to 216

988

t0l
356 5!t

to2 546
168 146

t98 325
r88 6r9
170 970

56 000

I 069
't 482

89,1 356

189 4U
175 103

301 068

4ll 087

442 554
t46 221

24 7r5
3 221

1,61t 175'

209 448

172 ?68

819 627

| 355 729

1 799 104

810 
'73209 601

48 948
5 625 596

ß;7u
148 785

. 771 I5A
t 407 693

2 408 499

1 586 r90
675 222

217 772

7 602 0U

3 t42
69r,6

19 622

37 395

62 017

.41 217

20 507

9 556

29278/

2 eli
6 025

16 r89
37 0t7
a2 40)
87 444

69 424

44 940
3,r5 t 5

N 60)

91 5)O

2)0 808

1A4 5t1
541 542

262 178

74 615

13 711

I 689 54,t

98 317

196 5r7
6)0 100

I 27t 445

2 22t 76)
I 480 788

6t2 137

215 
'rt6767 lU

1 934

t\ta
12 407

30 8t1
70 4)r
77 372

6 016

41 515

305 n3

7r 166
72 551

,2 85)
41 516
15 628

ry );6
2 771

lJ1
3t0 3E2

125
5L 167

t3 10t
23 614

29 otx
22 3tO
2 18A

194

2U 922

87 467

t52 248
14r lt8
116 248
ltß 716

105 602

22 AA5

2 257

&!a 600

52 939
to7 350

88 690

77 Agt
tl9 602

122 
'2120 571

2 497

5n $3

I 000

2 647

4 t82
6 166

tt 972

t0.o72
I 188

525

39 952

6r0
1 967

2 701

) 8r5
I 062

12 804

3 
'267)\

3/t 0l I

166 169

164 083

283 «t
126 027

t87 170

28t 514

77 412

13 890

1 $9n6

68 809

8l t86
lU 025

269 89r
125 919
192 042

5t 614

t2 N1
I 190 309

7' 837

174 354

,01 870

892 671

1 1r3 624

I t04 t29
19r 701

204 827

1 TI9 115

I tol
3 079

il lt8
26 794

t6;2i
77 795

,9 557

14 07't

2E0 49

ll1 407
, r32 r51
2t7 1)O

29) 
'25.35' OO5

214 192

58 022

12 997

I 395 231

726 776

281 704

,w 560

970 rU
1 4tr 226
1 227 050

5t1 276

207 724

5 37t 87E

2 ttt
5 046

13 819

)o 609

u 589

90 r»
62 §1
44 &2

311 160

.- Miulich 19crblich

Stcuer-
pfLch!itc Brumolohn Lohostcucr Steuet-

pflichti6c Bruttolohn Stcucr-
pfLchtigc BrutGolobn Lohastcucr

Anzeht I 000 DM
^!z.hl

I 000 DM Anzahl I 000 DM

l) Uotcr Bcrücksichti3u; dcs Lohostcucr - Jehrcsrusglcrchs.

tt2



drn Ahcrsgruppcn noch Bruttolohngruppcn, Gcschlccht und soziclrr Srllung
.tlu.r d.r 5t u..b.tort.t.n

d[u.cr Arbcitq und

Stcucr-
pfli chugt

Aozrhl

20 Johrr

755 675 23 216

Bruttolohniruppe
rn DM

unter I 800

1 800 bis ' 2 4OO

24OO " ' 3000
1000 " ' 1600
1600" ' 4800
4800 " ' 7200
7 20O,' ' . 12 000

12 000 ud mcfu

lnrgrroml

t10 712

74 46
46 821

t8 577

, 1r5
t67

2

217 )77
22t 8r5
350 0r2

124 n

208 177

16 481

264

6
r 33t /lr,

l(l Johr

78 800

77 80t
17r 726

247 171

250 203

41 tt6
964

3'
E72 llE

fl) Jqhro

7.t ,78
79 6t)

198 861

)04 117

372 870

8) 102

2 391

ioz
I il6 459

60 Johrr

55 15r
61 8»

152 095

191 719

190 120

)7 989
I lr7

59

692 319

2t5 123 523705

t6t r77
15' ztl
124 818

60 17'
2t 26

) 128

I 831

6 010.

,672
I 598

72

2

l9 33a

Ltl 728

19 017

6 976

727

tt7
10

r31 389

79 552

18 I90
2 322

466

222 175

28t N2
r09 480

2' U9
6 1r9

968
rt9

646 l5l

70 724

110 87'
72 145

25.tt0
8 247

1 646

79

29

2EE E75

I 152

I 824
767

tfi
32

4

2 459

, a21

I 8rt
| 20)

424

91

r)

13 rr0

254 460

tt3 42'
-51 

800

r9 1U
5 r12

177

2

u6 69t

401 756

157 A24

391 611

3r2 l4l
209 814
t6 660

278
6

I 710 ll0

292 76
211 76'
t4r 028

62 497

21 672

931
16

471 089

754\63
r 0t8 66t
r 088 26r

8)9 411

87 717

2 26r
116

,a 303 9ül

4 280

6 617

6 797

3 80t
t 610

76

2

9 577

20 t76
40 779

50 075

45 479
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130

45
l7

159

788
t97

5O
t4

4

I 800
2,400
I 000
) 600
4 A00
7 200

800
400
000
600
800
200

uoter
bis

E(E3

X'e
978
212
.26
228

tI6

MännLch wciblrch

Srcue.pfllchilte Bruttolohn Srcucrpfhchtr3e Brußrolohn Stcuerplhchtrge Brunoloho

Anzehl r 000 DM
^nzahl

I 000 DM Änzrhl I 000 DM

lnrgc

/ß0lnsicromt

unter

1
)
7

1

2
1
)
4
7

I
2
1
)
4
7

2 241
811
4)1
226
t2t

33
6'3915

416 019'
192 tt6
t49 927
85 646. 58 631
6 976

251
909 588

ß

1

I

3
I

61



Stcerpflrchcrtc Btumolobn Stcucrpflichtr6e Brurrolohn
Kioder, fril die

KinderermiSisuos
rcrihrt *orden rsr

Bruttolohn

t 000 DM Anu rhl I 000 DMI 000 DM

Bruttolohn3ruppc rn DM

den Altersgruppeo nach BruttolohngruPPen, Geschlecht und sozirlcr Stellung
Stouorbofrritrn

deruntcr Arbcrter und

Stcucrpflichri6c

Aozrhl

800
100
000
600
800
200

800
400
000
600
800
200

800
400
000
600
800
200

800
400
000
600
800
200

800
400
000
600
800
200

8ob
400
000
600
800
200

800
400
000
(fr0
800
200

800
400
000
600
800
200

800
400
000
r{0
800
200

utetI 800 bis
2100 '' '
3000'
3600 "
4800'
7 200 uod mehr

untcr
I 800 bis2400'
1000')600 "
4800 "
7 200 uod mehr

untcr
I 800 bis2400'
3000 "
)600 '4800'
7 200 und meht

und metE

t 800
2 400
I 000
1 600
4 800
7 200

36 749
)1 171
36 676
25 36t
t8 261l ,54

13
l5l 987

68 441
58 761
45 «L
2) 855
15 264
1 189

32
2r3 38532 895

ut etI 800 bis2400'
1000'
3600 "
4800 "
7 200 und mehr

689
799
)71
6N

7

unter
I 800 bis2400'
1000 "
1600 "
4800 "
7 200 und mchr

uter
800 bis
400 "
000 '
600 '
800 '

29)
10,
o5)
520
245
42

,158

800 bis
400 '
000 '
600 '
300 '

615 6t1
440 2)1
342 475
206 897
149 112
14 178

t71
769 I 80

1 800
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

60 280
,2 914
t8 411
5 9)1
L«9

35

ri sos

190 807
86 503
)6 401

9 )4)2ul
6)
))

32526{

110 349
42 949
t1 749
2 896

546
12

1
230 505

I t)5
2081.

58
33

209 n2

t0) 981
25 962
t2 600

2 8)l
518
l1
41ßn9

232
277

69
t8
L4

610

79 110

,18
71
2A

69 9t0
1 754r»

23
7

39 49010
119,

-'

), to,
2 004

44
I

t 35-5tt

66 3(S
L6 987I L49

o)
8
I

20 John
,6 417
I 750

lr5
22

3S-379

,10 Johro

11 193
4 437
L 962

mhr Johre

te.rongq bt
1 980

67'
17)
172
57
6

izer

19 640
3 419)»

70

_20
,ß 546

1t2 126
,3 076
33 4r0

lnsgrronlT3 I43 ,t8l q]3

58 461
28 4t5
17 048
7 305
) 421

4
lt5 365

2 5t1
770
188
174
58

6

3 907

5)4 110
211 578

87 ü27

Johtc30
utet

uod oehr

bis
78 68t
31 4272»t

208
30

5

r ri3r2u 576

r, 882

lnrgrsonl

r0 839

9)5 ,

900
567'
224
7)

5

itu

lnsgcront

lnsgcront

lnsgcroml

lnsgrso mt

131 576
toz t73
88 ,108

58 080
40 805
3 105

t7
121 5U

,119 r15
127 t30
t04 »8
61 247
17 820
2 680

57
153 107

rbt 961
61 764
39 151
18 711
9 54'

519
1

231 613

(ß 517
78 651

1t)
60 057
t] 554
2 ($5

)4
310 620

154 r29
116 06)
154 616
127 273
1t5 t52r] 1r5

16
701 221

126 807
142 8Al
147 098
109 694
9) 120
r0 149

50
619 798

80 680
t02 698
r38 

'78tog 749
92 xß
10 108

,0
§t3 72E

57 A07
17 716
35 187
18 36r
9 47'

516
4

159 2U

50 Johro
69 465
49 135
5l 41r
13 108
21 162r»0

6
228237

I
60 Johro

42 58t
22 856
t6 48t

7 260
3 8t4

265
4

,3 261

65 Jqhro

515
180

6

g 3tr

I 21)
2 315

)22
r11
)2

5

r zrc

q 127 711
63 t84
17 417

2 771
2t

979 856

24) 686
1\9 456
23 194

2 518
60t
7t
2)

,t09 553

202 421
69 712
I 882

784
156
tt

1
281 992

171 927
300 778
)19 281,
204 )79
148 807

14 307
- lt0

359 627

tomt
)rt 689
144 U6
118 891
62 400
17 261
2 759

t8
697 U1

52 968
48 479
9 845
r 190

1'
23

112 7ü

20 044
1l 198
| 464

143

«1
515
150
l0

44 t57
24 048
17«

)12
70

1
3

72 119

,7 ul
19 949

1 261

64
8

er-ztl

5 599
56'l

45
9
2

zz-tu

2 765
761

57

-,
g 5ag

| 576
287

21
4

:
l8n

531
95I'

2

-64

untcr

t07 106
69 084
54 672
33 400
21 226
1»8

6
289 152

46 121
40 l8l

8 t20
945
254

41

% o?,0

16
10

t6 494
10 118
5 172t 742

710
,D

lion

775
313
440
178
1)2
27

095

641
597
046
5u
226

33

r08

t

13 9r8
5 200
2 019

518
180

6

21 9ot

9 AO9
2 602

545ll,
)4

5

t3-l I 0

:
s rer

2 150
,81
6l
12

z-ctt

157
r92
4'

t7

eos

48 199
47 563
14 177
21 712
15 224

1 j79
32

E0 490

827
203
222
712
710

36

731

62t
760
,79
166
124
27

281

084
405
001
551
222
,1

303

2i

re

4

bis

lnsgcsomt

I nsgcso nl

ll
5
I

1

2
)
3
4
7

200 md mehr
55

unter190 877
)to 092
102 662
218 780
177 111
t7 901

66
117 691

200 un,l metr
lnsgcsonl

u7

I
2
)
3
4
1

7

2
I
I

;



unlaa

ooch: 6. Bruttolohn und Lohosteuer der Lohnsceuerpflichrigen rm Bundesgebiet in
c) Bruflolohn drr Struor

r.oa.., no a,.
KrndercrmÄligug

ge*ihrt rcdco rsl
Aazehl

20 bir unter
168 695

)2) ro8
216 067
371 210
440 871. 460 219
147 608
28 004

2 010 089

30 bir untrr
1r2 045

,10 bir unrer

,l
50 bir unter
8' 028

Bruttolohogruppc rn Dl"!

lnrgcronl

lnrgoromt

lnrgoroml

7 200
und mchr

lnrgeromt

200 und mchr

177
)r3
895
512
)r7
69
27

x}0

Ltr 4»
158 901
19t 455
158 752
21 752
t@0

814 6%

m2 9A1
297 604
71r 066
576 280
t67 412
1'11 011
26 03)

E58 39/6

772 097
617 161
6)5 249
48t 906
29r 904
)3 024

2 8tI
2 8t1 35,r

45r 5U
599 602
42' 275
198 187
92 251
I5 t08

2'?Ot
7U 710

173 615
288 079
160 018
6t 116
2t 25)
2 811

297
909,r3r

451 401
6 002
285 791
378 09)
075 t6t
161 905
21 t28

o3 6ü

244 601
35' 

'14tl2 641
642 914
206 19t
43 100

2 315 mE

365 419
519 076
962 4't9t 45) 277

I u69 560
8t7 9ll
2)8 9)6

6266 651

176 241
2r7 892
2r9 021
19t 629
173 608
56 314

9 62)
068 327

15) 120
114 262
81 59)
59 909
42 974
10 lrl
r 098

163 269

189 t78
101 184
741 458

1 257 648
L 695 952

761 t97
249 3t)

5 198 327

169 988
14 1 80'
272 617
380 964
417 24t
r)7 295
26 N6

5a6 p0

,19 859
276 296
4)1 448
626 )m
»5 t60
4$ O50
160 649

3 215 2n

,44 424
529 478
95t »8
548 031
545 516
6to 155
894 061
123 g2E

1N 178
25r 53)
)50 540
468 71)
621 127
2* o31

91 429
369 573

17 916
129 761
t68 412
2)7 326
1t3 r78
77 )O0n89U

221 t75
t68 80,
612 666
oo, 152
480 876
2)2 966
722 652
6E{ E93

t90 694
t74 865
240 558
to4 16,
361 877
2t5 481

71 6)5
558 733

94 107
79 r85

t20 548
122 721
21 486

655 0?0

I 109
9 )t9

15 074
t7 480
19 54t
16 5s7
t0 967
ll zst

65 und

3 166t 200
6 7io
5 087
6 49)
5 178
) 823

35 937

olrne
4 547
2 654
I 041
2 748
3 105
l rrs

5u
lE 174

906 026
710 820
tol 229
524 725
024 0r2
u7 690
298 070
43? 59

4
I

7

425 619
267 2)9
Ltl 7a2
65 756
23 006
I 508

203
935 196

)69 726
129 .,,.
57 L)2
20 )19
,8«

2A0

5& r2t

208'184
99 021
-21 01)
.2 961

749
161

8
332 il8

178 7)7
48 764'8064

925
t88
,o
I

236 709

217 tt5
ßa 216
110 749
62 795
22 251t 147

I
6üt 07E

\N 989
80 819
49 068
t9 )94
5 678

250
21

316 219

I
4
1
3
2
I

21

uer 1' 800800bis " 2400
400 " ' '3000000 " , )@o
600 " ' 4800
800 " ' 7200
200 md mchr

' uotcr I 800
1 800 bis ' 2 4O0
2400 " " 3000
1000 " ' 3600
1600' ' 4800
4800' ' 7200
7 20O uod mehr \

800
400
000
600
800
200

untcr I 800
1 800 bis ' 2 400
2400' ' looo
3000' ' 1600
1600 " ' 4800
4800 " ' 7200
7 200 und mehr

utcr I80O
I 800 bis | 2 400
2400. ' 1000
1000 " ' 160Q
,@0' ' 4800
4800 " ' 7200
7 200 und mchr

1 800
2 400
3 000
1 600
4.800

unter

800
400
000
600
800
200

uter 1800
1 800 bis " 2 4O0
2400 " " 1000
looo' ' 3600
3600 " " 4800
4800' ' 7200
7 200 uod metr

mtlnrgrro

)98 482
329 284
475 231
420 

'tO268 651
,0 211
2 5t4n1n3

800
400
000
600
800
200

untel
800 bis
400 '
000 "
600 "
800 '
200 und mehr

t7, 440
148 1)2
290 5tO
425 416
574 568
266 558
88 487

967 731

5

gaao mtlnr

150 477
211 110
160 056
142 025
190 484
106 346
25 246

988 011

t26 7)8
102 801
60 010
4) 297
46 559
L9 475
2 942

{01 842

19) 947
lr6 068
791 942
406 006
)55 012
501 009
868 82r
ß5 83l

67 615
62,85
15 )60
24 015
29 124
22 386

2 584
2+3 709

116 047
219 288
558 559
926 161l )60 328

1 tto 245
699 166

5m98ts

t21 059
112 4A0
205 198
280 128
)12 5r3
r93 095
68 51t

3t5 @4

t7 094
l8 8t9
L3 224
5 746
7 46t
6 t2t

716
69 lEt

12 )r5
r00 526
t87 9t9
277 857
)41 846
339 871
211 271
523 6U

37 376
47 LL2
69 t61
84 075
81 672
58 9202t 070

403 389

6 421
6 481I 249
9 652

10 575
6 448
) 865

51 731

6 245
I 086
1 086
2 94t
2 594
1 t27

177
t9 156

I 299 037
2 0t) 290
1 925 623
5 5)r 889
1 165 059
4 134 510
2 250 780

26 3A 187

1 149 306
958 364

1 446 090
1 678 719
1 754 024

710 908
227 342

7 918 753

uotet
bis

md mehr

, ,oo
2 400
I 000
) (fro
4 800
1 200

bisr 800
2 400
3 000
3 600
4 800
7 200

800 brs
400 '
000 "
600 "
800 '

7

8t 528
t29 517 |

60 fir untrr
65 879

rr9 570
221 165
2X,728
)72 110
)7J 710
219 728
7ll 108

t4 470
6t 931
82 188
89 821
91 1r3
65 041
21 786

172 s70

21 t64
19 044
15 246
t8 871
)0 484
1t 81,
6 455

87 60.

t05 775
28) 579
30t 66
246 950
)74 627
274 008
179 A21
767 80

79 587
11) 419
ttz 604
74 748
N 4)5
47 942
t8 216

5* 971

62 202
203 

'24218 912
21t 677
103 9M
249 083
172 819
a5127

49 727
95 M6
8t 2t6
65 211
7) 061
41 452
t7 456

,125 I9r

9 221
a 920

10 009
to 592
tL 52)
6 915
4 0t2

6t 212

2 440 984
1 4)4 272
4 %6 2r2
6 202 963
7 841 852
4 494 410
2 325 455

31 709 t63

Eaao mlInr

At

lnrgo

816
2r5'
718
21t
827
212
)94
173

2 ci98 676
t 6rt 016
t 836 4r9
1 A81 794
t 925 388

79ß 621
215 751

t0 109 691

14t 947
400 982
o40 609
6ß9 074
679 79!
159 900

74 675
3& n6

41 57'
80 05t
84 154
3t 273
7p 121
24 92'
7 004

3{l 703

2 79t)
2 4)9
I 720

940
948
487
t47

9 181

29 üO
)8 19)
31 188
9 517

t7 ,7244n
760

l3l 780

2 57tt 169
652
290
213
'8'
17

5 017

949 370
674 672
390 )29
205 071
161 )(Ä
65 7t1
I 415

,160 ql8

ulct I
2
3
)
4
7

752

lnrgorc

lnsgero

MiaoLch Vcibhch

Steucrpflichtise Brurrolohn StcuerpfLchcrgc Bru(rolohn StcucrpfLchtrge Brutßolohn

Änzrhl I 000 DM I 000 Anzehl I OOO DM

nl

I
2
)
3
4
7

5

lt8



wcrblich

Stcucrpflichir3c BruttolobnBruttoloho Stcucrp0rchtiSc Brurrolohn
Kindcr, für dic

Kiodercrmißrruar
gcrihrt *otden rst

An2rhl I 000 DM z AnzahlI 000 D,v Äozehl I 000 DM

Brutroloho3uppe io DM

den Altcrsgruppen nach BrutolohoBruppen, Geschlecht und sozraler Ste[[ung
brlortotrn und Strurrbe{roitrn

drrunrer rlrbcitcr und
männLch

St.ucrpfLchßrtc

t96 129

{0 Jqhre
136 607
115 517
2tt tL)
265 8)4

676
612
003
3&l

259
4t

50 Jchrc
144 843

60 Johre

97 9r2
86 7r1

t68 576
t98 979
t9) 914
18 254
I 180

785 410

65 Johre
27 958

oo2

800
400
000
600
800
200

800
400
000
600
800
200

800
400
000
600
800
200

800
400
000
600
800
200

800
400
m0
600
800
200

800
400
000
600
800
2@

800
400
@0
600
800
200

800
400
000
600
800
200

800
400
000
600
800
200

utrtct3 792
I 151

165
419
281

11
1

6 110

t37 210
91 489

L2t 184
u8 1r5
tL6 76t
t2 608

204
617 573

)71 826
?42 042
t43 546
62 510
2t 100

931
16

u27@

)24 410
lt7 177
53 999
19 327

1 539
177

520 631

17O 879
81 4t2
18 309
? )?5

4'14
,r

zt; $t

663 896
840 8(ß

t 095 0«
1 097 604

841 522
87 800
2 4t0

1 &19 l6s

512 105
400 7'13
40r 180
3)' 037
?LO 360

16 67?
288

910 6t5

100 856
3t5 1?9
1t2 471
2t 257
6 4s9

97)
119

761 1yl

411
886
923
208
583
627
3t8
9t6

1

t62
261

'497
(ß7
7N
207

10
2 599

39 825]t 259
142 082
182 7t8
172 750
42 )82

L 936
652 953

1' )71
)J 549
52 )76
55 189
42 M)

7 827
a))

227 m

15 551
51 819
16 206
79 075
65 678
t3 975

756
325 0@

tt 044
25 482
28 243
24 Q68
16 300
2 594

_89
127 p0

810 15'
309 701
182 02t
r18 340
,84 098
016 845
45 476

326 L72

117 23r
1t 921

7 0?0
728
119

10

20t o17
r58 630
125'237
60 245
2t 226

aa2
L6

567 251

20 Johre
t71 179
76 156
46 919
l8 ,99
t 420

167
2

321 5e

30 Johre

7
200 und mefu

I
3
3
4
7

I
2
1
1
4
7

t
7

1
1
4
7

800 brs
400 '
000 '
600 '
800 '

i
2
3
3
4
7

ütct
800 brs
400 '
000 '
600 ',800 "

246 l7l
195 598
276 103
359 Ll2
196 730
67 945
r 832

543 69'|

276 )69
404 800
656 559
902 865

| 060 497
223 549I 515

3 533 tTz

241 016
192 376
242 t43
271 »8
?61 822
41 938
I 018

256 33t

t21 692
159 154
8l 990
26 120I 513
I (ßt

L1l
101 662

264 819
229 985
169 552
t06 lD
652 671
t41 569

48l.}tn n6

273 085
426 554
76) 290
139 071
625 ott
419 20t
2t 427

lüt U0

lnrgrront

unacr
800 bis
400 '000 "
600 '
800 '
200 uod oclu

Inrgerool

200 ud mehr
lJrr goso mt

I

utcr
800 bis
400 '
000 "
600 '
800 "
200 uod rchr

fnrgrro ml

7 200 uod metr
lnrgeroml

25Q 745
t5? 976
42 768

7 8'1L
1 641

180
r4

{56 199

161 040
52' 5)1
982 595
072 347
8)5 0)3
86 827
2 29r

867 672

,2t 160
247 79'1
)62 612
327 166
208 7t5

16 492
274lU 116

t06 429
16 8t9
3L 010..8 164
2 146

1ßIt
221 919

152 677
245 446
5'?4 569
816 54t
o51 994
22t 888I 4O4l3l 510

4t1
547
610
57p
168
20

i tss

5 195
2 525
2 581
2 150
I 550

250
l0

l1 161

I
2
3
3
4
7

238 185
202 15'
281 r30
14t 319
198 281
E' 416

2 515
55t 20t

162 292
273 8t7
681 862

1 lt2 971t 616 956
457 217
2t 299

{ 325 559

128 748
250 272
117 2r0
396 o)2
85 0t2
2 499

3U 616

142 586
t24 6»
t83 312
?02 600
tr+ 915
)B 442I r94

87 76t

tt0 793
t52 717
81 4?8
26 o94
8»5
I 964

t?9
382 oEr

142
607
8r8
969
?4e
164

r6
505

44 654
17 ,944
14 716
1 6?t
I qol

188
t4

@ t5a

91
1'
30

8,

?0t

54 877
'18 767
)8 146
1l 688
3%9I 020

124
189 191

9 498
t3 ,62
6 90r
1 840

672
tQl

s2 sao'

'I Bl

210

mhr Johr

uDlel
800 brs
400 '000" ?

600 "
800 '
200 uod mehr

wtcr
1 800 bis J
2400 "
3000 "
)600 '4800 "
7 200 und rchr

untet
I 800 brs2400'
3000 "
,600 '
4800 "
7 200 und mctu

I 800 bis2400'
3000'3600'
4800 "

7 296
6 451
7 

'497 227
6 317
L 378

78
36 I37

7 012
3 082
2 718
2 20r
L 571

255
l0

16 869

1000 "
3600'4800'
7 200 uod mehr

Inrgrronl

mt!nrgcso

lnrgcrcmt

68 0r8
61 224

106 255
t27 102
134 611
26 AltI r90

521 171

6 470
5 96tlt 197

t2 18,
I 192
1 72t_

72
16 8V

2 203
2 t42
2 792
2 123
1 653

121
30|4U

,16120»
2 641t 988t 8t2

295
12

t? 64

712 510
589 653
890 689

t t47 t59
1 Jt3 751

252 52tI 186
1 e3a 871

7
6

197 5t4
18, r19
459 177
6r, 520
186 614
2Q6 @1
r8 r94

119 lqs

10 327
t7 697

13' r8r
r80 87p
t72 p78
42 275
| 916

620 373

746
019
675

27
49
55
42

7

17 318

887
222
129

6 03,
7 t93
3 ?48

8?6
5r0

80

17 900

750
r60
4?t
170
8l
28

615

778 181
8u 491
)43 519

94 519
29 662

5 884
112

q63 969

655 
'50192 9c)6

130 412
29 1?'
7 47'
I OEE

60
217 326

I 051 972
I 49p 2Lo
1 018 502
4 o$ 82t
4 5r4 436
r 01o %r

44 964
15 262 86'

,17 799
7p6 497
118 q89
22P 814
124 176
192 21)

5 218
313 6865

5t9
48'
?11zil
t26l,

I
630

611
517
117il
2l

5

4
)
I

29 518
46 (Ä6
12 958
78 249
65 t6B
l3 895

747
307 r82

5 546
5 291
6 924
7 057
6 276
I 150'ta

32 s22

26 525
2t 997
21 010
21 817
t6 r74

88
llß l?0 ?

ngob.ttrto
unlct

7

t
30ml

unter
I 800 brs
2400 "

I
2
)
1
4
7

lnrgrro ml7

9u9

t
7

)
3
4
7

7

I 591 749
t 099 491t 219 )?r
I ?58 t12I 131 6'l

191 121'1138
f 531 0r2



MannLch Wcibhch

Stcucr-
pllichtrge Brutrolohn Steucr-

pfLchrrgc Bru!tolohn Stcuer-
pftichrire Brutrolohn

I 000 DV Anzehl I 000 DM Anzahl l 000 DM

7. Bru*olohn und Lohnstcucr 1' 
"r :;tH::rr.",:fl,;Tlr.";

Zusemmen

Kindcr, für drc
Kindcrcrmäsr-
gung gc*ährtAltctsgruppc

uter 20 lahre
20brs ' 10 '
)0""40'.
40' ' S0 '
50' '60'
60" " 65

65 und mehr Jahrc
ohne Altersangabe

lnrgcromt

untcr 20 Jahtc

7 451

67 536
61 517
'75 44)
55 29t
18 721,

t9 798

t 779

307 53E

5 609

56 778

54 tB7
77 742

60 191

2) 452

21 520
27

300 I 06

27 955

197 651

161 14r
198 241

t41 269

45 268
16 041

) 2L4
s20 782

lL 506
165 618

191 560
27i 882

201 429

67 145

64 or3
5 1r0

w2 625

10 053

17' 031

219 t19
147 028

2'12 472

101 u6
78 878

1r1

I 20,r 399

47 127

,00 ,l8
528 558
746 102

5)4 288
167 262

r54 819

9 094
2 6E8 i7o

164

5 790

5 7i5
10 724

10 720

4 005

1 629

2)6

'11 iu

413

8«3
9 26t

t8 42r
18 136

7 366

5 552

9

68 001

1 5t4
18 227

t6 240

)o 6ü
29 062

r0 426

9516,
161

I 15 952

4 499

29 86L

' t4 to2
t2 544

9 791

3 ot9
6 L17

226

80 r85

5 4)8
36 212

2t 082

22 484

L6 819

4 410

6 497

6

I 12 948

lt 678
74 19'
34 277

28 973

20 061

6 694

15 215

7AA

t91 roi

957

9 811

5 19'
4 8A'
1 401

1 022
I 708

6t 512
256 612

105 140

88 012

55 658

15 )06
27 095

I 221

610 596

5 540

55 247

12 030

)r t05
?6 )17

I t26
r, 687

546
r71 797

a 27A

84 t71
58 «2
67 120

,1 3)7
13 831

t8 299

30,t 123

73

1 112

I 041

1 383

1 )82

,42
,10

6 188

t74
) 116

2 412

) 468

, 364
1ao

805

I
l,l 309

lt 950

97 397

]t 619

a7 981

65 090

2t 740

25 915

2 005

387 723

r7 u6
,220 885

229 590

,09 187

229 746

75 57t
79 700

5 696

I t67 122

171

7 222

6 836
L2 tO7.

12 102

4 )47
4 139

262

17 152

Schlorwig

»
)l 294

a7 919
lll 707

14 941

3 827

t 407

1 172

271 3U

Hom

124

1 734

220 240

568 092

826 270

261 414

29 645

9u3
1 265

I 920 363

30

40

50

60

65

20 bis

30',
40"
,0
60

11 04i
92 »0
7t (ß9

100 226

77 210

27 862
2A Ot7

31

413 054

l8 331

259 6tO

277.801

414 14a

)25 AO9

t15 177

97 177.

170

I 508 522

587

tl 979

rr 691

21 889

2t 700

8 09t

6 357

t0
82 3t3

l1 518

r03 888

73 970
127 687

ttz 9t1
17 004

10 590

977

198 517

,25 t8' ,
74 274

99 292

29 726

. 1415
I 184

21

233 2t9

Niodor

540

a0 157

216 816
283 %6
88 476

l0 452

3 762

z itt
687 733

Bro

40

9 4t:6

27 970
35 879

9 661

I 100

400

u 526

Nqdrhcin -

65 und mehr Jatue t

ohne Ältersaogabe
lnrgcroml

uter 20 Jahre
20bis ' )0'
,o' '40
40' " 50 '
50' ' 60'
60' '65
65 und mefu Jahr'e

ohne, Altcrsangabc
lnsgcsomt

untcr 20 Jahrc
20bis " 10'
)0' '40
40" 't0
50"'60"
60" ".65
65 ud mehr Jahre
ohne Altersangabe

lnrgeromt

sajgl 20 ]ahre
20 bis ' 10

30" " 40

40"'so'
50" '60',
60' ' 65
'65 ud mehr Jafuc
ohne Altersaogabe

lnrgcsomt

106 326 399 8lE 20254

2 345

22 442

2t 421

21 4)4
19 1).3

7 220

6 349

4 862

66 748

80 9r2
r14 549

80 434

29 )70
22 94)

252 260

1 859 950
t 696 )56
2 52) lr8
t 75) 454

524 617

421 764

16 566
9 048 r25

186

I 000

) 099

5 416

4 999

1 980

1 554

9 898
a7 072

61 574

11t 780

102 721

)4 601

21 455

881

ut 9u

1 569

14 583

13 985

l0 trt
) 271

4 777

3 102

)2 251

26 816

)2 3r7
22 514

I 242

a 057

19O 141

884 5 r0

559 7Lr
688 808

475 672

t45 775

146 »)
6 416

.3 097 959

6 4r1

89 045

95 495

128 511

90 989

32 (41

21 720

144 119

2 191.068
'1 960 44t
2 7u 

'94.t 922 122

571 499

497 385

t9 175

,10 170 723

t8 621

144 489

82 741

7' 896

56 89)
18 r39

39 374

.t 459

137 611

294

) 91)

.2 908
3 419

) 142

/o,
1 107

47

15 893

I 620

16 816
to 396

11 907

10 192

2 40r

1 115

%
56 563

41 611

272 048

195 418

227 2t4
161 )10

51 962

61 276

1 002

I OI1 EIB

65 948
645 007

611 299
822 598

59r 18r

18r 40I
t94 191

, l0 ,51
3 126 l8,r

I 808

22 140

19 148

34 ö25

t2 204

lr 189

10 92'
408

l3t E45

2t7
, 809

3 614

6 1L3

5 667

2 163

| 752

3r
809

575

(ß8

183

198

27 175 71 ß7 3 l4t 133 50I ,170 855 23 395

128 612

627 878

154 57t
600 796

420 014

110,i69
1t9 828

5 t95
2 187 363

9t 879

tlr r18

264 08'
241 416

168 968

46 862

75 62t
2 609

I 122 598

l) Unter Berücksichtrgung dcs Lohnstcucr-Jehrcsaus6leichs.
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in drn Londcrn noch Alrr, Gcschlecht und sozlolcr Srcllung
tt Dr d., Struorbelortotrn

7 t29
52 186

40 Att
46 79ci

10 16)

I 896

,»r
7 2)1

tgö rc

, 08,
39 018

,2 241

16 5t9
1r 387

tt 797

7Yr
I'

173 2s1

t0 »1
124 t8)
r14 636

r19 229

83 
')6l24 486

9 t69
3 002

510 (E9

,5'
4 148
2 614

) 160
2 t89

839

327

91

11 y2

) 822
tl ü9
1 773

,0r9
3 089

410

116

)6
29 2:t1

L80
tt 6)7
7 236

9 20'
6 105

| ,11
,5t

1

39 65E

l0 916

lr l8l
11 873

L0 720

5 962
901

620

)46
n 519

51 482

127 9t1
47 806

41 410

21 598
3 728

2 248

599
29884

Arbcitc. ud

4 558
17 On
7 142

7 942
j O29

69u

231

56

12 7r0

5 414

2t 925

14 646

18 982

t2 628
2 A22

I Or2

11

n$E

LO 951

64 0r,
4, 226

5t 849

)3 252

9 326

4 1)1

I 267

220 063

I 66)

50 65t
,9'480
55 742

37 492

l3 138

7 721

l8
2t2 912

15 
'52141 275

121 778

147 171

88 990

2' 184

9 802

I 0r8

554 ü)9

t4 58'
L4O 902

r10 676

ln 821

126 r30
41 750
2t 773

8'
670 722

t9 299

430 4t6
127 t66
402 862

2)4 872

, 62 912

20 394

. 5690
I 5,13 652

412

4 627

2 726

3 480

2 680

849

Jl1
94

l5 198

508

6 353

t 961

6l8/.
4 897

r 766

83t
1

21 5U

L 689

14 698

7 496

9 621

6 924

| 974

621

139

/ß l7l

93

23 588
5' 979

64 577

l5 522

1 434

29)
69)

162 179

111

16 614

42 1t4
t4 070

L2 
'471 406

35)
7

127 222

452

60 418

116 81t
16, 529

10 56)
4 09r

771

1 875
/al0 602

minalich

Stcucr-
pflichtige

Holrtrin

Altersgruppc

utcr 20 Jahre
20 bis ' ,O

lo', ',40
40' '.50
t0' '60
60' ,65
65 ud mchl Jahre
ohae Altersangabe

lnrgcroml

untcr 20 Jatue
20 bis ' l0
30' '40
40' " ,o
r0' '60
60' '65
65 und mehr Jefuc
ohne Ältersangabc

lnsgcromt

unter 20 Jahre
20 bis ' )o
)o' " 40

40' 'to
50' '60
60' ' 65

65_ und mctu Jatrc
ohne Ältersangabe

lnrgcromt

59
279

92

120

9L

l0
4

I
656

burg

26 2t'
lr, 068

105 477

t21 80'
77 258
21 822

7 765

2 226

5lE 636

44 t52
180 619

106 8ll
' J83 9t2
224 196

61 217

L9 214

5 210

I A5ß2

r 4r1
rr 8t9
7 ta9
9 3t4

.6 7to
1 944

606
1)2

,al 186

r20
580

291

409

2»
5'
18

I
I 769

218

879

, )07
)rt
191

l0
t7
7

I 985

37 11r
184 249

111 -350

ß, 52;
8t 220

22 72)

8 l8'
,2572
59t I55

789

3 r0l
2 426

4 60)
) 2O9

1 141

501

9 r5r
ttB 971

l16 or0
t7) 819

tt3 502

10 928
20 721

71

syl 221

188

, 771

1 668

5 775

4@2
1 713

81,
1

22 737

aochaan

mn

14 741

49 817

20 335

r8 910

L0 676

t 69,
I 180

480

tt7 920

6)1
256/.
1 584

1 70t

I 025

171

52

,l 045 7 l3r

,82
1 712

t 629

1 760

2 711

t 06)

476

il 733

122 778

,12 800

325 05'
434 500

214 88t
76 674

45 007

3 954

| 795 U7

712

4 611

t 196

t2 774

I 926

3 358

1 328

36 n5

241 «5
1 r13 881

t t22 927

1 594 A66

950 608
248 289
127 505

l0 710

5 809 651

.r163
7 171

6 780

14 475

I 95r
3532
I 380

119 370

L 745 
'Lt1 216 507

I 680 263

»r 9»
255 780

112 074

11 829

6 355 329

18

96r
2 500

4 602

I 2t5
138

9 179

| 441

t80 429

404 
'85579 318

lr1 t07
14 904

) 198

2 t41'
| 337 729

untcr 20 Jalrc
'10
'10
'50'

,65

22

t70
r3,
3t5
3r0
118

4t

407

189

797

u3
498

84

27

12

57

24

3l
21

1

I

14

157

186

331

t21
42

30.
40

5O

60
65

10

40

,0
60

65

to
40

,0
60

20 bis

uod metr Jahrc "
ohne Altersao6iabe

lnrgoroml

uter 20 Jahre
20 bis

65'und mclu Jahrc
ohne Altersangabe

lnr go ro ml

t49 tsnS 11 656 I 29t

Wort[olon

I 149

9 555

71 141

14 281

49 183

14 499

9 27'
4 608

193

2t3 r39

77 705

2r1 610

93 580
% t9t
41 

'A77 49r

4 569

I rt9
5,r5 67E

1 383

,236
I 879

1 432

t 024

152

88

24

ll 6t8

174 260

640 711

)72 8r9
177 9)O

296 479

80 402

47 25'
4 55'

2 091 U9

r0 938

76 581

,6 160

,I 0t,
)5 52)
9 425

4 696

417

224 757

reibLch

Bruaaoloho Lohostcucr Stcucr
pflichtrgc Brudoloho Lohnstcucr Steuer-

pflichci6c BruatolohD Lohostcucr
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Krodctcrnißi-
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I 000 DM ,trz.hl I 000 DM Anzrhl r 000 DM
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Uaihlichi6oolich

Erurroloha Lohortcucr Stcucrpllichrit. Bssoloha 'Lohartcucr Stcucr
p(lrcbtit. Bluroloh! LoLarteucrSteucF

plLchtiac

Aozrbl I 000 DM Aozrül I (x,O DM Aozdl I 000 DM

noch: 7. Bruttolohn uod Lohnsteucrl)der Lohnsteuerpflichtigen -
noch: .) Brutsoloho ud Loho

Kiodct, für dic
KiadacrnÄli-
6ug gcrÄLn

Aozehl

Hcs

Altcrcgruppc

üoler 20 Jahre
20brs ' 3O '
30' ' 10'
40' 'to '
,0""60'
60' .65
65 ud mchr Jahre
ohoe Altersang.bc

lnrgoromt

uter 20 Jehrc
20bis ' 3O '
,0"4o"
40' " ,0'
50' r 60'
60. ', 65

65 md nefu Jahre
ohne Altcrsangabc

lnrg.ro6l

untcr 20 Jahre
20 bis ' )0
,0' ' 40 "

40. '', 5o '.
t0" '60'
60' " 65

65 ud mehr Jehrc
ohoe Altcrsangabc

lnrgrromt

uter .20 Jahre

26 2rt
165 (ß7

t28 5a2
164 446

tt1 614

y 979

1t t70
951

676 06

45 336

441 8U
441 7U
u0 055

450 270

r39 r71
u4 0s5

2 85L

2 311 756

| 517

t8 )74
lt 912

30 194

2A 122

l0 l8l
9 147

104

I la 312

19 l8l
71 4N
,1 t16
10 14)
20 to,
6 302

L) 057

lr0
I96 892

26 0(ß

1t0 111

87 I5l
8r r90
,8 t61
t7 7S'
36 099

6)9
159 939

112

, 081

3 
'yl4 273

1 461

8r0
t 179

24

19 I7E

t0,
t 798

I 251
I 529

t 15t
194

589
2t

7 112

45 116

239 117

t62 698
194 789

r3) 717

4t 281

t1 627

t.261
gr2 95E

7t 102

595 247

51r 91t
723 615

508 131

r57 
'56r80 184

,190
2 nl 69l

r»9
23 455

19 510

31 167

31 88'
tt 2)L

LO A6
r28

t3il,t90

612

7t 227

L7L 
"O2t7 171

60 180

,6046
2 521

ü5
|Iro 5tt

Rhrlnlond..

lrt
32 t19
üt»

ut 921

,8 t56
I 920

.r 721

9Ca

275 756

Bodrn -

1 2t7
r0l 985

9
277 951

,16 13r
t09 024

t2 t23
4 681

768
rt66 ll0

Bor

789

89 8r'
210 149

294 167

94 767

t0 06,
4 052

t 24r
735285

t4 t42
87 451

64 962

79 574

58 482

16 7tt
20 14,
t 149

yz 9lE

21 rt'
224 4u6

215 )28

301 81'
229 922
65 1t9
67 022

1 506
r 130 5r3

75'
I 962

6 979

12 »6
r) 110

4 t26'
1 gyl

r89
51 793

6 685

27 938
rI 570

9 293

75U
2 t20
5 613

243

71 176

5) 196
1r8 909

71 838

59 057

35 )2t
9 221

t7 690

,11
,105 9,15

8«1
51 907

2a a72
26 4t9
22 897

7 4)'
1' lr1,

t00
16{ rto

7A 709

123 803

174 61t
119 XrO

94 590

25 L4)

17 006

962

894 818

11 694

247 209
ltr r9r
144 829
100 74)

30 10,

6L 031

I 288

nE $6

20 827

ll,189
76 5r2
88 867
(fi 066

19 215

', ,25 796

t 692

111 391

11 976

279 39'
244 200

128 274

252 8t9
72 5r2
82 171

4 006

I 295 3qt

818

to'760
a 230

.t4 185

14 88r'

I y20

4 r87
2to

5E Cl5

tZ 6ß
275 728
200 )26
216 710

t57 856

49 U6
,6 )79
I 083

I ß,1 37,1

too 205

752 140

709 577
914 1r5
619 981

tgL 487

191 [t'
2 868

3 5l,t 088

3 70)
13 855

25 986
11 r19

t6 030

1l 00,

t2 550
1)4

I 68 612

r r74
10 514

6 570
6 167

4 971
I 122

1 896
\)

33 219

I l0 0r2

111 617

272 ru
2» 797

19) 179

,8 t$7
74 $9

L t94
I 4,t0 319

t78 914

L O75 91)
8M 21A

1 091 27t
7L1 571

2t7 014

210 t2L
3 8r0

a,l0t 906

t 077

11 169

,2 556

50 116

4l 004

t4 127

14 146

t«
20r t6l

20 bis
10 ''
10'

10

40

t0

)5 094

232 577

La9 8t2
229 128

L64 257

48 )r1
62 629

I "841

963 6Xl

60 554
6U 126

619 026

871 922
615 165

186 146
221 790

4 7t36

3227 012

l 891

22 l8t
21 171

18 1t7
,6 729
L2 t%2

t5 i60
2)6

t,l9 6gl

29 269

1 18 895

59 Ot6

54 793

)6 176

to 563

22 001

659
33t 392

64t ,

7,606

5%4
6 529

5 173

I 410

2 624

46

30192

64 163

t't 472

24A 818
2A3 921

200 411

58 9t7
u 6to

,2 '00I 295 08{

102 218

Btr 515

790 617

1 0L6 75t
7r5 908
2t6 551

285 824

6 074

,l m5 508

2 515

29 9A7

27 t)7
44 986
42 tO2

t4 272

18 ,8,1

242

ud 8s5
I

50"'60''
60' '65
65 ud rchr Jahre
ohne Altcrsangabc

lnr grro mt

l) Uarcr Bctücksichtitunt dcs Lohnsteuct- Jrhresrusglcichs.



in den Läodern nach Alter, Geschlecht und sozieler Stellung
sterci der Steuerbelasteteo

drruatcr 
^ibcitcr 

und

Anzrhl

sGn

Stcuct-
pflichritt

24 582

122 26_

79 )35
lo5 337

60 655

L5 205

I 7!1
696

{r6 809

42 5A2

32t 258

21L 258

1)7 240

18' 061

4' 111

21 305

t 790
I 191 6t7

I 477

11 t65
6 427

9 489

6 t79
I 7'16

uß1

49
39 Kt6

. t, t88
12 261

t2 714

t2 737

7 089

I 078

14r
194

82 l(2

20 824

52 957

22 r22
23 783

t3 209

2 rr3
%1

)26
136 498

6 974

19 778

8 146

7 )45
4 272

57)
441

t12
17 Ut

67 )08
Lt9 700

72 48t
61 851

3' 517

6 574

4 559

374
112 3U

3) 189

90 668
48 119

55 260

30 551

t 079

2 0)6
1)2

266 136

114
I 101

418

528

32)
42

24

6

2 756

74

380

151

t56
90

l1
9

1

8t6

1 t88
3 627

L 46t
1 422

837

r4r
81

7

E 768

524

t 73r
916

I 062

654

90

36

9

5@2

40 170

154 527

92 049

118 074

67 744

16 28t
9 114

890
,t98 9l I

61 406

374 215

261 580

,61 021

198 270

47 246

24 269

2 116

I 33t t25

1 191

14 266

68l.5
10 017

6 902

I 8r8

888

55

12 5&

601

5t 297

104 02A

112 
'7128 361

2 216

687

618

320 107

Alrcrttruppc

bnter 20 J.hrc
20bis ' ,O '
30"40'
10 " 50.'
,0"'60,'
60' ' 65

65 md mchr Jahre '

ohne Altersangebc
lnrgoromt

wer 20 Jahro
20bis " ,O '
,o' ' 4o'
10) '5o -

,0'. ' 60 '
60" ' 65

65 und mek ;ahre
ohne Altcrsangabe

lnrgeromt

unier-20 Jatue

PIolz

t2 %4
64 189

40 759

51 650

11 598
7 

'097 7a)

I 090

215 301

'Württcmbcrg

54 078

218 524
1r2 i67
r58 652

»%9
27 398
19 0O7

750

706 735

2t 228

162 tt3
122 506
171 U0
99 9r1
2t 890

I 656

2 188

613 574

699

6 597

, 191

4 817

) 569
u6
332

72-

20 123

5 4-78

t2 515

4 603

3 712

2 264

158
229

89

29 308

45 7r1
90 238

37 499

)1 tgt
t7 949

t 287

2 417

2)9
230 963

23 549

52 622
)< ))o
27 945

1' 
'002 55'

1 057

258

t48 713

18 412

16 704

45 162

57 422

), t%2

7 667

4'OOl

I 179

2U fi9

99 $L
308 762

t69 8(ß
192 2))
lll 908

30 68'
2t 421

989
v37 698

28 202
182 111

r)o 852

l8t 185

\M 205
' 22 161

l0 097

- 2)00
66l,ll5

771

6 977

1 144

4 97'
3 659

851

14t
7S

20 yn

272

2J 042

53 022

12 354

18 089

t 406

520
689

169 391

I 1r4

77 5r7
177 043

223 560

58'755
6 )o7
t't64

134

546 81

720
(A 312

142 98)
173 97t
45 919

I 061

929

719
,t33 63,1

» 7a0

587 M9
419 1r9
524 708

299 697

8t 861

50 659
| 687

2 $1760

1 579
26 582

t2 l18
15 213

10 4ll
) 090

1 850

6I
72 9U

r6t 088

146 749

+sr eoo

,94 559

115 211

88 4r5
,5 218

2 061

2 li r21

4 767

10 209

11 581
16 655

tl 268

3 21r
t 9)1

68

8t 712

10

40

t0
60

6J

20 bis
10'
40'
,0
60

ctn

65 ud rchr Jahre
ohne,Altcrsangabe

lnrgeroml

uotcr 20 Jahre
20 bis -' 30

.)o" '10
40' " rO

,0' " 60

60' ' 65

65 ud mehr Jahre
ohne Ältersaogabe

lnrgoromt

12 912

r74 724

114 801

t42 426

87 737

21 952-
lr 050

I 216

586 868

57'O2t
444 UL
142 207

448 222

261 4LL

61 480

28 944
2 5r8

r 65i 63{

:1 810

16 r44
I 428

11 7r0
a 192

2 091

971

79

19 667

56 491

227 346

140 030

r70 17 t
to3 217

24 505

12 tO7

1 494

735 581

90 810

5)5 509

,9O 626

501 4a2

294 %4
68 559

30 980

2 890
I 917 t20

2 131

l8 075

9 144

8e{.6
2 18)

1 007

88

54 689

weiblich

Steucr-
plhchtiSe Bructolo/ho Lohnstcucr

Kindcr, für <iic
K;ndctcrmißr
guog 6crihrtBrurroloha Lohnstcucr Stcucr-

p(lichti6c Brurtolohn Lohnsreuct

I 000 DM Aazehl l000DMr Aa zrh I I 000 DM Aazrht

t21



Minnlich' VcibLch

Stcucrpflichtr3e Brutoloho Stcucrpflichrr:e BrutEolohn Stcucrpflichtigc BruEoloha

Aazehl I 000 DM
^nzrhl

l 000 DM Aoz.bl r 000 DM

noch: 7, Bruttolohn utrd Lohnsteuer der Lohnsteuerpflichtigen
b) Bruttolohn dcr

.Kioder, fü dre
.Kir1lcrcmißrgua3tcrrkt ro.dctr rsß

Schbswig -

Altcrr6ruppc

unter 20 Jahre
20bis ' 3O '
10' ' 10'
10' '50'
50" 60'
60" . 6t

.6) ud mehr Jahrc
ohne Altssaogabe

lnrgoronl

utcr 20 Jahre
20bis ' 30'
,0' , 40.
10' . ro
,0' '60'

6l ud oelr Jafue
ohnc Altersaogabe

lnrgetont

mer 20 Jatue
20bis ' 10'
10' " 40'
40' ' ,o
50."60.
@. '65
65 ud melu Jatre
ohoe Altersangabe

lnr 9Groilt

unter 20 Jahrc
20bis " 3O '
10' . 10.
40' ' ,o '
50"'60'
60" '65
65 ,od *tn ;.t..
ohoe Altersangabe
' lnrgrromt

uter 20 Jafue
20 bis ' 'rO '
10' , io'
10" ' ,0 '
50"60"
60' ' 6,
65 wd mehr Jahre
ohne Ältcrsangabe

I nrgoso rnl

2 0lr
16 763

t8 971

24 83t
t2 L65

1 153

2 348
1 3)6

8l 58/t

t 2r2

7 
'616e48

9 117

5 26t
178l
2U1

,
3106:2

, ,81

14 032

37 955

18 912
2t 158

1 716
4@1

97'
t5E 160

,6'
2 r55
2 132

1 llt
I 686

490

449

il 2E6

2 198

22 179

36 r54

.49 3r9
20 0r1
4 7t6
1 155

1 829
140 tt3

1 359

9 739
t4 »5
20 191

8 968

2 700

3 688

5

6r t01

6 411

49 85'
al 2

113 016

4t 806

a 128
a 472

I 856

3t0 %4

4t7

3 681

540o
7 72)

30ü
764

741

21 817

11 »r
51 716

107 »)
17' 444

« 579
11 175

t6 1t9
949

u6 165

1 392

8 ll8
6 185

5 1)4
2 4aO

726

I O74

189

25 Elt

I 02t

, ,lt
5 819

6 181

, t6)
8«

t 016

4

zt 6ß

4 1t6
t6 677

12 706

t0 897

4 876
| 46)
2 816

t52
$763

t70
1 40t
t 724
I 50'

,96
159

210

5 789

I 510

10 t90
9 792

I 401

) 91'
1 250

1 930
166

37 607

1 172

7 251

9 676

9 942

4 t9e
1 191

1 716

5

35 953

4ß9
2) O18

20 4)7
t8 143

I 082

2 464

1 907

2)6
&2 tu

r97

| 9t4
2 9ta
2 546

969

265

396

9 20s

) 401

21 881

25 458

)o 189

t4 (A'
, 879

) 422

l ,2,
1ü 1A,

2 251

t2 8a2

12 687

r5 298
I 428
2 648

, 460

.9
57 65

9 697

50 709

50 661

59 8)9
26 2r4
.6 179

7 477

1 127

2n n3

5r1
)»6
4 160

4 816

2 282

649
679

t7 üs

23'tr'
6 169

69 283

86 r17
18 749

9 77'
1l 08,

798

305 329

3728 .
y 06.)

45 946

57 723

21 979

5 966

6 085

r9»
r7t {n

2 5r1
t6 99ö
24 611

30 131

r) 766

4 091

)4U
10

gl 757

tt 160
72 901

tot 4»
1)r 379

49 888

to 892

11 179
2 092

393 38t

611

5 597
,8il8
ro 269

4 05t
| 029

I l,{0

3t Q2

27 818
92 066

149 7oO

2t2 92)
82 180
18 010

23 520

l 144
607 78t

.u8
t2 

'to46 890

69 87j
t6 025

t 412

,o7
t8,.2

119 t97

t9
,538

r9 18'
21 rfi
, ro1

46'
287

4

55 194

Hom

Nirdcr

180

25 376

92 87'
L1' r98
31 190

2 770

896

1 792

300 275

r1

1»9
6 8r1
9 t2t
I 838

175

55

20 @2

Brr

L2 t81
31 1tl
4) 706

64 t'r
29 207

70{7
9 031

196

200 610

lI 170

29 1)6

25 57't

22 166

9 54:2

2 728

40{.8
,02

'101 6t9

11 827

40 )50
11r 707

37 479

l5 801

4 655

7 l0l
3»

I61 3t5

Nordrhcin -

36
26 548

12t 413

225 463

,t 697

4 972

| 912

N9
4,tt 280

124



in den Landern nach Alrer, Geschlechr und sozialcr Stcllung
Stouorbclrc itcn

derunter Arbcrtcr uod lleus

Stcucrpflichtigc

^nzrht

Holstcin

I 891

13 920

lr 0l4
20 50,
9 512
2 211

700

t 182

u 953

burg

l 109

5 548
1 747

6 902

3 751

1 195

t 285

4

21 511

sochscn

t5 211

27 265

29 3(ß
.19 765

t5 7»
2 196

I 242

7A0

122 230

mQn

81

198
160

744

196
118

62

2 159

.Wcstfolan

tt 2a6
24 764

17 7t9
jZ 4to
22 458

4«4
3 658

39t
155 35,t

2 054

.18 011

26 8O1

18 2)9

14 447

2 916
876

1 
'62l04 cto

L 152

4 651

, 162

2 9r9

68<)

1 056

) 720

4 2)1

2 026

412

r94
2

t4,390

) 116
to u1
7 70'
6 274

2 r58
170

199

85

30 9/38

1 273

5 7lt
4 424

) 849

rlu
t95
t6

ll,
t6 985

782

,96'
6 004

661
2»9

1)\

288

1

)r sae

1 04)
t8 57)
L8 )76
21 422

10 584

2 141

742

1 )2'
7t 1ü

t 798

8 604

8 467

t\ 111

5 7aO

1(ß7
1 479

6
3E 93,1

B 53\
37 908

17 069

46 019

l8 1r7

) 166

t 441

86t
ISt t78

166

826

917

I 246

550
141

70

.
3 9{8

.20 626

44 682

5L 422

69 920

27 987

5 648

4 207

567

225 159

1 127

2) 145

1L 227

12 088

15 8r1

3 111

o1?

1 675

I2l 915

2 000

11 06t

16 017

21 636

9 008

2 172

1 924
7

64 090

9 996

5) 199

71 261

97 »1
1) 099

5 078

2 115

1 524
271 269

r€3

L .136

i 796

2 442

952

210

102

6 t2t

24 286

64 293
rr0 ll4
171 841

58 892

10 002

6 541

969
117 13E

103

10 026

11 )78
,4 15A

lr 698

r 006

187

| 573

t t3 129

I o52

130

42

141

t3 /t53

Akets6ruppc

unter 20 Jahte
20bis ' )O '
10"10'
40' '50 "
,0'"60'
60' " 65

65 ud mchr Jalre
ohoe Altcrsangabe

Insgcroml

unlet 20 Jahre
20bis " 10 "
)o' ' 40'
40" ' :o '
,0 ' ' 60 ''
60' " 65

65 uod mehr lahre
ohne Altersangabe

lnr gcromt

unter 20 Jahre
20bis ' ,0 '
10" " 40

40' '50
50' '60 "
60" " 6)
65 und metr Jake
ohne Ältersangabe

lnrgoromt

mter 20 Jahrc

10, , {0 "
10" " ,o
to" ' 60 s

60" " 65

65 und mehr Jahre
ohne Altersangabe

lnrgoromt

s161 20 Jahre
20 bis " 1O

)0., " 40 ,
40' '50 '
50" '60'
60' '65
65 und mehr Jahre

. ohne Altersangabe

lntgcroml

I 218

7 toz
t0 07,
14 973

604-9

I 647

t 616

4

12 7@,

6 050

39 008

59 856

88 517

29 549
4 516

I 8I0
1 404

230 736

10/,6

t2 629

)7 134

81 864

147 259

,0 408

8 47'
5 614

74'
3U lU

) 946
t4 t91
lt 40,
9 456

1 150

,62
105

t20
,13 533/

298

1 442

229 U6

50

) 879

L) 365

t7 9t2
1 )96

aol

152

2

39 0,18

141

20 41t
69 072

tr2 4r9
24 

'311 682'

8

470

| 622

2 198

475

52

,

,l 830

2t 220

99 3r1
190 t55
41 829

) 426

780

743

360 tn

99

595

981

810

231

38

16

2 775

84

541

815

612

115

172

86

8t
428

587

502

,114

8

I 78'

9 )40
19 918

18 t0l
1' t10
5 529

' 9eq

519

t72
70 t05

tl 657

21 Ltg
28 450

24 582

I 484

1 529
867

224

t@.952

wcrblrch
Krrdcr, für dre

Kiirtcrermi&guogStcucrplLchtr6c BrurrolohoBruttoloho Stcucrpflichti3e Brurtolohn

Anzrhlr 000 DM Anzeht I 000 DMr 000 DM Anz.hl

r25

:scclltc



noch: 7. Bruttolo[n und Lohnsteuer dcr Lohnsteuerpflichtigen
noch: b) Bruttolohn det

Zusrmneo

AIers6rupp.

unrer 20 Jahrc
20bis ' 30 '
30' " 40 "
10' " 50

,0' " 60
(fi' " 65

65 und melt Jahre
ohne Altersangabe

lnrgoromt

unter 20 Jalri
20bis ' 3O '
30" " 40

40" ' 50,
10" 60'
60' " 65

65 ud mehr Jatre
ohnc Altersengabe

lnr gorc.mi

unrer 20 JaLc
20bis r ,O '
,0" '40 "
40' 'ro
t0" 60.
60' '65
65 urd melu Jahre
ohne Ältersaogabe

Lirgoio nt

unrer 20 Jahre
20bis ' 10 '
30' ' 40',
40..50"
,0" " 60 

"60' " 65

65 ud nehr Jahre
ohnc Altcrsangabe

lnrgrronl

Krndcr, fiir dic
Kindctcrmi6rpog

gcwihrt rorden isr

198

l) 100

47 454

70 261

-r) 598
I 089

185

159

111 117

Rhcinlond -

90

5 2r8
22 010

19 164

9 019

8lt
. 235

7«
fr 353

Bodcn -

,)9
22 15O

a5 514
115 0L7

,0 925

2 to7
»4
288

2Tr 96t

Bor

17'
,6 Ul

117 tß4
1t9 100

36 742

2 8)9
1 192

919
3*2ü

Hcs

2 892

17 174

19 U)5

21 920

r0 186

2 158
2 1)7

19)
7E r55

ta3
7 159

I )O1

tL 667

4 682

901

945

715

35 E4l

6 241

20 120

24 618

3t 086

t4 282

2 860

3 538
r58

lo 2ß

9 4ti
5r 110
47 969

,7 lt8
25 884

5 250

5 2)t
417

2U,657

3 511

26 35r
42 tL6
,6 172

19 640

4 021

4 181

134

156 52'

2 017

l0 13,

18 155

28 036

9 J75

r 683

1 621

727

71 951

7 077

3t 215

58 546

w 27'
,0 900

5 296

6 070

)59
229 75t

19 619

74 853

102 506
t2a o29

49 800

9 215

9 346

700

3t5 069

2 83)
9 611

7 652

6 811

2 1A'
750

1 548
79

32 090

| 147

3 273

') 681

2 421

'. I to7

172

710

6,
lt 998

t0 943

22 675

2t )04
t6 767

6 )09
t 412

2 218

67

ül 7t5

9 082

26 852
22 741

19 15'
7 93r
L 610

2 977

195

90 763

3 522

13 257

12 r81
11 904

4 632

| 121

2 7t5
llt

50 O,l7

1 512
4 010

4 1)8

3 985

| 8)6
597

L 212

t2t
l7 /lEl

13 171

,2 0r0
34 776'.

28 122

9 897

2 2r1

1 655

lll
121 201

, 72)

26 805

26 717

)o 7)4

t2 969

I t08
, 88'

27.2

II0245

3 190

10 412

10 986

14 088

5 -789
I 279

I 675

400

t7 89

t7 lU
41 095

15 922

il 8r]
20 59r
4 292

5 756

225

ItE 9lt

t8 496

78 182

70 110
76 tL1
3l 81'
6 880

a 212

6t2
2.r3 120

7 03'
)9 608

)4 897

68 076

24 212

5 149

6 896

11'
2U s76

3 559

t4 165

32 021

lt 4ll
2 280

2 855

848

19 132

20 4r0
63 265

93 r22
tt8 )97
40 797

7 5)3

9 725

470

353 959

2t (ß8

1ll 00,
140 452

160 745

62 467

rl 854

t4 149
L 0t4

525 5§t

rl 019

38 1r0

37 946
12 116

' t2 66i
2 619

5 0o3

314

lto 1ü

Minnlich tltc i bl ich
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in dei Ländern nach Altei, Geschlecht und soziaiet Stellung
Steuerbefreiteo

Arbeitcr und

mianlich

3"n

Srcucrpflrchti6c

Aozehl

2 619

12 002

13 966
19 367

7 2)A
| 447

702

161

fl5V

P{olz

1.727

, ,56
6 250

9 493

) 192

501
296

280

2T OE|

lYürrlcmbrrg

5 716

74 581

18 818

29 401

tt 062

| 92t
t 429

119

t3 (I,5

cin

I 11t
42 oi3
37 004

47 650

19 810

1 4r4
I 841

,42
l 60 950

AltcrsSruppc

mtcr 20 Jaltc
20bis " 1O "
,o' ' 40'
40' ' ,0 '
,0" '60'
60' " 65

65 und mchr Jrhre
ohnc Altersangabe

lnrgoont

uter 20 Jalre
20bis ' 10 t

30.' ' io'
40" 50 '
50" 60'
60' '65
65 ud mehr Jahre
ohoe Altersangabe

lnr go ro nt

untcr 20 Jatre
20bis r 30 '
t0' '40
40 '. ' t0
50' " 60

60' " 6J

65 md mchr Jahre-
ohne Altersangabe

lnrgo ro mt

mter 20 Jel:re
20bis ' l0 '
t0"40'
40' 

"t0'to;,"60'
60" " 65

65 und meht Jahrc
ohnc Ältcrsangabe

lnsgcront

) 200
t8 «9
29 779

44 111

\t 455

2 269
'loo3

27)
lt2 Ttg

1 a94
7 449

t3 057

22 231

6 142
877

409

'.5ro
52 789

6JL9'
22 380

41 r17
7) 69'
'21 oo7

3 ]44
2 117

219

171U,6

9 898

59 605

74 826

101 03'
36 578

, ,17
2 670

546
2nil3

2 )1'
6'lor
4 619

3 888

| 343

16'
95

59
It E63

I 209

2 269

1 663

I 411

442

95

64

49

7 2@.

I 566

t7 8)9
t6 705

t2 887

4145 \

170

42

6it 5u

7 422

19 169

t5 9)7
11 

'914 855

617

271

92
62 6S

2 979
8 rr2
6'976

60/,6
| 977

268
rr7
7l

2t0,J6

1 391

2 763

2 )10
2 051

64t
rl8
r11

a6

9 553

11 780

25 W6
26 4J1

20 808

6 432

I 031

673
'60
92 3ll

L72
27 )12
25 746

21 80,
7.i51

875

,6t
128

ß 050

1»4
18 303

18 60r'
2' 255

8 58r
1 610

797

220
t6 ?65

2 916
.7 625

7 911
r0 904

1.634

598

t60
329

31 299

\t 282

32 422

3t 543

42 290

t5 407

2 657

t 899

t6t
115 661

16 t»
61 562

52 941

61 24)

24 685

4 071

2 tt'
431

223 5U

6 179

27 221

,6 7r,
50 177

15 412

2 531

I 140

344
139ru

1 287

10 212

t, 427

24 282

6 983
I 01,

520

. 616

&t 312

ta 299

47 476

69 978

94 t01
29 119,

4 )75
2 790

299
267 157

19 470

86 9t7
too 572
t24 838

41 769

6 392

3 031

674

3ü5 663

L7l
t0 409

11 0r1
54 862

9 817

660

166

29'
ll0 392

8'
4 102

t6 073

,o ala
6 367

446

o,
,80

5E 59,t

3t6
ta 5»
68 003

ltt 1»
24 547

1 463

ttr
192

221 906

t 437

10 189

88 706

127 001 t
27 487

I 812

502

611

276 769

*eiblrch

Steucrpflichtisc Bruttolohn
IGodet, fit drc

l(rnderemitrrunt
,cwihrt wordeo istBruttolohn Srcuerpflrcbtitc Bruttolohn
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noch: 7. Brurtolohn und Lohnsteuer der Lohnsteuerpflichrigen
c) Bruttolo[n dcr Stouor

Gcbict

Schlcswig -flolstcio
Hambug

Niedersachseo

Brcmen

Nordrhern- Vcstfaleo
Hesscn

Rheioland - Pfalz
Baden - Vüntemberg

Bayero

Schleswig - Holstein
Hambug

Niedcrsechsen

Bremen

Nqdthcio - Westfalen

tlessen

Rhcinland - Pfalz
Badeo - Vüntemberg

Baycio

Schles*ig - Holstein
Hambug
Niedetsechseo

Bremo
Not&heio - trestfalen
Ilessen

Rhcinland - Pfalz
Badcn -Vürttemberg

Bayern

Schles*rg - Hol*ein
tlanbug
Niedersachsen
Bremen

Nordtheio - Vcstfaleo
Itressen

Rheioland - Pfalz
Badeo - Vürttembcrg

Bayero

Schleswig - Holstein
Hambug

Niedersachsen

Btemen

Nqdrhein - lVestfalen

Hessen

Rlrcinland -Pfalz
Baden - 1Iürttemberg

Bayern

Krodcr, für dic
Kindcrc!mi8'suDr

3cvihrt *orden rst

9 162

6UL
3) 516

2 70A

tlt 195

29 127

t5 985

62 ö7
41 508

a2»
61 115

23t 68'
24 »7

«2 291
r82 841

94 610

296 148

283 907

80 190

6t 4)5
ty) 096

21 A5'
498 2t1
14t 677

71 26t
224 944

237 781

t@ 278

86 859

247 t8)
30 74'

(ß4 947

188 166
91 241

27r 826

2 286

67 4r8
65 656

162 627

20 ?99

449 221

123 820

6) 164

172 1r8
190 141

t3 7U
lt 112

53 79A

5 279

2« 251

4A M7
25 312

to? 2a2

71 t73

r88 117

rM 772

55O 37t
70 411

| 911 6«
471 t55
2r4 621

78) 175

679 t79

2)1 714

234 @)1

@9 620
86 3L2

t 8u r49
4a7 ßO
211 481

768 t2'
741 5)2

,27 201

167 119

459 718

122 272

2 6» 582

ego zzt
329 8r1

t orl ,90
999 »1

221 461

28L 140

576 091

81 520

I 82O 01'
469 9tO ,

239 497

610 88r

684 965

5 491

6 4t9
17 794

1 127

72 702

22 0L4

I 0)2

u 119

)8 )tr

37 979
41 727

91 072

tl 2t2
245 788

8t ul
11 2ll.

181 584

145 747

20 587

26 nL
46 983

7 t2l
130 717

4t 768

t4 2r1
91 142

8t 777

17. *)8
28 «5
)9 870

6 388
u0 178

)7 t57
lt 7t1
75 821
74 148

t2 277

19 982
24 937

) 997

65 200

22 §6
8 691

41 612

44 t07

7 0'10

9 450

23 510
t 7(ß

tor'to6
29 r88
10 20,
92 082

52 741

65 8r7

9t 828
167 517

24 2Lt
57t 468

161 700

58 9)7
)5J 811

28' 359

4t 822

68 r18
103 178

r7 r0l
)o5 792

99 712

13 010

209 417

t89 537

19 709

77 062

94 259
16 511

278 935

95 191

30 444

t78 082

t77 545

,0 262

,8 135

64 975

11 t24
ta4 769

62 795

24 73)

104 487

Ltl 4L0

15 353

rr r00
5L 

'30, 815

2l) 891

5r t4l
24 0t7

127 196

82 459

122 218

to' 872

322 757

)6 209

948 079

265 952
125 azt
477 732

429 654

101 077

88 lt6
246 079

30 976

628 »1
t89 415

87 ,8
318 ob6

3r9 
"8

t 18 176

tt' 524

247 053

17 t)1
n5 125

225.523

102 955

147 650

360 434

79 735

85 618

187 564
24 796

514 421

146 706

11 855

213 770

214 248

20 774

20 862

77 308

7 04'
371 95'r

78 415

3' 5)t
r» 364

t2t 916

253 9r4
zie eoo

717 908
94 642

2 183 1r4

6)4 855

293 558
I 139 20a

964 5r8

275 516

102 4)2
712 79a
103 813

2 tto t{l
5t% 812

266 193

977 510

9)t ß9

366 910
144 481

951 977

l18 803

2 917 517

791 121

160 2»
1 212 672

1 177 496

253 725

119 t75
641 069

95 044

2 004 ü2
532 705

264 2)0
'155 168
798 )7'

Aazehl

untal

2t,
181

720

5'
2 r00

840

40L

1 5t6
t 261

20 bir untor

41 84i
10 721

106 lll
tt 475

246 788

u 927

17 377

126 7J5

126 696

114 809

93 459

109 689

14 80t
691 505

219 004

708 229

163 4»
3r8 013

30 bir untcr

40 bir untcr

183 580

121 817

427 r54
45 000

1 05t 711

287 1)8

t,l 08,

491 418

45) 667

50 blr untor

50 968

,4 829

t2t «ß
tr 499

3r7 171

7) 778

47 575

r19 949

131 
'09
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tn den Ländcrn n.ch Alter, Geschlecht und iozieler Srcllrrng
brlortorn und Strurrbr{roltrn

Stcucrp(lichtigc

20 Jrhre

rO Johrr

30 John

9 Ü20

6 t92
31 1)2

16'
t1l'164
27 201
t1 6L
,9 791

4t 675

66 106

ur«
tN 11'

2 ll0
,r7 564
trl 2@

69 545

2a) to7
216 at7

,5 467

)6 991

r)1 u1
l 989

)t8't72
91 30t
17 @9

t5t 20)
r,r 80,

67 291

5t 44t
164 570

1 504

{88 910

r21 7ö1

61 L4)
188 0r,
190 076

,9 /r95

a5 üt
91 057

) lo7
297 

')967 89)
,4 790

t07 021

to7 567

1, o,t8

t0 369

,o @2

816

254 291

15 782

2) t22
t02 2»
« 9r9

142 217

L26 079

1t9 621

5 rtz
I 551 01'

119 927

169 782

609 429

tu 116

t4t 139

t26 t0,
166 667

6 0r1

L 2U 79r
27t Or7

B7 16'
162 8(ß
117 0)3

177 468

.188 8r2

472 M9
tl 4M

1 741 125

381 17t
196 071

602 401

55t 255

98 408

rtg 5r1
2n 715

I 64t
I 001 016

r98 516
t6 275'

322 704

100 929

4 971
I 269

t4 2r2

492

60 822

17 963

66ü
,5 rr9
)r 171

t6 r22
r1 691

4t 821

I 817

M7 e.9
)8 162
t4 7U

LOB 077

72 09r

'a rrt
10,916

19 576
r)u

65 9o9
ti 3il
62«

54 204

lt t66

7 974
L1 i34
t6 »4
| )45

7a 940
t6 625

5 181

46 i6B
41 518

I 141

8 lrl
I 120

612

27 t27
I 4r2
2 706

22 294

20 155

t 831

6 2t6
t8 691

730

s9 )62
21 803

I 167

79 084

4t 361

22 80'
2t 888

64 028

1 tt9
258 789

61 509

22 541

tu7%
ru 980

rt 566
20 650

1L 760

2 56'
122 0r0
29 29t)

t0 716

9U 9t2
71 165

lr 79r
25 645

28 406
2 
'Lt1t0 779

29 829

9 196
86 659
77 65

6 )9'
r5 541

t4 226

262

871

L3 994'
10 161

45 (ß4

955

r94 886

45 161

2r r18
115 ll,
73 U6

82 628

59 2J9

222 157

) 927

685 r93
172 8r0
u 129

,41 ta
288 908

61 602

47 947

154 4t9
) 31)

121 68t
tl0 6r,{
,3 275

205 4W
192 97t

L8 879

t6 585

69 2%
.isqo
,41 616
69 r85
)t 189

181 
'87I l0 280

t6t 020

ist got

.483 655

8 3ll
I 809 804

40t 116

tn 12,
794 225

622 426

lt3 00t
t46 753

)94 127

8 576
L 126 82t
.100 335

146 279

561 778

491 r98

t89 259

2t4 457

,00 8r,
t6 9t7

1 A52 tO4

411 200

205 167

689 060

62A 120

104 801

13t r38

267 971

r0 901

| 0t2 487

2t1 702

lll 188

164 651

3)8 713

196

l6r
' 599

26

I 740
774

,57
l 430

I tt7

11 611

20 49'
80 861

| 411

201 649

6L 7$
27 t41
96 r52
94 521

n 157

. 55 479

n5 915
4 122

501 9.t6

L)8 U2
69 0»

24' U6
23t @9

LL8 715

7t 942

277 988
6 800

769 87'
187 41'
103 232

3)4 759

,oo 974

27 220
r, 94)
64 894

| 690
L9t )16

l8 r84

24 456

8r r42
73 406

Gcbict

Schlcswig - Holstcin
H.ru'i.s
Niedcrsachscn

Bremn
Nordrhcin - Vestfalen
Hc sscn
Rheinlaod - Pfelz
Badcn - Vürttcmberg

Bayern

Schlcswig - Holstcio
Ilembug
Nicdersechseo

Bremeo

Nqdrhein - Vestfeleo

Heaseo

Rheioleod - Pfalz

Baden - Vürncmbcr3

Beyero

Schlcswig - Holstcio
Ilanburg
Niedersachscn

Bremen

Nordrheio - Vestfalcn
llcsscn
Rheinleod - Pfalz
Bedcn - Vüntcmbcrg

Bayern

Schleswig- Holstcin
Hambug

Niedersachsco

Bremcn

Nor&hein -Vestfelen
llesseo

Rheinland - Pfelz
Baden - Värttcmbcrg

Bayera

Schleswig -Holstcin
Hembug

Nicdcrsachsen

Bremen

Nordrhcio - Vestfalcn
Hessen

Rheiolend - P(rlz
Bedeo -Vüarcnbcrg
B.yero

50 Jrhro

60 &hrr

t, 186

4 911
4t 919

)7 804

7' 271
(ß 87t

. tgt t64
5849

547 öO
tll 129
68 126

2t4 52)
21t 614

43 836

4l ztz
tor )77

1 759

,24 1(S
76 r25
17 496

129 1r5
127 922

5l

ich vciblich r zula6man
Kinder, für dic

KiadcrcroiEiruar€'ihft 'ord.n ir
Stcucrptlichti3c Bruttolohn Stcucrpllichti6c BruttoloüoBtuttolota
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D

noch: 7. Brutrolohn und Lohnsreuer der Lohnsteuerpflrchtrgen
noch: c) Bruttolohn der Sreucr

Zusemoea

G.biet

Schleswig - Holstcio
Hanbwg

Niedersachscn

Bremeo

Nordrhcio - 9estfalen
Hessen

Rheialand - Pfalz
Baden -Vürtten6erg
Bayern

Schleswig - Holstcio
Hambug
Niedcrsechseo

Bremeb

Nor&heio - Vcstfalen
Hcssen
Rhcinlryrd -Pfdz
B.deo - Vüfttcobcg
Bayetn

Schlesrig -Holstcio
Hembug
Niedersachsen

Bremen

Nq&hein - Vestfalen
Hessen

Rhciolmd-Pfelz
Beden - Vümemberg

Beycrn

Schlcswig - Holstein
Hembug

Niederrechsen

Brcmco

Nor&hcin - Vcstfalco
Hcsscn

Rheinland - Pfeli
B.den - Vürttcmbcrt
Bayern

Kiadcr, fiü dic
Kindcrcrmißrpug

3erihrt rotdco ist

60 bir unts

2t-874
25 236

49 94
7 770

r17 
'16,7 33't

17 622

52 506

t3 604

22 146

21 9«
50 642

6 798
128 5

43'907

21 088

,9 917

67 I

1 llt
12

4 t89

5 69t
rt16
| 784

I 241

2 254

72 t6t
t04 )16
17' 690

30t 4

518 012

141 5»
66 802

tg't ta3
195 68r

68 168

82 566
16 291

21 @7

4r8 18)
t48 2«
68 615

r99 18'
234t6

6 919
rr6

r0 9r0

t7 5t5
I r8'
4 2r'
1 227

t 4u6

, 745

5 271

I 157

1 181

18 014

7 052

2 892

10 653

12 193

7 ztl
7 5r)

18 111

1%8
1t 14'
14 @5

6 )7t
19 908

24 978

9 
'7615 224

20 60)
3 5)6

5l 517

19 rr0
8 010

27 181
,2 724

L7 617

20 01,
44 2a1

5 173

82 722

38 8r4
t6 18)
to «1
66 0t7

7t2
24

t 695

, 004

750

621

1 073

1 602

272 404

140 076

,20 018

80 242

I tBr 9r,
5O9 983

t82 36t
I Otg 0t9

9t8 960

25 619

30 r10

,8 141

8 891

t5t tto
44 389
20 514

61 rr9
65 797

29 )57
3t 477

68 751

a 716

r60 008

58 512

27 461

79 825

92 842

al 537

119 570
196 293

13 670

,89 529
162 70':

74 83i
224 561

228 405

8' 785

102 t8l
207 572

28 t]ß0

,2090,
187 080

8' 028

249 U6
300 173

1 69r

180

t2 6{.5

20 5t9
1 915
4 854

1 )00
7 088

1 )4r 912
t (fi6 279

1 5r9 572

501 477

11 078 
'042 978 268

| ,u 825
4 762 865

I 5r1 061

,259
1 874

1) 222

I 275

14 617

7 135

1 t3t
Ll 230

12 904

65 und

1 914
1 471

4 658

155

tt 55t
3 009

1 956
5 675

5 211

115

10

910

7 2r4
1 51t
2 092

r 8r9
) lt?

495 t2'
170 719

t 226 806

r50 576

) 4Or 28A

981 201

462 211
1 629 217

r ,88 
'04

2 974

25

47«

4 174

t 2)1
I 755

I 056

2 L90

42' ldt
288 4L'
988 008

l0{ ,r8
2 361 U)

671 65
3r) tog

1 t44 L48

I 091 4A7 '

ohao Al

lns

1 )r0
42

5 r29

r 12)

,89
,08
,78
854

189 122

3r4 t68
- 978 912

lt7- 612

2 688 0ol
751 221

)78 759

I t{t r77
t L« 149

I I ll, ,08
t 2(ß 2O1

2 999 554

4i2t 6rj
9 194 591

2 168 28t
| 202 161

3 74) U6
3 6t2 tol

106 003

tr6'r5L
247 tß4

,2 964

.71r 285

228 982
8) 414

187 @
122 155

Mianlich Vcrblich
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in den Landern nach Alter, Geschlecht und eozialcr Stellung
belastcten und Stcuerbefreicen

Stcucrpllichtige

Anzrhl

65 Jqhre

ll 107

12»2
21 618
I 181

81 338

t6 612

7 Atz
29 121

25 406

mhr Jrtre

1 69t
I 456

9 OO7

t)8
48 66'
9 4r5
4 068

N 1)6
L2 891

Lrtangoh.

2 411

l9
I 006

I 149

457

l 370
tß9

L r78

FtoEt

255 792

197 798

610 t!66

r1 892

I 9rl 001

474 3tL
' 242 198

7a9 8ß
717 818

27 402

12 t75
61 7r1

1 5)O

256 762

17 102

izrct
ar 205

68 997

to u5
22 357

2t 021

I 414

11) 179

21 108

r0 06,
52 776

31 614

I 564
78

6 611

tt 455

2 063

2 7ta
L 926

) to4

6t1 989
615 926 t

1 616 4(ß
10 97t

6 t5, 817

l rlo 406

6(fi 161 .

2 239 @6

L 9U 297

5@

I 813

| 271
109

I 7t2
1 241

4n

4 0t9
t L70

188

717

8t9
3'

2 797

516
29'

2 847

I 128

12 677

54 018

Lot 167

5 811

ß8W
too 965

16 lLO
291 119

2tt 169

891

) 547

2 257

2L2

9 020

2 )81
711

7@5
5 954

289

1 r40
I 185

68

5 1)6
I l0l

tt2
,212
2 )97

59 7t5
98 886

L6t 45'
ro 506

618 630

161 504

57 
'94501 67'

,r9 t86

tL 67
r{ 80,
2t 889

r29o
86 OrO

t7 89'
I 265

,3 )12
28 t76

4 879

9 20'
9 826

,7'
,t 462

9 97t
4 )61

21 )2)
11 222

28 2»
16 t22
67 9»
) 712

265i82
19 78)
21 478

92 810

74 9)r

10 714

2) 697

22 rO9

I 182

118 61'
2, ioe
to 617

,8 008

14 0u

2 110

t 698

5 771

190

18 r30
2 876

L 452

7 770

5 87J

480 t
'ro,

l 069

,o
1t78 t

8t,
581'

2 )t5
| 41r

Gcbicr

Schlcsrig - Holsteio
Hmbug
Niedenchsco
Brcmco
Nordrhein - Vesdelen

Hcssco

Rheialmd - Pfrlz
Bedco. Vüntcnbcrg
Bryero

Schlcsrig - Holrtcin
Hembug
Niedcrsechsea

lBaaran

Nordthcio - Vestfdeo
Hesscn

Rheiqlud - Pfrlz
Bedeo - Vüctcmberg

Bryem

Schlcrrig -Holstcio
Hmbug
Niedersrchseo

Bremea

Nor&hcin - Ycstfden
Hessea

Rheiolmd . Pfrlz
Brdea - Yüntcnbcrg
Bryem

Schlcsrig - Holsteio
Hambug

Niedcrsrchsco
Brcmcn

Nor&heio - Vestfrlen
Hessen

Rhcinlud . Pfelz
Bedcn . Vüntenberg -

Bryetn

119

t
11r

771

253

rr8
281

,ro

169

t1
@o

,13
397

198

131

1@

,120
l ll0
I t08
I 150

1 928

298 69
25t u6
711 1r1

L9,726

2 rtg »8
. 575 276

278 908
1 08r 3r9

959 t87

4 731..

92

7 2t1

t2 798

24.d
2 9t6
2 160

1 161

f

22«
I

) 1r7

2A84
9'L

| 269

626

r rr2

27' )O8

1($ 270

610 U8
11 ro9

I 697 906
4r0 799.

227 988
77t U0
7to 10,

2 r92
24

1 1r7

671 721

7r1 812

L 8t7 92t
5l 477

6 N2 167

L 171 9tO
72' 757

2 741 28t
2 ro1 181

aaLch rciblich

Bmttoloba
Kiodct, frir dicKiodcrcmilipg

'arihrt rordeo irtBrurtolohn Stacrpllichti6cBrutploh! _ Srcucrpflichtitc

Aazrbl I 000 DH Ao:ehl
^oz.hl
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Bruttolohr6ruppc
ia DM

uter
I 800 bis
2400'
,000 '
3@0'
,( ,800 '
7200'

12 000 ud oehr

8. Brultolohn und Lohngt.ucr l) dcr Arbeitcr und Housongrslclltcn,in den Löndcrp noch Brultolöhngruppcn und Gcschl.cht
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@ t77

22 tA'
L t92

t19 457

6 282

20 941

18 829

2 o39

l18 069

26 627

6 162

a9 770

t1 598

I 19'

8 119

4 489

38r

,2 765

6 496

| 912

27 t67,

tt i7t

lll 889

52 t1{
212 17i

' 4rrt
,t18 r0,
rls 199

70 078

295 547

279 9r5

116 62t

,8 796

2i7 ,75

5 177

195 19r

167 ,15

79 106

,19 280

,1o 792

102 128

72 179

289 1»
7 

'67q»7
207 012

r0l 028

1ro toz

4t4 189

116 167

9t 191

426 202

l0 480

t t)6 0»
1r9 516

1r7 610

,48 60r

55t 9r'

t64 557

168 48r

156 015

t4 121

t 621 616

367 5t2

r7, 711

629 (ßt'

5r9 6rt

IrL dic

Aozef,l

8l 668

2t 757

122 020

'2124
117 970

70,191

,2 L)2

t21 r@

129 87'

38 338

16 ro8

92 076

2 126

. tt7 602

54 252

2A rot
to1 137

tt7 ott

45 771

t7 299

lr8 009

2 120

248 916

aa 719

16 971

r1t )6
t6L 272

5t 
'tl

12 157

151 226

.r 816

1o2 @9

106 5r8

t, 4rr
171 829

165 999

Gcbrct

Schleswrg -Holsteia

. Hrobug

Nicdersrchsea

Bteoeo

. Nodrhein -vc'stfdoo

Hcssco

. Rheralod -Pfelz

Bedeo -Yünteoberg

Brycm

Schleswig -Holsteia

Heobug

Nicdcrsrchscn

Brcoeo

Nqdrheio -Vestfalcn

Hcsseo

R.heinlaod -Pfrlz

Brdco -19ümcobcrg

B.yem

Schlcsri6 -Holsteio

Hobug

Nicdersrchsco

Brcmeo

Nor&ircin -llestfrlco

Hesseq

Rbciohod -Pfalz

Bedco -Vünteoberg

Bayera

Schles*ig -Holstein

Harnbug

Niedersechsca

Brcocn

Nqdrheio -l[cstlelea

Hcsseo

Rheioland -PIelz

Brdeo -Vüntcoberg

Baycm

I t@ [lr untr 2,(Xl Dil

2 ,lül blr uot r 3 m0 DM

19 tt6
y 602

rr7 7r7

3 8O9

325 rO7

yr 1$,

17 90'
201 AD '
t97 719

50 302

,1 63'

15't @7

3 872

418 171

118 076

,8 2r7

20) oo7

26 ttL

,0 ll0
50 497

r19 222

4 291

492 4)8

lll 907

52 931

rit szo

164 82)

3 0ül bir unt r 3 6ü) DM

112

2 512

I 188

u9
10 lr7
2 077

,95

I 128

,737

VciblichMioolich

Stcucr-
p(Lchü!. Bluaroloha Stcucr-

pllichtigc , Bruttoloba Stcucr-
pflichtr3c Bruttolobo

Änzrbl I 0«, Dra ADzrhl I 000 DM As.hl I 000 DM

r36



n*f,, A. Brutto[ohn und Lohnsteuer der Arbeiter und Hausange.t'ellten rn den Landern nach Bruttolohngruppen und Geschlecht

noch: c) Bruttolohn der Stöuerbelastcren und Stcuerbefreiten '

ud
Zusrmocß

3 6fl) bir uator 4 E00 DM

Kioder, für dic
Krodcrcr-
ai!i!uDt
!crahr!

Gebicc

Schlesrrg - Holstcin

Hmburg

Nicdersrcbseo

Brcmcn

Nor&bcin -9estfalen

Hesrca

Rheiolmd -Pfalz,

Bedco -19ürtcmbcrg

Beycm

Schles*ig -Holsteio

Hembug

Niedcrsrthscn

Bremco

Nordrheio -Vestfeleo

Hcsseo

Rbeinlud.Pfalz

Bedcn - Vünteobetg

B.ycm

SchlcswiS -Holstcio

Hambug

Nicdersechsco

Bremcn

Nordrbcin -Vestfaleo

Hessen.

Rheioland -Pfelz

Beden -lVüntemberg

Bayero

Schles*ig -Holstein

Hambug

Niedcrsechscn

Brcmcn

Nordrhein -Vcstfelen

Hessen

Rheinland.Pfalz

Badcn - Vür'ttenbcrg

Baycm

^nabl

12 48t

67 031

8t 734

2 784

55r 024

ar 660

41 906

t@ 55'

94 991

1 37)

l1 781

t0 876

,85

106 060

l1 812

7 498

25 848

ri ooo

t29

6rr

496

,23

2 732

242

154

214

627

2r5 792

t97 794

eZo s1a

13 892

l 951 ool -

174 311

242 398

789 810

147 8t8

t29 91'
271 607

144 471

It lr8
2 255 179

344 762

169 5r8

u9 r7t

)7A 4D

21 467

61 687

,8 ,{81

2 079

568 t94

63 192

10 106

ile rro
71 r»

I O82

5 
'O'i ztt
200

21 258

| 992

| 2)O

r 988

,454

614 989

635 926

L 656 168

40 97r

6 r5J 837

L 3r0 406

666 161

2 239 606

| 944 297

,6

617

176

2l

3 051

51,

tu
I 

'86
r 088

12 677

54 018

103 467

t 814

)68 907

rco %5

36 t10

291 549
'21r')69

219

2 41'

t 4rl
8l

12 177

2 O17

612

6 245

1 rr7

,1

489

127

11

2 to4

572

tß

I 077

| 367

r3,

,,

152

184

,9 1rt

98 886

161 453

l0 506

648 610

t6) 504

,7 t94

501 675

159 186

12 51t

67 610

86 1r0

2 809

516 078

ü 171

12 070

162 tr9

96 08r

-4 rb2

11 871

l0 900

. ,87

to6 456

tl 916

7 514

26 045

r) 810

129

647

,00

21

2 750

242

15t

210

u8

' 298 469

2rr 846

744 13'
19 726

2 319 X8

575 276

274 908

L o81 )59

9r9 187

r10 tr2
274 050

14t 922

tl 2i9

2 267 ))6

,46 7»
r70 r90

655 1t6

,82 771

21 r18

64 t1.6

,8 608

2 090

,7O 298

61 764

40 t92

119 2rt
74 5«

t 082

t 618

4 270

200

21 41O

1 992

I 2r8

I 988

, 618

,674-724

7r4 8i2

r 817 921

,1 477

6.ü2 467

I 47r 910

723 757

2 144 zAt

2 ro1 18)

47 Ut
64 529

rt9 970

1 422

6t2 39'

97 076

,5 089

t91167

119 2u

6 168

rr r43

t6 155 ;
149

t 41 764

l3 168

I 622

33 746

16 106

20)

677

992

2A

4 512

312

219

876

275 
'08

166 270

640 448

t4 ,09

1 697 906

110 799

227 98A

711 4&

7r0 4o1

4 t(tr btr urtrr 7 Z(!0DM

9

90

24

2

,96

104

16

r97

2r0

t6

4

7 200 DM und mohr

Inrgoromt

l8

2l

Vciblich

Bruß!olohoBruttoloho Stcucr-
p(licbtitc Bauttoloho Stcucr-

ptlich.isGStcucr-
pflichtigc

I 000 DMI 000 DM AazrhlAozrhl I 000 DM Arahl

t37 ,0.

8



9. Elrutlslohn dtr staurrbclostatcn ;nd steucrbrlrcitcn Lohnstcucrp{lichtigcn im Bunrlcsgrbict
noch Altcr, Dourr dcr EcschäItigung, Geschlecht und soziolcr Strllung

Alterrpuppc

unrcr 20 Jahrc
20 bis ' ,r0
)0' ' 40.'
40..5o..
50' '60
60. .65
65 und rnehr Jahre

ohoe Ältersangebc
InsgesqFi

untcr 20 Jehre
20 bis ' l0
yj' '10'
40 't '. 

50
50' '60
60' ',65
6J und mehr Jahrc

ohne Ältersangabe
lnrgrsomt

unrer 2O Jehre
20bis ' 1O '
,o' '40
40' '50
50' '60
60'. ' 65
65 ud mchr lahre

ohne Ältersaogabc
.'ln:grromt

unrrt I 900
I 800 bis ' 2 10O
240o' ' 3000
3000' ' 1600.3600' ' 4800
4800 , . 7200
7 200 und mehr

lnrgosomi

SlosrrLlostrte und Srruorbe{reitd

Doruntcr Arboilcr und Houtongertellto
lnrgcroml

Zurrmca

Brutrolohn

I OOO DM

52O 6)1. 842 702
t 940 615 4 629 t65
I 256 1)r 3 513 172
I t51 201 4 707 640

887 768 2 
'99.976227 777 652 95)

t27 820 125 082
t6 tß9 / )6 t57

653r 012 17326832

,88 8r'
2 1t6 917
1- 625 819
2 021 195
| 169 502

427 880
5t2 021
t6 232

I 17f, 611

718 trg
5 847 959
5 654 693
7 853 906
5 19o r1r
I 643 802
I 70I 800

50 8J7
28 8El 4{9

lnr geroml

191 ttl lN 877
717 437 | 01O 41a
a84 240 611 961
318 178 t69 %6
189 211 294 762

- 44 690 67 106
44 917 66 O)O

8 241 , 10 175
I qtl 0z 2t2t7tl

582 928
2 814 354
2 010 089
2 )69 511

' 1 lt9 73'
472 570
556 97r
24 473

10,t09 691

91t r%
e ase »t
6 2(ß 654
I 421 872
5 684 891
I 7tt 108

| 767 810
.61 212

31 709 163

lll 746
782 168
494 176
486 576
26t 723
6t 741
55 8%
I 707

2 2&r t30

Wclbllch

77 620 61 13r
2t6 1O5 227 87O

t06 697 tt7 785
77 246 8t 390
)0 738 13 0t9

5 112 
' 

562
1250 t0 u4
| 714 1 (ß8

523 902 544 5r4

346 219 603 078
-t 921 92) 

' 
073 687

,l 546 A20 5 \98 r27
1 967 711 7 1rt 8)r
| 1r5 O24 5 O29 BO3

1oa 189 | 521 604
425 t9t I 126 127

19 156 5t 7Jr
7 91E153 263.2 187

2fi 7o9
909 1)r
461 269
101 a42
241 7b9
69 181

1)1 180
5 017

2 460 938

,r2 1r8
1 184 710
1 06a 327

988 b4l
655 090
187 501
341 10'

9 48t
5 366 9f6

| 59) 749
1 099 491
t 249 )21
t 2't8 119
1 t3l 651

r91 121
5 3)8

6 531 Ol2

I 810
2 )09
1 182
4 t3c
1 581
t 036

45
t7 326

141 )62
r 180 018

<)68 t!ß9
I 280 256

741 139
r94 494
to3 ot4
r0 lll

5 025 503

«t 99)
3 824 725
1 OB2 248
1 27i 882
2 188 315

605 6)6
292 0Al
28 )>0

l5 163 061

2t'1 518 441 197

I ot9 96, 3 196 ro,
äro lgs 2 746 929

t 124 479 
' 

949 r28
(st ,45 2 217 62'
179 r21 575 112
94 614 215 )82
8 8r0' 25 479

1 152 916 13 126 9y

lr0 824
,20 077
r58 47t
155 777
82 594
11 973
8 160
I 481

87:2 557

,220 796
628 120
)r5 ,t9
3)O 154
170 722

,o 524
.16 699

2 871
I 736 r07

229 068 329 062
462 261 989 769
977 1)1 2 66t 378
177 181 

' 
876 303

1tt 455 4 5O3 9O5
t9o 676 t o22 jo8

5 172 44 012
152 916 t3 426951

Ilunn I i ch

110 964 126 O54

124 45' 671 567
220 984 184 

'8r22O 217 )76 4)r
r24 065 191 162
30 908 45 261'

21 5J6 ll 800
,611 1 04j

| 160 740 I 835 909

W.iblich

176 269
seo stt
287 462
212 945
t4J 6?9

- 3) 283
24 806
6 538

I 505 509

6t )o,
116 r22
66 478
52 728
19 t64
2 375
I 270

311 769

180 709
804 640
450 924
421 758
2r1 6)r
47 3t7
ll 00t
.7 7A7

th nt

l,tt nnl lc h

229 726
1 123 991
1 269 277
t 696 7»
I 116 511

,61 8rr
)88 494

12 929
6 5{t 

',8

471 1)2
4 291 119
4 701 ltt
6 949 255
1 768 0BO

1 461 t360

l 370 2rl
11 O24

2.059 057

tt6 493
'500 9)2
' 277 54'

270 912
158 191
,9 rr8
t6 697
6 527

I l0t 175

,24 
'02| 481 416

I 0lr 382
| 144 696

78' 6r0
2r0 429
1r8 190

t4 461
5 3r3 686

196 129
456 199
224 949
20a 505
102 158
t7 348
9 6)0
2 408

I 2t7 326

567 251
) ü7 6't2
3 ltl ,r0
4 12, 5t9
2 410 785

620 )73
)07 r82

12 522
ls 262 863

275 151
761 193
401 662
382 08r
189 r9t
,2 580
17 900
3 615

2 063 969

54 615
l)3 07)
66 )13
5t 327
18 469

2 056
I 201

744
327 862

10. Brutioiohn drr sicurrbcloslcf.n und slrucrbcfraitcn Arbcitar und Housongcstüllten irn Bundcsgrbirl
noch Brutlolohtrgrupprn. Dourr drr Brschältigung und Grschlccht

Brurtolohnrruppc Zusanmcn
in DM

Bruttoloho

5teucrbclortotc und Strucrbef reitc
I ncA.iämt

t 0r2 238' I 00' 600
262 3ß .544 818
144 r@ ,81 119
52 168 168 927
t2 924 5r 15)
I 588 I 624
111 992

1 505 509 216ß nl

Mann li ch

Ecsrand.n hab.n..

1r9 089
692 926
)56 572
,24 596
212 971
64 049

12, 510
3 303

t ,3f 036

561 511
817 17'

I ro, t6l
I 20r 971
1 tta 727

r9t 731

t 225
5 025 iqt

266 9A7
r ,t6 ä40

950 542
904 65r
622 05r
ß1 <)i2

11r 569
7 813

1&23n

824 75t
I 764 867
2 998 582
) 969 411
4 ,32 745
I O2A 22t

44 484
15 163 06t

708 711
244 216
t4t 758
tl 6)r
t2 721
| 557

106

I 160 710

722 9r0
508 441
)77 124
167 518
50 5)r
8 45)

912
r 835 909

937 799
706 497

I t18 889
I 228 814
t 121 176

t92 2)3
5 278

5 3t3 686

I 05t 972
t 498 2tO
t 0)8 502
4 041 821
4 554 436
1 0J0 961

44 964
15 262 &til

Nrcht senz-
lihn6 Beschiltiste 2) Zurmmeo Grnz,ihrir

Bcscl{rtistl t)
Nrcht tnz-

;rh.is Bceclifti6tc 2)

Brurroloho Srcucr-
pflicLtiSc Brutrolohs p,Lchtir. Bruttoloha ptlichut€ Brutblohd

-SteuGrj
pflrchtrtc Bruttolohn Srcurr-

pfLchtrgc
Anzehl Anahl I 000 DM

^oahl
I 000 DM Aozrhl I 000 DM Aozrbl I 000 DM

Arbert.r und Heusenecstelltc
G.nztihnß

Beschä{tlne I)
Nrcht.tenz-

,ihila Bcschäftistc 2)
Geozrehnr

tscschi'It'n; l) Nrcht g:nz-
rihrir BescnäIuetc 2)

Steicr-
ptlichrixe Bruttolohn Steuer-

pflrchtirc Brutroloha Sreucr-
pflichrisc Brurtolohn Steucr-

pfLchtire Brotrolohn Stcucr-
plLchcire Brurrolohn Steuer-

oflichtrre
I MODM

^nz.hl
IOMDM I OOn DM I 000 DM I 000 DM

I

'D8

I 000 DM I



ll. llchrärbeitslohn, zusötzliche sl.uc?rrlic Abzugsbctrögd im Sinnc dcs'§41 ESIG, Lohnstaucr-Johresousglaich und Notopfcr Bcrlin
dcr stauarbclostcten und dcr stcucrbclrciten Lohnstcucrp(lichtigcn im Bundcsgcbiet und in dcn Löndern noch Bruttolohngruppan

' o) Strotbe lortotc

ro DM

Gcbict

4 800
, 000
5 ,l0o
6 000
6600
7 200
8 {00
9 000
9600.

12 000 '
rr 000 '
20 000 ud mehr

Schlesvig -Holstcin
Hambug
Niedcrsechscn
Brcmen
NordÄeio .Vestfrlea
Hesseo
Rhcioland -Pfalz
Btdca - 9üntemberg
Bryem

, 
Bundorgebirt

in DM

Gcbict

l'500 bis
1800'
2loo '
2100 '
2700 '

.l 000 '
3roo '
)6ao.'
)900 '
1200t'
4500'
4800'
,000 -
5400'
6000 '
6600 '

mter I 500
' 1800

Bnaaolohatoppc

I 900
4 200
4 roo
4 800
, 000
540o
6 000
6600
7 200

Notopfet BcrLn

Bcrr.t

utct

22 lrl
31 r6t
44 968
,4 07 i.

50 »5
16 567
18 4)7
29 t6t
14 8r,
23 299
24 388
16 270

17 612
41 604
26 191
16 9r0
r5 738
1 167
2t«

'2 76r
.697

474
179

972 211

2(A rU
26r i91. 408 103
,78 845
79t 490

r0MD0
1 194 995
1 513 498
1 AtO 1r9
1.196 9t4

9ro 58'
670 207
,20 879
1« 970
1)6 97r

278 018
rr7 298
2O8 617
256 9U
3O9 551
179 68
442 550
447 6Uß
176 604
2% 262
2tl 502
111 570
65 624
90 169
77 150
41 16t
24 595
20 895
4 291
2 16,
3 t27

777
,91'
ll9

E13 712

124 111

r ,00
I 800
2 100
2 100
2 700
, 000
3 300
3600
) 900
4 200
1 ro0
4 800
, 000
5 400
6 000
6600
7 200
8 {00
I 000
9600

12 000
1r 000
20 000

r1 79d
tr 677
18 74'
26'627
)7 717
5t or3
t7 574
99 077

101 898
9t o42
79 98162«
3r )15

2q 113
39 212
77 7t7

_ß{At
'4t6 ,r7

64 041
11 699

Lt) 891
82 rU

En ztt

. 1216
4 lll
8l»

Il 81,

8' t57
81 794

160 419
3)5 458
526 510

615 128
112 176
554 169
21, ,97
178 7t6
11, 297
212 571
l8l 204
96 598

055 615 2

1 35'
I ll,
1 647
I 969

10 271
42 283

2t 129
11 r49
58 749

. t0 509
232 2r'
55 105
r9 891
78 950
80 697

601 El6

2 807
2 825
5 123
7 716
9 257

I I 0.{8
r, 41t
14 764
12 r28
9 871
8 0r3
6 to7
1 166
5 221
5 816
I 140
I 108
3 83'
1 463
t 216
, 01)
t 619
I 111

801
l3l 8,ll)

6 157
8 l2I

16 526
2 117

49 967
\0 52t
6 104

t8 252
20 571

138 Eao

63r
529
856
211
780
(fi7
682
710
920
59)
u9
o10
524
to6
t79
2tß
a2a
78A
142
ltl
158
52
,8
2l

956

1 rr8
r 908
,627

79'
20 2t9
)oß
l ,08
5 492
4U)

41 956

226 277
24ß t96
1O4 t(fi
115 7«
123 99'
262 511
t98 A27
lro J90

t5 4r1
23 417
,o 016
29 7O9
28 650
26 866
24 888
t6 t79

17 rr9
26 829
43 517
77 1U

lt3 421
ltl 872
192 975
2o9 646
r83 109
r50 t47
r2l t83
94 817
t6 1o5
91 798

7r7 032.
000 02,
142 017
054 917
897 976
754 019
611 797
)64 871
612 3r2
76t t70

u 598
49 109
8r 

'l3t48 )61
26 t3'
26t 079
317 516
,rr 302
281 fß7
222 t26
t73 8rt
r)2 26
74 596

ll8 310
r34 @5
98 t6'
u 6rt

,7 900
tt9 276
t70 470

loa 752
,3 838
19 292
76 Uß8
48 418
30 880

2 E55 U6 84 9t5

7lr 88l
,(14 108
,2t 701
(A4 5)2
708 478
775 t89
822 595
792 lao
62t ,96
161 975
150 700
242 468
127 538

8r8
, o)5
I 25)
5 681
6 051
6 G62
7 087
68'{.8
I 978
4 971
4 196
,106
r 9r1
3 265
4 O21
) 23'
2 342
3 297
| 142
1 096
2 627
1 355
I 008

488

r ,00
I 800
2 100
2 100
2 700
3 000
1 100
3 600
, 900
120o
4 ro0

bis

lnrgoromt

259 871
t(ß 847. 
160 496
)7 217
21 757
)2 570
t0 22,

' 6715
2 620

t2 161 91)6

370 972
574 629

l 116 303
213 7t7

,659 951
t 005'761

31 191
11 25)
I 411

16 rr0
5 678
3 

'70I 172

18 900
12 241
48 923
2t 929
19 77'
53 494
,6 116
38 92'
24 602

601 816

6 t9z
81 274
12 217
26 769
60 918
,2 874
27 t54
11 275
t3 7'lE

7t )ot
24 622
l, 276
18 704
t6 061
10 6)6
4 262

2969128 t2

r0, 094
171 976
326 26
,1 052

97 49r,lr 41,
80,118

1 )5r 16r
zta 771

1 5t6 
'89t o2r 246

419 961
1 574 »9
t 61t 951

t2 055 615

136 428
t81 7r9
)58 498
5) OOO

1 070 472

tl 707
23 478
16 995

7 605
222 4)0

19 507
rt o91
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